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Erſies
über die Verfaſſer

R
=

Regißier
der Abhandlungen ;

wo die römiſche Zahl den Band , die arabiſche

aber die Seiten anzeiget ,

A.

cvell , Joh . die beſte Art ,

Zimmerholz von Eichen

lange Zeit zu verwahren
XXXVIII 174

Acrell , Joh . Guſtav , Beſchreibung

eines Fleckfiebers , das einem

kalten Fieber ähnlich war XXIX .

335. Über einen eingeſpereten und

92ſchwollenen Bruch , mit Durch-
bohrung der Gedärme 26. XL .

30t

Acrell , Olaus , Zuſaß zu NMartins

Bericht von einem 68jährigen

Manne 2c. XXV , 171 . Anmer -

kungen über Odhelius Nachricht

von einem ſeltenen Augenſcha -
den XXIX . 155. Anmerkungen

über das Staarſtechen XXXIV .

163 . über die - ungewöhnliche
Stelluug beider Augäpfel bey ei -

nem Manne XXXVl , 152. über

Lroreens Art Weibsperſonen den

Blaſenſtein zu ſchneiden XXVi1 ,

57. Bericht von einer gefährli -
<hen Oefnung des Stammes der

Scenfelpulsader , welche die Ab -

bindung erfoderte , und glücklich
ablief XXXIX . 79 . Eriunerun -

gen zu Zoffbergs Bemerkungen

über den Biß der ſchwediſchen
Schlangen XL . 99 . über ſtein -
artigen Staar 314

Adlerheim , Peter , Nachricht von

einem Verſuche ,die Froſtſchmet -

terlinge zu hindern , daß ſie ihre

Eyer nicht an die Obſtbäume

legen XXXII , 26

Afzelius , ſ. Arvidſſon .

Algren , Dan . Maan . Erfahrungen

von Bienen XXXVII 238. von

der Bienenzucht KXX1X . 171. 312,

Alſtrömer , Clas , Beſchreibung ei -

nes ſeltſamen Pavians , Simia

Mormon XXVIIL 144 . der

ſchwediſchen Hängekanne , Pinus

viminalis XXXIX . 294

= Joh . Pflanzung der Potatoes ,

aufErfahrung gegründet XXX1X ,
238

Arvidſſon , Verhalten der Volks -

menge im Paſivrate Larf in

Weſtgothland , von 1749 - 1773 -
XLI , 233

Uſcanius , Pet , Philine Quadri -

partita , eint ſonſt unbefanntes

Seethier KXXIV , 325

4 BPB, BaF ,
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2 .
&> , Abr . Zuſaßt zu dent Verſuch

mit [ <wediſchem Genſt XXVI1 .

243 » Zuſaß zu Salomons Be -
richt von Kindern , die die häu -
tige Bräune hatten XXX1V .

339
Batte , Chriſt . Beſchreibung von

Trona , oder einer Art Na -
tron €, XXXV . 131

Barchäus , And . Guſt . ſ. Frjis «
Berch , Andreas , Anmerfungen

über die Fütterung , einer finni -
ſchen Kuh XXXI . 54

Bergen , Joh . Gedanken vom Sal -

peter XXXIX : 179
Bevrygenſtiern &,Axel ein Werkzeug ,

fetter Körper eigne Schwere zu
unterſuchen XXXVII . 121

Bertzius , Böngt . der Schwamm
am weiſſen Kohl beſchrieben
XXVIl . 215. der fForinthiſche
Rettich , Raphanus ſatiuas gon -
gylodes XXIX . 131

Bertzius , Peter Jonas , von dem

Gebrauch der Ariſtolochia trilo -
bata in ber Heiluſfkunft ,XXV1.
245 . Beſchreibung " der Sojaboh -
ne , 280 ein freindes Gewächs
Tropaeolam quinquelobum ,
XXVIL 31. Scleria , ein neues
Pflanzengeſchleht ans Amerika ,
148 . Beſchreibung eines See -
thiers , welches eine Art Tere -
do iſt , nebſt näherer Beſiim -
mung des Generis der Teredo ,

233. von einer , mitten unter ei -
ner Einpfropfung der Blattern
erfolgten AnſteXung der Ma -
fern XXVI . 69 . zweyte Ab -

theilung 205 . Verſuch , das Ge -
nus des Leucadendri vollſtändi -
ger darzuſtellen 328. Grubbia ,
eine neue , bisher unbekannte
Art von Pflanzen XX ! X. 37 .
von in Stockholm herümgegan »
genen bögartigen Fiebern mit

" Slecfen 341 . Bidens Acmelloi -
des . beſchrieben XXX . 257 . Lit

Erſies Regiſter

torella iuncea2 , eltt Schwediſches
Gewächs 341 % Prerocarpus Eca -

ſtophyilum , ein ameritaniſches
Gewächs XXRX1U. 1132. von eini ?

gen Bedenklichfeiten bey Einim -

pfung der Viehſeuche 335. Zu -
ſaß zu Dalbergs Abhand ! . von
der Wirkutg der Ipecacuanha
XXXU . 417. Bemerkangen vont
Morgenländiſchen und Gchwe -

diſchen Salep XYXXRI1U. z14 .
Verſuche mit Franonmilch
XZX1V . 40 Beſchreibung ei -
nes ſeltenen Ameritaniſchen Ge -

wächſes , Perdicium . ijaeui2a -
rum 2289. Anmerkungen über
das Brodbacken 26. XXXV . 26.
Bemerkungen vönt der Libidibi -

bohne XXXVI . 60 . Materien

zum Schwediſchen Branntweite ;
auſſer dem Getreyde KRXYXVT1.
26x. über den Blaſenſtein
XXIX . 289 . Beſchreibung der
Hudlopia Ericoides XL. 18.

Bertzman, . Torbern , von der Hö-
he ves Rerdſcheins 1, Abtheil .
XXVI . 205 . 2. Zbtheil .257. Zu -
ſas XXVI . 220 . elektriſche Ver -

ſuche mit an einander geriebe -
nen Glagſheiben XXVIl . 132.
von des Turmalins elefrriſchett
Eigenſchafteſt XXV1U1U 58. Vor -

ſchlag , die Läuterung ves Alauns

zu verbeſſern XXiX . 77. An -

merfungen über die Weſigothi -

ſchey Berge XXX . 329 . von dett

ſchädlichen Fichtenraupen XXX1 .

270 . Vereinigung des Quvectſil »-
bers mit derKochſalzſaure XXXI ] .

83. Fortſekung XXX! 11 . +290.
Schluß XXX1! 1V. 189,. - Auszug
aus der Breisſchrift , die Frojt -
ſchmetterlinae und Raupen be -

treffend XXX11 . 19 *). ' Zuſat
zu Wilkes Bemerkungen über

einen Donnerſchlag 123. Aniei -

tung , dauerhafte Ziegel zu bren -

nen XXXI11 , 211. über die Luft »
ſäure ,
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über die Verfaſſer der Abhandlungen , 3

ſäure RXXV . 158 . Zuſatz " vom

Braunſtein XXXVl , 199 . vom

Bitter - Selzer - Spa - und Pyr »
monter Waſſer , und derſelben

Zubereitung durch Kunſt ,

XXXVIl , 10. leßte Abtheil . 95.

fernere Anmerkungen über Ver »

fertigung des Alauns XXXVII .

179 . Zuſaß zu Scheele Unterſu -
<ung vom Blaſenſteine 334-

Seewaſſer , aus beträchtlicher

Tiefe , unterſucht XXX[ YX, 25.

Anmerkung über die Magneſia
Nirri 197 . Bemerfungen wegen
der Platina 3901. Zuſaß , voin

Weltauge 332 . Zubereitung war-
merGeſundwaſſer XL. 210 . Brau -

ne Tourmaline , nach ihrein

Grundſtoffe unterſucht XL1 , 199 .
über Bienen , beſonders nach An -

leitung von Verſuchen mit Ab -

wägen 266

Berndtſon , Bernherd , Unterſu -

chung , das Geſrieren der Erd -

birnen , und das daraus erhalte »

ne Mehl und Graupen betref -

fend XXXVI , 331. Bericht von

einer Begebenheit , die zunächſt
einem Erdbeben gtich XXXVI11 .

178

Beßing , M. P. Beſchreibung ei -

nes Durchbruchs , den das Waſ -

ſer im Wadefluſſe gemacht KRXVl.
148

Bjerkandcr , Clas , Bemerkungen

über die Ausdünſtung der Pflan-
zen , und die Ordnung ,wie ſie an

derſelben Blättern ſizt XXXV .

66 . Bienenflora XXXVl . 21. Aus -

zug aus 21jährigen Witterungs -

beobachtungen zu Scava . und

wie oft da Donnerwerter gewe -

ſen XXXVI1 . 184. Zeichnungen
und kurze Beobachtungen über

Figuren , die der Reif gebildet

235. Bericht von Fliegenmaden ,
die den Bienen ſchädlich 260 .

Anmerkungen über Kohlenähren ,
oder rußichte Aehren im Woi -

ken 317 . Bemerküngen über das

Wachsthum der Bäunte und

Pflanzen auf der Kinnekulle
XXX VII11, 82. über eittiger Zug »

'

vögel Ankunft und Abreiſe , und

wie daraus künftige Witterung
zu vermuthen 293 . vom Wurzel »

inſette XXXIX . 29. Bemer -

fungen über einige Bäume und

Gewächſe , die , bey größerer oder

wenigerer Kälte , beſchädigt , oder

gänzlich getödtet werden XL .

55. Verſuche für ein Thermo -

metrum Florae auf das Jahr

1777 . 157 . die Rodkenzwerzma -
de 231. von der Raupe in der

weiſſen Aehre 277 . Raupe im

tauben Haber 324 . über die

Wurzelinſekten « XUÜl. 149 . fer -

nere Bemerkungen über Don -

nuerwetter 220 . Beſchreibung

eines höchſtſchädlichen Wurzelin -
eftsjekt 254

Bjorklud , Chriſt : - geographiſche
und yhyſikaliſche Bemerkungett
auf einer Reiſe von St . Peters -

burg nach Poltawa XXXV . 18x

Birrchen , Pehr , Bericht von ei -

ner verſ <lucten , und unter dekr

rechten Schulterblatte wieder

ausgeſchwornen Aehre des Alo -

pecuros XXXIV . 89

BBladh , Peter Joh . vom unterſchie -
denen Ausſehn des Seewaſſers
an unterſchiedenen Stollen

KXXXVL 85. von zwey üvebett

einander fließenden Waſſern vont

unterſchiedener eignen Schwere

177 . über rotes Waſſer im Os

cean XXXVII . 174 . Hydroſtati
ſche Verſuche über die eiguc
Schwere des obern Waſſers im

großenWeltmeere XXXVil1 . 191.

von Wärme und eigner Schwere

des Waſſers im Alanksbaf und

dem botniſchen Meerbuſen 325
2jlo0m , Carl Maanus , Boſchref -

vun4 eines Eleinen Cmetter -

lings , der die Bienenſivsfe ver -

A 2 wi



wüſtet XXV1I . - 12 . Anmerkun -

gen über die warmen Bäder zu
Aachen und Burſcheit XXVI1l .

175 . mediciniſche Verſuche mit
der Wurzel . Aconitum Napel -
Ius . XXXV . 241 , Bericht von
einer Art , durch Genuß des ro -

hen Bilſenfrauts verurſachter ,
gangrenöſer Flecke und Geſchwür
re XXXVI . 55. fernere Unterſu -
<Hungen und Bemerkungen von
dem Wurme Aſcaris Lumbri -
coides XXXVIIL , 314

Braad , Chr . Heinr . Anmerkungen
über den Sagobgum und die da -
von kommende Speiſe XXXV1l ,

147
Brandt , Georg . Erfahrungen und

Unterſuchungen , wie Kupfer vom
Eiſen in Erzen oder Rohſteinen ,
bey Proben zu ſcheiden XXVl! l .

235
Braun , Joh . Freyherr , Anmer -

fungen und Verſuche wegen des
GStäens im Frühjahre , Mißwach -
ſe zu verhüten XXXIV . 175 . von
dem Nußen , den Ro > en zur
Ausſaat zu räuchern 269

Zrünnich , Martin Thrane , Aus -

zug aus einem Betichte vom
ZBeltauge , oder Lapis mutabi -
lis XXXIX . 329 + Beſchreibung
zweyer Zinnerze XL + 387

Bruſenius , Daniel , Verſuch ei -
ner Beſchreibung der Gemein -
den Lot und Alböfe XXXVIII ,

43

C.

Chapman , Friedrich , Aufgaben ,
die gehörige Verhältniß der Ru -
der zu finden , beſonders für Ga -
leeren XXX , 42 . Gedanken über

Weſtermanns Abhandl . von
der Schiffahrt 323

Claſon , Johann , Anmerkungen über

Weſtermanns Abhandi . voti der

Ediffahrt XXX . 326

Erſtes Regiſter

Cronſtedt , Axel Fr . einige Verſus
<he und Anmerkungen über die

Platina del Pinto XXV1/228 .
Bericht , wie die Erdbirnen vder

Patatoes in Thalland und deu
Bergrevieren gepflanzt werden

284
Cronſtedt , C. J . Beſchreibung eis

ner neuen Säemaſchine XXVll .

178 . Bericht vom Fangen der

Froftſchmetterlinge XXXI . 19

D.

Dalbert , Nils , von der Wirkung
der Jpecacuanha in ganz kleiner

Doſis XXRUIU: 313
Dalman , Jac . Wilh . Anmerkung

voim Nugen des Brenntorfs bey

Waſſerdämmeun XXVI . 270

E .

Ehrenreich , IJ . . L. Verſuch vom

Spargelpflanzen XXVUIl . 221

BEkeberg , Cart Guſt . von der <i -

nefiſchen Soye KXV1 . 40 . vom
<ineſiſchen Oelſaamen , wie er
in Schweden fortkömmt 335. die

<ineſiſche Oelpreſſe und Preſ -
ſungsart XXIUX. 348 . der Chine -
ſer Art , Eyer auszubrüten XXX .
202 . Beobachtungen der Nei -

gung der Magnetnadel auf einer

Reiſe nach und von Canton .
XXX . 238 . mit dem Nei -

gungscompaſſe auf einer gleichen
Reiſe 1770 und 1771 . XXX1V .

254 . auf einer Seereiſe nach

- Eanton in China und wieder rück -
wärts - XXX VIU!,. 306 . Anmer -

kungen und Beſchreibung vom
Banka Sunde in Oſtindien

XXXVI 125
Entgzeſtiröm , Guſtav von , Beſchrei -

bung tragbarer <ymiſcher Oe -

fen ; XXXIV . 66. Verſuche mit
Kien 167 , Verſuche mit Pounä ,
oder natürlichem Boyax vs n-
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Anmerkungen zuScheeles Unter -

ſuchung vomBraunſteineXXX Vl
201 . bey Bereitung des Alauns

279 . Verſuche mit einem natür -

lichen Flos Zinci XXXVII . 80

Gebrauch der Schwefelleber in

der Metallu ' gie 209 . Pak - Fong ,

ein <ineſiſc <es weiſſes Metall
XXXVII , 40 .

FS.

Fatzzot , ' Jacob , Hydroſtatiſch
Unterſuchungen XXVl1l . 257 .
Anmerkungen über Bergmans
Vorſchlag zum Alauntäutern
XXIX . 85. fernerer Unterricht

von einem genauen . Prüfungs -
werkzeuge flüſſiger Sachen KXX11

259

Faxe , Arwid , von vier Weibern ,

welche nach vieler Jahre Ver -

lauf , nachdem ſie todte Kinder

gehabt , Milch in den Brüſten

befommen XXVI . 36. Erfah -

rung von einem Kataleptikus
XXXVII , 229 . Beſchreibung
eines ſonderbaren Gewächſes ant

der Stirne eines vierjährigen
Kindes SL . . 174

Ferber , Joh . Jak . Blüthenalma -
nach für den Landſtrich von Carls -

cerona XXXU .80

Forſter , Georg , Gentiana Saxoſa ,

ein unbefanntes Gewächs aus

Neuſeeland XXXIX . 468
- - Joh . Reinhold , Beſchreibung

des Thieres Yerbua Capentis ,
mit Anmerkungen über das Ge -

pus Yerbua XL. at03

FSrjjs , Niclas , Bericht von der Hä -
ringsfiſcherey „in Nerrland in

Norwegen , von A, G. Barchäus
Überſett XXXU , 159. von „der

Dorſchfiſcherey in Norwegen ,
desgleichen 296 . von der Grä -

ſiksfiſcherey im Nordlande . in

Norwegen XYXXU11, 46 . Bericht

von. den Fiſchereyen der Häll : -

flunder . und Flunder 245 von
der Brygdfiſcherey in Nordland

XXRIV . , 153

S .

Gadd , Pet . Adrian , Verſuche mit

färbenden Materien ,die bey Ma -
nufakturen zur gelben Farbe ge »
braucht werden XXIX , 141. mit

. finnländiſchem weiſſem Thone
und von deſſen Nuten beyn
Alaunläutern “ XXX . 135> Be -

ſchreibung / - wie eine finniſche
Kuh gewartet worden , daß ſie
das Jahr 9 bis ro Lispfund But -
ter gegeben XXXI . 46 . Verſuche
mit Mörtel und Cementarten
XXRKI1 , 192 . Verſuche von Ein -

führung des Seidenbaues in

Finnland XXXV . 263 . Anmers

kungen über die Cicura , und

Vorſchlag , ſie von Wieſen und
Weiden . auszurotten , XXXVI .

236 « vom Urſprunge , Beſchaf -
fenheit und Nutzen der Pfühle ,
Sumpfe und Moräſie in Schwes
den XXXVII , 103. Fortſeßung

XXXIX . 148
Gadolin , Jacob , Bedenken vom

Sonnenrauche XXIX . 103. Be -

pbachtungen beym Eintritt der
Venus in die Sonne, den 3. Jun .
1769 . zu Abo angeſtellt XXX ] .

172 . Vorſchlag , die Echlange
beym Branntweinbrennen zx

verbeſſern XL. - 271

GSahn , Heinr . Heilung eines Waſs »

ſerbruchs durch ein Caufticum
NL : 28

Geer , Carl von, “ Thiere , die
mit einent Strange " am En - . .
de an andre Thiere befeſtiget
ſind XXX. 191

Genberg , Olaf , Bericht von eine

Jarf , oder Vielfraß , der jung ges
fangen worden XXXI, 201

Georgii , Joh . Chriſi . Verſuch , wie

Citronenſaft dyrc < Gefrieren

3 con -



eonceentrirt und verwaßrt werden
Pane XXXVI , 249

Gerdes , Friedrich , Bemerkungen
über die ſchwarzen Ameiſen XXX .

374
= = Dlof , Erklärung , wie weit der

Geruch des Hanfs die Kohlrau -

pen vertreibt KXX111 . 93
Geisler , Erich , Beſchreibung einer

Maſchine zu perſpektiviſchen Riſ -
ſen XXXVL 15

Gißler , Nie . Beobachtung der

Sonnenfinſterniß vom 2. April

1764 zu Hertnoſand KRV . 153.
Augzug aus deſſen Gedanken
vom Sonnetrauche XXIX . 116 .

Nusgen des Calomel bey mehrern

Krankheicen XXX . 356. Eincritt
der Venus in die Sonne 1759 «
zu Hernoſand XYXX1. 225. Be -

ſchreibung von Scheuern zum
Tro > nen des Getraides , und

Dreſchwagen , die in Wefſtnorr -
land gebraucht werden 229

Grill , Joh . Abrah . Abraham -

ſor , Bericht , wie die Chineſer
( chteVerlen nac < machen XXX1V .

88. vom Kien , einem natürlichen

mineraliſchen Alfali aus China
3150. vom Pounxa , oder natürli :

< em Boray 327 . Bericht von
einer Art Tutanegoerz , die na -

gürlicher Flos Zinci it XXXVIL

3
Gripenſtedt , Jacob , Bän eines

Malzyhauſes , darinnen ſich Malz
2c. mit Brenntorf u. ſ. w. tro >-
nen läßt XXVIII 26

Grubb , Mich . ein ſeltſames See -
thier XXV . 228

Sunnerus , Joh , Ernſt , Beſchrei -

bung dreyer norwegiſcher See -

würmer , Seebeutel genannt
XXIX . 121

Gyllenhabl , Joh . Abr . Beſchrei -

bung der ſogenannten Criſiall -

Opfel und Kalkbälte 2c. XXX1V -

331

Erſtes Regiſter

5 .

» aartmann , Joh . J . von der au -

ftecendenBeſchaffenheit der finn-
ländiſchen Viehſeuche XKXVl .

53. vom Gebrauch und ter Wir-
kung künſtlicher mineraliſchen

Waſſer KKRVI1U, 245 . Erinne -

rungen bey der Art Aecker zu
düngen XL . 232. von der beſte

Zeit zur Herbſtſaat in Abo - Lehn
XLI . 79 . Schluß I5T

Hagſtrom , Andr . Joh . Anmer -

kungen über Fette oder Schmee -

re XXXIV . 272 . ungewöhnliche
Stellung des Augapfels in bei -

den Augen XXXVI . 150 . Ver ?

ſuche mit dem Balſam , der ſich
in den Knoſpen des Baums ?

Populus balſamitera , findet
XXXVU . 349

»Zagſivöm , Joh . Otto , vom Ge -

brauche der Nucis vomicae ges

gen die rothe Ruhr XXXV .
281

Zalldin , Carl , eine verſuchte Art ,

Häuſer aus Kupferſchlaen zu
bauen XXXKI11. 233

Zällencreutz , Daniel , Beobäch -

fung an Gewitterwolken , welche

Blitze gegen einander gaben
XXXV . 85

Zallmann , Joh . Guſt . Erfahrung

von einem Augenfluſſe , der durch
'

eingeimpfte Kräße gehoben wor -

den „. XXXVII .212
„Zartman, Johann , von Heilungs ?

mittein gegen die veneriſche Seu -

<he , und der Unzulänglichfeit
des Merxrkyuriglſpiritus hierzu .

XX. 284

» Zauptmann , Joh . vom Gebrauch
und der Wirkung künſtlicher mis

neraliſchen Waſſer XXVIl . 245

„ Zein , Guſtav . Nachricht , in wel »

hem Alter , ſowohl Mannsper -

ſonen als Weibsbilder ſich ( in

Kräflinge in Nerike ) zum erſten -
ma 1



über die Verfaſſer der Abhandlungen . „

male verehelichen , und wieviel

Kinder von jedem Paare ſich er -

warten laſſen XXKXVIUIL 349

»Zelland , Anders , Gedanken , wie -

viel die Bauart in der Stadt

Torne 26. zu Faulfiebern und an -

dern Krankheiten beytragen kann

XXXVI . 64 . Abweichung der

Magnetnadel an mehr Stellen ,

innerhalb des nordlichen Polar -

kreiſes XXXIX . 285

„Zellant , A. Beebachtung der Son -

nenſinſterniß vom 1. April 1764 «

zu Pollo XXVI . 181

„Zeltzen , Pehr , Beſchreibung der

in Norrland gewöhnlichenDreſch -
walzen XXXIX , 251

» Zermelin , Bar . Sam . ' Guſt . An -

merkungen beym Schmelzen der

Kupferſchta >en , nach dem R67

ſien mit Kohlengeſtiebe XXVI .

227 . Untesſuchung , die Mine »

ralhiſtorie vom Skaraborgslehne

inWeſtgothland betreffend XX1X .

23. über das Verhalten des Ma -

gnets in Graben 329 - Demere

fungen bey den Salzwerken zu

Wallse in Norwegen XXX . 53,

Bericht von der , bey Faldals

Kupferwerke in Norwegen , er -

fundenen und gebrauchten Ver :

änderung beym Kupferſchmelzen
XXKXilt . 252. von den Eigen -

ſchaſten des Dachſchiefers und

wie er gebrochen wird 269 . Art -

merfungen über die Steinkoh -

lengrube zu Boſerup , und die

übrigen , Steinfohle6verſuche in

Schönen XXXV. 221

Zerrenguiſt , Pf . Beſchreibung der

Pferdekrankheit , die ' Farcin ge -

nannt , mit Hülfsmitteln dage ?

gen
: XXX . 347

Zeubelin , Carl Jae . Beſchreibung
einer neuen Fiſchergeräthſchaſt

XXXVI . 43

„ Zjortber , Guſtav Friedr . ſec<hs-
jährige Verſuche mit der Elei -

trieität an unterſchiedlichenKran -

ken XXVIl . 200 . Beſchreibung
und Abzeichnung der Werkzeuge ,

welche dabey gebraucht worden

289 . Auszug aus deſſen Tage
buche über die 1766 angeſtellten

Verſuche XXX . 99 . Beſchreibung
einer Guaperva , die in dem See

gewächſe Sargazo gefangen wor »

den 353. Holothuria phyſalis
abgezeichnet und beſchrieben
XXXI . 227 . die leichteſte und

ſicherſte Art , Hüägelwunden auf

Wieſen zu heilen XKXXRU1. 335

» Zjorgberg , Lars , zweene medicis

niſche Vorfälle XL . 70

»Zjelm , Pet . Jac - Menge des

Volks in Upſala Stifte von 1749
bis mit 1773 . XXXVI . 53. Vers

ſuche über des Braunſieins Ges

genwart im Eiſeuſteine XL . 78

Zuſtrom , Peter , Anmerkungen

bey dem 1763 . in Weßbothinien
eingefallnen firengen Winter

XXVI . 19. Belfsmenge in eini -

gen Verſammlungen in den Lapps

marken XXZUX . 143

530f , Swen , von ven Vortheilen
fleiner Lichter vor dicken , der

Dochte aus Wert vox baumwels

letien XXVI , 54

ZoFbergg , Carl Friedr . über den

Nuten der Ochſengalle gegeit
die fallende Sucht XXVIU . 375 .

Erfahrungen und Bemerkungen
über den Biß der ſchwediſchen

Schlangen XL . 87

Zollſten , Jonas , fievenjährige Bes

vbachtungen der Säue- uyd Ernd -

tezeit u. d. m. in den Kirchſpie -

len QuickjoE und Joc > mo>
XXX . 81. Aumerkungen über dex

Biber , Caſtor , 292 . dergleichen

über den Järf XXXV . 216. Aba

handlung vom Rentthiere

XXXVl . 129. Volksmenge in

einigen Verſammlungen der

ſchwediſchen Lappmark mit An -

mexrfungen €- XXXIX . 42

A 4 Zolm -



8 Erſtes Regiſter

»Zolmbertter , „ Pet . ökonomiſcher
Gebrauch einiger in Schweden
wild wachſenden Pflanzen
XXXVL . 254 . die Gewächſe, wel -

< e von Schweinen genoſſen ,
vder verzehrt werden XXXVI

225. Pan Boum » welche Ge -

wächſe das Rindvieh gern ge -
nießt XLI . 144

Zornemann , Leonh . Beſchreibung

ülpber ,

eines Troc >enofens , der ſeine
Wärme von einer Kleinſchmiede
befömmt 2e. XXXVII 314

Abrahß. Abrahamſſon ,
Beobachtungen vom Auſgehen
des Eiſes im Mälar bey We -

fleräs XXVIL 118. jährliches
Ausbringen des Silbers aus der

Sahlagrube , wie man es von
den ültern Zeiten bis zu unſern

aufgezeichnet gefunden XX1X .

zo . über die Aenderungen der

Velksmenge in der Domkirche -
Gemeine zu Weſieräs XXXV .

325

R .

RKalm , Peter , Beſchreibung einer

Art Raupen , die manche Jahre
an Obſtbäumen und Waidungen
in Nordamerika großen Schaden

thun XXVl . 130 . des nordame -

kikauiſchen ſchwarzen Wallnuß -
baums Nuten und Eigenſchaf -
ten XXIX . 55. Eigenſchaften und

Nuten des weiſſen Wallnuß -
baums XXXI , 117. thermome -
triſche Verſuche mit Waſſer im

Meer und in Seen XXRIU , 57.

GebrauMm des amerikaniſchen

Hahnſporn - Hagedorns zu leben -

digen Heden XXXV . 320 . Be -

ſchreibung des nordamerikani -

ſchen Maulbeerbaums , Morus
rubra XXXVIII 147 . von Ei -

genſchaften und Nuten des ame -

rikaniſchen Wallnußbgums , Hic -

cory genannt XL . 255

Knutberes , Tarl , eine Art , bey
Mühlen das Getreyde iu die Hs-
he zu bringen XXVl . 25. Bes

weis , daß die Herbſtſaat - mei -
ſtens verdirbt , wenn eine Mens

ge Schnee die Aecker bede &st ,
ehe ſie gefroren , und Mittel ,
dieſem vorzufommen XXX . 261 .

Beſchreibung und Zeichnung eis

ner Sägemühle mit feinen Blät -
tern XXKI . 13

RKölpin , Alex . Bernh . Bemerkun -

gen über die Zergliederung und

Naturgeſchichte des Schwerdt -
fiſches XXX11 , 7. fernere Ane

mertfungen XXXUL wg

L ;

LanverbeX , Nils , Beſchreibung
einer verbefjertken Luftpumpe
XXXVI . 121. von Rectifieationt
elliptiſcher und hyperboliſcher
Bogen XXXIX . 138. mechani »
ſche Auſgaben XL . 169

Lagus , Mag . Elias , Auszug aus
einer Beſchreibung von : Kuſamo
Kirchſpiele in Kimi Lappmark
XXXII . 16. II . Stü 215. 111.

Stück 345. 1V. und lettes Stück
XXXV . 71. Beſchreibung , wie
die Biber in dieſem Kirchſpiele
gefangen werden XXXVIII . 222

SZ axmann , Erich , Hirundo Dau -

rica , area temporali rubra , vro -

PYgio luteo rufeſcente XXXI .
206 . Beſchreibung des Thieres :
Mus myoſpalax , palmis maxi -
mis &c . XXXV . 126

Lehe , Johann , Gedanken , wie
dem Mißwachſe vorzukommen
iſt , den Näſſe bey der Säezeit

vorurſacht XXVl . 72 . von der

rechten Erndtezeit , beſonders bey

Roggen 163
Zenngrehn , Pehr . Fred . Nachricht

von zween Soldaten , die unter

dem Fieber plotzlich geſtorben
XXXVi111 . 93

Sexell ,



Zexell , And . Joh . Bereehnung
der Sonnenparallaxe , nach den

Beobachtungen der Venus in

der Sonne , 1769 XXXII11, 220 .
nach den auf K. Georg Eyland

gemachten Beobachtungen 297 -

der geographiſchen Länge eini -

ger ſchwediſchen Oerrer aus Be -

obachtungen der Sonnenfinfter -

niſſe 1764 und 1769 . XXXV .41.
111, Berichtigung bey den Be -

rechnungen geographiſcher Län -

gen im Schweden XXXVl . 174 .

Auflöſung einer aſtronomiſchen
Aufgabe XXXVI1U . 39. Aufloö-
ſung der ſogenannten Aufgabe

der Centripetalfräſte XL . 51.

merfwürdiger Lehrſaß von Win -

feln der Ebenen dreyecdigter Py -

ramiden 218

Lidbe &X, Erich Guſt. Beſchreibung
einer lapyländiſchen Fiſchmoſe
XXVI . 153. Bericht von Buch -

ſtaben , die . in einem Baume ver -

wachſett XXX11 . 52

Lindblom , Nic . ein geometriſcher
Ort KR VU , 302 . Verſuch , die

hydroftratiſchen Prüfer zu Un -

terſu < ung des Salycetergehalts

im Pulver zu gebrauchen XXXV.
149

Lindquiſt , Joh . Aufgabe von ei -

nem gegebnen Punkte eine gra -

de Linie zu ziehen , die einer ge -

gebenen apolloniſchen Parabel
normal if XXXVIll . 217 . neue

Art , eines Planeten wahre Ano -

malie aus den gegebnen Mitteln

zu finden XL . 139

Lindwall , Joh , Beſchreibung des

Thiers Järf , oder Vielfraß
XXXV . 203

von Linne , Beſchreibung eines

kraſiliſchen Thiers Aguti , XXX.

27 . des Thiers Narica 152 . zw9
Anmerfungen über die Simia

Oedipus 157. und Gordius Me -

dinenßs 158, Calceolaria pinna -

über die Verfaſſer der “ Abhandlungen . 5

ta XXXIT . 285. Erita " Spatrman -
11, beſchrieben XL . 20

Lund , Gabriel , von der Krank ?

heit Noma und ' “ dem Gebrauch
der Fieberrinde dagegen XXVI .

35. Bemerkungen über die Blut -

blattern XXRUU , 31. Verſuche

mit Orchis Morio , oder ſchwe -
diſchem Salep 305

m .

Mallet , Friedr . die Sonnenfinfter -
niß den 12. Oct . 1762 . in Upſal
beobachtet XXVI . 3. ein den 1.

Oct . 1763 . bedbächteter Nord -

ſchein 66 . Beobachtung der Son -

nenfinſterniß vom 1. Apr . 1764 +

zu Upſal 185 . von Berechnung
der Finſterniſſe XXVI11 . 122 .

Auflöſung einer Differentialglei -
<hung vom drittenGrade XXV .

193 . genaueſte Berechnung der

eigentlichen Geſtalt der Erde ,

durch Vergleichung der Längen

der Pendeln XXIX . 168 . Forte

ſetzung 206 . Nachricht von der

Venus Durchgang durch »die

Sonne 1769 . zu Pello beobach -

tet XXX1 . 216 . Beobachtung
der Sonnenfinſterniß g- I - da -

ſelbſt XXX11 . 45 « vom Eisgange
und der Frühlingsfluth in der

Torneelbe 1769 . 251. Nachricht ,
wie man in Weſtbothnien , in

Flüſſen und deren Mündungen ,
den Boden vertieft XXXl11. 97 .
Anmerfung gegen den Herrn
Alembert , wegen der Spaltung
der Lichtſtrahlen 140 . fernere

Erinnerungen XXXUV . 61. Bes

richt von des Herrn Direttör

Ulfſtröms Cäment zum Waſ -
ſerbau XXXV . 273

Marelius , Nils, von Storchſchnä -
beln XXIX . 181. von Land - und

Gebürgrücken in Schweden und

Norwegen XXXII . 3. von den

Gränzen zwiſchen Schwedewund
A5 Nor -
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Nortvegen rot . Fortſeßung 177 .
Schluß XXYRI1V . 3. Anmerkun -

gen über die Sandbank und den

Sctromzug im Hjelmar , mit ei -

ner Charte über dieſen See
XXXVI , 141. von Ausmeſſung
bauchiger Gefäße XXX VI1l. 3

ÜUdarin , Georg , Anmerkungen bey
der Lachsfiſcherey in den hallän -

diſchen Strömen XRXXRV . 49

Martin , Anton Rolandſon , ther -

mometriſche Beobachtungenüber

die Wärme - im menſchlichen
Körper XXVl . 299 . phyſiologi -

ſche Unterſuchungen und An -

merkungen über der in Finland

bey den Landleuten gebräuchli -
<&en Badfiuben Ruten und

Schaden XXVI , 69 . thermo -

metriſche -Verſuche über ' die

Wirkung abführender Mittel

und zur Speiſe gebrauchter

Schwännne XXVII 342 . Ers

fahrungen von der: Übnahme der

Wärme , des Körpers durch Ader -
laſſet XX1X , 177 % zu beweiſen ,
daß der Schlaf den menſchli -
<hen Körper abfühle XXX . 198 ,
Bemerkungen über die ab - und
zunehmende Weite und Breite

des menſchlichen Körpers XXX .

73. Gerdier , Knoten - vder - Fa -
denwürmer bey Fiſchen und

Menſchen geſunden , mit ver -
ſuchten Mitteln , ſie zu vertrei -
ben XXXII . 258 thermemetri -

ſche Verſn <he bey Blattern
XXXV . 250 . von den Dingen,
welche unſers Körpers Ausdün -
ſtung vermehren oder vermin -

dern XL. 196

Martin , Roland , Beſchreibung
einiger in Knochen verwandelter

Theile im großen Bogen der

Aorta , nebſt einem Verſuche ,

ſolche zu erflären XXVI . 307 .

Anwerkung über einige gefunde -
ne vigewöhnlich große Men -

ſchentnochen 337 « wie ein waſs

Erſtes Regiſter

ſerſüchtiges Kind von vier Jah -
ren durch zweymalige Paracen -
relin und andre Mittel curirt
worden ! XXVIII, 40. wie einem ,
zuvor ſchon operirten 63jährigen
Manne der Stein aus der Blaſe
geſchnitten worden 153. Anlei -

tung , aus gewiſſen Theilen des
meuſchlichen Körpers auf die
Größe des Sanzen zu ſchließen
289 . knochenartige Verhävtun -
gen am Anfange der Aorta beym
Herzen in einem Leichname
XXIX . 175. anatomiſche (Uinter -
ſuchungen der Knochen einer int
Mutterleibe verrotteten Frucht
278 . atatomiſche Bemerkungen
bey der Bärmutter einer todten

Frau , die im fünften Monat
ſchwanger war XXX . 145. eins
ſonderbare Waſſerſucht im Eyery
fioFe XXXI . 109 . Unterſuchung
und Bericht von einem Tumo -
re ouarii ſiniſtri bey einem jun »
gen Mäadhen XXRUU . 199 . Zu -
ſatz zu Lroreens Art den Blaſen »
ſtein bey Weibsperſouen zu ſchnei »
den XXXVII . 61. daß der Ver -
luſt eines vder des andern menſch »
lien Sinnes durch großere
Vollkommenheit der übrigen kön »

neerſebßt werden XXXIX ,3. ver -
langte Aeußerung über ein giüchs
lich geheites aneuriſma ſpu -
rium 94 . fernere Bemerkungen
Über dey Menſchen äußere Sin -
nen 101. Unterſuchung und Er -
klärung über die arringere Ge -

fährlichfeit für das Leben , wel ?
< e Schäuden unter dem Stirn -
knochen haben XL . 178 . ſ. auch
Lrorveen .

Melander , Dan . Jntegrationen
der Differentialgleichungen des
erſten und andern Grades
XXVI . 18. Fortſezung XXVI11 ,

194 . nteye Methode die Bahn
zu finden , welche die Sonne um
den gemeinſchaftlihen Sc < wer -

punkt



punkt der Sönnenwelt beſchrei -
ben muß XXVIII . 129 . Erflä -

rung der Erſcheinungen , die fich
bey dem Durcgange der Venus

durch die Sonne zeigen XXXl .

159 . Abhandlung von der ſicht -

baren Welt größern oder geritt -

gern Dauerhaſtigkeit , durch B2y -

bebhaltung der Kräſte , die ihrim
Anfange mitgetheilt ſind 1. Stück

XXXII11 , 325. I . Stück XXXIV .

393 . eine “ gewiſſe vorgegebeite

Intkegratrehnung zu integriren
36. einige Anmerkungen über

brandichte Aehren im Weißen

280 . Auflöſung einer Aufgabe
XXXV . 133. Erflärung einiger
Luftbegebenheiten 255

Melderereuz , I . elementariſche

Abhandlung von den Kegelſchnit -
ten überhaupt , in einer Ebne

vorgeſtellt XXXV. 390 . Lehrſäte
im zten 5. dieſer Abhawdlung ,

anders bewieſen XXXVI . 152 .

erſte Fortſezung der Abhandlung

XLL 59 . zweyte 108 . dritte 157.

vierte vive 258

Mennander , Carl Friedr . von dem

Wachsthunr des Stiſts Abo an

Menge des Volfs XXXYU. 195

nieyer , Gerhard , Bedenken über

die ungleiche Beſchaffenheit der

Sprüßen , bey Feuer8brünſien
den beſten Nuten zu leiſten

XXXVI . 454

Üodeer , Adolph , Merkwürdigkei -

ten bey dem Cimex vvatus pal »
Jide grifeus &c . XXVI ,43. vom
Paaren der Schnecken 59. von

De &ung der Hofgebäude in der

calmariſchen Hauptmannſchaft
XXVIl . 43. öfonomiſche Be -

ſchreibung der Kirchſpiele Hal -
torp und Woxtorp , erſtes Stück
KXIX . 157. zweytes Stück 192
drittes und leßtes Stück 294 -

Geſchiote des Gyrinus Nara -

tor XXXII . 321. Anmerkungen

von Milben , die ſich im Mehle

über die Verfäſſer der Abhandlungen . 11

finden , und wie zu verhüten,
daß dieſes nicht mufricht -wird

XXXVI . 71

Monnet , Zubereitung des ägenden

Sublimats ohne Feuer XRX1 .

104 . von einem Schtefer , der

Bitterſalz enthält XXXV . 333

Viontin , Lars . glücklicher Ver -

ſuch , mit dem Safte vom Eſcheit -

laube giftiger - Schlangen Biſſe

zu heilen XXVII . 154 . Verzeich -

niß der in Halland wild wachſen ?

der Pflanzen , die in Scywedett

ſelten ſind , oder doh zuvor nicht
geſunden worden KXV11 . 241 .

Bemerkungen über dew Anbau

des Flugſandes -XXX . 276 »

Thunbergia » ein neues Pflatt «,

zengeſchlecht vom Cap XXXV -

269 . Erica retorta , eins der ?

gleichen XXXVI. 30x. Beſchrei -

bung eines Fiſches , Lophius bar -

batus XLI . 165

müller , Otto Friedr . Beſchrei -
bung eines ſehr kleinen Moo -

ſes XXVI . 29 . eines buſchich -

ten Gewächſes XXXI . 63. über

Würmer mit anhängenden Ein -

geweiden XL1 . 290

Murray , Adam , Beſchreibung els

niger Fehler am obern Magen -

munde , und den Seiten des

Magens XL1, . 595

murrsy , Adolph , anatomiſche Be -

merkungen bey einer ſonderba -

ren Stellung einiger arößern

Pulgaderſtänime unweit des Het»
zens XXX . 92 . Anmerkungen

Über die Grotta del Cane in

Neapel XXXVII , 243 . über die

Stuſffe di Sant Germano beynz

Lago ' Agnano in Neapel 339 -

Auszug aus einem Briefe von

ihm 350. Anmerkungen über den

Lapis mutabilis oder Oculus

mundi XXXIX . 321

Murray , Joh . Anders , Beſchrei -

bung der Aletris capenſis XXXIT

229
Vu »
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Mutis ; Ioſ . Töleſt . das Thier
Viuerr2 putorius XXXII , 68

7 ,

LVlenzelius , Olof , Auszug aus 21x

jährigen Witterungsbeobachtun -

gen zu Lund , über die Menge
des vom Himmel herabgefalle -
nen Waſſers KRXXV1 . 126 . aus

dergleichen . Thermometerbeob -
achtungen XXXVIL 161

Yricander , Heinr . Aufgaben , die

gehörige Figur des Streichbrets

am Pfluge zu finden XXXYVUI .

320 : Unterſu )ung über diereh -
te Geſtalt von Spaten und Pflug -
ſcharen XL . 123

Lorber , Jonas , Beſchreibung ei -

nes von dem Bauerbnechte , Olof

Birgerſon , erfundenen Hebezeu -

ges XXXV 312
Tordcnſchöld , Carl Friedr . . Be -

ſchreibung eines Ofens , wodurch
ſich der Rauch auffangen läßt ,
und in eine Säure zuſammen -
rinnt XXVII . 122. fernere Er -

läuterungen über die Vermin -

derung des Waſſers XXR ] . 124
Kroreen , Joh . die Art , Blaſen -

ſteine bey Weibsperſonen auszu -

ſchneiden , überſeßt von Roland

Martin XXXVIL 44

G.

Göhelius, Joh . Lor . Beſchreibung
eines ſonderbaren Augenſchadens
XXVI . 216 . eines andern von

Blattern XXVI . 304 . eines

Mittels wider die Art von Waſ -
ſerſneht , die Ariaſfarca genannt
wird , vom Capitain Granaten -

hielm mitgetheilt XXVII . 238 .
Verſuche mit dem Exkracte aus

der Datura 287 . ein ſehr ſelt -
ſamer Augenſchade RRIX . 153.
Veiſuc <e mit Mercurius gum -

moſusg NXX11 , 292. von einer ,

Erſtes Regiſter

lange nach - einer „glülihen
Staarvperation - entſtandnen ,
durch eine eigne beſoudre Ope -
ration geheilten . Bländheit
XXXIV . 159. „über den Ausſatz
XXXVI 271 . von natürlich ery -

ſtalliſirtem Zucfer 363 . Bericht
von der Viehſeuche in Finnland
1774 . die auch Menſchen an -
ſteckte XXX Vil . 154. vom Ex -
tract des Aconiti XXXVIII ,

72. Erfahrungen von der Aaſca -
ris Lumbricoides -144. ' Anmer -
kungen zu Zallmanns Erſah -
rung von einem Augenfluſſe 2c.
216 . Erinnerungen bey Herrn
ZBloms Aufſaz vom langen
Spulwurme 318. ,
die innerhalb 48 Stunden ge -
todtet 221 . Zuſaß zu Plartins
geringere Gefährlichfeit der
Schäden an den Stirnknochen
AL . 187 . Synizeßs „Pupillae ,
an beyden Augen , mit ſeſtge »
wachſenen Staaren , davon einer

fteinhart , glüFlich . operirt XLI .

74 . fernere Verſiche von der
Kraft des Ledum palultre ge -
gen die Lepra 194

Ogbed ' , Peter , Verſuch Buchs -
baum aus Saamen zu ziehen
XXVI . 80. Verſuch , den ſchwe -
diſchen Genß ( Spartium lcopa -
rium ) betreffend XXVII . 240 .
Beſchreibung eines Fiſches , Ler -
blefing genannt XXIX . 256 . Un -

terſuzung den Spreitwetzen ,
oder Triticun ſpica mnltiplici
betreffend XXXL 64 . Beſchrei -
bung der Frühlingsroc >enraupe
312. Abbildung und kurze Be -

ſchreibung des Fiſches Rua

XXXI . 153. Außzug aus des

Haslöfs Paßorats in Südhal -
land Volkstabellen für 25 Jahr
XXXVI . 79 . vom Wurzelwur -
me XX AVW . 304

Open-



über die Verfaſſer der ' Abhandlungen .

Oxpenſrierna , IJ. B. Baron , Ver -

ſuc ) , dem Futtermanael mit

Granreiſe abzuhelfen XXY1V .

277

P .

Pallas , Pet . Simon , vom dauuri -

ſchen Staare / ( Sturnus dauuri -

cus ) aus dem öſtlichen Sibirien ,
XL . 189. die mongoliſche Lerche
( Alauda mongolica ) ebendaher
193 . die glückſende Ente , ein

ſeltner Vogel , nur im öſtlichen
Sibirien zu finden XLI . 22

Palmquiſt , Friedr . Baron , Ver -
ſuch , eine Aufgabe von den Feh -
lern beym Feldmeſſen auſzulo -
ſen XXX . 159

Palmſijerna , Baron Nie . Be -
ſchreibung , wie Klee , Saintfoin
und Luzerne in Flandern geſäet ,
und wie weiſſe Erlen qpflanzt
werden XXVI . 219

Peterſen , Joh . Chriſt . Krankhei -
ten , die von Schrecken herge -
rührt und glücklich euritt wor -
den XXVI . 318

Planman , Andreas , fernere Be -
rechnungen derSonnenparallaxe ,
nach Anleitung der Beobach -
tungen des Durchgangs der Ve -
nus ' den' 6. Jun . 1761 . XXVl .

144 : aſtronomiſche Beobachtun -
gen auf der Reiſe nach und von
Cajaneburg 1761. XX1X . 13. ' Ve-
nus in der Sonxue daſelbſt 1769
beobachtet KXXU , 211. Formeln ,

die Wirkungen der Parallaxe
für beobachtete Eintritte und
Austritte bey eines Plateten
Gange dur die Sonne XXX111 .

70 . von der Sotinenparaliaxe
nac den Beobachtungen der
Venus in der Sonne , 1769 .
XXXIV . 179 . Anmerfung zu
dieſer Abhandlung 353. Erklä -
rung der Formeln , die Wirkug -
gen der Parallaxe bey beoba <hte -
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ten Ein - und Austritten eines
Planeten in die Sonne zu be -

rechnen XXXVI . zu
Plantin , Zach. Z. Methode , pa -

rallel , abgefürzte koniſche Mo -
delle von ſchwediſchen Maaßen
und Gewichten auszurechner
XXXIV . 364 . Ausmeſſung der

gewohnlichen Wein und Tone -
nengefäße , auch der Kugel
XXXVI . 160 geometriſcher Bes
weis eines Lehrſaßes des Chri -
ſtoph Clavius in ſeiner Geom .

pra &. XXXVII . 75. Beweis ei -
nes gevinetriſchen Lehrſates
XXXV 11 , 21. mathematiſcher
Lehrſatz XL 28x

Pörſch , 2. G. über das ſogenann -
te Weltauge . XXXIX , 317

Prinzenſtierna , Pet . Erich . Pro -
ben des Vorzugs der Bienen -
körbe vor den Bienenſtöcfen
XXXV . 246 . fernerer Bericht
von Vermehrung der Bienen in
Körben , mit einigen Anmer -

fungen bey der Bienenzucht
XXXVI ; 324

Proſperiu , Erich , über der Venus
Sang durch die Sonne , 1969 .
XXX . 2065. Auzszug der Beob -
adtung des Eintritts der Ve -
nus in die Sonne 1769 . zu Up -
ſala XXXI . 155. Beobachtungen
der Sonnenfinſternis d. IJ . auf
daſiger Sternwarte XRYRIU] , 43.
Upſaliſche des Komexen . v . 1769 .
mit Berechnung ſeiner Elemen -
te 187. Berechnung der parabo -
liſchen Elemente des im April
und May 1772 . beobachteten
XXXUL , 346 , über der Kome -
ten kleinſten Abſtand von der
Erdbahn XXXV . 189

Pfſilanderſchiold , Nils , Anmer -
fungen bey Verfertiaung der

Seile XXX . 129

DD. von



Rinman ,€

Q.
von Quanten , Carl Jae . Beſchrei -

bung eines leichten Wagens , der
mit einem Pferde geführt wird

XXXV . 237
Quiſt , Benedict Anderſon , Ver -

ſuch über einige Kieſelarten ,
und beſonders die härtern ſo -
genannten ächten Steine XXX .

57. Verſuche . mit Traß ange -
ſellr XXXI . 51. Anmerkungen
Über das Weltauge 174 . Verſuch
mit Terra Pouzzolana und Ce -
ment XXXIV . 27. letztes Stück
117. Anmerkungen über Kieſel -
arten : XXX VILL 339. von engli »
ſchen Steinkohlen - Flößen und

deren Bearbeitung " XXXVI .
74 . Iltes Kapitel 165. Ultes Ka -

pitel 245 . IVtes Kapitel und

Schluß 3086. Anmerkungen über
das Weltauge XXXIX , 319

R.

Regzius , Andr . Johan , Verſuche
mit ſchwediſchem Salep KKVl .

251. Anmerkungen über die Ge -

ſchichte der ſchoniſchen Pflanzen
NXRU . 244 . Anmerkung über

die Zubereitung des äßenden

Sublimats ohne Feuer XXXI11 .

113. Verſuche mit Weinſtein und

deſſen Säure 210 % Verbena

Oblaetia , ein ſeitenes Gewächs
XXXV . 134. zwo neue Arten
der Dianrhera XXXVII , 295 .
fernere Verſuche mit natürllcher

Gewächsſäure XXXVII . 134
Swen , von Verbeſſerung

der Zugofen bey Eiſenwerken
XXVI . 121. Verſuch über den

Braunſtein XXVI , 25 mine -

raliſ <e Unterſuchung
vom Tour -

ntalin XXVI 45 . von bräſili -
ſche 114. Anmerkung über Ug2

glas Erſvyarung bey den Kupfer -

forme XXX . 90 . Ammerfyngen
über Sande ! ls Verſuche vont

Erzſptengen XXXl , 309 . Bes

Erſtes Regiſter

ſchreibung vonWalz - undSchtei-
dewerkfen mit Verbeſſerungen
XXXIV . 128. Unterſuchung vom
Cäment XXXV , 95. Zuſaß zu
Mallers Bericht von Ulſſtröms
Cäment 278,“ ' zu Wäsfiröms
Beſchreibung damaſcirten
Schießgewehrs 297 . ' vom Aeten
auf Eiſen und Stahl XXXV ] .

4. Beſchreibung einer neuen Ark
ſpatformigen Magneſia oder
Braunſtein 26. 206 . neuere Un »
terſuchungan von Hebarmen
aus Gußeiſen 305 . von Verbeſſe -
rung der Gefäße zum Kochen

XLI . 174
Rönnow , Caſten / Erfahrungen ,

daß Arſenik ein Hülfsmittel wi -
der den Krebs , und zwar ſein
eigentlichesGegengift , ake OQueE>-
ſilbermittel aber ſchädlich ſeyn

XL . 140
Rothof , Lor . Wolter , Anmerkun -

gen über die Sümpfe oder Mo -

räſie , aus denen Baumwurzein

emporſchimmern XXIX . 49
RKuneberg , Eduard Friedr . vonder

Menge des Volks in Schweden ,
und des Reichs natürlicher Stär -
Fe XXI1 . 87 .Fortſeßung dieſerAu -
merkungen von den Abtheilungen
der Menge Volks in Schweden ,
in Abſicht auf Alter und Ge ?

ſchleht XX VI1. 288 . Fortſeßuug ,
über dis politiſche Eintheilung
oder in Anſehung der Strände
XZIX . 223 . Fortſeßung , beſon -
ders vom Landbaue XXXI1, . 133.
vom Zuwachs und Abnahme der

Einwohner der Stadt Stockholnz
XXXVIl : 222

Runeberg ; , Ephr. Otto , Bemer -

fungen wegen einiger Verände-
rung der Erdfläche überhaupt
und beſonders in kalten Land -

ſtrichen KXVIU , 83. Erflärung

einiger Umſtände , welche die Fra ?

ge von der Waffsroprpinderungbetreffen XXXL 177
S . Sa -



über die Verfaſſer

S .

Salomon , Ernſt Dietrich , weitere

Unterſnhungen vom Gebrauche
der Blutegel in der Arzney -
kunſt XXVI . 61. Bericht von

Kindern ,welche die häutigeBräu -
ne hatten XXX1iV . 328

Sandel , Samuel , Verſuche von

Syrengung Erzes und Geſteines
XXXI 282 . Antertungen über

»Zalldins Art Schlackenhäuſer
zu bauen XXRUUU . 239

Sandiford , Eduard , Wangder Viehſeuche / die 1769 .

Holiand wütete XXXU . 323. . M
der Wirkung des Guaſſiaholzes
in der Gicht XXXVI . 169

Santheſſon , Andr . Laur . Amphe -
merina et Tritalus bilioſus &c.
gallenartig Fieber , nach Veran -

laſſung einer epidemiſchen Krank -

heit zc. XLI . us
Saur , Carl , Bericht von der Wir -

fung der Blutegel in einem ept -
leptiſchen Anfale XXXV 88

Scheele , Carl Wilh . Unterſuchung
des Flußſpats ud deſſen Säu -
xe XXXI , 122; vom Braun -

ſtein oder Magneſia und deſſen
Eigenſchaſten XXXVI . 95. 183.
Anmerkungen über das Benzoe -
ſalz XXXVIL 131. vem Arſenik
und deſſen Säure 265. über Kie -

ſel , Thon und Alaun XXXVII ] .

36. Unterſuchung vom Blaſen -
fieine 328. Merenrius - Duteis
auf dem naſſen Wege zu bereiten
NL . 66 . eine bequemere und

nicht ſo koſtbare Art den Pul -
uis Algororhi zu bereiten 136.
Verſuche mit Waſſerbley , Mo -

Iybdaena 233. Zubereitungsart
einer neuen grünen Farbe 316
über die Menge reiner Luft , die

fich täglich in unſerm Luftfreiſe
findet XLI . 42. Verſuch , Neu -
tralſalze mit ungelöſchrem Kaike
und Eiſen zu decomponiren 137

der Abhandlungen , 15

Verſuche mit Waſſerbley [MRiy-erz ) Plumbago 213
Schenmark , Nieol Auszug aus

eilfjährigen Beobachtungen , die

zu Fund , die Menge des Regen -
utid Schneewaſſers betr . jährlich
und monatlich angeſtellt XXV1 .

159 gevgraphiſche Lage einiger
Oerter um Oranienburg XXV11 .

58. Beobachtung des. Eintritts
der Venus in die Sonne , und

derSonnenfinſterniß 1769 XXX1 .
222 . geographiſche Lage der merk -

würdigſien Oerter an der Sees

küſte in Schonen , Halland und

Bohus- Lehn XXXVI . 218

Schönberg , Andr . Proben vom

Nugen der kalten Bäder XXX111.
168

Schröder , Sam . Verſuch zu Ver -

beſſerung der Oefen , reine Wär -
me zu erhalten und Holz zu er -

ſparen XXIX . 67
Schulz , David , von einer Frau ,

die neun Jahr lang in der Bär - .
mutter Ueberbieibſel von einer

Frucht aetragen XXIX . 271
Sduger , Herman , zwey meriwür -

dige Entbindungen . dabey der
Muttermund zugewachſen war
XX1X zus. Bericht vom Kaiſer -
ſchnitt , der an einer Zwergit
verrichtet worden XXX . 242 .
fernere Anmerkungen XXXI .

40
Serenius , Jäc . Beſchreibung des

ſogenannten Sränaärdet in

Weſtmanland NXX Vll. 144
Sdheldon , Gilbert , Beſchreibung

eines ſchwebenden Kranes
XXXV . 144

Spiöldebrand , Erich , Abzeich -
nurig und Beſchieidung eines
Fleinen und ſeltjamen Thieres
aus Afrika . das zum Fuchsge -
ſchlecht gehört XXXIX . 24

Skore , Guſt Heinr . Kitt , dett
weder Waſſer noch Feuer ver -
zehrt noch auflöſt XXXV . 50

von .
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von Pflanzuttg ud . Nuten der

Erdnüſſe 137

Spytte , C. B . fernere Anmerkun -

gen von Erdnüſſen , nebſt Erin -

nerungen vom Gebrauch der

Erdbirnen beymSyeiſen XXXV .

141. Verſuch aus Patatoen oder

Erdbirnen gutes Mehl zu berei -

ten XXXVI . 328 . Verſuche , daß

ſiH Mehl und Grieß von Pota -

toes mehr Jahre aufbehalten

laſſen XXXVI . 345

Sparrmann , Andreas , Beſchrei -

bung der Sarcophyte Sanguinea ,
einer unbefannten paraſitiſchen
Pflanze aus dem ſüdlichen Afri -

fa XXXVI . 301 . Verſuch mit

ſalzigem Seewaſſer , aus größter
Tiefe gehoben , ſüßes Waſſer zu

erſparen XXXIX . 20 . Beſchrei -

bung eines neuen Gewächſes ,
einer Art Protea 50. Beſchrei -
bung der Viverra Ratel , eines

neuen Thiers 334. vom Cimex

paradoxus ; einem neuen Inſect
217 . Fliegenmaden von einem

Menſchen abgetrieben XL . 61.

Zuſaß , die Yerbua Capenſis be -

treffend 133. Beſchreibung des

Nashorns mit zwey Hornern
291 . des Hippopotamus amphi -
bus , beſonders eines lebendig

gefangnen Jungen 318. vom Thie -
re Gnu , einer Art Gazelle oder

Antilopye XLI . 65. Bos Caffer ,

eine neye Art von Büſſel 69 .

Hartebeeſt oder Dorcas , ein Thier
von der Gazellengattung 129 .
Eland , oder das Capſche Elend ,

eine Art . Gazellen 134. ein neu

Genus Pflanzen , Eckebergia
Capenſis 252

Stälhammer , Verſuch aus Saft

von Ahorn und Birken Syrup

zu kochen XXXV . 335
Steinholz , Joh . Zach. Beſchrei -

bung eines Perſpectivtranſpor -
teurs XXXII , 335

Erſtes Regiſter

Strandberg , Olof , Annterkung
über die Fiſcherey in Hjelmar
XXXIV . 94. von der Vermeh -

rung des Bolks in der Lännäs -

verſammlung in Oeſtra Nerike

79 . Beſchreibung eines ſouder -
baren Stromzuges / an einer

Bank , mitten im öſtlichen Hjel -
mar XXXVII . 136

von Struſſenfelt ,Alex.Mich . Be -

ſchreibung eines GSeethieres ,
Seegeſpenſt genannt XXVI11 . . 268
und Abbildung zweener Fiſche
XXXV . 21. wie bey Häfen und

Canälen Tiefenmeſſungen anzu -

ſtellen XXXVII . 3

Stützer , Wilh . Bericht vom Biſſe
eines tollen Huudes , der ohne

ſchlimme Folgen geheilt worden
XXXIX . 233

von Swab , Zuſaß zu Beygzmans
Vorſchlag zum Alaunläutern

XX1X . 88

T .

Thunbertt , Carl Peter , von einem

Vorfalle , da Bleyweiß ( Ceruſſa )
unverſehens in Speiſe gebracht
worden XXXV . 36. Beſchrei -

buug eines ſonderbczen noch un -

befennten Schwamms , Hydno -
vaafricana XXXVII . 68. Poeu -

mora , eine . neue Gattung von

Inſekten 252 . | Rothmaonnia ,
eine neye Pflanzengattung
XXXVII . 69. Rademachia ,
eine dergleichen , 253. Bemer -

fungen über die Hydnora atri -

cana XXXIX . 131, Beſchrei -

bung eines Pferdebezoars XL .

25. eine neue , bisher unbefann -

te Gattuug Gras , Ehrharta
XLI[ . 192

Tiburtius , Tiburßt , Bericht vont

ungewöhnlich großen Menſchen -

Enochen ,/ die auf dem Kirchhof
des Kloſters Wreta geſunden
worden XXYU . 335. von unge ?

wöhnlich
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wöhnlich aroßen Menſcheufno -

chen " XXVI . 274 . ven einer

„verſuchren Art Wanzen zu ver -

treiben 277 . Verſuche , Fiſche in

kleine Waldſeen zu vfianzen

i XXX . -32
Turdſjäl , Attszug aus ven Re -

<henbüchern und Vulketabellen

der - Verſammlung
für 50 Jahr . XE 47

v .

Urala , Leonh . Magn . Erſparung
an der Kupferforme beym Stati -

geneiſen - und Plattenſchmieden
XXX . 88

de Ulloga , Don Antonio , Beob -

achtungen der gänzlichen Son -

nenfinſterniß den 244 Jun . 1778 .

auf dem Meere zwiſchen der In -

ſel - Tercera und St . - Vincent
XL 225

XY.

Ventura , Don Jaques , Abbe, Ve -

ſchreibuna eines neuen Hede -
zeugs XXVI . 192 . eit ? neue
Luftpumpe , „ Abwechſelung der
Luft auf Schiffen zu erhalten
XXVvnl . 217. eine Azripila , zu
eben dem Ende 297

WW.

Wäsſtröm , Peter , eine verſuchte
Art , Getraide bey Schmiede -
heerden zu trocknen XXIX , 2

Beſchreibung eines Malzhauſes
and Darrofens beym Laufſſtädter
Hammerwerke XXX[ U. 255 .
eine mehr Jahre , mit abgeziel -
ter Wirkung , verſuchte Art , dem
Brande im Weißen vorzukom -
men , und ihn augzurotten
XXXII 172. eine von neuem

verſuchte Art , allerley Getreide
und rauchfreyes Malz bey hohen

der Abhandlungen . 17

Oefen zu tronen 193. Beſchrei -
bung einer zum allgemein2u

Hausgebrauch eingerichteten

verſuchfenTroeenplatte XXXIV

356 . Beſchreibung damaſcirtent
Schtefgewehrs von Ciſen und

Stahl XXXV . 290 . NAnmerkunz

gen über Gad5s Abhandl . vom
Urſprünge 32€. der Moräſte

XXX Vill . 119. über den einfa -

den Pflug XL , 115, Vorzug un -
verbrannten Düngers auf demn
Acker , vor verbrannten 237

Wahlbom , Joh . Guſi . Beſchrei ?
bung einer Mißgeburt XXV1 .

82. Convulſionen von Würmern ,
und eine beſondre Art , ſie zu
ſitten XXVU 319

Wahlin , And . Magn . Abhandlung
von der in Smaland berumge -
henden Kriebelkränkheit , 1. Stück
XXXII . 18. leßtes Stü " 155

Wallerius , Joh . Gottſch . Verſu -
de mit der Platina del Pitto
XXVII . 167 . dreybigjährige De-
obachtungen . beym YZererbau

AUL . 3
Wartgentin , Peter , Einleituna von

den Gonnenfinſierniſſen
KOXNT:

169 . Beobachtung der vow ' iten
: April 1764 * zu ' Stoholm 188 .

die Sterblichkeit in Schweden ;
nach dem Tabevegzwerfe XXVill .

3. Anmerfüngen über den Son -

nenrauch XXIX . 95. in welchen

Nonaten jährlich die meiſien

Menſchen in Schweden gebo-
ren ' werden und ſierben 26x .

vom Wachsthum der Stadt

Stockholm , an Menge der Ein -
wohner ſeit 1721. bis mit 1765 «
XXRU , 3. Bericht von den An -

ſtalten , die Venus in der Son -

ve zu beobachten , und wie ſol -

dhe gelungen , nebſt den Sto > -

holmiſchen Beobachtungen 143.
Beobachtungen bey der Sonnen -

finſterniß dem 4+ Jun . 1769 . auf
der Stockholmiſc <hen Sternwar -

te
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te XXXII , 39 . geograyhiſche
Lage einiger Oerter , berichtigt
153. Sto >holmiſche Beobachtun -

gen über den erſchienenen Ko -
meten 179 . Beobachtungen ei -
nes Kometen im April und May
1772 . XXXIII . 342 . über Ura -
nienburgs und Lunds weſtlichen
Abſtand vom Sto > holmer Me -
ridiane XXXV . 61. über den

Wachsthum der Volksmenge im
Stiſte Carlſtadt XXXVl . 263 .
Auszug der Gebornen und Ge -

ftorbenen im Upfſaliſchen Stifte ,
von 1721. bis mit 1735. XXXVII .

63. fernere Bemerkungen über
das Clima von Schweden in Ab -

ſicht auf Wärme und Kälte XL ,

3. von dem Glanze , welcher den
Mond zu umgeben pflegt , wenn
er die Sonmtie ganz bedeckt

251 . vom veränderlichen Sterne
im Sternbilde des Wallfiſches
XLIL. 225. Zuſäß 295

Waſſenius , Torſten , Auszug eini »

ger merkwürdigen Vorfälle , die
fich in der Gemeinde Waſſen -
da ſeit 1720 . zugetragen haben

XXVIIl . 160

Weſterman , Joh . von Schwedens
Vortkheilen und Schwierigkeiten
bey der Schifffahrt , in Verglei -
qjung mit andern Nationen

XXX . 301
Wilke , Joh . Carl , von einer klei -

nen Pfianze , die in Trinkgläſern
wächſt , und für eine Sertulariam
oder Conſeruam gehalten wird

XXVL . 273 . Geſchichte des Tour -
malin XXVIII 95. Fortſeßung
XXX . 3. Schluß 105. von Er -

regung der magnetiſchen Kraft
durc ) die Eleftrieität XXVII .

306 . Verſuch einer magnetiſchen
Neiguugscharte XXX. 209. Ver-
ſuch zu einer neuen Einrichtung
von Luftpunpyen , vermittelſt der

Dünſtie von kochendem Waſſer

XXRIU . 31. „neuve' Verſuche vom
Gefrieren des Waſſers zu ſchnee -
gleichen Eisgeſtalten XXX ] , 37 .
eleftriſche , mit Haaren und ge -
ſchineliten Metallen 317. neue
Vorrichtung , Luftwechſel auf
Schiffe zu verſchaffe KXXU1 .

3. Bemerkungen bey einem den
30 « May 1769 . in Storkholm
geſchehenen Donnerſchlag . ) 115.
Anmerkungen über Prüfung füſ -
ſiger Sachen und eine neue Ein -
richtung dazu 272 . Beſchreibung
eines Werkzeugs , Waſſer aus
größerer Tiefe aus dem Meere
zu holen , mit Verſuchen über
die Wärme und Schwere des
im Oreſund XXXI , 54 . Ver -
ſuch eines neuen Perſpectivmi -
krometers , damit die Gegenſtän -
de fonnen abgezeichnet werden
XXXIV , 56. vort des Schnees
Kälte beym Schmelzen 93. von
der Reizung der Magnetnadel ,
nebſt Beſchreibung zweener Nei -
gungscoppaſſe 285. Verſuch ei -
ner neuen Vorrichtung von Pä -
pins Digeſior XXXV . 3 An -
merfungen zu Hen . Capitän E -
kebergs eingegebenen Beobach -
tungen über die magnetiſche
Neigung XXXVIl . 298 . vom
Kornwurm , Curculio granarius ,
und wie er zu vertreiben iſt
XXXVII 276 , Unterſuchung
der bey Herrn Voltas neuem
Ele &rophoro perpetuo vorfome -
menden elektriſchen Erſcheinun -
gen XXXIX , 54 . Fortſeßung
116. Schluß 200 . über der Ma -
gnetnadel jährliche und tägliche
Aenderungen zu Stockholm . 259

3:

Zetzell , Pehr , phyſiologiſche Un -

terſuchung dreyer ArtenBlutwaſ -
ſer XXXII , 238

Zwey
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, ſchwediſche Benennung
eines Fluſſes XXXI11 .

! 193

Aachen , Lage dieſer Stadt XXV11 .
175 f. Nachricht von den daſt -

gen warmen Bädern 176. BHe-

ſtandtheile dieſer Bäder 177 f.

Dampfbad 188. 199 .
; Schlangenbad 192. ſ. &der «

warum das Waſſer einen widri -

gen Geſtank von Schweſeleber

" giebt , davon es doch nichts ent -

hält XL . 213 f. wie es nachzu -

machen 215 f. dabey zu brauchen -

<hende Vorſicht 217

Aale , und Aa! lraupen , warum

ſie nicht in Filchhältern oder

kleinen Teichen zu behalten
XXX : 189 f.

Aalbeeren , geben einen guten

Branntwein XXXVIII , 255

Aardakers , f. Erbmäuſe .
Aberdeen , wie die Lachsſiſcherey

daſelbſt wieder emporaekommen
XXXVI 50

Abführende Mittel , ſ. 1tittel .

Abgaben , von jedem Kirchſpiele
in Schweden , werden angelegt

] XXXI . 188

Abntang des Volks , ſ. Volis -

menge . 1

Abhandlunt , elementariſche von

den Kegelſchnitten KXXV . 329 .
ſ . Kegelſchnitt .

Ablegen der Bienen , ok es vor -

theilhaft . NT 275. | . Bienen ,

= = >

Regiſier
der Sachen.

A

Abnahme des tieers , f.Verimins
derung des Wajſers .

Abo , Höhe des jährlichen Re -

gens und Schnees allda XXVlU .

161. daſelbſt beobachtete Son -

nenfinſterniß 1764 . 169 . vom 4.

Jun . 1769 . XXXU . 173 f

Durchgang der Venus durch
die Sonne 172 . Unterſcheid des

Mittags zwiſchen hier und Stotk -

holm ' XXXV . 113. XXXVI ,

176 . ſ. UVlittag . .
- - Stift , Vermehrung der da -

ſigen Einwohner XXX [ . 195.
wie weit die Verzeichniſſe rich -

tig 196 . Tabellen der Gebornen

und Geſtorbenen 197 . Verhält -
niſſe dexſelben , ſind ungleich

197 f. woher dieſes komme 198

f. was dieſes Stiſt , unter ſich

begreift 200 . deſſen Eintheilung
in Probſteyen 201 . 7 in welcher

ſich das Volt am meiſten ver -

mehkat 202 . was zu dieſer Ver -

mehrung beygetragen 204 . ob

das Stift noch volfreicher feyn
könnte . 2

- - Zehn , ſ. Zerbſtſaat .
Abſtand , über den kleinſten der

Kometen von der Erdbahn

XXXVII . 189 . ſ. Komet . mitt -

ler der Erde von der Sonne

1972 )

Abtheilung , magnetiſche der Er -

de, Trifſt mit der geographiſchen
nicht überein . XXX . 299

2 Ab -
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Abwätten der Bienenſtö >e, deſ -
ſen Nutzen und dazu eingerichtete
Waage XT] . 266 f. wie es zu
bewerkſtelligen 287 f. ſ. Bie -
nenkörbe .

Abweichung der Magnetnadel ,
einige beobachtete XXXII , 117.
191 f. XXXIV , 15, jährliche
Aenderung derſelben zu Sto > -
holm von1763 bis 1772 . XXX1X .

259 . befrägt jährlich zwiſchen 8
und 9 Minuten 26x . tägliche
Aenderungen derſelben 263 . da -
bey gebrauchter Compaß 263 f.
wie ſie beobachtet , und die Ta -
fel berechnet worden 264 f. Ta -
fel über die Aenderungen 266 f.
allgemeine Bemerkungen in An-
ſehung der jährlichen Verrü -
efung nach Weßen 274 f. der
ordentlichen täglichen Aende -
rungen 276 . großer Schlag 27
f. und fleiner Rückſchritt , der
täglich geſchieht 277 f. Wirkung
ver Wärme und Kälte auf die
Nadel 2 2883, vnordentliche
Aehdalungct in Nnſehung der
Größe 278 f. der Zeit 279 . ei -
geutlichſt unordentiiche 279 f.
Zuſammenhang der Nadel mit
dem Nordſcheine 280 . Anleitung
zu even Verſuchen mit der
Neigungsnadel 282 , - ſ. Liei -

gungscompaß . an mehrern
Stellen innerhalb des nvrdli -
<hew Polarfreiſes beobachtete
235 . 236 f . dabey gebrauchte Na-
del 285

Abweihungscompaß , Beſchrei -
bung eines , und angewendete
Borſicht bey deſſen Gebrauch

XXXIX , 263 f .
Abzapfung , an einen vierjähri -

gen Kinde zweymal verrichtet
XXVII . 41. andere Beyſpiele
43 f. iſt bey jungen Perſonen
der kürzeſte Weg 44 . in welchen

Zällen ſie dienlich 44 f. hilft
bieweilen zu völliger Geſund »

Zweytes Regiſter

Acidum aereum ,

heit 43 « Sharp ' s Meinung 0von

Abzeichnung , mitrometriſcher Ges
genſtände .- Preſpektivmikro -
meter . Perſpektivtranspor -
teur .

Acari , hängett ſich an andre Thie -
re an XXXY. 91 . eitie beſondre
Art 192 . bungen auch an einan -
der 3 ob ſie dadurch Nah -

rung erhalten 193, ihre Geſtalt
194 . von einer andern Art der -

ſelben 195 f. wie ſie zu benen »
nenz von einer Art Waſſermil -
ben , die ihre Eyer in Waſſerin -
ſefte legen 196 . Erklärung der

Figuren 196 f. verurſachen die

rothe Ruhyx XXXV . 232. 238

Accoucheur , ſ. Geburtshelfer .
Achat , - einige daran bemerkte Zu -

fäßigfeiten XXXVII 35. fiehe
Rieſelarten .

Achtirka , 2age dieſes Orts KXXV .

193
primigenium

oder vniverlale , was darunter

zu verſtehen XXXV, 158. Pin -
gue 159. [ſ. fixe LLuft. Luft -
ſäure .

- - melybdacnae , ſ. Waſſerbley -
evode,

- - ſatis , ſ. Salsſäure .
mama DIEYTOTE communis , [. Alaun .

6oncretum , [. Ze Grotte
di Filippo .

Aer , hohl angelegte verurſachen
Mißwachs XXV1l . 73. wie int

Frühjahr zuzurichten , um Miß -

wachs vorzufommen XXXIV .

176 . ſ. FSrüblingsſaat , was
deren Saamenkraft beweiſet 153.
wie zu Düngen , | . Dünger .

-=- deſſet Beſchafſenheit im Ruſa -
no Rirchſpiele XXXV . 71. in
der Ufraine 193. in Abo - Lehn

NU LO3. Fe
AFerbau , gehört unter die ſc <hwer-

ſien Arbeiten XXX1U , 143. : auch

Feldbau , dreyßigjährige . Beob -

achtungeir



der Sachen ,

achtungen bey demſelben XLI .

3. Lage der Felder 4. gebrauch -
ter Saamen 5. Einrichtung der

EE 88 5f . über die

Herbſt - 8. und Frühlinasſaat 9«
daraus gezogene Schlüſſe 1x ff.
in Anſehung der Fruchtbarfeit
11. Sge - 12f . tiid Erndtezeit 13.
der naſſen und trocknen Jahre

14. der Mißwachsjahre 14 f. ſ .

WMißwachsiahre undFrühlintns -
ſaat . wenn und wodurch naſſe

Witterung ſchadez woher viel -

leicht der Schaden vott der Wur -

zel - und Blattraupe 21. von der
beſten Zeit zur Herbſtfaat im
Abo » Lehn 79. ſ. Zerbſiſaat .

AFererde , wie der Winter darauf
wirket XXVI . 78

Ackertterstbſchaft , was dabey ver -

züglich in Acht zu nehmen XU ,

115. der Lappcti XXXV . 72
AFerſchneXen , durch Walzen zu

vertilgen XXVE27

AFerwalze , eine beſondre Einrich -

tung derſelben K XV DH76 : 5
Acunitum Napellus , deſſen Heil -

kräfte , drey damit angeftelite
Verſuche XXXV . 241. vermehr -
te Doſis vom Ertractz in wel -

<hen Zufällen ſie ſich - dabey wirk -

ſam erwieſen 72 f. iſt ein kräf -

tig ſchweißtreibendes Mittel 73
Aja , ein Rennthierſchlitten , be -

ſchrieben XXXV 140 *)
Adttinia Seniliu , ſ . S3 - Rauſe .
Adamſon , Beſchreibung des Hip »

popotanus iſt unrichtig XL . 322
Ader , goldne , zurückgebliebene , mit

Blutegeln geheilt XXV1 . 64 .

geſchtvollene , mit Purüchaltungdes Urins 64 f.

Aderlaſſen , vermehrt die Wärme
des Körpers XXVl . 306 f . ob
die Wärme des Körpers da -

durch vermindert werde XX1X .

177 . wird - durchs Thermometer
beſtätiget 177 . 178, . vh es bey

21

Heilung der Kriebelkranfheit
dienlich XXXI ! 1 . 156 f. bey

Frühlingsſiebert , van Switen

Untheil davon XXX VU . 96%) .
im gailenartigen Fieber XLI. 122

Adliche , deren Anzahl im Könige
reich Schweden wird beſtirunt

XXIX 224
Aduceradt , was es in Schweden

heiſſe XXXV1 , * )
Aeuytier , ihre Mauerſpeiſe

XXXI 197. Berfahren nut dean

Birnen S1 279
Aehre , ſ. Alopecuvos , woher , bey

gutein Stroh , der Mangel at

Körvern SHENG .
Achven , brandichte oder rußiche

im Weißen , wie zu verhüten
XXRIIL 173. Ff Dannenveiſer ,
einige andre Mittel 174. An -

merfungen darüber XXX1V , 280 .

woher ſie entſtehen 282 . (. auch
Kohlenähren ,

Achrenwurm , ſ. Raupen ty der

weitſen Aehre ,
Aemuiationsgeſellſchäft , in Pa -

ris , eine Aufgabe derſelben beaut -

wortet ACLLL2S .
Aenderuntgzen der Magnetnadel , [ſ.

Abweichung .
Aepin , Unterſachung dev eleftriſchen

Natur des Tourmalin XX v111 .

65. 99 f. iſt darin mit Wilſon
nicht eittig 64 . 197 f. von ſein2iz
Recueil de diferens . memvoires
Car la Tourmaline 126

Aoxtzerniß , vermehrt die Ausdün -

ffunz XL. : 209

Aeripila , ſ. Zufckugel ,

Aeſping, giftige Art Schlangen iw

Schweden XXV ) . 154. [. E -
frfien

Aether , durch deſſen Widerſtand
wird die Bewegung d2xPlauz -
ten langſamer SEE Bb .

XXIV . 20

Aetyi0p3 JID deeſſen
77wz

ken bey Pferdefranfheite ] XXX.

3592
B 3 drr
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„Aetites marmoreus , XXXIV . 232«
ſ. Crviſrallöpfel .

Aetteklubba , |. Alte Keule .

Aetzen , auf Eiſen und Stahl
XXXVI . 3. worauf vabey zu

ſehen 5. darüber anzeſtellte Ver -

ſuche : in Rückſicht auf die Auf -

löfung 5f . dis Farbe 7. bey ei -

ner damaſcirten Stage 8f . der

Verſchiedenheit des Aebwaſſers
10. Reſultate 11f. unterſchiede -

ne Verhältniſſe des Stahls und

Eiſens 12. entdeckt die unglei -

<hen Ciſen - und Stahlarten 14.
dadurc wird eine , aber falſche

und vergängliche , Damaſ : irung

erhalten XXXV . 299

Aetzwaſſer , verſchiedenes auf Ei -

ſen und Stahl XXRVl , 4. ge -

wöhnliches auf Degenklingen 2c .,
10. wie zu verbeſſern IL

Affengeſchlecht , was es unter ſich
bereift XXVIl . 144. iſt von

den Naturkundigern noch nicht

hinlänglich unterſucht worden

144 f. Urſachen davon 145

, Afinität , oder Freundſchaft der

Materien , vermoge deren ſie ſich
beſtreben ſich mit einander zu ver -

einigen XXIX . 79f XXXiV . 198
Afrika , enthält noch viele unbe -

kanate Pflanzen XXXVI . 301 .
auf der ſüdlichen Spite 3 im

Eaundfelde XXXVII . 68f . auf
den Bergen und in Carro 69 .

ſ. auch Vorgebürge der guten
50offnung .

Agathe , darüber angeſtellte Vor -

ſuche : mit Onyx von Coroman -

del , aus ſc <warzen und wedſſen
Schichten beſtehend 3Sardonyx
aus Japan , mit rothen und weiſ -
ſen Schichten XXX . 71. Car -

neol , Pierre de Mocca und an -

dernz ſogenannter Prime ' E-

meraudez bläulichem ingl . mit

braunen Fle > en 72. hydroſtati -

ſche 79 . einige ſolien im Waſſer

durchſichtig werden XXYX1X. 328 .
ſ. jedoch Carneol .

Agave americana blühet in Ber -
lin XXXi11 . 229 .

Atn . was ſie heiſſe XXX1V , 281*) .
Asn - 58wete , Art Weißen in

Schweden XXXIV . 28t

Agzutt , ein braſiliſches Thier , deſ -
ſen Geſtalt XXX . 27 . Aehnlich -
keit mit dem Lepus javenſis 29.
Art ſich zu nähren 30. wie es

nach Schweden gebracht wor -
den 31. wo eine Abbildung zu

finden
EREN

0 :29
Ahorn , Verſuch , aus dem Säſte

deſſelben : Syrup zu ſieden
XXXV . 335» ſ. Syrup .

YAverral , f. Hederich .

Atja , ein Fuhrwerk der Lappen

-- - XXXV. . 76 . ſ . auch AFja .
Alauda mengolica , | . Zerche .
Alaun , Vorſchlag zu Verbeſſerung

der Läuterung deſſelben XX1X .

77. wie ſolche ſonſt geſchiehet ,
und dabey begangene Fehler 78 .

ſ. ( l8ali . worauf dabey zu ſehen

89. wie die Fehler zu verateidett

und die Läuterung durch Thon zu
verbeſſern 8x f. wozu dieſer diene ,

und wie er zu bearbeiten 83. ei -

nige Einwendungen dagegen 86.

woher die gelbe Farbe rühre 91.
wird bisweilen in Torferde ge -

funden g1f . ſ: auch ſmaländiſcher
Thon . Torf .

- - was das Anſchießen der

Crifiallen hindert XX1X . 79 .
was. die Fettigkeit im Alau -

ne 79f . 90 . XXXVI . 299 f. ob

überflüßige Säure es hinders
XXXVI . 279 . „ deswegen ange -

ſtellte Verſuche ; mit zugegoſſe -
nem Vitriolöle 281% 283. mit

acido vitrioli communis 2835.

wiefern dadurch das Anſchießen

befördert , und mehr Alaun ers

halten wird 283 . Verſuche mit
gebranntem und rohem Pieijen -
thone 290 , ob vielleicht eine

Mett -
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Menge eingeſchloſſener Erde

hinderlich 292 . Verſuche mit ge -
branntem Alaunſchiefer 292 f.
wie der darinn befindliche Gips

weazuſchaffen 297 . und zu hin -
dern , daß er ſich nicht an den

Keſſel antege : Urſache der Fiaur
langſtrahlicoter Ceiſtallen 298 .
was Verſchiedenheiten bey der

Arbeit im Großen verurſachet
298 f. durch neue Verſuche be -

ftätiget KXXXV111 . 199. was für
Materien dabey gebraucht wer -
den 181. ein andrer Verſuch 183.
vb es von dem Waſſer , das zu
verfiliegen gehindert wird , her -
rühre 185. hat auch bey andern

Ealzen ſtatt 1386
Alaun , wie er in der Stuffe ai

Sant Germano erzeugt wird
XXXVII . 340 . 341 f. aus Traß -
erde mit Vitriolgeiſt XXX11 .67

- - römiſcher , «wird für den

beſten gehalten XXUX . 78 wor -
inne ſeine Vortrefiichkeit beſte -

he 3809. wie er bearbeitet wird
88

= = ſchwediſcher , woraus er be -

ſtehe XXIX . 39. enthält Eiſen -

tbeilchen x3. woher ſolches rüh -

re 85f . wodurch dem Fehler ſonſt
abzuhelfen 86. ſf. auch SGarp -

hyttenalaun . Verſüche , ihn mit

ſmaländiſc ) em weiſſen Thone zu
läutern 140 f. wird dadurch ganz
von Eiſentheilchen frey 142f .

Alaunerde , it nicht blos Kiefel -
erde mit Vitriolſäure überſätti -
get XXXVII . 36 f. ihr Verhal -
ten mit Kalfwaſſer 38 f. die

ſchwediſche hat gewöhnlich über -

flüßiae Säure 186 . wie der Ue-

berfluß wegzuſchaffen 186 f.
Alaunſdäyiefer , darin befindet ſich

Thon mit Vitriolſäure geſchwän -
gert XXXI1 . 196 . in Garphyt -
ta , dienet zum Breynen ſtatt Hyl -
zes XXXV . 96. verſchiedene
Producte aus demſelben werden

beſchrieben 97 f. blos geröſtet
und ausgelaugt , giebt die einge -

ſvttene Lauge Epſvmſalz ; noch
ein Paar andreVerſuche XXXV1 .

230 . daß darunter viel Gips ge -
menget 297 . BeſchaFenheit des

Weſtgothiſchen XXX . 324. Ver -

ſuche mit dem zu Hunneberg
/ XXXIV . 120

Alaunſchiefer , ſchwediſcher , ent -

hält aitemal mehr oder weniger
ESdwefclfies XXVI . 187. wie

er von dem daher entſichenden
grünen Vitriol zu reiniven 187 f.
wie ſich das Verhaiten der

Freundſchaften bey dieſem Ges

ſchäfte zeige 188. XXIX . 79 .
g1f .

Alaunſolution , Verſuche mit

Kaltwaſſer XYXXV111 . 33. . mit

kauſäüiſchem fWchtigen Alkali

38f . ob ſich aus der mit grünem
Vitrio ! vermengtem die Eiſegers
de fälien laſſe XX1KH78 Ff

Alböke , | Löt .
Alcalti ſ. Mkalt .
d Aleimnbert , Auflöſung der Aufga -

be, die Sonnenbahyn um den ge -

meinſchaftlichen Schwerpunkt
der Sonneuwelt zu finden
XXv111 . 131. Anmerkungen gez
gen ſeine Lehre von Spaltung
der Lichtſtrahlen XXXUL 14061.
XXXIV . 61. ſ. Lichtſtrahlen .

Aletris capenfis , ältere Nachrichs
ten davon XXX11 . 230 . Unter -

ſcheid , den die Wartung verur -

ſachet 231. 234. Beſchreibung
dieſes ſeltenen Gewächſes ' 231 f.

Aehnlichfeiten mit einigen an ?
dern Pflanzen 234 f . ob es :2 ei -

ner Gattung der Alor zu brine

gen 235 f. Erklärung der Figuren
236f .

Algebrai “ he Auflöſungen , ſ. Auf -
gaben . Auflöſung .

Algzierer , woraus fie ihre Terraſ -

ſen mauern XXXI 1. 260 ,

B 4 Al :
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Alkali , l6öſet eiten Theil Metalle
auf , und hat mit Schwefel eine
ſtarfe Bttraction gegen einander
XXAXVi1 . 210. | . Schwefelle -
ber . ſoll beyn ! Alauntävtern die
Eiſentheilczen fälenXX1X. 73*%*)
iſt aber unnvöthig und in aewiſ -
ſen Fällen ſchädlich 79 f. f. Alaun .
weiin es ſtärfere Attraction g2-
gen Säuren hat XL1. 139

- - cauſiiſches warum es-i1 ſreyer
Luft gemildert wird XXXV . 167

= - feuerbeſändigges , ſchlägt des
6ßbenden Sublunats Auflöſung
röthlich nieder XXXit . 98. ob
es Vitriolfäure enthält XXXV .

153
= - flüchtiges , fällt das äßende

Sublimat weis KXXIU . 98. durch
den Othem in ſich gezogen , iſt
das ſicherſte Mittel wider den
erſtifenden Rauch des Subli -
mats 199

= = mineraliſches , im Spaawaſſer
XXXV 34

= - vettetabiliſches , im Spaawaſ -
er XXXVU . 34

Alkana , f. Lawſonia inermis ,
Allamand , deſſen Beſchreibung

und Zeichnung vom Gnu iſt feh -
lerhaft X6s f.

Alleruzn , Erdarten indieſem Kirch -
ſoiele XXXV . 233

Almanac , von verſchiedenen blü -
henden Pflanzen und Kräutern
um Landsgrona XXX11 , 35 f.
ſ- Blüthenalmanach .

Alve capen/7s,XXXI 229 . f. Ale -
tr 15.

Alopecuros . Bericht von eitter
verſchluckten und unter dem rech -
ten Schulterblatte ausgeſchwor -
nen Vehre deſſelben XXX1V . 39 .
wie ſie wohl dahin gekommen
83 f. ein ähnlicher Fall , der aber

ftodtlich 83
Alpenhöhen , wie ſie die Lappen

benennen XXKIIL . 7
Alßier , ſ, Evonimas europaeus .
j

Ulte Reule , was ſie eigentlich be

veute XXIX . 163
Alter . nur in dent mittlern ſind

die Menſchen nübliche Mitglie -
dee der Geſellſchaft XXVil , 289 .
daran ſterven mehr Frauen , als

Männer XXXVI ] , 232. f. Sterb -

lichkeit . 4
Alterthümer , giebts in der Ukrai -

ne nur wenige XXXV . 199
Ambos , wie. die Unterbettung be -

ſchaffen ſeyn müſſe XXXV1 .z10
Ameiſen , wie am leichteſten zu

vertreiben XXIX . 304
= “ ſchwarze , Bemerkungen über

ſie und die Sandhügel,in denen
ſie ſich auſhalten XXX. 374 . über

ihre Art , die Eyer vor dem Re -

gen zu verwahren 374 f. wie lan ?

ge dieſe unnaysgebrütet liegen

375 . vb fie ſchwärmen 376

Amethiſt , aus Oſtindien , ſ. Bertz -

ceyſtail .
Amen , Fluß in Schweden XXXU!1.

8

Ammen , was ſie zu thun , wenn

ſie ſich ärgern oder erſchrecken
XXXUI . 312

Ammenmilch , Kindern oft nicht

zuträglich XXXIUV , 40 . ſ. Frau -

enmilch . &
„ Amphemerina et Tritaeus bilioſus ,

ſ. galienartig Fieber - )
Amphibien , im Kuſam Kirchſpiele

XXXIV . 351
„ Avas acuta , Bemerkung von ih -

rem Neſte
j

XL] . 23
= carho , oder Fuſca , ingl. 11-

gra , halten ſich auch -in allet

Nordländern auf XLI. 23
- - Falcaria ; wv ſie beſchrieben

XLI . 25
- - glocitans ſ. gludſende Ente .
- - hiſtrionica , zeigt ſich auch itt

Jöland XLI. 23 f. ſ. Enten ,
„Anaſarca , Mittel wider dieſe Art

von Waſſerſucht XKXKVI1] . 238
= - fcrati , wie von hydrocele ut »

terſchieden XL . 30 f.
Ana -



der Sachen .

Anathicas Lupus , ſ.Steinbeiſſer .
Anatomiſche Bemerkungeu , ſ. Be -

merkungen . %

Anayagoras , ein griechiſcher

Sternkfundiger XXVI . 169

Anbau des Flugſandes in Halland
XXX . 276 . ſ. Flugſand . der

Moräſte und Sümpſe , ſ. 130 -

raſt .
Anblaſen , ſtillet Convulſionen von

Würmern XXVI11. . 320 . ver -

muthlihe Urſache 324

Anöersſoi , deſſen ſeltſamer Scha -

den au einem Auge XXIX , 153

Anevriſma ſpurium , was es iſt ,

und wie weit ihm abzuhelfen
XXXIX . 80

Anfälle , epileptiſche , mit dem Ex -

tract der Datura XXVIIl . 288f .

durch Blutegel gehoben XXXV .
88

Angerſäd , ſ« Reuſaat .

Angelica archangelica , Wurzel
und Saamen dienen znm Brannt ?

wein XXXVII . 267

Anguis Fragilis , ſ. Ropparorm .

Anmerkung , vom Paaren der

Schnecken XXVI . 50. vom Nu -

ken des Brenntorſs bey Waſſer -
dämmen 270 . gegen den Herrn
Alembert , wegen der Spaltung
der Lichtfrahlen XXXUU . 140 .
über die Fiſcherey in Hjelmar
XXXIV . 74. über die Magne -
ſia nitri KAXIE . 497

Anmerkungen , über den merkwür -

digen Winter 1763 . in Weſtboth -
nien XXVl . 19. die warmen Bä -

der zu Aachen und Burſcheit
XXVIL 175. beym Schmelzen
der Kupferſchla >en 227 . über

Sümpfe und Moräſte ,aus denen

Baumwurzeln hervorſchwimmen
XXIX . 40 . den Sonnenrauch

95. bey Verfertigung der Seile
XXX . 129. über den Anbau des

Flugſandes 276 . den Biber 292 -
die weſigothiſchen Berge 3209-
den Kaiſerſchnitt XXXl , 49 , die

35

Fütterung einer finniſchen Kuh

54 . die Geſchichte der Schoni -

ſchen Pflanzen 244 . Fichten - und

Tannenwaldungen 257 . das Erz »
und Bergaſprengen 3299. das Welt »

auge XXXI1 , 174 . die Prüfung
flüßiger Sachen 272 . die Ra ?

turgeſchichte des Schwerdtäſches
XNYXRUC, 118. das Staarſiechen
XXXVI , 163. und Verſuche rve ?

gen des Säens im Frühjahre
175. über Fette oder Schmeere
der Thiere 272 . brandichte Aeh ?

ren im Weitzen 289 . das Brvd -
bacfen XXXV .26. den Järf216 .
die Kohlengruben bey Boſerup
221. bey der Lachsfiſcherey in dert .

balländiſchen Strömen XXXV .

49 . vott Milben im Mehle 71.
über die Ticuta 236 . bey Berei -

tung des Ylatuns 279 . XXXVII1 ! .

179 . über das Benzoeſalz
„ XXXVil . 131. über die Sande -

bainif und den Stromzug zu

Hjelmar 141. den ' Sagobaum

147. die Grottadel cane in Rea -

pel 243 . zu Herrn Cap . LEke -

bers Beobachtungen über die

magnetiſche Neigung 298 - über

Kohlen - oder rußiche Aehrent
im Weitzen , 3x7. über Kieſelar -
ten 339 . über Stuffe di Sans
Germano in Neapel 339. und

Beſchreibung vom Banka - Sunz
de in Oſtindien KXXVIl11 . 1252
über die Magneſia Nirri XXXIX .

197. den einfachen Pflug XL .

115

Anmerkunten , ökonomiſche , der
Königl . Tabellencommiſſion
XXIX . 228 . fortgeſeßte , beſons
ders vom Landbau XXX11 . 133.
ſ: auc < XXVI . 104 f. ingl .
Schweden .

Anowalie , der Planeten . Neue

Art , die wahre aus den gegebe -
neg Mitteln zu finden XL . 130.

B5 eines
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eines Plattetett , deſſet Eccen -
tricität nicht " gröſſer5 als Mer -
kurs 132

Anſchießein des Alauns , ſ. Alaun .

Anfie > ung , Zeichen derſelben bey
der Viehſeuche XXX] . 323. durch
eine Bävenhaut , | Bärenhaut .

Antilopen , ſ . Sazellen .
Anwachs des Landes , ſ. Land .
= = ddr Volksmenge . Schwierig -

keit ſie zu berechnen XXXI ] . 5.

ſ . DYolfsmenge
Aorts, ' derſelben Eintheilung ,Nu-

ben und Lage XXX . 93. 94 . Be -

ſchreibung einer gefundenen Ab -

weichung von der natürlichen
! Ordnung 95. Einfluß dieſer Stel -

lung auf die Beurtheiluug tödt -
licher Wunden 95 f. andre Wir-
fungen derſelben auf den Koör-

per 97. einige ähnliche Bemer -

kungen : 97 f. Erklärung der Ab -

bildung 938
„ > Beſchreibung einiger in Kno -

<hen verWandelten Theile derſel -

ben XXVII . 307 . 309 ' f. phy -

ſiologiſche 311. 313 f. und patho -

logiſche Erklärung dieſer Erſchei -

nung z14 f. | . Reizbarkeit . ei -

nige andre ähnliche Bemerfun -

gen 317 f. an dem Anfange der -
ſelben “ werden

Verhärtungen gefunden . .1751 .

Apis rofirata XXXII , 196 . ſiehe
Sphex . ;

„ Apium graueolens ſ. Selleri ,

Ypollonius , deſſen Gedanken von

Kegelſchnitten XXR V. 3091 Be -

rechnungsart derfeiben 391 f.

Anleitung ſie zu verzeichnen 302 .
iſt der allgemeinen ' Proportion

der Kegelſchnitte ſchr nahe ge -

fommen 310

Appareil , deſſen Arten und Ge-
brauch beym Steinſchnitt

XKXVIII . 157*) . warum beym

grand appareil ſo viele Wert -

zeuge nothig 165 *)

Zweytes Regiſter

Apres de Manevillette , ./ Neptune
oriental .

Apſis , wenn und wie oft ein Kör -

per zu ſeiner höchſten und nie -
drigſten Apſis komme XXXR1V .

, 208 ff 213
Aquamarin , Verſuche über die -

ſen Stein XXX . 66 . hydroſta -
tiſche 77. mit Regenbogenfarben

XXX Vil. 338
Aqua phagedaenica , XXXil . 99 .

ſ: auch Decoct .
Araber , ihr Brod XXXV . 33*)
Arbeiter , Werth eines für den

Staat in Schweden XXXV .

289 . beym Schiffbau , ihr Ta -
gelohn XXX . 310

Arbeitsbienen , können Weiſel
werden XLl . 275 . ſ. Weiſel .

Arbeitskoſten bey Steiafohlen -
gruben XXXV . 229

Arboga , Schleuſſenwerk daſelbit
XXXV . 273

Arhutus vua v7/7 , deſſen 0fonv -
miſcher Ruten XXXVl . 250 .
wie daraus ein Syrup zu berei -
fen 261 , aus den Beeren kant
im Winter Eſſig bereitet werden

; XXXVI , 232 ).

Arvensburg , deſſen von SGeiſchow
angogebene geographiſche Lage
berichtiget XXXI1 . 156 f.

Argillander , Abr . deſſen Meinung
von der Ordnung der Natur in

Fortpflanzung des menſchlichen
Geſchlechts XXX1l . 8x. einige
Merkwürdigkeiten aus der von
ihm eingegebenen Tabelle 83

Arifſiolochia trilobata . Namen und
Beſchreibung XXVlU . 246 . Tus

genden und Kräſte 249 . damit

angeſtellte Verſuche 242 . inner -

lich gebraucht 242 f. wider ei -
nen Schlangenbiß 248 f. von
deſſen Wurzeln 250

' Ariſtotelus , deſſen Bemerkung
vom Nordſchein XXVI , 257 .
von Holothuriis XXIX , 123 f.

124 " )
470 -
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Aromata vermehren die Ausdün -

ſtung NAN 202,

Arſen , gelbes , ein Speciſiceum
wider den Krebs XL . 140 . 149 f-

dabey zu brauchendeVorſicht 147 .

159. Warnung der Königl . Aka -

demie bey deſſen Gebrauch 140 *) .

Kxankengeſchichte , da der Krebs

damit geheilt worden 141. eine

andere gleich glückliche , da zuvdr

die Bruſt mit abgenommen 144-
wie das arſenikaliſche Gift auf

den eigentliczen Krebs wirkt

147 f. daß dieſes ſchon den alten

Aerzten , die das Auripigment

gebraucht , befannt geweſen 347 -

348 . andre Erfahrungen 349 -
Vergleichung der Wirkung des

Arſeniks gegen das Krebsgiſt

mit der des Queckſilbexs gegett

das veneriſche 153 f. Wenn es

dennoch , aliein gebraucht , nicht

hilft 155. eine kleine Schrift da -

von wird empfohlen 156

= weiſſer , damit wird der äßen -

de Sublimat verfälſcht XXX[ l .

107 . ſ. Sublimat . deſſen Zer -

legung dur ) Salzgeiſt XXXV11 .

265 f. durch Braunſtein 268 . ſ-

Arſenikſäure . ganzes zu kau -

fen iſt beſſer , als gepülvertes ,
und warum 154916 " )

Arſenikſäure , wie fie durch Salz -

geiſt erhalten wird KXXZVIL
265 . das Brennbare muß erſt

vom Arſenik abgeſondert werden

265 f. wie durch Braunſtein

263 . ob ſie ſo tödtend „als der

Arſenik ſelbſt 269 . ihr Verhal -

ten mit brennbaren Materien

269 f. mit Salzen ; mit fixem

Pflanzenalkali 271. mit minera -

liſchem Alfali 272 . mit flächti -

gem Alkali 272 f. mit Tartarus

vitrivblatus und glauberiſchem
Wunderſalze 273 . mit Salpeter

274 . mit Küchenſalze 276 . mit

Salmiak 277 . mit Gips und

ſchwerem Spat 278 . mit Fluß -

ſpat 278 f. mit Erdatkeu : mit

Kalk 279 . mit weiſſer Magneſin

279 f« mit Alaunerde 280 . mit

Thon 280f . mit Kieſel 281 f.

mit Erde vom Schwerſpat 281 f.

mit Metallen : mit Gold 282 .

mit Platina 283. mit Si ' ber 283 f.

mit Queckſilber 285. mit Kupfer

287 . mit Eiſen 288 f . mit Bley

289 . mit Zinn 290 . mit Zink
290 ſ. mit Wismuth 29x f. mit

Spiesglasfönig 292 . mit Kobolt

292 f. mit Nickel 293. mit Braun ?

ſiein 293 f. mit Arſenikfönig

au
294

Arvidsjaur , Volksmenge in die ?

ſem Lappmarkiſchen Vaſtorate
XXZIX . 45

Arum - mactulatum , die Wutzel
läßt ſich faſt ganz in Stärke zer -
tegen ; aber nicht zum geiſtigen
Gähren bringen KXXVII1 . 274

Aryundo phragmites , [. Rör .

Arzneykunſt , der Kemi Lappen
XXXIV 221f .

As , deſſen ſchwediſche Bedeutung
XXXII 4

Aſcariden / wie davon die Faden -

würmer unterſchieden XXXUl .

; ; 259 f.

Aſcaris Lumhricoides , wie ders

gleichen abgetrieben worden

XXXV 144 1. ſ. Spulwurm « .
Aſche , wie zu Vertiefung des Bo -

dens der Flüſſe anzuwenden
XX XI1. /57 f.

Aſchenblaſer , ſ. Tourmalin .

Aſchenverſuch, mit dem Tourma -

lin XXX . 125

Aſchenzieher , ſf. Tonrmalin .

Aſclepias vincetoxicum , , wy ſie
wächſt , und wie ſie als Flachs
zu behandeln und zu nuten
XXXVI

254 f. wozu die Fio -
den dienenTY wie zu pflanzen

255

Aſele , Paſtorat in Lapymarken ,

Volksmenge daſelbſt XXX1X .

146

Aſof,
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Aſof . eigne Art der Maulbeerbäu -
nie bey dieſer -Stadt XXXV .

' 265
Aſpides , was für eine Ark Schlan -

gen Glaus Hlagaus dadurch
bezeichnet NR: ,2:07:

Aſpiscolore ferrugineo ; ſ. Lſping .
A41] a foetida , vermehrt die Aus -

dünſtung XL . 290

Aſter Trodeſcanti , eine gute Nah -
rung für die Bienen im Herbſte

XL1 . - 283
Aſrronomiſche Beobachtungen ,

ſ: Beobachtungen .

Aſpmptoten , in der Mathematik ,
was ſo heißt XXXV . 3089 )

Atmoſphäre , ob jeder Haupt ?
und Nebenplanet eine habe
KXXRI , 169 . wie die Dichte der -

ſelben zu berechnen 1609 f. Räſt -
ners Anmerfung darüber 161*) .
ob ihre Gränzen zu beſtimmen
3162. wie ſte entſtanden 163. Ver -

hältniß dex Dichte derſelben 164 .

hieraus wird das beym Durch -

gang der Venus durch die Son -

ne beobachtete Baud erklärt 185 .
x67 . woher die uitterſchiedenen
Beobachkungen gefommett 167 fs
andere daraus fließende Folgen

169
elektriſche ,was darunter ' ber -

ſtanden wird , wie es damit zu -
gehe XXXIX . 121f . die Luft hat
elektriſche Materie 122. wenn in

einem elektriſchen Körper Ver -

tbeilnng in die zunächſtumge -
bende Luſt erregt 123. und dieſe
durch wirklich übergegangene
Materie elektriſirt und geladen
wird 123f. die " dadurch überge -
gangene Materie in eineg in die

Atmoſphäre - geſenkten Kör -

per 124 f. beſonders wenn er
Flein , leicht ufGf ' beweglich 125 f.
oder ſich in eine ſcharte Spike
endigt , wirft 126 . wie , wenn er
mit einer glatten ut1d gleichen

Fläche verſehen 127 . wenn eint

Zweytes Regiſter

eleftriſirtet Körper einem 282
dera begegnet 128

Atmoſphäre ves Monds , warum
fie bey deſſen Annäherung zu
Fixternen nicht zu bemerken
XXXI . 163 f. wie ſöol <e Herr
Viallet , bey dey Sonnenfinfier -
niß 1769 , wahrgenommen XXXI1 .

48 . Deobacmtungen des Herrn
' Ullo «a bey der v. I . 1773 . XL .

226 . Erinnerungen dagegen . 251.
ſ . Glanz . Ring .

Attehögarne , [. »Zeydenhünei .
Auerhähne , können eingeſalzet

werden XXNV . 783
Aufgabe , die gehsrige Verhältnis

der Ruder der Galeren zu be -

ſtimmen XXX . 42 . eine gewiſſe
vorgegebene Diſfſerentialgleis

chung zu integriren XXX1V .85.
den inhalt eines kreigrunden ,
bauchtsteun Geſäßes au Kannen

zu finden XXXVIII . 22. Zuſa
des Ueherſebers 27. von einein

gegebenen Punkte eine gerade
Linie zu ziehen , die einer gege -
benen ayolioniſchen Parabel nvt -
nal iſt 217. Analyſe des Ueber -

ſeßers 218. die gehörige Figur
der Streichbreter am Pfluge zu

finden 329
Aufgaben , mechaniſche von der

Kettenlinie XL . 169 . deren Nu-

ßen bey Gewölben 172

Aufgehen des Eiſes , ſ. Lis «

Aufhuſten , bey der häutigen Bräu ?

ne , wenn zu befördern XXX1V .

338
Auflandung , was es bedeute

XXXV . 196

Auflöſung / einer aſtronomiſchen
Aufgabe XXXVI , 89. ihr Ru -

Ben 92. der ſogenannten Rufga -
be der Centripetalfräfite XL . 5e

Auſlöſungen des äkenden Sublii -
mets XXX111 . - 96 f.

Auflöſungsmittel , ihr unterſchie -
dencs Verhalten gegen Mctälle

und Halbyjetalle, . wenn ſie cal -
ejairt
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einirk oder nicht XXVI . 236 .
inneres gegenſeitiges Verhalten

derſelben und der Materien
XXX111 . 33f .

Augapfel , ungewöhnlihe Stel -

Jung deſſelben it beyden Augen
eines Mannes XXXVI . 150. An ?

merfung darüber 152. ſ. Yuea .

auch Autzenſchaden .
Autze , ſ. Autgenſchaden . Staar -

ſtechen . Geſicht . deſſen kunſtreis

< e Zuſammenſeßung XXX1X .

111. ſind , nach gewaltſamen Be -

ſchädigungen , ſehr empfindlich
XL1 , 76 . warum wir die Bilder
nicht verkehrt ſehen XXX1X. * )

Autzenfluß,Beſchreibung eines ftar -
fen XXXVII . 212. vergeblich
angewandte Mittel 213. entdec >-

te Urſache deſſelben 213 f. wie

der Kranfen die ' Krätze beyge -
bracht 214 . und der Fluß geheilt
worden 214f . durch ein ander

Beyſpiel beſtätiget 216

Augentläſer , überfrieren bey grv -
ßer Kälte XXIX . 19*)

Autenkrankheit , ſ. Trichiaffs .

Auggenſchaden , Beſchreibung eines

von einem Veitſchenhieb - verur -

ſachten XXVI . 216 . Erflärung
der Figur : 8. Beſchreibuxg ei -

nes von den Blattern herrüh -
renden XXVII . 324 . wie den -

no <h durch eine neue Yupill - das

Sehen geſchieht 305 . Erklärung
der Figur 305 . ein andrer ſehr
merkwürdiger XXIX . 153. eine

Anmerkung darüber I55
Aurelie , Mutter des Cäſars , ſieh .

Cäſar .
Ausdünſtung des menſchlichen

Körpers , nac < Hrn. Martins

Beobachtungen , für jede Nacht
und jeden Tag der unterſchiede -
nen Monate XL . 196 f. für jede
Nacht - und Tagesfiunde 197 .
DieAasditinſiung vermehrt : . Cl .
was den Umlauf des Bluts reizt ,
gls ; Dewegung 198. Tabafrau -

29

hein 199 . Feuterwärme , weich ?
geſottte Eyer , Alla foerida ,
viel Sprechen , Zorn vder Aer -
gerniß 200 . Opiunr 200f . Spi -
rituoſa , finc <htige Salze 29 %
Aromata , Säuren aus dem Gg2
wächgreiche 202 . Excretionen
durch Aſter und Urin 202 f. fro »

hes und aufgeräumtes Gemüth ,
nächtliche Schlafloſigkeit 203 .
Sonnenwärme ; auch wird ſis
Morgens nach dem Aufſtehett
204 . und vier oder fünf St . um-
den nach dem Cſſen vermehrt
204ſ . Il . Cl . was die Ausdün »

ſtung in ihr vermehrt , als alles
dünne und warme Getränke 205 .
I1t . Cl . was die Oberfläche
des Körpers epweicht 205 . IV .
was die Ausdünſtung durc < Rei -

zung der Haut befördert 206 .
Die Aysdünftung vezmindert .
1. El . was langſamen Umlauf
des Bluts verurſacht 206f . 11.
Cl . was die Ausdänſfiung nicht
ſortläßt , oder innerlich die
Gefäße verſtopft 207 . 11l. El .
was ſie durch Wirkung auf die

Haut ändert , Kälte 207 f. trübe
Luft , Nebel , Schweiß 258 . IV .
CE - Mittel , die ſie , durch Rei -

zung der Gedärine ,von der Haut
wegziehen 208 . V. Cl . was durch
Milderung der Schärfe im Blus
te , ſie müßigt 209

Ausdünſtung der Pflanzen , daß
er eine giebt XXXV . 66 . wie
ſie zu beobachten 67. Ordrung ,
wie ſie an den Blättern ſitt :
an den Kanten 67f . innerhalb
der Stellen , wo der Rand aus -
gezadt ; an den Haaren , oder
an jedem Gliede 68 . ini einem

einzigen großen Tropfen , oder
an den Spitzen 69 . ohne Ord ?
nung über das ganze Blatt 69f .
um welche Zeit des Tages die

Beobachtungen anzuſiellen, " und
. das
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daher rührende Veränderungen
70

Ausleeruntggen , durch den Aſter
und Urin , wenn ſie die Ausdün -

ſtung vermehren XL. +202f .

Auswmeſſung von Wein - und

Tonnengeſäßen , auch Kugeln
XXRXVlU. 160 . wie dabey Oua -
draf - und Cubiktafeln zu brau -
Gen 168. wie cirkelrunde bau -

<hichte Gefaße mit dem Deci -

ma1zollſtabe zu meſſen 169 . Ta -

fel , worgus zu ſehen , wieviel

der , einen Bruch gebende Reſt
beträgt 170 . ſ- auch) Aufgabe .
bauchichte Sefäße .

Ausſaat , wie ſolche in troEnem und

feuchten Lande unter die Erde

zu bringen XXVI . 73. 75. muß
in die Tiefe kommen , wenn ſie

gerathen ſoll 74 . 78«+. deren Be -

rechnung in Schweden XXXI .

140 . wie dabey im Früjahr zu
verfahren , um Mißwachſe zu -
vorzukommen XXXIV . 176 . ſ.
auch Roden . iſt ſicherer nach
einigen frühzeitigen " Gewächſen
und Blüthen , als nach der An -

kuaft der Vögel einzurichten
XXXVII . 390

Ausſchlagt , dawider iſt das Trin -
fen des Aachner Baades dienlich
XXVI , 188, iſt in der Kriebel -
Frankbeit kritiſch XXXI11 . 24*) .
ein ſehr ſchwerer mit Infuſum

Ledi geheilte XLI . 198 *)

Ausſatz , eine unheilbare Krank -

heit XXXVI . 271 . Oue >ſilber -
mittel helfen nicht 271 f. eine

Kranfengeſchichte 272 f. ge -
brauchte Cur , wobey Infuſum

Lidi vörnemlich gebraucht 273 .
die ſich zwar gut anläßt 274 f-

doch mit dem Tode der Kranken

endigt 275 . die aber ſehr unar -

tig geweſen 276 . ob der in den

engliſchen weſtindiſchen Inſeln

Zweykes Regiſter

mit dem in Schweden einerley
XLI . 194 f. 195 %) . fernere VBer -

ſuche mit Ledum an einer Witt -

we 195f. und Ehefrau , die meiſt

195 f. und einem Knaben , der

völlig gebeilt , entlaſſen worden

197 f. iſt auch in Oſtbothnien
glücklich gebraucht worden z wo -

her Recidive , und wie zu ver -
meiden 198 *) . wieviel auf Nah -

rung und Lebengart mit ankommt
199

Auſtern ,wie darinnen können Per -
len vergroßert werden XZX1V -

89
Auttinköng8s , Waſſerfall in Kc -

mi Lappmark XXR ) . zx

Auswanderungen , wie zu verhin -
dern XXVI 294

Auswechsluntggsrad , bey Säge -

mühlen , wird beſchrieben XXX] .
23

Auszutt , aus dem Tagebuche der

Konigl . Akasemie der Wiſſen -

ſchaften XXVl . 253 XXXI . 80 .
XXXI * 78 . 339. XXXV . 92 .
aus eilfjährigen BWBeobach-

tungen des zu Lund geſalienen
Rogen - und Schneewaſſers
XXV , 159 . einiger mertwürdi -

ger Vorfälle in der Gemeinde

zu Waſſenda XXVU . 360 aus

Hrn . Quiſis Briefe an Herrn
Rinman , XXVIIl . 233. eintes

Briefs vom Hrn . Probſt Tibur -

tius 274 , aus D. Gißlers Ge -

daufen vom Sonnenrauche 116.

aus jortbergs Tagebuche
XXX . 99 . ſ. Elektricität . aus

vier Antworten auf die Frage ;
welches - die beſte Art , Fiſchteiche
einzurichten und zu unterhalten
182. einer Beſchreibung vom Kus

ſamo - Kirchſpiele XXX1V . 16. 2154

345. XXXV . 71. aus den Jahr -
büchern von Weſteräs 326 . aus

»Za5löfs Volkstabellen XXXVI .

79. aus 24jährigen Witterungs -

beobachtungen zu Lunid 126. aus

a1jäh -

|

||
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21jährigen Thermömeterbeobach -
tungen XXXVII . 161 . aus 21jäh -
rigen Witterungsbeobachtungen
zu Scara XXXVI1 , 184 . aus ei -

nem Briefe Prof . üTurray 350 .
aus hydroſtatiſchen Verſuchen
über die Schwere des obern

Waſſers im großen Weltmeere

XXXVII .191. aus den Kirc <hen -
büchern und Volkstabellen der
Juckasjervi - Verſammlung für

50. Jahr XLE 47
Axeboßſäd , was es heiſſe XXX111 ,

33*)
„Axungiae animalium , ſ. Schwmeere .

Azymuthcompaß , engliſcher 3 da -
mit angeſtellte Beobachtungen
über die magnetiſche Neigung

XXXVII , 304

5

Bachſtelze / weiſſe , füttert den
Guckurf XXXV 296f . wie ſie
die Sgezeit anzeigt . XLI . 152 f.

Bade , was es in Schweden heiſſe
XXXII 4

Baen , ſ. Brvodtba > en .
Bad , ſ « Bäder .
Baden , verlängert die Länge des

menſchlichen Körpers XXVI . 75
Zadſtuben , in Finnland bey den

Landleuten gebräuchliche , be -

ſchrieben XXVIl . 70 . Wirkun -

gen in Anſehung der Wärme
des Körpers 72. des Pulſes 73-
der Ausdünſtung und andrer Er -

ſcheinungen 74 . der Empfindun -
gen 74f . Verhältniſſe der Hike
und ihrer Wirkungen 75 f. aller -
hand Bemerkungen über den
Schaden und Rußen derſelben
69 . 73. 74 ff . 77 - in wieweit
ihnen Trockenösfen vorzuziehen
XXRIN , 197 . warum das Ge -
traide ſo. langſam trocknet 198 .
ſ: auch Malz . ihre Koſtbarkeit ,
geringe Dauer und Gefahr
XXXIV . 357 . ſ. Troenplatte .

Badſrubenwärme vermehrt : die
Ausdünſtung XL . 205 f.

Badſtiuzor , Badſtuben , ſ. Darr -

plätze .
Bäche in Schweden . und Norwe -

gen XI . 81f .
Bäder , viererley der Römer

XXVII . 70 . trocne ' und feuchte ,
in Finnland 70f . ſ. Badſtuben .

--=- Falte , ihr Nuten XXXU1 .
168 f . haben bey Mannsperſonen
beſſer angeſchlagen als beyWeibs -
perſonen 17x

= - warme , fehlen in Schweden
gänzlich XXXVIl . 118. wie der -

gleichen durc ) Kuni zu bereis
ten XL . 210. ſ. Geſundwaſſer .
zu Aachen und Burſcheit .
XXVI111 . 175. - Wärme des Waſ?-
ſers 176 *) . Beſtandtheile derſel -
ben : Schwefel 177. ' ſ . Schwefel .
Salz 179 . ſ. Bochſalz . kaliſches
Salz . Salzblumen . ein flüch -
tiger ſaurer Geiſt und Kalkerde

183. Urſache der Hitze 184 f. me -
dieiniſcher Nuten 185 f. innerli -
<herGebrauch , dur < Trinfen 187 .
einige Mittel , ſeine Wirfung zu
unterhalten 137 *) . in welchen
Krankheiten ſolches dienlich 187 f .
äußerlichen , durch Baden z; das
Dampfbad 188 . Verfahren da -
bey 188 *) . wo es beſonders heil ?
ſam 188. treibt durch den
Schweiß das Queckſilber aus

189 f. Waſſerbäder 3 ihre Ein -
richtung 190 ., Curen 191 f,.
Schlangenbad , oder Douche 192 .
Wirkung und Curen 193. 195 .
ſ : Schlangenbad . Behutſam -
keit beym Gebrauch der Bäder 3
welche es nicht trinfen vürfen
196 . befie Zeit zum Gebrauch

197
Bätteſkalt ,Bägzelat , ſ. Bogen -

ſchazung .
Bänke . in Seen geben Geleaenheit

zu Gegenſtrömen . . ſ. Strom -

zug .
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zutt . wie ſie aufzuſuchen ; vb
vergleichen im Malar KXXVIL

140
Bäre , wie ſie in Lappland gefan -

ven werden XXXV 77

Bärengalle , ein kräftiges Mittel
wider die fallende Sacht XXVI11.

Z3L
Bärnhaut , von einem , der an

der . Viehſeuche gefallenes Vieh
gefreſſen , koſtet mehrern Perſo -
nen das Leben XXVL 52

Bärmutter , ſchwantere , anato -
miſche Bemerkungen davoa
XXX . 145 f. ob ſich die Pulsa -
dern unmittelbar in die Geſäße
des Mutterfuchens daſelbſt ein -
fügen , damit angeſtellte Unter -

ſuchungen 147 . Lage der Früch -
te in derſelben 147 f. 150 . I51 «
ſf. auß Culbute , Vrerus .

Zanme , wie ſte vor den Raupen

zu bewahren XXXY,Ul1. 21f . 329 .
eine gefährliche Bedeckung bey
Gewittern 127 . warum 132. wie
darinnen Buchſtaben und andre

Einſchnitte verwachſen XXX111 .

52f . welche die Bienen beſuchen
XXXVI . 22. welche in Schwe -
den von der Kälte leiden XL .

55. welche eher blühen als Laub
befommen 161, wenn einige 1777

„ ihr Laub fallen laſſen 164
- - - in Kuſam Kirchſpiele , warum

ſie nicht ſehr langund dice

werden XIV , 346
- - die in RuSland

XXXV : 183
Bahn , des Kometen von 1772 .

XXXIII . 349 . der Sonne . ſiehe
Sonne .

Balſam , aus den Knoſpen des

Populus . balſamitera XXXVII .

245 . in welchen Knoſpen er ge -
funden wird 346, wie er zu ſamm -
len 346 f . wie mit Schonung
des Bagmes , klarer zu erhalten ;
Eigenſchaften deſſeiben 347 . da -

mit angeſtellte Verſuche 347 f.
mit Anſlöſangsmitteln 3 daraus

erhaltener Firniß 348 . in Waſ -
ſer gelegt 348 . iſt eine reine Re =

ſina ; Liqueur , den die Ruſſen
daraus verfertigen 349

Balſamine ,ſ . Zu &er .
Bandeiſen , deſſen Zubereitung in

Schweden XXXIV . 145
Bandwurim , was er iſt XU] . 294 .

durch die Electricität getheilt
KX Vll . 213

Banka , Lage dieſerJnſe [ XKXRXV111.
126, Feſtigkeit vor dem Sunde

127. Beſchaffenheit der EPE330
ZBanka - Sund , in Oſtindien , beſte

Charten davon XXXVIII , 125.

Verbeſſerung derſelben 126 f.
Fahrwaſſer in demſelben 128.

Springſluth 129 . Beſchaffenheit
der Küſten von Sumatra 129"f .
Ueberſezung des Schwediſchen
auf der Wege Charte 132

Barken , ihr Bau hilft ſehr zur

Holzverwüſtung „in Rußland
XXXV . 182

ZBavometer , wie daraus das

Wetter zu muthmaßen XKR ] .

255. wer davon geſchtieben
255 f. warum es beym NRe-

gen zuweilen ſteigt , bey heiterer
Witterung fällt 256 f» 259 f.
warum das Gegentheil , wenn

es hoch oder niedrig ſteht 261 f.

wie damit Höhen zu meſſen
257 f .

Barſenfiſcherey , im < Hjelmar
NVL : 77

Baſalt , iy) die Terra ZUEIGEN,
XXXIV . 38

Baſis , von Epſomſaß XXXV . 333-
dere SEIN ARNNEN 334 [. engli ?

ſches Salz .
Batatas , deren Gebrauch XXXV .

27
Bauart , in Halltorp und Wox -

torp XXIX . 166 mit ungebrann -
tem Thone XXXI1l , 192 . mit

Kupſer -



der Sacher , 33

Kupferſchlafen KXR111 , 233 f.

ſ. auch Dach , Zofgebäude ,
Bauchnabht beym Kaiſerſchnitt ,

wie zu machen XXX . 245

Bauchwajſerſucht , wie ſolche ent -

fiehbe , ſonderlich vom Schrecken
XXV . 326f . Cur derſelben 328 f.

ſ. Krankheiten . Waſſerſucht .
Bauen , wie dazu Kupfer - und Ei -

ſenſhla >en zu gebrauchen
XXXIII , 243

Bavergüther , in Schweden und

Finnland XXXII , 1409
Baubolz , vorräthiges , wo aufzu -

bewahren XIX . 54
Baukoſten eines Ofens zum Ge -

traidefrocenen XXXI1 ! l 167 . der

E cdhla >enhäuſer . ſ. Kupferſchla -
Een , ſ. auch Dach .

Baume , deſſen Meinung von Mit -

telſalzen geprüft XXXU1 , 224 f.
Baumöl , ein gutes Mittel wider

den Schlangenbiß XL . 83 f. wo -

durch ſeine Wirkung beſördert
werden fann 909. 95

Baumwanze , Merkwürdigkeiten
einer beſondern Art . ſ. Cimex
vuatus .

Baumwurzeln , kommen in eini -
*

aen Sümpfen jährlich hervor
XXIX . 49 . auch in deu mit Gra -

ben durchzognen 42. währſchein -
liche Urſachen dieſes Empor -

ſchwimmens 43 f. wie ſiein ſum -

pfige Wieſen 44 . in anwachſeu -
de Ufer kommen 45f . oder durch
Menſchenhände ins Waſter ge -
bracht werden 48. in aufgedämme -
ten Seen 49 . wenn Flüſſe und

Ströme ſich in verſchiedene Ar -

me theilen 50. beſendre Nutzung
derſelben 53. ob dergleichen auch
in ſumpfigen Wieſen verborgen
liegen 43 . f. auch Moraſt .

Bapyle , ſeine Meinung über die

Stelle des Plinius vom Cäſar
XXX . 249

Beccaria , über deſſen Elettricitäas
vindex . ſ. Zlextropbhor .

Bedenken vom GSotnenrauche
XXIX . 103. ſ. Sonneyraud ) .
über die ungleiche Beſchaffen -

heit der Feyuerſprißen XXXVl .

154
Beerentgewächſe im Fuſamo Kirch -

ſpiele XXXIV . 387 . 348
Deingewächs , in und an dem

Herzen geſundene XL . 73. Be -

merkungen darüber 73*) . von el -

nem in der linfen Herzfammer
eines jungen Menſchen , welches

ſeinen Tod verurſachte94 f, Be -

ſchreibung des bey der Zerglie -
derung entdecten Knochenge -
wächſes 75f . über den Gründ
der Entſtehung dergleichen Ges

wächſe 76 . f. ſ- auch Aorta .
Knodjten .

Begräbniſſe der Kemi - Lappen
XXXIV . 225

Behäauen des Grauſteins XXXV .

276

Beitze , zum Damaſciren XXXV .

295

Bekehrungs wer ? , im Kuſamo -

Kirchſpiele , Geſchichte deſſelben
XXXIV . 224f .

Beldowaddo , Beſchaffenheit des

daſigen Landrückens XXXIV , 5,
IL

Belemnit , ſ. Lapis Lyveis ,
Belidor , deſſen Werke vom Waſ -

ſerbau XXXV . 273
Bemerkungen , wegen einiger Ver -

änderungen derErdſlächeXXVIll ,

83. von einer , unter Einimipfung
der Blattern erfolaten Anſite -

>ung der Maſern XXVI . 69 «

205 . über die ſchwarzen Ameie -

ſen XXX . 374 . bey dem Salze
werke zu Wallöse in Norwegen
XXX1 , 58. über die ab : und zu -

nehmende Weite des menſchli -

chen Körpers 73. über die Zer -

gliederung des Schwerdtfiſches
XXRU . 7. über Blutblartern
bey der Blatterſeuche zu über
eigen Donnerſchlag 115. über die

C Aus -
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Ausdünftung der Pflanzen 20.
XXXV . 60 . ven der Libidibi -
bohne XXXVI . 60 ; über das
Wachsthum der Bäume und
Pflanzen auf der Kinnekulle
XXXVI . 82« über die Hyd -

« Nora africana XXXIX , 3131.
wegen der Platina zo1 . über das
Clima in Schweden XL. 3. über
einige Bäume und Gewächſe ,
die hey größerer oder geringerer
Kälte beſchädigt oder gänzlich
getödret werden 55. wenn , und
an welchen Gewächſ ? n ſie ange -
fiellt , und was ſonſt dabey be -
merkt worden «9. f. auch Un -
terſuchungen . Verſuche

Bewertungen , anatomiſche , bey
einer ſonderbaren Stellung eini -
ger größern Pulgadernſtämmne
XXX . 92. bey der Bährmutter
einer todten Frau 145

= = geographiſche und phyſiſche ,
auf einer Reiſe von St Berers -
burg nach Poltawa XXXV . 18x

- - , über die
Wärme “ im menſchlichen Kör -

per XXVI . 299 . ſ. Wärme .
ein und zwanzigjährige zu Lund
XXXVI 162. Anmerkungen
darüber 171

Benzoeſalz , wie es gewöhnlich ,
durc Auslaugen , und warum
nicht mehr , erhalten wird

XXX VIL 131, Verſuch durch Ko -

chen mit Kreide 132. und unge -
löſchten Kalk , der mehr und
reineres Salz giebtz wie dabey
zu verfahren 132 f. warum mag
es am beſten in der Geſtalt ei -
nes Präcipitats verwahre 134 f.

Beobachtungen , der Sonnenfin -
ſtierniß vom 1. April 1764 . XXVI.
151, vom Aufgeben des Eiſes
iy Mälar bey Weſteräs XXVI .
118. der Neigung der Maanet -
nadel auf einer Reiſe XXX .
238 . beym Eintritt der Venus
in die Sonne XXXI , 172 . der

Sonnenſfinſterniß den 4. Imm

1769 . XXXII 37. 43 . 45. über
den Kometen von 1772 . XXXRU .

342 f. mit ' dem Neigungscom -
paſſe XXX1V . 254 . über Fette
und Schmeere 272 . an Gewit -
terwolfen , welche Bliße gegen
einander gaben XXXV . 85 . mit
dem Neigungscompaß auf einer
Seereiſe XXXVII . 3zo6. ver
Sonnenfinſterniß vom 24. Jun .
1778 . auf der Stockholmer Stern ?
warte XL . 165. derſeiben auf
dem Meere zwiſchen der Inſel
Tercera und St . Vincent 225.
dabey beobachteter Ring um dein
Mond 226 f. der wohl eine Wir -
kung ſeines Luftfreiſes 227. be -

ſondre Erſcheinung einer Oeff -
nung am Rande des Mondes

227 f. dergleichen Fleinere ſonſt

ſchon bemerkt worden 228 *) . 239 .
wo. eine Abbilvung dieſer Be -

vbachtung , auch eine andre , da
aber der Ring unterſchieden , zu
finden 229 *)

Beobachtungen , aſtronomiſche ,
auf einer Reiſe nac ) und von
Cajaneburg XXIX . 13. zu Jämſjs ,
Sotkamo 14. Uhleäburg 15. Li -

mingä 15 f . Paldamo 16. . Nur -
mis 3 Pielisjärfwi 17. Libelits *
18. GSysmä 20. Tawaſtehus ,
und Rahkfoila 20f . : Tafei über

den Unterſcheid des Mittags von
Stockhoim 21

= = jämtländiſche , die Witterung
und Landwirthſchaft betr . XX1X.

3. Aufgehen des Ciſes , im gro -
ßen See 4. Säezeit 5. Erndtezeit

7. Beſchaffenheit der Feldfrüchte ,
in 24 Jahren 8

=== fiebzehnjährige der Säe - und

Erndtezeit in den Kirchſpielen

Quickjo >. und . Jo >&moc> XXX .

81. dreyßigjährige BORGEN
Beobachtungen , ſto&holmiſche,

über den 1769 erſchienenen Ko -

/ meten



der Sachen ,

meten XXX1! 1 . 179. upſaliſche 187

Beobachtungen der Venus , in der

Sonne XXX1 . 143. zu Upſala 155,

ſiche Durchgang . ;
Zerappen , der Mauern mit blauem

Thöne XXYilt . 236
Berber .is, die Rinde giebt eine gel -

be Farbe XXIX , 144
Berberisbeeren , geben einen gu -

ten Branntwein XXXVI1 , 270

Berberisſaft , der Täamarindeuſäu -
re ähnlich XXXV11L139

BSerechnung , genauefie , der ei -

gentlichen . Geſtalt der Erde

XXIX . 168 , 207 , der Finfterniſ -

ſe XXV , 122. ſ. Sonnenſin -
ferniß . der Sonnenparallaxe ,

nach. den Beobachtungen . des

Durchgangs der Venus XXX/11 ,

70 . 229 . 297 . ſ. Sonnenparal -

Laxe . von geographiſchen Län »

gen XXXV . 41. ſ. Zänge . der

Kegelſchnitte 391 . ſ . Regel -
ſchnitte .

Berengarius , Jakobus , ſ- Car -

- penſig , |zb blauer XXXIV . 38*)

Bergarten , dex Stadt Carlscrona
LAXUT Gf .

Bergbau , wiefern er ein Gründ

der Geſchäftigkeit und des allge -

meinsn Wohlſtands ſeyn könne
XXIX . 248 *)

Bevybohrer , beym Sprengen ,

Beſchreibung derſelben XXX] .
284 . wie ſelc <e zu verſtählen ,
und was für Stahl dabey ge -

braucht wird 285 f. Fehler ,
welc <“e ſic < daran finden 286 .

Vorrichtung des Bohrers 288 .

294 . was für Stahl zum Ver -

frählen zu nehmen , und wie die -

ſes zu verrichten 289 . 291 . . was

für Eiſen dazu zu nehmen , und

ob fie ganz von Stahl ſeyn kön -

nen 291. ob ſtarfe grobe Boh -

rer beſſer und leichter zu behan -
delt 292f . - BohrenSprengung .

Bergybohrer ,/ zu Auſjuchung der

35

Erdſchichten , wo eine Beſchrei -
bung des Engliſcher zu finden
XXXVII . 166 . ſ. Erdbohrer ,

Bergcryſtalle , darüber angeſtellte
Verſuche : mit Amethiſt aus Oſts
indien XXX , 709. ſogenannten
Topas aus . Böhmen 70 f. ganz
klar und rein aus Oſtindien 71%
hydroſtatiſche Verſuche 78

Bertie , wie ſie entſtehen XXVI
: 0. ob alle ſo entſtanden 114,

erleiden mancherley BVerände -

rungen 86. ſ Erdfläche .
- =- weſigothiſche XXX . 329 . La -

ge der Schichten in. Abſicht auf
den Horizont 331, worinnen ſie
von den andern ſchwediſchen un -
terſchieden 332 von den Mate -
rien der Schichten daſelbſt 333.
Trapp 333 f. Alaunſchiefer 334 .
Kalk 335 . . Sandſtein 337

Bergfraß , ſ. Vielfraß .
Zerghaaſe , ſ. Verbua .

Bergkalk,deſſenVorzvgeXKXV . 93
Zergmann . deſſenVerfertigung von

Pyrrmonter Waſſer XXXV, “ 16x

Bergrücden , was darunter zü ver -
ſehen XXRYIU1. 5

Beroſreden , „wie ſie eiitſtehen
XXVil . 84. 99. XXX1U. 181 f,
leiden Veränderungen XXVI .
85. Erfahrungen 86 . wie dieſe
die Erdfläche verändern können

84 . ſie entſtehen theils durch
Erſchütterungen 99 , theils äuſ -
ſerliche UrſaMen 97 . vornemlich
durch unterirrdiſche Waſſer 93 f.

Bergwerke , ſ . Bergbau ,
Bericht ,/ von vier Weibern , die ,

nach ſeit vielen Jahren verlor -
nen Kindern , Milch - bekommen
XXVI . 36. wie Erdbirneg . in
Thalland gepflanzt . werden 234 .
vom <ineſiſchen Oelſaamex « 335.
von Sarriſous Verſuch , die
Länge zur See zu finden XXVI11,.
3. von ungewshnlich . großeg
Menſc <henknochen 335. von neun

Jahr lang in dey Börmutrer 8e-
2 ' g-



Zweytes Regiſter

tragenen Ueberbleibſeln einer Bernoulli , Johann , deſſen Me -
todten Frucht XXIX . 271 , von
zwo merkwürdigen Entbindün -

gen 315. vom Kaiſerſchnitt au
einer Zwergin XXX . 242 . von

thode , Differentialgleichungen
zu integriren XXVIl , 29 f. Ver ?
dienſte um die magnetiſche Nei -
gung XXX . 214

den Anſtalten zu Beobachtung Beſchreibung , eines kleinen
der Venus in der Sonne XXX .

143. vom Fatigett der Froſtſchmet -
terlinge XXXil . 19. von der Hä-
ring - 159. Dorſch - 296 . und
Gräſiffiſcherey XXX111 . 46 . von
in einem Baume verwachſenen
Buchſtaben 52. von einem Tu -
more ovarli ſiniſtri 199, det Fi -
ſcherey der Hälleflunder und
Flunder 245 . den bey Foldals
Kupferwerke gebrauchten Ver -
änderungen beym Kupferſchmel -
zett 352 . einer verſchluckten und
unter dem rechten Schulterblat -
te ausgeſchwornen Aehre des
Alopecurus XXXIV . 85. wie
die Chineſer ächte Perlen nach -
machen 388. von der Brygdfi -
ſcherey 152, von Kien , einem
natürlichen mineraliſchen Alkali
165 . von Kindern , welche die
häutige Bräune hatten 328 , von
der Wirkung der Blutegel bey
einem epileptiſhen Zufalle
XXXV . 88. von einem jung ge -
fangenen Järf 201 . von Herrn
Ulfſtröms Cement zum Waſſer -
bau 273 . von , durch Genuß des

royen Bilſenfrauts , verurſach -
xen Fleken und Geſchwüren
XXXVI . 35. von Vermehrung
der Bienen in Körben 324 . von
einer Art Tutänegoerz , die na -
zürlicher Flos Zinci XXXVI .

78 . von der Viehſeuche in Finn -
land , die auch Menſchen an »
fteckte 154- von einer , eivem Erd -
beben gleichenden Begebenheit
278 . voti Fliegenmaden , die den
Bienen ſchädlich 260 . von einev
Oeffnung -des Stammes ; der
Schenfelpulsader XXXIX , 79 «
von einem geheilten Biſſe eines
tollen Hunbes 253

Schmetterlings , der die Bies

nenſtöeke verwüſtet XXV1 . 12
eines ſehr kleinen Movoſes 29 .
einer Mißgebnrt 82, einer Ark
Raupen , die die Waldungen in
Nordamerika verwüſtet 130, eines
Durchbruchs des Wadefluſſes
148 . einer Lappländiſchen Fiſch
möſe 153. eines neuen Hebezeu -
ges 192, eines beſondern Augen -
ſchadens 216. wie Klee , Saint -
foin , Luzerne in Flandern ge -
pflanzt werden , ingl , die weiſſen
Erlen 219 , einey neuen Säema -
ſchine XXVYI11. 178. eines See -
geſpenſis 268 . einiger in Kno -
chen verwandelter Theile im
großen " Bogen der Aorta 307 .
eines Ofens , wodurch der Rauch
in Säure zuſammenrinnt
XXVIIL 322. eines Simia Mor -
mon 144 . eines Mittels wider
die Analarca 238. dreyer Nor -
wegiſher Seewürmer XXX ,
121, des Lerbleking 256 . eines
dem falten ähnlichen Fileckfie -
ber3 335. des Braſiliſchen Thiers
Aguti XXX , 27. der. Pferde -
Franfheit , Farein 347 . der Gugae
perva 353. eitter neuen Art Sä -
gemühlen XXXl , 14. wie eine

- finniſche Kyh gewartet worden
46 . eines buſchichten Gewächſes
63 . vom Trocekenſcheuern 229 .
eines Malzhauſes und Darrofens
beym Laufſtader Hammerwerke
275 » der Frühlingsroc >enraupe
312« der Viehſeuche in Holland
im Jahr 1769 . 323. eines zu
Ludwigsburg gefangenen
Schwerdtfiſches KXXUU . 8. ei -
nes andern 9, des Gyrinus Na -
Tator 323. der Alerris

EpenIs
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Ns 229 . eines Werkzeugs , Waſ -
ſer aus größerer Tiefe aus dem

Meere zu holen XXXUL 64 .
der Fadenwürmer 259 . eines neu -

en Verſpektivtransporteurs 335.

tragbarer HymiſcherOfenXXX1V
66 . von Walz- und Schneidewer -

ken , mit Verbeſſerungen 128. des
Perdicium laevigatum 228, der

ſogenannten Crifialläpfel und

Kalkbälle , 231. einer zum allgemei -
nen Hausgebrauch eingerichteten
Trockenplatte 356 . und Abbil -

dung zweener Fiſche XXXV . 21.
eines ſchwebenden Krans 144 .
von Trona 131. des Mus Myo -

ſpalax 126 . des Järf , oder Viel -

fraß 208 , eines leichten Wa -

gens zu einem Pferde 237 . da -

maſcirten Schiceßgewehrs 290 .
eines von einem Bauerknecht er -

fundenen Hebezeugs 312. einer

Maſchine zu perſpektiviſchen
Riſſen XXXVIl . 15. einer neuen

Fiſchergeräthſchaft 43. einer ver -

beſſerten Luftpumpe 1214 einer

neuen Art ſpatſoörmiger Magne -

fia 206 . der Hydaora africana

XXXV . 68. eines beſondern

Stromzugs im See Hijelmar
136. des ſogenannten Skängär -
det 144 . eines Trockenofens bey
einer Kleinſchmiede 314. des

Morus rubra XXXVIII . 147 .
des Biberfangs im Kirchſpiel
Kuſamo 222. der neuen Pflan »
zengattung , Rademachia 253-
der Sarcophyte ſanguinea 301 »
der Protea Sceptrum Guſtauia -

num XXXIX . 50. der Viuerra
Ratel ' 134. vom Cimex para -
doxus 217. der im Norrland ge -
wöhnlichen Dreſchwalze 251. der

Hängetanne 294 . der Hudſo -
nia ericoides XL . 18. eittcs

Pferdebezoars 25. der Yerbua

capenſis 103 . eines ſonderbaren

Gewächſes an der Stirn eines

Kindss 174 . des Nashorns mit

zwey Hörnern 291 . zweyer Zinn -
erie 307 » Hippopotamus am »

phibius : 8. einiger Fehler int
obern Magenmunde und den
Seiten des Magens x . XU] . 29 .
eines Fiſches , Lophius barbarus

165 . eines höchftſ <hädlichen Wur -

zelinſefts 254
Beſcreibung , ökonomiſche , der

Kirchſpiele Halltorp und Wox -

torp XXIX . 157. 192 « 294 . ſiehe

Woßptorp .
Beſtandtheile der Todtentöpfe der

Alten XXX11 . 199 . des Wein ?

ſteins 224
Beta vulgaris und ciela , deren

Wurzeln dienen zum Braunt -
wein XXXVIII . 266

Betula nana , eine Art Birken
K XXII 184

Bevölkerung , geſeanete , woraus

ſie abzunehmen XXX . 5. wie der

Wachsthum an Einwohnern be -

rechnet werden könne 4. ſ.Volks -

menge .
Bewegung der Planeten , richtet

ſiH na < dem Contralgeſet
XXXIV . 210

- - elliptiſche , iſt zur Dauerhafs
tigkeit der Welt nicht genug 201 .

ſ . Centralgeſerz . Planeten .
- - “ des Körpers , befördert die

Augdünſiung XL : 198
Beweis , daß die Herb| tſaat , wenn

vor dem Froſte Schnee auf dem

Aer , meiſtens verdirbt XXX .
261 , daß der Verluſt eines Sin -
nes durc ; Vollfommenheit der

übrigen erſezt werde XXXIX .

3. 101

Bewohner , wieviel auf eine ſchwe -

diſche Quadratmeile zu rechnet
XXXII . 139

Bezoarſteine , im Magen verſchie -
dener Thiere XL . 25

Biber , von einem zahm erzegnen
XXX . 292 . ſucht ſtets die Frey -
heit 292 f. ſein Geruch , Spei -
fen , Art zu leben 293 . zu ſchwinte

C 3 meit
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mett 393 ſ « ſeine Stimme z cu -
rirt ſich mit Grafe 294 . ſeine
Art , ein Haus und Damm zu
bauen ; die Materialien fortzu -
bringen 295; eine alte Sage
hievon . wird widerlegt 295f . wie
ſie Bäume zu fällen pflegen 296 .
wo ſie am meiſten angetroffen
werden 297 . wegen des Biber -
geils und der Fette ſollten ſie
nicht ganz vertilgt werden 297 f .
wie ſie im Kuſamo - Kirchſpiele
gefangen werden XXXVIII . 222 .
Beſchreibung der Pator 223.
warvm der Fang ſs ſehr ab -

+ nimmt 224
Bibergeil , deſſen Vortreflichkeit

und Nuten XXX . 296 f. ob die
Wallfiſche daſſelbe lieben 297

Biduns Acmelluides , eine Pflanze ;
wv ſie wild wächſt , iſt unbekannt
XXX . 258. ihre Beſchreibung

259
Bienen . Feinde derſelben unter

den Juſekten XXV . 12. ſiehe
Schmetterlinge . Viverra Ra -
zel . wie Fröten Bienen fangen ,
und daher nöothige Vorſicht
XXXVUI , 242 . wo ſie ſich am
beſten befinden XXXV . 249 .
ſchwärnien auch öfter in einem
Jahre 246 f. wozu ſie den an -
klebenden Bieuenſtaub XXXVI ,
409 f. und das Harz von Dir -
kenfnoſpen 41. auch was ſonf
für Baumaterialien , brauchen ,
oder ob ſie dieſe in ſich ſelbſt
haben 41 f. können auch im
März ausgelaſſen werden , wenu
gleich noch Kälte folgt 3 warum
fie , im Winter , ausgehen 327 .
einige neue Erfahrungen vom
Weiſel XXVI1U . 239 f. Schlüſ -
ſe daraus 243 . an einem Bie -
nenſcowarm mit zwey Weiſeln
XXXIX . 171 f. einige andere

174f . von einem erſtickten Bie -

nenſchwarm 312. wie ſchwachen

zu helfen 314 . ſ: Weiſel ,

Zweytes Regiſter

Schwarm . Nothwendlskeit , die
Stöce reinlich zu halten 314 f.

Bienen , ihr Fleiß beruht auf der
Munterkeit des Weiſels XUL1l.

274 ſ . wenn ſie gewöhnlich ans
fangen Bürden einzutragen 276 f.
Blumen , die ſie am meiſten be -
ſuchen 3 Anzahl ihrer Reiſen ,
und wieviel eine auf einmal ein -
trägt 277 . Nuten , den ſie von
den Hilattläuſen haben 278 , ob
ſie beſſer durc < Zeideln , oder
Schlachten zu nußen 278f . war -
um ſie nicht zu ſehr zu vermeh -
ren ; Schädlichfeit . weiter Rei -
ſen , 279 Plan , ſie zu warten
280 . 286 . welche Gewächſe für
ſie zu pflanzen 281- f . beſonders
für die Horbſterndte 282f . ſiehe
auch Bienenflora . ihr großer
Nahen , der faſt ganz reiner Ges
winnſt 285 f. wie ſie im Winter
zu warten 289 f.

Bienenfeind , ſ . V7verra Rate ! / .
Bienenflora , oder von welchen

Kräutern nnd - Blumen die Bie -
nen Honig und Wachs holen
XXX v1. 21. Nothwendigkeit
dieſer Kenntniß 22f . . auch XU1 .

277 . "281 Ff, 283
Bienenkörbe . warum ſie den Stö -

den vorzuziehen XXXV . 245 .
Beſchreibung vyd Zubereitung
derſelben 247 f. wie der: Kranz
untergeſeizt wird 248 . wie wei -
ſetoſen zu helfen 249 . wie die
Bienetipläße zu halten 249 ,
XXXVHIL , 242. wie ſie am be -
ſten aufzuſtelen XXXV . 325
vb die Laae gegen die Sonne ſo
wichtig XL1 , 274 . müſſen viel »
mehr gegen dieſelbe Schuß ha -
ben XXX1X . 176 . ſehr reinlich
gehalten werden 314 f. fernere
Nachricht von der dadurch er -

haltenen Vermehrung der Bie -
nen XXXVl . 324 . halber Er -

trag von 15 - Körben binnen drey

Jahren 325
Bits
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Bienenkörbe . Waage , zum Abwä -

gen derſelben XLI . 266 f. ſ. Ab -

wägen . dazu gewählte zwey neue
Schwärme 267 . Tageregiſter

darüber , binnen 13 und einem hal -

ben Monat 267 ff . endlicher Be-
fund 273 . Vergleichung beyder

Schwärme mit einander 273 f.

Betrachtung jedes beſonders ,

in Abſicht auf das Gewicht 275 f,

und deſſen verſchiedene Abän -

derungen , auch deren Urſachen
'

276 . wieviel ein Korb , das Jahr

über , bey rechter Wartung , ge -

ben könne 280 f. warum die al -

tenzu ſchlachten 286f . f. Schlach -
ten , auch Bienen . '

Bienenſchwarm , ſ. Bienen .

Schwärme .
Bienenſtö > e ,/ ſ. Bienenkörbe .

Schmetterling . hindern die
Bienenzucht , ſonderlich die lie -

genden XL , 285

Bienenverrsther , ſ. Guckuk .
Bienenznht , warum ſie noch nicht

ihre vöilige Höhe erreicht

XXXVII . 238 . läßt ſich auch
in kältern Gegenden , ſelbſt in
der Lappmarf , mit Vortheil trei -

ben XLL 265 . 285. Vortheile

derſeibee 285 f. was ſie inSchwe -

den hindert 286 . wie ſolche recht

anzuſtellen 286 f.

Biex , deſſen Verhalten an eigner

Schwere und Güte XXVI .

266 . ſchwaches , kann an Ge -

wichte verbeſſert werden 269
Bilder , im Auge , warum wir ſie

nicht verkehnt ſehen XXX1X . 11*)

Billing , eine Anhöhe im Skara -
borgslehne , deſſen Erdarten und

verſchiedene Lagen derſelben

IRUXG 241,0 Rinnefulle .
Bilſenkraut , deſſen ſchädliche

Wirkungen XXXVl . 55. 56. ge -

noſſener Wurzeln 57. daher ent -

ftandene gangrenöſe Flecke und

Geſchwüre .
58

Birgerſon,defſenHebezeugsRXXV - .
312

Viß ,

Birken , ihr Nuten fir . Blenen
XXXVI . 41

Zirkenlaub , deſſen Nußen in der

Farberey XXIX . 307
Birkenſaft , daraus ſiedet man

Syrup XXXV . 335. ſ. Syrup .
Birkhähne , wie im Winter auf -

zubewahren XXXV . 78
eines tollen Hundes , be -

ſchrieben XXXIX . 253 . wie er

behandelt , und was gebraucht
worden 254 f. wird glücklich ge -
heilt 255. ſ. auch »5ydvophobie .

Bitterſalz , deſſen Baſis XXXV .

333. wie es attſchießet KXXVIl .
15 f. verſchiedene Arten deſſel -
ben ; Beſtandtheile 17. Zerle -
gung 18. ob es von Salzſäure
frey 18 f. iſt mit Magnefia ge -
miſcht 19. Folgen aus deſſen
Vermengung mit Kochſalz 37

Bitterwaſſer , ſeydſchüzer ; Ei -

genſchaften deſſelben und ſpeci -
fiſche Schwere XXXVI . 13« N-
wie fremde Beymiſchung davon
abzuſondern 14. Beſtandtheilsa
14 f. wie deſſen Salz auſchießet
16. Menge der darin enthalte »
nen ungebundenen Luftſäure , wie
zu erforſchen 19 f. Beſtimmung
der Menge ſeiner Beſtandtheile
21. Verhalten mit Lakmugtink -
tur 22. Tinktur von Gallen ,
cauſtiſcher Läuge , concentrirter
Vitriolſäure 23. Zuckeiſäure mit

Pflanzenalfali geſättigt 23 f.
Kalfol und Alaun 24 Silber ?
und Quecffſilberſolution 3; Mer -
cur . ſublim . corroſ , 25 cryſtal -
liſirtem Bleyzueker 25 f. Eiſeu -
vitriol 26. Verhältniß der In -
gredienzien gegen das Selter -
Spa - und Pyrmonter 41. wie es
von der Natur bereitet wird

105 . was bey Nachahmung der -
ſelben zu beobachten 42. wig das

dazu nöthige reine Waſſer zu er -

halten 95. wie es mit Luſtſäure zu
vermengen 96 f. erſte Methode

C 4 95 f.
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96 f. Prifileys etwas bequemer
eingericdtete 98 Herrn Linn2s ,
durch die Gährung 100 . Vortheile
dieſer leßtern 01 . wie über einer
gährenden KufeBier 1xaf. welcher
Wege ſich die Nater bedienet
102 . und die mineraliſchen Waſ -
fer bereitet 104 f. wie ſie nach -
zumachen 107 . und was dabey
zu beobachten 108 . Beſchwerlich -
Feiten , die damit verbunden 108 f.

ie ihnen abzuhelfen 199 . Vor -
richtung bey der Methode des
Schättelns 1x6 f. wie ſolche zu
brauchen 113. Warnung beym
Gobrauch deg Vitriolöls 114. wie
das Abwägen zu erleichtern 115

Bju , Steiakohlenanbrüche daſelöſt
XXXV . 235

Bla , TJ. Verſuche mit fixer Luſt
XXXV . 159

Blackfiſch , in Nordland XXxX11 .

398
Blätry , f. Lonicera caerulea ,

Blantfiſche , ſ. Braſen . halten
ſic ) in Rordlaud auf XXX .

388
Blanklachſe , ſ. Börlint .
ZDlafen , von Fiſchen , mit Faden -

würimern angefüllt XXXL 259.
ſ. Fadenwürmer .

Blaſenſtein , Bericht , wie zween
einem faſt ſiebziajährigen Man -
ne , der ſchon zuvor operirt ge -
weſey , „ausgeſchnitten worden
AXVIT . 153. Operation deſſelz
ben . ,an einen eilſjährigen Kna -
beit 171. bey SBSeibgperſonen
XXXVII . 44 + 50 . welche Zu -
fälle Steine erregen 58. wie ſie
fich an Stellen in der äußern
Haut befinden fönnen 58 f. ſiehe
Steinſchnitt .

S - [ Unterſuchung derſelben mit ver -
ſchiednen Säuren XXXV1U328 .
metalliſchen Auflöſungen z Alfa -
lien 329. Kalfwaſſer 329 f. reis
nent Waſſer 3; im ofſſenem
Feuer übergetrieben 331. Re -

Zweytes Regiſter

ſultate ; was er eigentlich ſey
331 f. Verſuche mit Urin 332 .
einige andre Unterſuchungen :
ob ſich der Steiu in Waſſer oder
Salpeterſäure ganz auflöſen . laſ -
ſe 324 . ob (in demſelben Kalk
zu finden 335 f. ſ. Vitriolſäure .
über die rothe Farbe , welche
deſſen Auſioſung im Scheide -
waſſer erhalten kana 337 . was
das Brennbare hierbey thut 337 f.

==> VSeyſpiele von geringer Wir -
fung des Kalkwaſſers mit Seife
auf denſelben XXXIX , 289 . 291.
was eine kauſtiſche Lauge über
ihn vermag 292

Blattern . Unterſuchung und Be -
merfungen von einer , mitten
unter einer Einpfropfung derſel -
ben , erfolgten Anſreung der
Maſern XXVU1 . 69 . 205 . ihr
Unterſcheid von den Maſern 69 .-
Seltenheit ihrer Zuſamwmen -
fFunft mit denſelben 70 . konnen
den Maſernausſchlag nicht zu -
rü halten 213. ſ. Maſern .
ob wirflich natürliche Biattern
ſind XXVIII. 205. Beſchreibung
einiger beſonders gefährlichen
und tödtlichen XXX11 , 33 ff .
ſ - Blutblattern . warum die
Lappen ſo leichtlich daran ſter -
ben XXKIX . u 38fe

= - in Kuſamo Kirchſpiele nicht
häufig XXXIV .221

- - zuſammenflieſſende , verſchie »
deine Arten derſelben beſchrieben

XXXI : 33 f.
Blatternfieber , ſ . Ptaſern und

mMaſernfieber ,
Blatterkranken , thermometriſche

Bemerkungen an einem XXXV .

250. 0
Blattervſeuche , die in Stockholm

in den Jahren 1769 und 61 ge -

herrſcht XXRXU 31
Blattläuſe , wie durch ſie der Ho -

nigthau entſtehet XL1 , 278 . ſ«
»Zonigthaus

Blatt
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Blattraupe , wenn ſie dem Ge -
traide ſchade XLI . 21

Blechwerk , zu Garphytte . Be -

ſchreibung daſigen Schneide -
werks XXXIV . 131f. ſ. Walz -
und Schneidewerk .

Blekingy , Säezeit daſelbſtTXR11 .
89 *)

Blende . Verſiche mit einer licht -
gelben , glanzigten XXVII , 259 .
Aehnlichkeit mit dem Braunfein

261

Bleyerze , arme , wie zu nuten
XXKXIIL 209

Bleyweiß , deſſen ſchädliche Wir -
fungen im merſchlichen Körper
XXXV , 36. in Pfannkuchen
gegeſſen 36 f. Folgen davon 37 f.

einige daraus gezogene Schlüſſe
40

Blinder , außerordentliche Fähig -
keit einiger XXXIX . 4. 7

Blindheit , lange , nach einer glück -
lichen Staaroperation , wieder

geheilt XXXIV . 159 . ſ. Staar -

ſtechen , auch Geſicht . Sinne .

Blindſchleiche , wird für den Arzt
der Schlange gehalten XX1X .

302 . ſ. Ropparyorm .
Blitz , Wirkungen eiues beſondern

in Waſſend2 XX VI1! , 162 , hat
eine magnetiſche Kraft XXVI1Ul .

306 . beſondre Erſcheinungen
und Wirkungen eines 1769 . in

Stockholm XXRIL , 116 f. äußer -

liche Beſchaffenheit des Hauſes
117. 124 . Gang des Blitzes 118fs
folgt Metallen mehr als Stei -
nen 121. „ Merkmale , wo er ei -
nen Sprung gethan 12xf . Nus -

ken der Leiter 122, ſ. metalliſcher
Leiter . vb die Urſachen von

ſeiner Leitung allemal ſicher an -

zugeben 131. ſ. Gewitterwols -
ken .

Blitzableiter , f. metalliſche Lei -
ter .

Blühezeit , ob da der Regen ſcha -
de KLLI .21

41

Blüthenalmanach , für Carlgero -
na XXXII11 . 85 . ' 85. ff . wenn
und wie die Bevbachtungen an -
geſiellt , und aufgeſchrieben 83 fs

Bluhmen , im Kuſamo Kirchſpiele
XXXIV . 348

Bluhmenſtaub , ob daraus Honig
wird XXXVI . 49 f .

Blut , Berechnung der Wärme
deſſelben bey Menſchen und
Thieren XXVI , zur . wie ſol »
< es beym Schrec >en im Her -
zen ſiocke 323 . kann einen plöß -
lichen Tod verurſachen 322 *)

-=>= aus der Wunde der von
Sclangen Gebiſſenen ſaugen ,
ein gemein Hülfsmittel XL . 95 .
dabey nöthige Vorſicht 96

= - deſſen Umlauf , ſ. Umlauf .
Blutblattern . Beſchreibung ihrer

verſchiednen Zeitläufe und de «
ren Zufälle XXXI ! 1 . 32. ſind al -
len tödlich 33. wie ſie mit de -

nen von Andern beſchriebenen
Übereinkommen oder nicht 33ff .

Blutetzel , fernere damit angeſtell -
te Erfahrungen XXVI , 61. im

Reiſſen über dem Kreutz , und
Drücken auf der Bruſt 61f . 65.
in Rückenſchmerzen 62. 65 .
Milzbeſchwerung und Unordnung
im Magen 63. einer Geſchwulſt
im Maſtdarme 63 f. 330 . zurück -
gebliebenen goldnen Ader 64 .
der geſchwollenen , mit Zurück -
haltung des Urins 64 f. Lenden »-
ſchmerzen 65. helfen wider epi2
leptiſche Zufälle XXXV . gg

= - henten ſich an die Füße junger
Enten und Sänſe , und ſaugen
ſie todt XXX . 34. welche Fiſche

DNN zur Nahrung bedienen
114 .

Zlutſflüßſe , dawider dienet Jpeca -
cuanha XXRU1l . 315

Blutfluß , durch Gebrauch des
Aconitum Napellus gänzlich gee
boben XXXV . 245

Cs Blut -
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Blutharnen , Mittel dawider
XXXI . 43**) . vont Kindbette ,
wie dieſem zuvor zu kommen

X. 371
Blutſpeyen , Mittel dawider

KXRRU1 . 43 * * ) durch Dünſte
von Salpeterſäure verurſacht
XXXU . 93. wie zu vermeiden

109
Blutſiein , enthält Braunſtein XL .

Zlutſturz , aus der Mutter , vom
Schrecken XXVI . 319. wie der -

gleichen entſtehe 321 f. beſon -
ders vom Schrecken 423 f.

Blutwaſſer , phyſiologiſche Unter -

ſuchungen dreyerley Arten deſ -

ſelben - XXXU1. 238 . Walſſer -
ſuchtwaſſer 238 . , des gewshnli -
qhjen weiſſen Blutwaſſers oder

; Milchſafts 239. | . Serum chylo -
ſow . Unterſcheid derſeiben in
der Farbe 239 f . dem Geſchma -
> e 240 . dem Bodenſave 249 f .
der eignen Schwere 241. dem

Verhalten bey der Wärme des

Feuers 241f . bey Zugießung ſau -
rer Geiſter , deſtillirten Eſſigs
243 . mit verſchiednen Minera -
lien 244 . Quedfſilber 244 f. eine

Folge aus leßterm 250 . An -

mertungen über dieſe Verſuche
245

Blyerts , ſ. Waſſe»bley .
Bo &Fshorn , eine Augartung des

Getreydes XXX11I . 42. Nuten
und Schaden davon 43. 43**)

Boden in Flüſſen , wie er in Weſt -
bothnien vertieft wird SENI97 1

Bodeneis , ſ. Krafeis .
Bodenſa des Waſſers nach Re -

gen , verurſacht Anwach3 ans Land
XXI . 330. 131

-==- voſtähnlicher , in eiſenhaltigen
Quellen XXXI . 204 * )

Boerhaave , deſſen Entwickelung
der Theile des Rußes XXI1X.
305. Gedanken über die einjachen

Regiſter

Arzeneyen , vnd welche er - ge -
wählet XXX . 356

Boöxel , oder Bygyſel Sedel , Art
Abgabe in Schweden XXX111 .

2887
Börlinxt , wie vom Blanklachſe un -

terſchieden XXXVI . 52
Zogen , elliptiſche und paraboli -

ſche , Rectification + derſelben
XXXIX . 138. ſ» auch Gewölbe .

Bogenſchatzung , eine Abgabe der
Kemi Lappen an Rußland
XXXIV . 217. XXXV . 80. wie ,
und von wei ſie entrichtet 980 f.

Bohren , bey Bergwerken , was es
hindert und aufhält XXXL . 288 .
Haudgriffe beym Bohren 295 .
ob es ſtarfe Schläge beſchleuni -
gen 296 . Stellung der Arbeiter
298 . gehörige Regierung des
Bohrers 299 . durch einen an -
gebrachten |Dreher 299 f. warum
es beym Sprengen über Tage
geſchwinder gehe 305

= = zu Auſſuchung ' der Stänkoh -
len , wie es in England bezahlt
wird XXX VIll . 165

Bohrer , ſ. Bertbohrev .
Zohrfäuſtel , wäche zum Bohren

am dienlichſten XXX1 . 295 . ſ«
auc < Bohren .

ZBohrpoſt , was darunter zu verſte -
hen XRRIU , 284

Zohusleyn , fommt unter Schwe -
den XXXIII . 103

Zolinder , Peter , Comminiſter zu
Noralas Bericht von einem an
ihm verrichteten Steinſchnitte

XXVII . 153 f.
Bolus Armenus , Verſuche da -

mite XXXiL . 66
=- - ſteinauflöſendex der Mad .

Stephens XXXIX . 289
Bonelius , Siegfr . Prediger im

Kuſamo Kirchſpiele KXXUV . 226

Borax , natürlicher , in China
XXXIV . 166 . f: Kien : Pounxa ,

. 190 andre Arten 322 . | . Tincal .
B0 -
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Boraxerz , in Tranquebar XXXIV ,

174 . 323 ſ. auch Rien .

Borgreving ,- Beobachtung der

Sonnenparallaxe XXXVI . 322

Borſten , eine Kinderkrankheit in

Finnland XXVII . 76
Bos Caffer , eineneue Art von Büf -

fel XLUL. 69. wo er ſich aufhält
69 f. Beſchreibung 70 . ſeine
Falſchheit und Grimmigkeit 71

ihre Jagd ; ob ſie zu zähmen 72.
Srärke 3 wie ihn der Löwe über -

wältiget 3 Gebrauc ) des Flei -
ſches und der Haut 73

Boſerup , Steinfohlenwerk daſelbſt
XXXV . 221. ſ. Steinkohlen .

Steinkohlengrube .

Boſtätlen , was für Gäther XX1X.

159

Boutuer , hat zuerſt einen Son -

nenmeſſer angegeben XXVl . *) .
Bevbachtutigen mit dem Secun -

denpendel XXIX . 214. 215. 216

Boviſt , hat eine blutſiüllende Kraft
XXIX . 306

Boyle , Verſuch des Kochens in

feſtverſchloſſeten Gefäßen

XXXV .3f. ſ. Digeſior . Be -

merfungen über die Gährung
XXXV . 159

Bräune , häutitte , eine ſehr aefähr -

licde Kinderkrankheit XXX1V .

328. wenn ſie vornemlid ) herum -
geht 329 Kranfengefchichtezweyer
Kinder , und wie ſie nach dem
Tode gefunden worden 329 f.

zweyer andrer , die geheilt wor -
den 333f. einige Schlüſſe daraus

338. Zuſatz zu der erſten 339. wie

ſie in der Luftröhre entſtehe

341 . wie ihr im Anfang am be -

ſten zu begegnen 342 . wenn ſie
todtlich 343. wohin ſie von an -
dern gerechnet worden 343 f.

Brand , im Waitzen , wie zu ver -

hüten und augzurotten XXXI ,

172f . ſ. brandichfe Aehren . Kobh -

lenähren . Tannenreiſer .

Beißt
V. 226

Branntwein , deſſen Verhalten an

eiamner Schwere und Güte , vom

ätheriſchen Weingeiſt bis 10 Grad

ſchlechter XXVII . 261 . vom res

etifieirten bis 20 Grad 262

= - dazu dienliche Materien, zweyer-
ley 3 können auch zur Nahrung

dienen XXXVIIL . 261f . in wel -

< en Gewächſen ſich mehlichte

Theile 262 . und Zu>ermaterie
findet , und wie fie ſich zu einer

ſpirituöſen Gährung bringen laſ -

ſen 263f . Gewächſe / aus denen

er mit Vortheil bereitet werden

Brandſchiefer , was ſo
XXX

kann 264 ſſ .
Branntweinbrennen , ſchadet der

Holzung XXXV . 192

BrayÖntweintrvinken , häufiges der

Mürrer , den Kindern ſchädlich
XXXIX . 49. ſ- auch Spirzizuoſa .

Braſem und Blankfiſche , wovon

ſie ſich am liebſten nähren XXX .

34
Braſenfiſcherey , im See Hjelmar

XXXI V. 76
Braſenmüke , hat nur zwey Au -

gen XXRU . 324
Braſſca , q; Kohl .
Braunſiein , ( Magneſia vitriario -

rum ) <ymiſche Verſuche - damit
KXViIl . 251 f. was er für ein

Mineral ſey 25x. verſchiedene Ar -

ten nnd deren eigne Schwere

252. Verſuche mit verglaſenden
Körpern 253. im offenen Feuer
unter der Muſfel 255. ungerö »
ſteter mit Salzgeiſie 255 f. mik

Salpetrr 257 . der dadurch er -

haltenen Auflöſung 257 f. der

Niederſchläge 258. geröſteter mit
Eiſenfluſſe 258 f. auf Schwefel
und Bley 259 mit einigen ähn -
lichen Steinen , und wie ſie fich

gegen Braunſtein verhalten 259 f.

ſ. Blende . Schweinszähne .
Pierre de Perigueux , mit ans
dern Eiſen haltenden Bergarten

265 f,
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265 f. Eigenſchaften des Brauns »

fieins 266

Braunſtein , fernere damit ange -
ſtellte Verſuche : Verhalten mit
Vitriolſäure XXXVl . 95. mit

phlogiſticirter 97 . mit reiter

Salpeterſäure 97 f. mit phlogi -
ſtieirter 98. mit gewöhnlicher
Salzſäure 99 . mit Flußſpat -
ing! l . Harnſäure 100 . mit Wein -

ſieinſäure 100 f. mit deſtillirtem
Eſſig 3 mit Citronſäure 101. mik

Ruftſäure zor f. Folgerungen dar-
aus : ſeine Anztehungskraft ge -

gen das Brennbare z6. x02 f. daß
er etwas dergleichen in ſeiner

Zweytes Regiſter

Verſuche , ſeine Beſtandtheile

auszufsrſchen 195, giebt einen
Selenit 1956. ob. er ſich ganz in
Kalkerde verwandeln laſſe . 197

Braunſtein , ob er eine metalli -
ſche Beſchaffenheit habe 199 .
Verhalten vor dem Löthröhrchen
mit Borax 201. Veränderungen
mit den Farben der dadurch ei -
haltenen Glasperle 202 . bey ante
haltenden heftigen Blaſen ſprin -
gen fleine Glaskugeln ab 203 .
warum dieſe ungefärbt bleiben
204 . alle Arten bekommen ; deſto
dunklere Farbe , je länger ſie ge -
röſtet werden 210

Zuſammenſetzung habe 103 . war » = . Ex iſt fa überall zu finden
um er vom Vitriolgeiſt nicht

ganz aufgelöſt wird 104 . über

Fein Verhalten gegen das Vi -
triolöl 105 f. Erdarten , die ſich
in demſelben befinden 107 . wie
er ſich ,als mit Brennbarem völe

lig geſättigt , zeigt 107f . ob in
der Kochſalzſäure Brennbares
110 f. .. Kochſalzſaure . über

ſein Verhaiten mit andern Säu -

ren 114 f. Unterſuchung der Erd -

art , die ſich in ſeinen klaren Auf -

löſungen findet 216. wo ſich ſonſt
dergleichett finde 117 f. ſein Ver -

haltet bey der Vereinigung mik
deim allgemeinen BVreanbaren
118 f. wie er dem Salpeter de -

Fomponirt 120
= - Verſüche mit fetten Oelen und

brennbaren Körpern : Bautnöl

183« Schwefel 183 f. mit Salpe -
ter und fixem Alfali 184 . Sal -
miak185 . mitArſenif , Auripignent ,
Spießglas , 183. mit Zinnober und
Merkurius ſublimatus 139 . mit

Glasflüſſen 189 f. Folgerungen
daraus 3 warum das rothe Glas
vor demLöthröhr <eun auf der Kob -
le für ſich ſelbſt nicht ſarbenlos
wird r9r f. der Brautſtein das
Glas reiniget 192 . vb erich in

der Pflanzenaſche finde 194 ,

9
Brechen , des Schiefers XXXI11U .

XL . 78. Verſuche mit Eiſener -
zen , und wie aus denſolben der
Braunſtein erhalten wird 58 f.
mit . Sumpferze 8x. GSeeetrze,
Blutſteine und trockenem Erze
82. flüßigem und Miſc <hungserze
82 f. Eingängne Malnmter 83.
worzu dieſe Entdeckungen die -
nen fönnen 83 f. woran ein

BZraitnſteinreiches Ert zu erken -
nen 84

= = kiappernder , von Hirfchberg
XXXVI . 207

= - ſpatförmitzer , aus der Eifen -
grube Klapperud , zws Abände -

rungen deſſelben 207 . allgentei2
ne Eigenſchaften 207 f,

Brauſcerde , „ Brauſethon , Be -

ſchreibung derſelben XXVI . 73 .
wieviel er Waſſer einziehe
XXVIL , 93 f. wie er , wenn ' das

Waſſer in ihm gefroren , Sachen ,
die über ihn ſichen , verrücden
kann 96f . 98

269 f« ſ. Dachſchiefer .
Brechen zeigt von Krankheiten des

Magens , und wie es erregt wird
XLI . 40 . ſ. auch Erbrechen .

Zrechmtttel , nutzen , in kleiner

Doſi , uc ) ohne Breßen XXXil ,

313. ſ Ipecacuanha , ihr Nu -

ben



der Sachen ,

Ben bey der Kriebel - und andern

Krankheiten XXXUU . 156 *) .
in gallenartigen Fiebern XLI , 122

Brechuntg der Lichtſirahlen , Be -

urtheilung einiger Verſuche dar -
über XXXIIL 140 f. ſ. Zichts
firahlen .

Breite , was zu deren Verbeſſerun
erfodert werde XXXI1 ) . 231 . |.
auch 303 . der Oſtſee zwiſchen den

ſchwediſchen und liefländiſchen
Küſten XXXIL 158

Bremen , was ihre Schiffahrt be -

trägt XXX . 305
Brennbares , in den Metallen , ob

es die Wirkung der Salpeterſäu -
re vermehre XXXVI . 4f . im

Braunſtein , ſ . Braunſtein . in
der Kochſalzſäare , ſ. Rochſalz -
ſäure .

Brennneſſel , perennirt 3; wie damit

Pläne anzulegen , Und wenn zu

ſchneiden XXXVl . 256 . wie die

Stengel zu röſten und ferner zu
behandeln 256 f. ſ. Slachs .

Brennpunkte , bey Kegelſchnitten
XXXV . 302

Brennſtahl , deſſen Bearbeitung

erleichtert XXVI . 128

Brentitorf , deſſen Beſchreibung
XXVI . 270 . wie er zu Waſſer -
leitungen uhd Rinnen 27x . ingl .

zu Dämmen BHebraucht werde

271 f.

Brewnung dauterhäfter Ziegel
XXXIV . 211 f. wie ſtarf die Hi -
ke ſeyn müſſe 215

ETIENNE bey Hoſgebäuden
Dach

Brey , bey Theurung vortheilhaf -
ter als Brodt z ws man ſolchen
ſtatt deſſen ißt XXXV . 32

Brink , was es im Schwediſchen
bedeute XXXHI . 4

Brodt , aus utreinem Getraide
ſchadet XXXl11 . 32 *) . wie aus
Erdbirnen zu niahen XXXVI .

339 ff . ſ. Erdbirnen .
=“ gligemeine Bemerkungen dare
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über XXXV . 86 . was . Andre

ſtatt deſſelben gebrauchen 26 ff .
XXXVIL 147f . wo man gar
nicht darnach fragt XXXV . 27 .

: woraus es in Europa gemeinig -
lich gemacht wird 28 . gewöhne
liche Zubereitung 29 . wie die

Gährung vor ſich geht 29 f. da -

durch verliert das Mehl etwas
von ſeinem nährenden Weſetn

30 f. ſonderlich bey geſäuertenm
32. daher bey Theurung viel -

mehr andre Mehlſpeiſen zu g6 -
brauchen 32 f. oder dünne . Ku -

< en 33 f. wie der Mangel durch
andre Dinge zu erfeken 33 fs

Brodbaden , verſchiedene Arien

deſſelben XXXV . 259
Bromus ſecalinus , daran findet

ſich zuweilen Ruß XXXVI11. ' 318
Brozillard ſec . iſt der Sonnen -

rauch XXIX . 95. ſ. Sonnen -
räud ) .

Brüden , wie füglich über Süm -

pfe und Moräſte anzulegen
XXIX . 53f . wärum das Eis ihre
Pfeiler und Pfähle nicht hebe

XXRI . 185
Brüdenwvet , von St . Petersburg

nach Moſtwa , der koſtbarge in
der Welt XXXV . 182

Brugtzmans tieye Methode , die

magnetiſche Neigung zu beſtim -
men XX. 216f .

Bruch , ein eingeſperrter und ge»
ſchwollener im Bauche , mit
Durchböhrung der Gedärme XL .

301. Krankengeſchichte 301 f. Be -
ſchaffenheit des Schadens und

Zufälle 302 f. verwandelt ſich in
eine Darmfiſtel 364 . wie ſolche
geheilt worden 3094

- - - daß eingeſperrte Brüche icht
allemal , oder doh nar qus an -
dern Urſachen , tödtlich 365

Brunnen , mit dem Meere verbun »

dene , müßten durch - die Ver -
minderutig des Meerwäſſers tle -

fer gemacht werden XXVI1l . 112
Brune



46

Brunnen , fälpeterhaltiger in

Helſingör XXXIX . 196
Brunyentrinken . Berechnung der

Wärme des menſchlichen Koör-

pers dabey XXVI . 313. | Wär -

1E :
.7 |

Bruſtfißeln , wie vollkommen zu
heilen XXX . 358

Brußkrankheiten , in kalten Erd -

frihen gewöhnlich XXXVI .

230

Bruſtſchmerzen , dagegen dienet

Gäuſefert KXXIV . 275 - f. auch
Blutegel .

Brutofen , Chineſiſcher XXX . 202f .

ſ. Eyer .
Zrygd , ein nordiſcher Fiſch , nur

ſeit Kurzem in. Nordland be -

kannt XXXIV . 152» wird der

Leher wegen . gefangen 3 ift eine

Art Hay 3 Länge und Die 153.
Größe dex Leber 154. wie er ge -

fangen . wird 155

Bryndfiſcherey , . in Nordland

XXXIV . 152 . wenn und wie ſie

geſchieht „154f.
Buchkerne , oder eXern wie Del

daraus zu preſſen XXXI . 89
Buchsbauim , aus Saamen zu zie -

hen XXVI . 30. Beſchaffenheit
der Erdez . wie der verpflanzte

zu warten , und weiter zu ver -

pflanzen 8x

Buchsbaumia , XXV133 - ſs Buxbau -

mia .

Buchſtaben , in Bäume aeſchnit -

tene , wie ſie einwachſen XXXU1 .

52f . Anmerkungen darüber 153 f.
Buchwaigen , dient zum Brannt -

wein XXX VUL,271 . wird , bey

einem angeſisliten Verſuche , von

den Bieuen ui <ßt beſucht XL .

283

Büſche , von Tannen , ein Hülfs-
mittel wider den Brand im Wai -

ken XXXUI . 133

Büchſenrohr , welches die beſten
XXXV . 290 . die türfiſchen ſchie -

ßen am weiteſien 291
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Züchſenſchmiede , gute in Shwe -
den XXXV . 290

Büffel , eine neue Art vom Vor -
gebürge der guten Hoffnung XLl .

65. ſ» Bos Caffer .
Büſfon , unrichtige Meinung vom

Hippopotamus XL . 3209
Bullichenſtein , im Hafen Waſa ,

Nächricht von deſſen veränderter

Höhe XXVI . 103 . 107
Burgunderwein , deſſen Verhal -

ten an eigner Schwere und Güte
XXVIII , 263

Burſcheit , Lage dieſes Stifts , und

daſige warme Bäder XXViiL

176 . f. Aachen und Bäder .

Butter , aus Frauenmilh XXX1V .

54 . mediciniſcher Nuten der
friſchen ungeſalzenen 275 . fiehe
Schmeere . 8

Butyra , wie aus dem äkenden Sü -
blimat erhalten ' werden XXXI11 ,

109
Buxhaumia , bulbo foliis reo ,

XXVI . 33. [. 81008 ,

C.

Cacholont , ſ. Chalcedoy ,
Cäment , [. Cement .

Cäſar , db er aus Mutterleibe ges
ſchnitten XXX . 248f .

Caffee , deſſen Wirkung auf die
Wärme des menſchlicen Kor -
pers XXVI . 316

Cafſern , Schönheit ihres Landes
XXXV . 275

Cajaneborg , daſelbſt beobachteter
Ourc <hgang der Venus durchdie
Sonne XXIX . 13. XXX . 2138.
XXXIV . 182. warum es 1769 .
zu dieſer Beobachtung gewählt
XXXI . 1438. daſige Polhoöjye be -

richtiget 2145 Bevbachtungen
212f . Berechnung der Sounet -
parallaye XXXVI . 320 . f. auch
Sonnenpargllaxe . 1769 beob -

achtete Sonneufitiſterniß XXX ] .

173 , 2315, gepgraphiſche Länge
die -



der - Sachen ,

dieſer Stadt XXXV . 45. ſ. auch
Mittat .

Cajanns , Henr . Paſtor im Kuſa -
mo Kirchſpiele XXXIV . 225

de la Caille , Beobachtungen mit
den Secundenpendel XXIX 217 .
Tafeln für die Sonne XXX .
266 . Verſuche mit dexNeigungs -
nadel 212

Calandres , | . Rornwurm .
Catlceolaria , Beſchreibung dieſer

Pflanze XXX11 , 287 . zwo Arten
derſelben 288

==. pinnata , Nachricht von dieſem
ſeltenen Gewächſe XXXUl . 285 .
Beſonderheiten 289. wie und wo

ſie zu ſäen vnd wie zu warten

290
Calender , ſ. Almanach .
Calomelas . Nomen des milden Eg -

blimats und Migbrauch dieſes
Namens XXX ! V . 192 . deſſeit
Zubereitung XXX . 356*) . wie es

zu Pilten gemacht wird 357 . Nu -

Ben in Fiſteln 357 . in Convulſiv -
nen 362. im Wahnwit - 254 . in
der reiſſenden Gicht 356 . wie

man es brauen müſſe , und
was ſonſt dabeh zu beobachten

366 ſf . befördert auch Heilung
von Geſchwüren 367 . wie der

Hals zu bewahren 7574. bey al -
ten Gichtpaſſionen 388 . ns <H an -
dere Krankheiten , in welchen es

nüßlich 370 . beſtändiaem Urin -

fluß nach einem Kindbette 371 .
alten faulenden Schäden 372 .
rachitiſchen Kindern 373

Campbell , Beobachtungen mit dem

Pendel XXIX . 3131.
Camper , ſtellt mit Hrn . mMunnik

Verſuche über das Einimpfen
der Viehſeuche an XXXU . 332.
ſ . Viebſeuche .

Campfer , deſſen Nuten in der

Kriebelkrankheit KXXIU1 . 165
Canavienwein , deſſen Verhalten

an eigner Schwere und Güte
XXVIII , 265

47

Cap , (. Vortteblirge .
Caracoli , eine Gattung Metall

beym Ludwirz , was es ſey
XXVI . 232

Carfunkel , vom Plinio erwähnte ,
ob ein Tourmalin ? XXV .

96f . damit angeſtellte Verſuche ,
ſ. Granaten .

Carl Knutſon , K. in Schweden ,

deſſen Edikt wegen Stellung ei ?

ner Armee XXVI . 106

Carl XI. ſett eine Abgabe in der

ſchwediſchen Lappmark feſt
XXRII1 , 188. führt die Kirheüns

bücher in Schweden ein XXXV -

325
Carlholm , daſelbſt bedienet mann

ſich eines Ofens zu zwey Plato

hämmern XXVV . 122 . 123
Carneol , ſ. Agathe . kann durchs

Waſſer keine Durchſichtigkeit ex-
langen XXXIX . 334

Carlsbad , ſ. Carlsbader Waſſer .
Carlscrona , daſelbſi im Jahr 1764

beobachtete Sonnenfinſterniß .
XXVL . 199 , vom 24. Jun . 1758
XL . 166 . Bemerfungen über die

Lage , Erd - uyKd Bergarten da -

ſelb & XXX111 . 80 f. ſ. auch Blü -

thenaimanach : Beſchaffenheit
der Jahrszeiten einiger Jahre

84
= Üuterſhied des Mittags zwi -

< en Stockholm und Upſala
XXXV . 113. XXXVL . 176 . ſiehe

niittat .
Carlſtad , Stift . Wachsthum der

Bolkämenge dafelbſt XXXVI .

263 . Tabelle über 25 Jahr 264 f.
Schlüſſe daraus auf die Volks »

menge 266f . Summen aller Le-

benden , von 3 zu 3 Jahren 268 .

Anmerkungen darüber 268 f.

Haughaltungen im Stit 270
Carpenſis , Jakobus Berengarius ,

brauchte zuerſt Queckſilber bey

veneriſchen Krankheiten XXX .

234

Carro ,
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Carro , Landſtrich . in Afrika , deſſen
beſondre Gewächſe KXXVI1 , 69

Carum Carui , | . Rümmelſaamei .
Caſcarilla , Gebrauch gegen das

Gallenfieber XL1. 12345 .
Cajſava , wovon ſie zubereitet wird

XXXV . 28
Caſſini , der ältere , bat zuerſt ei -

ue Erdfinſierniß berechnet XXV1 .
176 . Beinerfungen über den ver - .
änderlichen Stern im Wallfiſche

XLI . 232 .
Caſter , ſ . Biber ,

Catalep/ ?s , worinn alle befannte
Fätle übereinſtimmen XL . 70 .
Urſachen derVeränderungen 7of .
ſ. Rataleptikus .

Catalepfis combplicata cum T/iſmo .
eine Krankengeſchichte XL . 71 .
Einrichtung der Cur und Erfolg

? 2
Cataraa membranacea ,von einer

gewaltſämen Urſache , glücklich
operirt XLI . 74 . Beſchreibung
der Verletzung 74 f. der cata -
rata 75 . der Operation 775f,

Catheter , deſſen Gebrauch beym
Steinſchnitt KXV1U1 . 160 %) ; [-
Steinſchnitt .

Cattundru &ereyen , darinnen wird

itzendes Sublimat gebraucht
XXXIV . 290

Cauiae , ein, neyes Thiergeſchlecht
und deſſen Arten XL ; 165

Cauſticum antimoniale , ſ, Spies -
tladbutter .

= = ſalinum , des Hrn . Elſe , zu
Heilung der Waſſerbrüche Kl ,

331 .
Cebus Papio , ein Affe XXVU1 .

IST
Celſius Beobachtungen mit dem

Secundenpende ! XXIX . 216 . der

magnetiſchen Neigung XXX .

214
Celfus , deſſen Methode bey der

Steinoperation XXVv/111 , 158 *)
Cement , was man darunter vers

ſteher XXXV . 95 . , worauf die

Tüchtigkeit und Stärke -deſſel -
ben bernhe XXXIV , 125. haupt -
ſächlichte Eigenſchaft einer da -

-. zu zu branchenden Materie 126 .
was die Calcination derſelben
dazu beyträget 127 , . der vor -
nehmſte Grundſtoff if Kalf , mit
einem gebörigen Zuſatt XXXV .

95f . verſchiedene , einen waſſer -
dichten zu bereiten , gebrauchte
Materien 97 f. deſſen Verhalten ,
nach Unterſchied der Steine 99 .
damit angeſtellte Verſuche 99 f.
Reſultate aus dieſen Verſuchen
106 , beſvnders „gut befundener

109 f. von Hrn . Ulfſfiröm zum
Waſſerbau erfundenes 273 f, be -

queme Verſertigung deſſelben
275 f. Güte 276 . Vorſicht beym
Gebrauch 275 f. wie Riſſe dabey
zu vermeiden 279 . ſ. auch Ralk ,

Cement , aus Kalk und Pozzolan -
erde XXXIL 199. XXXV . 95fs
ſ. Terra Pouzzolana ,

Cementarten , damit angefiellte
Verſuche XXXI ] , 192 f. allge -
meine 196 . beſondre 201 . ſ. Ce »
mente . daraus gezogene Schlüſ -
ſe 203

Cementbank , wie zu bauen XXXV .

278
Cemente , gypsartige XXXI1 , 207 .

falfartige 201 . thonartige 203
Cementerde , bey Puzzoli , mit

Pimſtein vermengte KXRUU . 194.
ſ . Terra Pouzzolenä .

Cementmäuern, - bey den Gyrp2

hyfter Schiefergruben
06 1001094 .

Ceinentftärke , wodurch . ſie gehit -
dert wird XXXU1 , 293 . worauf
ſie beruhe XXRYXIV. 125

' Ceinentverſuche , mit Traßerde
XXXIL 62. Anmerfnnzen dare
über 66 f. Traß . mit Terra

Pouzzolana auch ändern Crds
und Steitarten , webü deren B22
ſchreibung XXXIV . 117 ff . Atte

merfungen 122. Wie der Cement -
proben
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proboy " Stärke unterſucht wor - Chalcedone , von Ferrs , was ſie
den 122 f. Verholten der ver - mit dem Weltauge Aehtiliches
ſchiednen Cementproben 124. haben XXXIX . 330 f. 333
Folgerungen 125 f. f. auch Ce - Chaldäer , ſind fleißige Beobach -
ment .

Centralggeſez , nach ihm laſſet ſich
alle mögliche Ellipſen beſchrei -
ben , und . worauf der Unterſcheid
beruhe XXXIV . 201 f. 313. iſt
das einzige , nach dem die Pla -
neten um die Sonne gehen , oder

ihre Umaänge ungehindert fort -

ſegen können 203 . Unterſchei -
dung der Eigenſchaften deſſelben

203 f. drey Arten der Anwen -

dung der geſundenen Formeln
208«+ auf : deſſen Wirkungen be -

ruhet die Geſchwindigkeit und

Richtung der Bewegung der

Planeten 210 f. Anwendung der

Formeln auf andre Geſete , da

„ größer als 3 iſt 212 f. wenn
die Geſchwindigkeit des Wurfs

größer , als die durch den Fall
von einer unendlichen Höhe 213.
Geſetze , nach welchen die Lauf -

bahnen nicht beſchrieben werden

können : da die Kräfte verkehrt ,
wie die Winkel der Entfernun -

gen , vder noc < ſchneller ab -

nehmen 393 f. fernere Anwen -

dung der gefundenen Formeln
307 . 399 « wenn 7 = 1 oder flei -
ner iſt z10 . 312 f . Räſtners An -

merkung darüber z11 *)
Centripetalkräfte , ſ. Aufiöſung .
Cephalaea , |: Bopfſchmerzen ,
Cercopithecus , dieſer Name gehört

nur den Meerkazen XXVI1l .

150» einige Arten derſelben 1438
f. mit Sinia mormon vergli -
< en ebend .

- - - man zet , mit Simia mormon

veralichen XXV1U1 . 149 . ſ. Pa -
vian .

Ceruſſa , ſ: Bleyweiß .
Teylon , daſelbſt wird der Tour -

matin gefunden XXVIII . 48,95 .

ſ . auch) Diamant , Magnet .

ter der Sonnenfinſterniſſe gewes
ſen XXVI . 172

Za Chappe , Bevbachtungen des
Durchgangs der VenusXXX111 ,
220 . 297 . wie er die Sonnen -
parallaxe angiebt XXXVl . 322

Tharkow , Beſchreibung und Lage
dieſes Orts XXXV . 193

Charte vom Banka - Sunde
XXXVI . 126f . | . Banka -
Sund . von den Gränzen zwi -
ſchen Schweden und Norrwe -

gen XXXII . 16. 177 . XXXIV ,

14. warum die Namen in der
Ueberſeßung beybehalten
XXRKII1l . 16 f. Erklärung einiger
derſelben 16f . 193, XXXIV . 15.
von der Kinne Kulie XXIX . 25 .
einige Fehler in derſelben berich -
tiget XXXVIIl . 82*) , vom

Kirchſpiel Halltorp und Waxtorp
KRUX , 157. über die geographi -
ſche Lage der merkwürdigſten
Oerter an der * Seeküſte zc.
XXXVI . 211. über die magneti -
ſche Neigung XXX . 215. ſ. Yrei -

gungscharte . von der Sandbank
und dem Stromzug inz Hjelmar
XXXV 1. 141. von Staraborgs -
lehn XXX . 331

Charten und Profile von Häfen ,
ihre Nothwendigkeit XXXV 1 .
4 wie richtig zu verfertigen 5.
wie die Tiefenmeſſungen hinein -
zubringen 7. was darauf beſon -
ders anzumerken 7 f. bey neu zu

Ver
Wengen 8. ſ. auch Do -

SD.

Chazelles . Bemerkung vom Se -

eundenpendel XXIX , 174
Cheſelden , deſſen. Methsde des

Steinſchnitts XXVlil . 159 *) .
Erfinder der Oeffnung dev Jris

XXXIV . 153

Chi =



China , zu Wiederherſiellung der

natürlichen Wärme gebraucht
XXX . 364 . ſ. Chinarinde . Fie -
berrinde .

Chinam , ein Kütt , den die Chine -
fer aus Oel bereiten XXVI . 338

Chinarinde . Gebrauch in der Krie -

belfranfheit XXXI . 163

Chineſer , ihre Art Oel zu preſſen
XXIX . 349 . Eyer auszubrüten
XXX . 292 f. ein äßendes Subli -

mat zu verfertigen XXRIUU. 65.
wie ſie ächte Perlen nachmachen
XXXIV . 883f. die Maulbeerbäu -

me wider Kälte verwahren
XXXV . 264

Chineſiſche Soye , ſ . Soye .

Chorvion , was es eigentlich iſt
XXX . 147

Chorol , ein Fluß in der - Ukraine ,

deſſen merkwürdige Ufer XXXV .

196

Chryſolith , damit angeſtellte Ver -
'

ſuche XXX . 67 f. hydroſtatiſche
78

Chryſomela nigro aenea , nähret

ſicy von der Cicuta XXXV . 242 .
Fuſca , ſitt nur an den unter -

gen Wurzelblättern , und zerſiort
viel Blätter dey Nymphaea 242

Chryſanthemum ſegetum , ein <häd-
lides Unfraut in Halland
XXVIUIL 250 , wie zu vertilgen

251
Churmark , Ordnung der Sterb -

lichfeit darin XXVIII . 20

Chydentus , Jac . Prediger im Ku-

ſamo Kirchſpiele XXX [ V . 226

Cicuta , wird mit verſchiedenen an -
dern Gewächſen vermengt
XXXVI . 236 . Unterſchied vom
Conium 237. ob darunter auch
die Sprengwurzel zu verſtehen

237 *) . Unterſuchung der Be -

ſtandtheile 237 f. das meifſie Gift
iſt in den Wurzeln und unter -

ſten Wurzelblättern 238. in ih -
nien enthaltener Saft 239. dieſer

kann , unter gewiſſen Umſtänden ,

Zweytes Regiſter

ſelbſt das Waſſer vergiſten . 239 f -

nährt Inſekten , deren ein Theil
auh giftig ſcheint 249 ff. ob aus

dieſen , oder vem Conium ,die Als

ten ihre Giſttränke bereitet 243 .

ihre Schädlichkeit 244 . 245 . wo -

her ſie andre für unſchädlich ans

geben fönnen 244 . getrocknet
iſt ſie unſchädlich 245 . in wel -

<Hen Erdarten ſie wächſt ; Blü -

hezeit ; Fortpflanzung durch die

Wurzeln und den häufigen Saa -

men 246 . Inſekten und Vsgel ,
die dieſen verſiören 247 . wie die

Pflanze aus Wieſen und Wei -

den auszurotten
*

247 f.

Cimex . ouatus pallide - griſeus Gc .

XXVI . 43 . deſſen Beſchreibung
95. ſeine Eyer , und wie ſie fie
brütet 46 . das Männchen zer -

ſtiort die Jungen 47 . wie das

Weibchen ſie vertheidiget 47 f.
warum das Männchen nur weni -

ge fangen kann 48. ob wohl an -

dre Inſekten ihre Eyer darauf
legen 49

- = paradoxus . Entde > ung dieſes
Inſekts XXXIX , 213 f. Beſchrei -
bung 219 f.

= = lacuſiri ; et Stagnorum XXXII ,

322

Citronſaft , unzulängliche Mittel ,

ihn aufzubewahren XXXVI. 249
f. Urſache ſeines baldigen Ver -
derbens 250 . wie ex von dent

ſchleimichten Theilen zu be -

freyen 250 f. wie von den wäßris
gen ; Verſuch mit einer halben
Citrone 251. wie das Gefrieren

zu bewerkſtelligen 251 f. Stärke
des dadurch concentrirten Safts

252. Gebrauch zur Limonade 252
f. zum Cremor Saturni 253 .
XXXVI . 1417. warum der von

Mallaga kommende Saſt vorzu -
zießen XXXVI . 253. giebt nie

kein ſolides Salz XXXVII. 149 .

Verſuch mit Kreide , Auſter -

ſchalen



“ der » Sachen .

Folgen daraus

141 f.
ſchalen 145 f. )
141. mit Lythargyrio

Ciuetta , gleicht der Viverta puto -
rius XXXiIl1 . 77

Clairaut , erſter Erfinderder Mond -

theorien XXVII . 80

Claui ſecalimi , ſ. Wutterforn .

Clima . Bemerkungen über das

ſchwediſche , in Abſicht auf Wär -

me und Kälte XL . 3. wie und

wenn ſie täglich angeſtellet 4.
was für ein Thermometer ge -

braucht 5. und die Tafel einge -

richtet worden 6. an dem Ther -
mometer angebrachte Verände -

zung *) . Tafel über die mitt -

lere Mittagsſtände des Thermo »
meters von 1758 bis mit 1777 .
7 ff . Naten dergleichen Auszü -
ge 5. Vergleichung der kälteſten

Tage , nach Zahl und Graden

rI1f . welches die kälteſten aller

20 Jahre 12. was in Anſehung
der Frühlingsmonate zu merken

33. größte Sommerwärme nach

Tagen und . Graden 13 f. wie

hoch ſie geſtiegen , und warum

ſie Ausländern zuweilen ſo be -

ſchwerlich 14. Verhältniß der

Herbſtmonate , und wie über -

haupt die Jahrszeiten jedes Lan -

des beurtheilt werden müſſen 315.
von der mittlern Wärme 15 f.

Vergleichung mit den Upfaliſchen
Beobachtungen 16. über die ge -

ſuchte Periode der wiederkom -

menden ähnlichen Jahrszeiten
16 f. Fruchtbarkeit dieſer 20 Jah -
re 17

Coagulation , deren Entſtehen
KXXIX . 184

LCocons ſind vor Katen in Acht zu

nehmen XXXV . 267

Cocosbaum , wie von andern Pal-
men unterſchieden RENTE1481 .

La Cofine , Art . Dachſchiefer
XXXUL 285

R!

Cuitus . Fiufträzens, ) Deſſen Wir -
fung auf die innern Theile . der
Etwpfängniß XXXI . 207

Colica Pittonum , Rußen des Ag -
<hiſchen Schlangenbads wider
deren Folgen XXVII1L 196

Colit , durch die Elektriceirat ge -
heitt XXVIlL . 21x. dawider dient
Gänſefett XXXIV . 275

Coluber Berus , | . »Sugtgorm Cher -

Ter; . Eſping . Nayr/x , ſ .Sno »
e

Comet , | . Romet .

Compaß , welche zu Verſüchen und
zur Schiffahrt die beſten KXX .

217. verſchiedene Abweichungen
veſſelben XXXUU . 317. 391f . ſ.
auch ' LTeigungscompaß .

Compaßnadeln , . elektriſche Ver -
ſuche damit XXVIl . 312

Concentrationsröſten , neues , bey
Gruben verſucht XXRU1 , 253 .
ſ . Rupferſchmelzen .

Condamine , Beobachtungen mit
den Secundenpendel KRIX . 214,

215. 216.
Condoma , ſ. Coudous ,

;

Conducteure , können bey der La -
teralmethode des Steinſchnitts
wegbleiben XXVIII . 159 *) . 165 *).
ſ. Steinſchnitt .

Conium , von Cicuta unterſchieden
XKXVI . 237. ſ. Cicuta ,

Conocarpodendroy , eine Gattung
Leucadendri XXVUIl . 334

Contractur , durc < die Elektnci -
tät geheilt XXVII . 209

Conuallaria polygopatum ,ſ .YWeißs«
wurz .

Conuolaulus Batatas , dienet ſtatt

Brodts XXXV . 27. 28
Conunlfiv Suecana , [. Kriebel

krankheit .
Convulſionen , wie ſolche entſte

hen XXVL 32x f. wie vom Schre -
eeu 323 f. von Würmern XXV1L

319. durch Anblaſen geſtillt 322 .

324 . gebrauchte Mittel , und Ta -

gebuch der Cur 321f. age 732 8-
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Calottiels in ſolchen XXX . 3562.
werden durch Bluteael curirt

XXXV . 88

Copenhaten, . deſſen Länge und
Breite XXXV . 62. ſ. Mittag .

Cophofis , ſ . Taubheit .
Copi . ſ. Rrüge .
Coreop/is Bidens , beſondve Art

dieſer Staude in Halland
XXVII . 251

Corpus mucoſum , vder reticulare

Malpighi1 , f. 3aut .
Corylus auellana : ſehr häufig auf

Kinnekulle , und ihre Nußbar -
feit XXXVII . 86 *)

Coſinus . KRäßners Erinnerung

wegen der dazu gehörigen Bo -

gen XXVIIL135 * )
Coteſius . Harmonia menſurarum

XXXIV . 210
Corteret , Reißbündel von weiſſen

Erlen XXVI , 224
Coudous , nict Condoma wie

beym Büſſon XLI . 134
Couplet , ver Jüngeke , deſſen Be -

mertungen über den Secunden -
pendel XXIX . 273

Crataegus Aria , die Früchte ge -
ben einen guten Branntwein

XXXVUHL 272
- =- coccinca , XXXV . 320 *) . ſiehe

» Zahnſpornhagedorn .
= oxiacantda , | . 55agedorn .
Cremor Tartati , fällt aus im Waſ -

ſer aufgelödſiem Tartaro tartari -
ſato mit einer Säure vermiſcht ;
was vo/atilis heißt XXXI ; 226

-- - . Saturni , mit concentrirten Ci -

tronſaſt XXXV . 253
Criſralläpfel , und Kalkbälle , wo -

für , man ſie gemeiniglich ange -
ſehen XXXIV . 231 . Schriftſtel -
ler , ſo deren unter verſchiede -
nen Namen erwähnet 232. wo
ſie ſich finden 3 ſind Verfieine -
rungen aus dem Meerigelge -
ſchlechte 234 . zwo Arten derſel »
bettz Beſchreibung der erſten
234 f. dex zwoten 237 . was ſie

mit den Meerigeln gemein ha -
ben 243 . wie beyde Arten zu be -
nennen ; ihr Aufenthalt vor der

Verſteinerung 245 . wo ſie in

Schweden gefunden werden 246 .
ihre Structur und Füllung 247
f. wenn ſie Kalkbäile genannt
werden 248 f. ſ. Ralkſpatcri -
ſtalle . mMeeritgel .

Criftalliſation , des Alauns , ſiehe
! taun ,

de la Croyere , Bemerkungen über
den Secundenpendel XX1X .

174
Cucullanus lacuſtris , vom Echi -

norynchus unterſchieden XLI .

293 *)
Cuculus indicator , ſ. Buduk .
Cuilbute , was ſo heißt ; ob ſie bey

allen Kinvern erſt im lezten Mo »
nat geſchehe & XXX . 150

Cur , eine veneriſche wird beſchrie -
ben XXX . 257 . unglückliche , ei -
nes loſen Gewächſes XXXKV .

241 . in der Folge durch Aconi -
rum geheilt 242 f.

Curcutio granarius , ſ. Born »
wurm .

= = parapleticus ,nährt ſich von der
Cicuto XXXYV1. 240 . deſſen Lar -
ve und Puppe 240f . Verwandlung
241 . wie er ſeine Eyer legt 241 f.

ſchadet den Pferden , und auch
die Larve iſt giftig 242

Curcume , giebt die ſchönſte , aber

unbeſtändigſte , gelbe Farbe z wel -

< e einheimiſche Gewächſe ihr
gleich kommen XXIX , 144

Curen , mit Blutegeln angeſtellte
XXVI . 61. 339 . ſ. Blutegel .

-=- - elektriſche , ſ. Elektricitst .

Cuſamo , ſ. RKuſamo .

Cygnus Ferus , der Olor der Alten ,
vom manſuerus zy unterſcheiden

X21523
Cylindez , deſſen Kannenmaaß zu

finden XXXVI. 165
Cy -
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Cynocephalus , - Beſchreibung eini -

ger XXVIIL . 148 f. mit Simia
Mormon verglichen . 78id ,

Cynoſurus eriſtat8 *, iftwahrſchein -
lich giftig XXXVUL 2292 )

Cyprinus orytrophthalmns , . ſiehe
Rug .

D -

Dach . Verſchiedenheit der Dächer
im Calmariſchen XXVI . 43 . in

Auſehung der Breite und Höhe
44 . der Materialien : gebunde -
ne 44f . und ungebundene Stroh -
dächer 45. Raſendächer mit Rin -

demund Spriegelu 47. und Bre -

tern 49 . 50 « mit Stroh und

Spriegeln 50 f. mit Stroh und

Bretern 51. Breterdächer 52.

Hängedächer mit Rinden . und

Spriegeln 53. Vergleichung der

Koſten 55. zuletßtgedachte ſind
vie koſtbarſten und holzverwü -
ftendſten 56. Anmerkung von

Räſtner 57 *)

DachdeFen ,mit Schiefer XXXl ! L

286 f. Werkzeuge des Dachde -
ders 287 . wie der Schiefer zu

befeſtigen 3 wie ſich die Scie -

ferſorten gegen einander verhal -
ven 288

Dachſchiefer , wo er , auſſer Schwe -

den , gebraucht und gebrochen
wird XXXU11 , 269 . ſeine Eigen -

ſchaften 270 . Proben cines gu -
ten 271. Schieferarten in Schwe -

den 272 f. „wie man den Bruch

anlegtz Schwierigkeiten dabey

274 . was Wände und Geſenke

275 . Ablöſungen 3 ferneres Ver -

fahren beym Brechen 276 . wie

die Blocke zu theilen 277 f. wie

die Aufföderung geſchieht 3; wenn

man die Schieferbrüche verläßt

279 . Spaltung des Schiefers
280 . dazu nöthige Meiſſel 281.

Zuhauen des Schiefers 282 . ver -
ſchiedene Formen 283f . Arbeits ?

lohn 285 f. wie der Schiefer ver -

fauftz und wozu er. ſonſt ge -
braucht wird 286 . wie damit zu
deen 286f . ſ. DachdeXen . iſt
allen Arten von Dochdecken vor -

zuziehen 289 . ſ. auch Schiefer .

Dachziegel , ihre Neothwendigkeik
XXRUU . zrif . gewöhnliche Feh -
ley derſelben 212 f. ſ. Zietzel .

Dämine , wie dauerhafte anzule -

gen XXX , 184 f- wie Brenntorf ,
bey Anleguitg derſelben , zu nu -

pen XXVI . 270 f. Vorzüge für
blos ſteinernen 2Y2

Dänemark , deſſen natürliche Stär -

ke mit Schwedens verglichen
XXVI . 96 f. ſ. auch Isla1nd .

Datgterort , auf der Inſel Däagers ,

deſſen gevgraphiſche2age XXXI ,

155
Dalkerle , was ſie , fatt Brodes ,

gebrauchen XXXV , 32
Damaſciren « Verſuche mit ver »

ſchiedenen ſchwediſchen Eiſen
XXXV . 291f . dadurch zu eryal -

tende Vortheile 292 f. 298 . wie

damit verfahren wird ' 293ſ . wie

ohne Umwicklung zu erhalten

295 . was beym Ketzen zu beob -

vhten 295 . welche Kohlen dazu

zu gebrauchen 2945. was den

Türken dazu Anlaß gegeben 297 «

Verſuche wit verſchiedenem Gi -

ſen und Stahl 299 . was die

Franzoſen Damaſciren nennen z
falſche Damaſcirung 299 . einige
andere Anmerkungen über Her -
vorbringung verſchiedmer Farben,
das tieſe Aeten 2c. XXXV . 13
f. ſ. Aetzen .

Damaſk , ob von der. Stadt Da -

maſcus benennt XXXV . 2909.
was metaller Damaſe z iſt zwey -
erley 291 . was - ſür Eiſen und

Stahl dazu erfordert wird 291 f-

293 . wie er zum Vorſchein ge -

bracht wird 293f .
Dammerde , ' in Weſtgothland ,mit

was für Erdarten und Steinen
3 ſie
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ſie unfermiſcht "iſt XXX . 339.
wozu ſie vielleicht dienen kön -
ne 340

Dampfbad , zu Aaachen XXVI11 .
176. deſſen Gebrauch und' Cn -
ren 188. treibt das Queckſilber
durch den Schweiß aus 189f . ſ .
Bäder .

Dampfbäder , erweichende , wor -
aus ſie gemacht werden XXX1Ul .

159 **) vermehren . die Ausdün -

ſtung X 11 Sos f.
Datnemor « a , giebt das beſte ſchwe -

diſche Eiſen XXXV . 293
Danzicka , wen die Ruſſen ſo nen -

nen XXXV . 81
Danzitt « wie die Schiffahrt da -

ſelbſt eingerichtet iſt XXX . 3403
Darmfiſtel , ſ. Bruch , woriun de -

ren Heilung vornemlich beſtehe
SL . 366

Darrofen , ſ. vialzhaus . der beym
Leufſtader Hammetwerk wird be -

ſchrieben XXXI : 276
Darrplätze , ihre Unbequemlich -

feit XXXIV . 257 . ſ. Badſtu -
ben . Tro &Fenplatte .

Datteln , die Kerne derſelhen die -
nen ſtatt Brods XXXV . 87

Datura , Verſüche mit dem Ex -
tracte derſelben XXVII . 288 ff .

Daucus carota , ſ. Wohren .
Dauerhaftigkeit , größte oder ge -

rinaſie der ſichtbaren Welt
XXXD1 . 325. f. XXXIV . 201 .

303 . ſ . Centraltzeſetz . Rometen .
Planeten . Sonne .

Decandria , den Bienen nüßliche
XXXVI , 28 | .

Deen , aus Ziegeln XXXIl . 200
' f. Ziegel .

Decoct , ein in der venerlſchen
Seuche ynüßlih befundenes
XXX . 289 . wider die Verhär -
tungen 290 . wider die Würmer
XXXI . 170 . aus Salepwur -
ieln XXXI . 318

Degenklingen , welches die beſten
XXXV . 293

Zweytes “ Regiſter

De/phinus Delphis „ Orca . Wall -

fiſchfeinde XXXI11 . 249

Deshayes und Warin Unterſy -
< ung des Seeundenpendels zu

Paris u. ſ. w. XXIX . 173
Degoteuyx , Abbildung der zu Sa -

le beobachteten total Sonnen -

finſterniß von 1778 . XL , 229 *) .
Fritiſche Unterſuchung darüber

239
Defſtillirdfen , Beſchreibung eines

neuen XXXIV . 70f . ſs <ymi -
ſche Efen .

Detonation , des Salpeters
XXXIX . 180

Deutſchland , wein man daſelbſt
die Kriebelfranfheit wahrgenom -
men XXXUL 18**)

Diadelphia , den Bienen dienliche
XXXVI . 34

Diamant , damit angeſtellte Ver -

ſuche XXX . 57. hydroſtatiſche
74

= = ceyloniſcher , hat einige elef -

triſche Kraft XXVI . 55
Diandria , welche Bienen licben

XXXV 23
Dianthera , zwo nene Arten be -

ſchrieben : zerrandra XXXVIL

295 . bicalyculata 296 f«
Dichte der Luft , über das Geſetz

von derſelben XXX . 161 *) . ſols
<he , in jedem Abſtande von der

Oberfläche der Erde , zu finden
XXXV . 257. ſ. auch 260 * )

Didynamia , welche die Bienen ſu -
< en XXXV 32

Diſfſerentialtzleichungen , ſ. Inte -
grationen . Auflöſung einer vom

dritten Grade XXVI . 198 .

Aufgabe eine gewiſſe vorgegebe -
ne zu integriren XXXIV . 86 |f.

Diggeſior , des Papins , zeigt die

Federfrafſt der Waſſerdünfie
XXXI . 31. Erfindung und

Scriften davon XXXV , 4f .
deſſen Gebrauch in der Phyſik 5.
ver ökonomiſche wird verſucht
6 f. was deſſen allgemeinen Ge -

brauch



der Sachen ,

brauch hindert 7+ Verbeſſerun -
gen 8. Beſchreibung einer neuen

Vorrichtung zu ökonomiſchem

Gebrauche 9. wie darinnen zu

kochen 12. wie die Hike zu be -

ſtimmen 13. und zu prüfen 14.
wie er nach dem Kochen zu öff-
nen 15. Vortheile dieſer neuen

Vorrichtung 16. wie dabey , nach
Unterſchied der Materie zu ver -

fahren 18. Nahrhaftigkeit der

dadur < erhaltenen Gallerte

19 f.

Dilkenius , wird verbeſſert KXV! l .

3

Dinte , ſ. Schreibedinte .
;

Divecia , die gut für die Bienen
XXXVI . 38

Dioſcorea , Yams . Beſchreibung
dieſer Pflanze z wird ſtatt Brodts

gebraucht XXXV . 27

Dochte , aus Werk , brenneu rath -

ſamer , als die baumwollenen

XXVI . 58. warum letztere heller
53

Hoe , bey Carlscrvna , wo von de -

ren Bau Nachricht zu finden
XXXVU . *)

Dodecandria , von den Bienen be -

ſuchte XXXVL 29

von Doeveren , deſſen mit Ein -

impfung der Viehſeuche angeſtell -

te Verſuche und deren Erfolg
XXXI . 330 f.

Dolichos Soja , f. Soja - Bohne .
Donnorſchkatt , trift nicht allemal

die höchſten Gebäude XXX11 .

124 . welche eram öfterſten trift ,

und warum 124 f. zu Stockholm

1769 erfolgter , dabey bemerkte

Befonderheiten 123 f. ſ . Blitz .

Donnerwetter , ungewöhnliches
im Winter XXVI , 162 . f. auch

Skara .
Dorcas , [. Zartebeeſt .
Dorſch , nach welchen Fiſchen er

vornemlich begierig XXXI . 307

f. ſeine verſchiedene . Zurichtunz

gen 309 f. wenn ex beſovaters

55

Dorſch heißt 3059*) . ändre Na -

men , welche er ,; nah Unter -

ſchied der Zurichtung 0 05399 |f.

Dorſchfiſcherey in Norwegen , ehes

maliger guter Fortgang XXXI1 .

296 . wodurch er gehindert wor -
den 296 . vornehmſie Fiſcher -
fiellen 3 Tränen 297 - Lofoden

298 . Bereitſchaften /' die die Fi -
ſcher mit ſich führen 298 f. Mo -

ſchenäs 3. Stamſund 300 . beſon -

ders Wägen . 301 f. 306 . was

man für Köder braucht 307 .
warum die Fiſcherey oft mißlingt

307 f. wird auch von Finnen be -

ſucht 309
= = verſchiedene Arten der Fiſches

rey : die Netfiſcherey 299 . 302
f. dagret nur einige Jahre 304 .

Urſachen 305 f. Längrefsfiſcherey
293 f. 301 . mit der Handſchnu -
re und Haken 299

Douze , ſ . Shlantgenbad .
Drachenbaum , des Cluſius , blüs

het zu Berlin XXXII . 229

Drapſjukay , ſ. Kriebelkrank -

beit .
Dratwader , bey der Gräſikfiſchee

rey
; XXXIIL 49

Dreſchen , wie es mit dem Dreſch
wagen geſchiehet XXX ] . 239 .
was dabey in Anſehnng des Ge -

treidewegſ <afſens und ſonſt zu
beobachten 349 f. f. Drveſchwa -
ten . Dreſchwalze «

Dreſchmaſchine , eine neue von

einem Helſingiſhen Bauer er -

fundene XXX1 , 24x . ihr Nutzen

242 . wie noc < zu verbeſſern
243

Dreſchtenne , wie ſie bequem bey

einer doppelten Trokenſcheuer
anzulegen XXXI . 235

Dreſchwagen , wird beſchrieben
XXNIU . 236 f. verſchiedene Ein ?

richtungen derſelben x bey den

Bauern 237 . welche Räder vor -

zuziehen , : 8. was dabey in An -

D 4 ſehung
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ſehung der - Tenne zu bemerken
238 f. Stellung des Wagens
229 . Wie viel Pferde dazu erfor -
dert werden 241

Dreſchwalze , Vorthelle derſelben
vor den Wagen XXXYiX . 251.
wird beſchrieben 252

Dreſpe , ob ſie ſich in Rocken ver -
wandle XL . 142

Drohnen , deren Schädlichfeit üt

Bienenſtocken XXXVI . 40
Dümond , Berechnung der Son -

nenparallaxe XXXVI . 322
Dünger , wie vor Fliegen und In -

ſekten zu bewahren XXXKlU. 34.
f. Wurzeliuſekr . warum ver -
rotteter zwar in Gärten , nicht
aber auf . dem Acker gut thut
XL , 233. in dieſen gehört unver -
brannter ,/ aus 16jähriger Erfah »
rung 234 . und der Natur der
Fäulungsdünſte errdieſen 235.
doch ſchadet ganz unverbrannter
zuweilen auf Rühenlande und
der Herbſtſaat 236 . Vorzug des
unverbrannten vox verbrannten

237
Diingerwaſſer . Beſchreibungeines

zu RoFen XLI . zx . |f. Einwei -
evy.

Dünkir < hen . welche Schiffe hier
Lavung einnehmen XXX . 303

Dünſte , ſ. Waſſerdünſte . wie ſie
gc<h ia der Atmoſphäre ausbrei -
ten XXIX . 103. verwandeln ſich
in Regen und Schnee XXX111 ,

4. wie ſie ſich verdicken XXXV .
260

- . der Salpeterſäure , ſind be -
ſchwerlich und verurſachen Blut »
ſpeyen KXXI1 . 93. -wie zu vers
meideti 94 . zu dämpfen 109f .

Dunſtkreis , ſ, Atmoſphäre .
Durchbruch des Wadefluſſes

XXVI . 148 . ſ. Wadefluß .
Durchgang der Jupiteystrabans

ten . ſ : Jupitersmoyden .
===. der Venus durch die Sonne «

von ' den Nutzen dieſex Beobachs

tungen XXX. . 265 . XXX1 . 4143 f.
große Unſicherheit dabey XXXV .
T21. und warum dabey auf die
Parallaxre <hnuag der Sonne
nicht zu rechnen XXXL . 170 . wie
die Beobachtungen zu „prüfen
XXXI , 299%*) . > .. Sonnenpa -
vallaye . Berechnuag des: vom
3. und 4. Junit 1769 ; für alle
Orte , wy er in Schweden beob -
achtet werden könnte XXX . 255 .
was für Tafeln man ſich dabey
bedienet 266 . welcher Metho -
de man gefolgt 267 . „ worauf es
dabey vornemlich anfommt 268 .
dadurch gefundene ' Formel . 268 f.
wie die Zeit für den. kieinſien
Kbſtand geſucht worden 269 *) .
deren Anwendung auf mehrere
Oerter 271. Tafeln für den Ein -
vnd Avstritr an verſchiednen
Orten Schwedens 274 . von den
Anſtalten zu deſſen Beobachtung
NXXL . 143. Dexter , wo ſie vor »
nemlich anzuſtellen 144 . welche
in Schweden dazu erwählt 145 .
und warum 146. Erfolg zu Pello
147 « zu Torne 147 f. zu Ca -
janeborg und . andern Oyten 148

=== was auf der Sternwarte . zu
Stockholm beobachtet worden

149 ff . Beſchaffenheit des Him -
mels 148. 153. Bemexkungetnt
des Hrn . Ferners 150f . Wil -
kes 151 f. . 153.
Beobachtungen des Eintritts zu
Upſala 153f . Erklärung der
dabey beobachteten beſondern
Erſcheinung eines Abſates
oder Bandes 159. die auch zu
Cajaneborg bemerkt worden 212.

ſ Atmoſphäre . wie ex zu Abo

beobachtet worden 172 . zu Ca .

janeborg 3 dabey gebrauchte
Uhr 21 . Hrn . Planmans Bes

obachtungen “ 212 f. Hrn , Uhl -
wyks . 213. zu Pello 147. ws
ſis angeſtellet worden 2x6 . Eie:
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bereitungen 217 . Erfolg 218: Ab -

ſtand zwiſchen der Sonne und

der Venus nächſten Rändern

220 « zU Lund 222. zu Serno -
ſand 225. zu Wardöhus von

P »Zell angeſtellte XXXI1L 41.
auf der Küſte der Zudſonsbay
41 f . Unterſchied des Verwei -

lens der Venus in der Sonne

gegen vorige 42. Prüfnngen
und Anmerkungen über das Feh -
lerhafte in den Beobachtungen

auf K. Georgs Eyland XXXII11 .

300 . 302 f.

Durchmeſſer der Eu ſ. Ve -

nus .

Dymond , ein engliſcher Aſtronom ,
wo er den Durchgang der Ve -

nus beobachtet XXX1 . gu f .
Dytiſeus . " XXXII . 322 . ſ- Gptinus

Natator .

EK.

Eau de Luce , heilt giftiger Schlan -

gen Biß XL. : 94f .
Ebene , was ſo heiſſe XXXI111. 5

8b die Erde ſo genannt werden

könne 3*

Eber , frißt manches , das . die

Schweine nicht freſſen XXRVI1U1 .

236 *)

Eberhard , Chryph . will den Vor -

ſchlag , durch Beobachtung der

magnetiſchen Neigung die geo -

graphiſche Länge zur See zu fin - -

den , noc < vor Whiſion gethan

haben XXX . 212*)
ſEbruo , där Lappen , was für eine

Pfianze XXXVI . 135
Ecaſtophyllum , ein Baum in Ame-

rika , deſſen Zeichnung XXX[ 1 .

114. wird beſchrieben 115

Eehinorynchus , beſondre Beſchaf :
ſenheit dieſes Wurms Xl . 293

Echinus , verſteinerte , ſ. Meerigel .
Beſchreibung eines in Kreide

eingeſchloſſenen XXX1V . 2497 )

57

Echinus Aurantium , "245. 252 f.
- -=- Ponium , 2451. 252

EFern , dienewſtatt Brodes XXXV .
45 : 88

Eckebergia Capenfis , ein neues

Pflanzengeſchlecht , wv es zu fin -
den , und von wem es benennet
XLI 252. Beſchreibung 253

Edawald , wird der Zwolfmeilen -
wald genannt XXXRU1 , 104 .
wenn ſich die Finnen da nieder -

gelaſſen 104 f.

Edelgeſteine , ſ. ächte Steine . ei -

nige genannte und „rheils be -

ſchriebene XX VIIL 134
Beten , tüchtiges , iſt nothwendig

XXVI . 74 . ſ. AsFes Unters
aFXern ,

ſEegzel , ſ. Blutegel .
Ehprharta , eine bisher : unbefannte

Art Gras 3 wodurch es ſich von
andern verwandten unterſchei -

det , und . wo es zu - finden XUl .

192 . Beſchreibung ; wem zu Eh -
ren es ſo beneunet 193

Lhſtland . Holzverwüſtung in die -

ſem Lande XXXV . 184

Eibenſto &>. daſelbſt findet man das

Weltauge XXX1X . 3x7 . ſiehe

Weltauge . auch Opal ,

Lichen , wie zu främpeln XXXIII .

55f . die beſte Zeit , ſie zu fäl -

len XXXVIII 174 . wie zu be -

hauen und unter Dach zu brin -

gen 175. es einige Zeit in Salz »
waſſer zu legen , iſt gut , in

ungeſalzenes ſchädlich 176
Eichhörner , graue XXIX . 63

Eichhornjaud , im
Nüſoms

Kirch -

ſpiele XV . 78

Lindrinten ;- des pn in die

Dachziegel , wie zu verhindern
XXXII , 212 .

Lingeweide des Schwerdtfiſches
KXXRKIl. 13

Einimpfuntt oder Einpfropfung
der Blattern , ſ. Blattern . iſt ,
wenn eine anſteFende Krankheit

19 . 5 epi -
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epidemiſc <. iſt , lieber aufzuſchie -
ben XXVIIL 216

BELinimpfung oder Einpfropfro -
pfuntt der Maſern , ſ. Maſern .

= - der Viehſeuche , darüber
in Holland angeſtellte Verſuche
XXI . 330 . ſ. Viehſeuche . Be -

denklichfeiten 336. 353. wird ver -

worfen , und aus was für Grün -

den 353f. iſt auch unnüß 355. und

gefährlich 355 f.

Einrichtung , neue , zu Prüfung
flüſſiger Sachen " XXRUU, 272 .
f. Prüfungswerkzeug .

Linſchnitte iu die Bäume , wie fie

verwachſen XXXI . 52f

Eintbheilung , politiſche , der Volks -

menge in Schweden XXIX . 223 .
ſ. Volksmenge . Schweden .

Eintritt der Venus in die Sonne ,
wenn er 1769 . geſchehen XXXl .

149 ff. ſ: Durchgang .
WLinweichen , ves Röckens , zeigt kei -

nen beträchtlichen Nuten XUl .
82 . jf. Düngerwaäſſer .

Lis , wie es gefriere XXXIV . 107
f. nimmt einen gröſſern Raum
ein XXVII , 94 . wie es ſichge -

gen das Wyſſer verhalte 95- Wit -

kungen deſſelben an den Ufern

93 f. dieſem wird widerſprochen
KXRU . 128 f. beantwortet 184 f.
entſteht nicht blos aus dem be -

ftimmten Grade der Kälte , ſon -
dern erfordert noh eine andre

Urſoche 100 , ſcheint eine ver -

vielfachende Kraft zu habett
101. ob es leichter als Waſſer 103 .
woher deſſen verſchiedene Ge -

ſtalten entſtehen 193 f. ſ. Gefrie -
ren . eine Eintheilung deſſel -
ben 95 . ſ. auch Schnee . ſchmelzt
von aufgeſtreuter Aſche und Sand

XXXU11 . 97 f. vevurſacht in käl -

tern Sächen eine wirkliche Wär -

me XXXL , 99
-=- - in Weſtbothnien , noch. gegen

Johannis , auf dem Meer ge -

funden XXVI , 21

Eis , gewöhnliche Zeit , wenn es im

jämtländiſcheu See bricht KX1X .

4. im Mälarſee 5. XXVI . us .

ſ : mälar .
: Eisbergge , wie ſie entſtehen 3 wel ?

de Veränderungen ſie im Waſ -
ſer verurſachen XXVII 108

LEisgang , in der Torneelbe XXXI ] .

251. 253f . ſ. auch Fluthen ,
Eistteſtalten , ſchneegleiche , ſ. Gee

frieren ,
LEisnetze , wo man ſich deren be -

dienet XXXV . 78 f.
Eisſchollen , verurſachen Verände »

rungen in . der Tiefe des Waſſers
XXVIH . 107 f.

Liſen , iſt in der Terra Pozzolana
enthalten XXX1V . 38. deſſen
verſchiedene Auflöſungen , nach
Unterſchied des. Gebrauchs
XXXVL . 3 f. ſ . Aetzen « vom
Kupfer zu, ſcheiden , | . Rupfer ,
ift ſo aut durch mineraliſche Söv -

re , als durch Feuer zu zerſtöre
XXRU . 194 . bindende Kraft

deſſelben 195. wird ' im Cemente

metalliſirt 209
= = deſſen Bearbeitung beym Wal -

zen und Schneiden , ſ. Walz -
und Schneidewerke . iſt von un -

gleicher Schweere XXXIV . 364 .
wie der Jnhait des Models zu el -

nem davon gegoſſenem Gewicht

zu finden 365 ff . wird von der

Luſtſäure aufgelöſt FKRRV . 163 .
welches zum Damafciren ' das

beſte 291 . 2955 gewinnt durch
vieles Schmieden an Stärke und

Zähigfeit 297 . ob es in bloßem

Waſſer aufgelöſet wexden könne ,
und wenn dieſes geſchicht
XXXVII , 106 . wie zu ewailli -

ren , ſ. Emaillirung . wird doch
auch von Luft und Säure ange -

griffen XLI , 176

Liſenarten . jühre Unterſchiede
XXXVI . 5

Biſenerde , in Kalkfs Geſtalt ver ?

ſchla &t XXXI1 . 209 . in den

finn -
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finnländiſchen " Kärr und Morä -

ſien XXXVIIL 112

LEiſenholz , ſc <warz, XXXVI . 71.

ſ . Rothmannia capenfss .
Eiſenocher und Eiſenſchla >en ,

binden niht ohne Brennbares
XXXUl . 209 . im Spawaſſer
XXXVII . 33- im Pyrmonter

38. ob er allen Gewächſen ſchäd -
lich XXXVIIL 1z1f .

Eiſenſchla &en , zum Bauen zu ge -

braucheu XXXIII , 243
Liſenthon , vb daraus Eiſen zu

ſchmelzen XXXV . 223
Eiſenvitriol , wie er ſich in der

ſchwediſchen Alaune entde >e

XXUX . 89. wie er ſich beym Anf -

löſen verhält 90

Ekeber , hat auf einigen Reiſen
nach und von China Beobach -

tungen über die magnetiſche
Neigung angeſtellt XXX1V . 254-
XXXVII . 298 . 306 . f. magneti -

ſche Vieigung . bringt die er -

ßien lebenden Theebüſche nach

Schwedenz ihm zu Ehren be -

nanntes Pflanzengeſ <hlec <t XUl .

252

Ekſtröm . deſſen Verbeſſerung des

Storchſchnabels XXIX . 185 ff .

Lland , oder Caſpiſch Elend , eine

Art Gazellen XL , 134 . wo ſonſt
davon Nachricht zu finden 134f .
Beſchreibung 135. Betragen 135
f. Gebrauch der Hörner ſtatt
Tabakspfeifen 336

Elater Segetis , ein höhfiſchädlich
Wurzelinſekt , wird beſchrieben
XLI . 254 . wie lange die Larve

vor der Verwandlung ſich näh -
retz Verſuche ſie zu tödten 255.
wie , durch hinter dem Pfluge
hergehende Kinder , zu vermin -
dern 256 . ſchaden auch Gärten

und Wieſenz eine andre Art ſol -
ver gelben Larven 257

Elend , eaſpiſches , f. Eland .
Elbe , gothiſche , vom Grundeiſe

verſepft XXXVII . 163f . darino

nen bemerkte außerordentliche
Bewegungen 163 f. . auch Tor -
neelbe .

Llektricität » gewöhnliche Ord -

nung , wie Körper bejaht vder
verneint elektriſch werden 3 keins
von beyden iſt ihnen eigent
XXVII . 132. was harzige und

glagartige 3; welche Veränderun »

gen dieſe Ordnung ſtören 133.
warum gleichartige Körper , bey
wiederholtem Reiben , in einen

entgegengeſeßten Zuſtand . fom -
men 134 . ſ . elektriſche Verſuche .

- - “ wie dadurch die magnetiſche
Kraft zu erregen KXVUl , 306 f.
Einrichtung , der Maſchine dazu

309 . der Nadeln zzz . Beſchrei -
bung der Verſuche ; nebſt ihrem
Erfolge 312 f. 315. 317. daraus

gezogene Schlüſſe 314 . 3x6 . der

eleftriſche Schlag verſtärkt die

Polarität 315 f. 3zr7. was die
magnetiſche Kraft der Erde da -
bey thue 316. wie weit er vor
ſic ) eine Polarität verurſache ,
theils zur Wirkung der allge -
meinen Kraſt beyträgt 319 f. 322 .
Gewaltſamkeit des elektriſchen
Funkens z20 . warum Franks
lins Verſuche hiermit nicht über -
einſtimmen 323. doppelter Strom
des elektriſchen Feuers 326

- =' durc dieſelbe geheilte
Krankheiten z Flußgicht , ( Rheu -
matiſmus ) XXVII . 201 . Taub -
beit , ( Copholis ) 207 . Con -
tractur 209 . 211. Iſchias
211 f. Mattigkeit der Füße 212 .
Bandwurm 213. Zahnſchmer - »
zen ; Kopfſchmerzen ; Gichtbrü -
<igfeit 214 . Beſchreibung und
Abzeichnung der Werkzeuge , wel -
< e dabey gebraucht worden 280 .
283 . neuere glückliche Verſuche

XXX . 99 ff.
- - befördert das Wachetrhum ' der

Gewächſe , auch das Blühen
XL . 163

Elek
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Ekektricität der Saare und Glas
XXXI , 317 f. geſc <hmolzener Me -

talle 321
Klektricitäten , „entgegengeſetzte ,

worinn jede derſelben beſtehe
XXVIL 145. ihr Grund liegt
nicht im Maggel und Ueberfluß ,
ſondern zwo entgegengeßeßten
Materien , ein Brennbares und
eine Säure XXVII 324 . wie

durch ihre Vereinigung ein La -

dungsglas zerſprengt wird 326 .
Theorie derſelben : zwo elektri ?

ſche Materien , Feuer und Säu -

re XXXIX . 68f . 1214. erſte Er -

regung der Elektrieität 69 . ſiehe

Eu Verſuche . Glasta -
eln .

Ele &tricitas vindex , 'ſ. Elektro -

phor . Glastafeln . was ſie ei -

gentlich ſey XXXIX , 214
Flektriſche Eigenſchaften , des

Tourmalin , ſ . Tourmalin .

Blekrriſche Verſuche , ſ. Ver -

ſuche :
„ Elextvophor , von Heryn Voitas

erfundener , ' wo davon Nachricht

zu finden XXX1X , 54. Beſchrei -
bung deſſelben 55f . von einigen
andern 55*) . wie ihm die Elek -

fricität mitgetheilt 57« 59

ff . und ferner verſtärkt wird
58. , wenn dieſes nicht nothig

iſt ' 70 . »wie- lange er dieſelbe

behält 59. allgemeinſte Gründe

zu deſſen Erklärung z von der

ähntichen Erſcheinung bey Glas -

tafeln 59f . (. Glastayeln . zu

welcher Art ſeine Elektrieität

gehört 64 . was des Hrn. BDec-

caria Eledricitas vindex ſey

64f . worinn ſie mit obiger
Theorie übereinfomms oder da -

von abgehe,66f . von der »Elek -

trieität des DeFeis 116 . - Ver -

ſuche mit zwo runden Pappen -

ſcheiben , mit Zinn überzogen
116 .. mit dem geladenen Elek -

trophor , und Aufſeßung des un -

elektriſchen Dec >els ' 119. 129 f.
daß deſſen Elektricität von der

Harzfläcße wohl “erregt , aber
nicht durch wirklichen Uebergang
mitgetheilt wird 120f . Theorie
der eleftriſhen Atmoſphäre 121.
ſ- elektriſche Atmoſphäre . vom
eleftriſchen Verhalten der Form
beym Elektrophor 200 . Erſchei -
nungen , wenn der ganze Elek -
trophor , nach aysgezvggaem Sto -
ße , erhoben , unv auf ein Glas
geſeßt , die Form aber nicht be -
rübrt wird 201 . wenn ſie be ?
rührt wird 206 . von der Zeeſiv -
rung der elektriſchen Kraft im

Eleftrophor 210 . durch eine

darüber geführte feine Spite
oder vünnen ' Metaliblättern 210
f. mit dem kleinen Ladeglaſe
212. Worauf die Beſtändigkeit
des Elekftrophors beruhe 213. '
Reſultate aus dleſen Unterſue
chungen 213 f . Verſuche , mehree -
re Elektrophor zu laden 215. Es
ſcheinungen , wenn “ man die

Harzfläßhe „dur <h Schmelzen
wieder herſiellt 215 f.

Elephant . Etwas von ihm und
vnd ſeiner Jagd XRRYIUX, 217

Klfrara , Verbeſſerungen bey die -
ſem Hammerwerke XXXV1 . 306 .

309
Klgerediſher See . Nachricht da -

von XXVII . 149 . 253
Keltipſe , Beſchreibung derſelben

XXXV . 302 . ſ. auch Central -

eſe . Planeten .

Elſe „deſſen Cauſticeum und Me -

thode , den Waſſerbruch zu hei -
len XL . 28 . 33

Emaillirung kupferner Gefäße
XNLIL. 177 f. Schwierigkeit beym
Gebrauch der gemeinen weiſſett
Emaille 3 eine wohlfeilere 178.
Verfuch damit 178 f. mit ver - *

ſchiedenen Zuſätzen und in ver -

ſchiedenen Miſchungen , uneren

"Wie:
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deren Erfolg 179 f- welche Art
am meiſten zu empfehlen 185

Emaillirung eiſernerGefäße ; war -

um man folche für unthunlich ge -
halten 185. was für Miſchungen
dazu erfordert werden 136. Ver -

ſuche mit verſchiedenen derſelben ,
und ihr Verhalten 186 f. eine vor -

zügliche Emailcompoſition 188.

hat doch einige Ungelegenheiten ,
und geht nur auf ungeſchmiede -
tem Eiſen än 189 . wodurch viel -

leicht noh eine beſſere Miſchung

zu erhalten 189 f. wo ſich die

Verſuche am beſten anſtellen
ließen 390 . wie dergleichen E-

maille zu andern Eiſenarbeiten
anzuwenden 190 f.

Empfäntniß , falſche , durc einem
coitum fruſtraneum zuwege ge :
bracht XXRXUIL 207 f.

Evpophos . Name des Elands bey
den Caffern XLI , 135

Enarajo >, ein Fluß in Schweden
XXRXIV . 12.

England . Verhältniß dex Ein -

wohner daſelbſt gegen die ſchwe -
diſchen XXVI . 99. XXIX . 231
daſelbF ſollen Wieſen mit Erd -

bienen befteUt werden XXVI

288 . von den daſigen Steinfkoh -
len , ſf Steinkohlen , Stelnkoh -
lenflötze .

Engliſches Salz , ſ. Salz .
Engſiröms Verſuch mit Zinneri -

ſtallen XL . 308
Enneandria , von dent Bienen ge -

ſuchte XXXVI . 28

Entbindungen , allgemeine Ein -

theilungen derſelben XXIX .
*' 315. . verbeſſerte 317e ) . eine An -

merfung über die Größe der
Kinder oder Köpfe z18e) . zween
Fälle von einem zugewachſenen
Muttermunde 318 f. 321. Ver -
fahren des Geburtshelfers zu
deſſen Oeffnung 319. z21 f. daß
der Muttermund wirklich zuſam -
mengewächſen geweſen 322- f . ſ-
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Vrerus . eine andre Einwendung
wird widerlegt 323 . ſ. auch Ge -

bürtshelfer :
Bnte , gluFſende , wo ſie ſich auf -

hältz wer ſie zuerſt gefunden
und ihrer ſonſt gedacht XC1 . 25.
woran man ſie vornemlich erken »

netz Lebensart und Beſonder -

heiten 26f . Beſchreibung 27
Enten , finden ſich ziemlich allge -

mein in allen Weltgegenden auſ -

ſer den Wendekreiſen XU1, . 23.
verſchiedene Arten derſelben 23
f. einige Arten , die ſich nur in

den kälteſten / oder gemäßigten
Erdſtrichen aufhalten 24 . ein

Paar , die ſich nur in den wär -

mern Ländern zeigen 24 f.
Enthomolithus paradoxus , wo die -

ſer gezeuget wird , und wo ' ex

geſunden wörden XXX . 334

Epidermis , | . 55gut ,
Epilepfza idiopathica uid ſympa -

thica 3 warum erſtere ſchwerer

zu heilen XXVI . 325. Urſacheit
der lekßtern 326 . ſ. fallende
Suchr .

Epileptiſche Anfälle , f. Anfälle .
Epi/obium anguſtifolium , deſſen

Gebrauch in der Haushaltung
XXXVI . 260

Epſomſalz , deſſen Baſis XXXV ,

333 ſ. Engliſches Salz .

Equiſetum fluuiatile , Berſuch über

deſſen nächtliche Ausdünſtung
XXXV . 67

- - - päalaſtre , kann ein ganzes Wie -

ſenſtü verderben XXVI . 254

Erbrechen , ein Vorbote von den

Blattern XXXV . 250 . ſ. Bre ?

< en .
Erbſen . darinten enthaltene Ma -

terienz wie ſie in eine geiſtige

Gährung gebracht werden kön =

nen XXXVUl . 263 . geben viel

Branntwein 273
Erdäpfel , [. Patatoes , Erdbir *

nen ,

jErd -
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fErdarten , alle ' ziehen nicht eine

gleiche Menge Waſſer in ſich
XXVII . 96f . drey , welche , mit
Säure vermengt , ganz unter -

ſchiedene Salze geben . XXXV .

334
„ == eiſenhaltige , binden nicht oh -

ne Brennbares XXXII , 209
- - - um Moſkwa XXXV . 158, um

Allerum in Schonen 273 . -Miſchenſk
WLrdbär , kleiner , (, Mas Fals

lax .
Erdbeben , in Waſſenda XXVIl .

162 . 163. in Sala bemerkte
XXXVI . 178. in der Stadt
und im Felde daherum , als ein

donnerähnliches Gepolter 179 .
wie es in der Salagrube 179 f.

einigen entferntern Orten 181.
in Seen , beſonders dem Sala -
teiche geſpürt worden 182. daß
der Ausbruch ſehr tief in der

Erde geſchehen 182 f.
Prdbirnen , vder Patkatoes , wie

ſie in Thalland und den Berg -
revieren gepflanzt werden XXVI .

284 + Erdart 268 : Art der Erd -

birnen , womit der Verſuch ge -
macht 287 . der Pflanzung und

Erfolg 287 f wie in England die

Wieſen damit beſteht werden

288 . nachgeahmte Verſuche 288
f . mit Sumpferde 289 . wie

ſie vor den Maulwürſen und

Mäuſen zu verwahren 290 . wie

Mehl daraus zu machen 293 .
Wie bequem zu zerreiben 296 .
ihr und des Mehls davon man -

nichfaltiger Gebrauch zur Speiſe
296f . beſonders zu Brodt , Ge -

ba &enes , auc ) Grüße XXXV .

3143. dienen in vielen Ländern

ſtatt des Brodes 34. ſind in

Schweden noF nicht gemein
"

243 . ſ. Patatoes .
- =- wie ſie aufzutrocknen XXXVL

328. Wirkungen der Kälte auf
die mehlichten Theile 329 . wie

aus denſelben Brodt zu verfer -

tigen 330 . wie durch Geſrieren

Mehl und Graupen daraus zu
erhalten 332 f. darüber ange -

ſtete Verſuche 334 ff. Verhält -
niß des Kernmehls und der Hül-
ſen 335» wie das Mehl durch

Hacken und Trocknen erhalten
wird 336. Verſuche mit Ge -

frornen 337 ff. wie ſie zuzube -
reiten 337 f. das Mehl verliert

durchs Gefrieren nichts an ſci -
ner Güte 342- Verſuch mit ge -
ſvaltenen und dreyerley davon

erhaltenes Mehl 344 « ob durch

mehrmaliges Frieren weiſſer

Mehl zu erhalten 345 f . Zube -
reitung zur Speiſe 347 . Bac -

werk 3483- zu Graupen 349 f.

Verſuche mit den Schalen 351.
wie ſie zu Brodte zu backen 353»
mit verſchiedenen andern Mehle

vermengt 355. einige nothige Er »

innerungen 355f. wie die brau ?

ne Farbe zu verhüten 358. wie

ſie zu preſſen 358 f. zu trocknen

359 f. zu mahlen 360 . wic

Mehl in größerer Menge zu be »

reiten 361, wie mehr Jahre auf -

zubehalten XXXVIII , 345
Erdboden , erhebt ſich über das

Waſſer XXV11 . 88f . woher die

Verſenkungen 89f . 92. ſ . Erd -

fläche .
Erdbobrer , deſſen Gebrauch bey

Unterſuchung der Erdſchichten
XXIX , 30. wo eine Beſchrei -
bung des En En zu finden

XXXVII , 166,

Erde , ob fie als ein Sphäroid ai -

zuſehen XXVI11 . 91*) . Berech »

nung ihrer eigentlichen Geſtalt

durch Vergleichung der Länge
der Pendeln XXIX . 168. ſ. Pen »
deln . daß dieſe gegen den Ae «

quator immer kürzer ſeyn müſ -
ſen , führt auf die Umdrehung
der Erde 206 . und daß fie aut

den Polen platt ſeyn müſſe
207



der Sächen .

207 . wie ſich das Verhältniß
zwiſchen der Are der Erde und

dem Durchmeſſer des Aequators
berechnen laſſe 207 f . daß die

Beobachtungen der Pendeln ſol -
<hes nicht angeben können 212 f .
deswegen angeſtellte Verſuche
die doh unrichtig 208f . pb]
was dabey vorausgeſeßt wird

207 * ). was dabey vornemlich
zu beobachten 212. neuere Ver -

ſuche und Beobachtungen 213f .
daraus gezogenes Mittel , und
daraus entſiehende Zweifel ge -

gen die americaniſche Verſuche
218 f. die bisher angeſtellte ſind
noch zu unbeſtimmt , und wie

feinere anzuſtellen 220 . ob ſie ,
bey Parallaxrechnungen für eine

Kugel , oder für ein Sphäroid
anzunehmen XXXIV . 353. wie

ſie nach leßterm zu berechnen
XXXV . zuf .

Erde , ob ihre SAHEN : ab -

nehme “ 1 .
- - - ihre magnetiſche MEG

trifft mit der geographiſchen
nicht zuſammen XXX , 229

- =- tgefrorne , nimmt weniger
Räum ein,als ungefrorne XXVIU .

95. daraus entſtehende Folgornt
95f -

-=- - genegzte , ſ. Lietze .

Erderſchütterungen , in einem

ungewöhnlichen Winter in Weſt -
bothnien beobachtete XXVl . 23.
dadurch wird die Erdfläche ver -
ändert XXVIL 90 . im Kuſa -
mo Kirchſpiele KXX1V - . 26. |f.
auc Erdbeben .

tErdfälle , Beyſpiele davon XXVI1 .

89 f. wie ſolche entſtehen 92 fs

Erdfinſterniſſe , wie ſolche zu be -

obachten XXVI . 176. ſ. Son -

nenfinſterniſſe .
Erdfläche , Bemerkungen über ei -

nige Veränderungen derſelben ,

63

beſonders im kalten Landſtriche
XXVH . 83f . wie ſie verändert
werden kann ; durch Verände -

rung der Bergſtrecen 84 f. der
Erdrinde 87 f. durch Erhebung
des Bodens der Seez ; Erhöhun -
gen 88 f. und Verſinkungen 89.
ob auf der Erdfläche ein feſier
Punkt , zu Beſtimmung der
Entfernung , der Waſſerfläche
vom Mittelpunkte der Erde , zu
finden 91. Einfluß dieſer Be -
merkungen auf die ſphäroidiſche
Geſtalt der Erde 91*) . ſ. Bergg -
ſtreFen . durch die Kälte 94 .
ſ . Kälte . verſchiedenes Verhal -
ten des ausgetro >neten und an »
gewachſenen Landes 109 . doch
ſind ni < t alle Ungleichheiten
der Erdfläche blos daher entſtan -
den 113. „ob ſie mit der Waſſer -
fläche immer einerley Verhält ? -
niß behalte , in Anſehung der

Höhe 115f . ob in Abſicht auf
den Raum 116. ſ. Einwendunz
gen und Vertheidigung unter
Verminderung des Waſſers .

Erdkuttel , was man » auf - ſelbiger
Trockne oder Land nenne XXX1UL

3. vb ſie ein Sphäroid XXVIil .

91*) . ſ. Erde ,

Erdmäuſe , vder Erdnüſſe . Zeit ,
ſie zu pflänzen XXXV . 137. Vor -

ſicht dabey 137 f. was beym

Pflanzrn zu beobachten 138. Nu -

ken der Blätter 3 wachſen zwey
Jahr ; wie die Holländer da -

bey verfahren 139. Beſchrei -
bung ; wie zu verſpeiſen 1408.
Vorzüge vor den Fe 141f .

Erdrinde , hat manherley Ver -
änderungen erlitten XXVI . 82
ft. beſteht aus dreyen concen -
triſchen kugelförmigen Schaäalen
XXXI . 191. Erſcheinungen , die

daraus erklärt werden fönnen
1921] .

Exd -



64

Lrdſchichte 7, " wie ſie fich anſeßen
XXVvU . 98 . 113. ob alle ſo ent -

ſtanden 174. Einwendung da -

gegen XXXI . 130 . beantwortet
188 f« liegen in allen weſtgothi -
ſchen Gebürgen horizontal
XXIX 25. die von Kinnefulle

werden unterſucht 25. 26. ſiehe
auch weſtgothiſche Berge .

Erfahrungen , wie Kupfer vom

Eiſen zu ſcheiden XXV . 235 .
von Abnahme der Wärme der

Korper durch Aderlaſſen KXX1X.
177 . daß der Schlaf den Kör -

per abkühlt XXX . 193 . vonder
Aſcaris Lumbricoides

XXXVUL 144 . 314. von einem

Kataleptikus 220 . von Bienen

238 . XXXIX. 171 . 312. über ' den

Biß der ſchwediſchen Schlan -
gen XL . 87. vom Arſenik , als

einem Hülfsmittel gegen den

Krebs 140

Ergoets , ſ. Secale .

Erhöhungen des Landes , wie ſol -

<he in Schweden benennet wer -

den XXXU11 . 41 . wie ſie ent -

ſiehen , | . Erdfläche .
Erica reiorta , eine neue Species z

deren Beſchreibung XXXVI ,

302 f.

biet Sparmapni 5 " XL" ' 202

ſie gefuriden ' wörden 21 . Be -

ſchreibung 21 f. wodurch ſie von

andern unterſchieden 23f .

Erich , Edmundsſon ,K- in Schwe -
den , ſet Jart Ranen zum Re -

genten über Weſtgothland
XXXII , 101 . ihm unterwerfen

ſich die Wermeländer 105

Erkältung ; vb davon die Ruhr

entſtehe XXXV4 280

Erklärung "der Erſcheinungen
beym Düurchgana der Venus

KXXHL 159," einiger Umſtände ,

die Waſſerverminderung betreff .

177 . wie weit Geruch des Hanfs
Kohlraupen vertreibe XXXU ,

Zweytes Regiſter

93. einiger Luftbegebenheiten
XXV . 255

Erläuterung , über die Verminde -
“ xung des Waſſers XXXL . 124.
"ſ . Verminderung des Waſſers .

KBrlen , weiſſe , wie ſie in Flandern
gepflanzt werden XXVI . 222 .
werden im zweyten Jahre glatt
an der Erde abgehauen , und
warum 3 ſtehen gewöhnlich ſieben
Jahr 224 . wie ſie zu Nuß ge- *
macht und verkauft werden 224
f. wie die junge Pflanzen zu
verwahren 225. Vorſchlag , ſie
in Schweden einzuführen , und
Vortbeile 226 f .

Ernſt , wegen ſeiner Pendeluhren
befannt XXXL zit , 217

Lentezeit , von der rechten , beſon -
ders bey Roggen XXV . 163.
es iſt nicht nöthig , daß die Kör -
ner ganz trocken ſeyn ; Zeichen
an dew Haline 164 , dienen den -
noc < zur Auteſoat 165 f. Vor -
theile davon 164 f. und beym
Hauen mit der Senſe 165. Vor -
ſicht dabey 166

- =- in Jämtland , XXIX . 7. in
Quickjo > und Jockmoc > XXX .

81. | . Guickjo > . im Kuſamy
Kirchſpiel KXXV . 73. bey

Stockholm XLI . 13
Erſti &ung , erſolgt , wenn fremde

Korper - in die Luſ,röhtre kommen
XXXIV , 83

Erwachſene , über funfzehn Jahre ,
deren Anzahl beſtimmt die Ta -
belleyeommiſſion . KX1X , 225. ſ
Schweden . Sterblichkeit .

Erwalla , in Weſtmanland , neues
vortheilhaſtes - Malzhaus daſelbſt
XXVII1 . 38. ſ. Malzbaus ,

Erze , wie zu röſten KXXUU . 253
Erzgänge , werden oft abgeſchnit -

ten , verdrückt 2e. und woher
ſolches rühre XXVI . 856f . dieß
hat ſeinen Einfluß in die Anwen -
dung der Bergrechte * 87*)

ESichen -
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der Sachen , 65

LEſchenholzſäure , derſelben medi -

einiſcher Gebrauch in Finnland
XXVIII . 128

Eichenlaub , deſſen Saft heilt giſs
tiger Schlangen Biſſe XXVIl ,

154. 158f . wie er zubereitet und

gebraucht worden 157. vergl .
XL ; 90 ,

Eypen , Nußen bey Bienenſtöcken
XXXVI . 326 . zumal wegen ih -
res frühen Blühens XLI , 276 .

282

BEſpenrinde - , dienet ſtatt Viehfut -
ter XXXV . 75

Eſping , eine Art giftiger Schlan -
gen in Schweden XL . 87. 93,
wo ſie beſonders gemein 87 f,

Eſſen , warmes , und Getränke ,
vermehrt die Wärme des Kör -

pers . XXVI . 306
Eſſenbaum , ſ. Eckehergia Capey -

iN.

EKuklides , Definition der Kegel -
ſchnitte XXV . 302

Euler , erhält eine Belohnung für

ſeine Mondtafeln RXVil . 79f .
Formel für die Entfernung durch
die wahre Anomalie von der

Sonnenhölhe an gerechnet
XXVII 142 ) » Verſuch über
die Brechung der Lichtſtrahlen

XXRUI . 142

Evonymus europaeus , wo es wächſt ;
erregt beym Drechſeln ſtarkes

Brechen XXVI . 253 f.

Eyer . wie die Chineſer dieſelben .
ausbrüten laſſen XXX . 202

Einrichtung des Brütofens 202

f. und andern Geräths 203 . wie
der Ofen erwärmt und die Eyer
eingeſeßt werden 204 . ferneres
Verfahren 204 f. wie viel Zeit
dazu nöthig 295 . zu welcher
Jahrszeit ſie dieſes thun 206

- - “ weichgeſottene , vermehrett
die Ausdünſung XL 200

= - ver Raupen , zu vertilgen
XXXNU , 20 . 26. ſ. Froſfiſchnete
terllnge ,

( Eyer der Seidenwürmer , leiden

nicht von der Kälte XXXV .
260

Eyergelb , deſſen - Sölution mit
Gänſefett XXXIV . 275 . ſiehe
Schwmeere .

Lyerſio >, was deſſen Waſſerſucht
verurſacht XXX1U. 109 . wird bes
ſchrieben 110 . ſ. Waſſerſucht .
beſondere Geſchwulſt an dem
linfen eines Mägdchen XXX11 ,
199 . Krankengeſchichte 200 ff.
Schlüſſe daraus und aus den
Umſtänden des Todes 203 . wie
ſie bey der Zergliederung befun -
den worden 205 . daraus ent -
ſiedende Fragen 207 f. verſchie -
dene andre ähnlihe Bemerkun -
gen 209 fs

F

Fabricius , Prediger in Oſtfries -

land , entdeckt zuerſt den verän -
derlichen Stern im Wallfiſche

XLI . 225 f .
Fabrikarbeiter , warum deren ſo

wenig in Schweden ſind XXIX .
238 . wie ſie gegen die Abneh -
mer zu vergieichen 239 f.

Fabriken , in Schweden , deren

Beſchreibung XXIX . 238. leiden
vielen Schaden , weil die Ein -
wohner ſich das Nothwendige
ſelbſt verfertigen 239 . 241

Fadenwürmer , werden auch bey
Fiſchen gefunden XXX11l . 258.

auch bey Menſchen 259 , Be ?
ſchreibung und Eigenſchaften
259ſ . damit angeſtellte Verſu -
dhe 269 f. Zufälle und Kenn ?
zeichen der von ihnen verurſache
ten Krankheit 261 . verſuchte
Mittel , ſie zu tödten und zu
vertreiben 262 f. Beſchreibung
einer dawider gebrauchten Cur

5 % 263

E Hale
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Fälmä &nner , oder Seehundjäger
XXVII . 108

Färben , Zellots Theorie davon ,
ſ . Zellot .

Fagot , Reißbunde von weiſſen Er -
len XXVI . 225

Faiſan , Stadt in Afrika , XXXV .

131
Falten , die edlern , folgen dem

* Zuge der Waſſervögel XRÜUI. 22

Faltende Sucht , ſ. Sucht .
Farbe . gelbe . Verſuche mit dazu

gebräuchlichen Materien XX1X .

141f f. Menge von dergleichen
141 f, von einigen ausländiſchen -
142f . nur vier bis fünf geben
eine dauerhafte Farbe 143ff .
von einigen einheimiſchen wil -
den Gewächſen 148 f. erläutern -
de Anmerkung 151 ob durch auf -
gelöſtes Zinn eine beſtändige
Farbe zu erhalten 151f .

-=- - grüne . woher ſie im Bouteil -
lenzlaſe fömmt XXXVI , 192 .
Zubereitung einer neuen ſchv -
nen XL , 316. Vorſicht , bey dem
zum Auslaugen gebrauchten Waſ -
ſer 317 *X)

Färben , machen in der Botanik
feine Arten AL . 24

- - = des VTordſcheins , Muthma -
ßung davon XXVL 71. ſ. auch
Liordſcheimn .

Farbenmaterien , zum Gelbſärben
ſ. Farbe .

Farbenſirählen , Brechungsgeſ ? -
ße derſelben XXXIV . 52f .
Lichtſiwrahlen .

Farcin , was es eigentlich für eine
Krankheit ſey XXX . 348 . wel -

<en Urſachen ſie zuzuſchreiben
349 . Zourtzelats Curmethode
349 f . wie ſie auf eiye fürzere
Art eurirt worden 350 . kurze
Beſchreibung der Krankheit und
ihrer Urſachen 352

FSaculfieber , warum ſie in manchen
Jahren gemein XXXV . a31.

Nuten des Rhei und der Nu -

cis vomicae bey denſelben , in

Beyſpielen 282 ff.
Faulfieber , wie ſie ſich um Torne

verbreitet XXXV1 , 64 , was die

daſige Bauart dazu beytrage 66
f. wie ſolche zu ändern 69 . ſiehe
Rauchſiuben .

Federn , ſ. Schreibefedern .
Fehler , beym Feldmeſſen , f. Felde

meſſen .
= = am vbern Magenmunde und

den Seiten des Magens , wo -
durch die Speiſe beym Nieder -

ſchlingen aufgehalten ward XLl .

29. Krankengeſchichte 29 f. un -
natürliche Beſchafſenheit der
Gefäße im Unterleibe 33. beſon -
ders der Leber und des Magens
34f . Anmerkungen darüber 35 f.
ſ. magen . Leber .

Feilſpäne . Verſuche damit KXXVl.
ZB

Feinde des Härings XXXII , 163.
der Bienen , ſ. Bienen . des

Waltfiſches XXXIIL 249
Feld , verbrochenes , was ſv heiſſe

XXV . 235
Feldbau , Nothwendigkeit der Viehs

weiden bey ſolchem XXXI1 150 ,
ſ. AXerbau . Ertrag in Schwe -
den , ſ. Getreyde

Feldmetſen . allgemeine Auflöſung
einer Aufgabe von den Fehlern
beym Feldmeſſen XXX . 159. er »
fie Aufgabe 160 . zwote 168. auf
algebraiſche Art berechnet 171
Zuſatß des Ueberſeßers3 eine
Auflöſung durch Rechnung 174 .
ſ. auch Scherfer .

Feldſpat , in den weſtgothiſchen
Bergen XXX . 339

Feldſteine , bey Novogorod , Be -
merfungen darüber XXXV . 185

Fermentation , wie durch ſolche
Luftſäure zu erhalten XXXVI ] .
110. ſ. ZLuftſgure .

FSerner,von ihm zu Stockholm 1769 .
beobachteter Durchgang der Ve -
nus durch die Sonns XXX1. 153

Ferne

FRG

ZEE



der Sachen ,

Fernrohr , wie damit eine Son -

nenfinſterniß zu beobachten
XXVI . 4

Feſtigkeit der Sc <lackenmauern
vor Ziegelmauern XXXIII . 236

Fette , der Thiere , Aumerkungen
darüber XXXIV . 272 f. ſiehe
Schmeere .

FSettigbeit im Alaune , was es ſey
XXIX . 79 . 99

Feuchtigkeit , in der Waſſerſucht ,
iſt kein gewöhnliches Waſſer
XXXIL 245 . ob , und wodurch
viele dem Getreide ſhade XU ,

21

Feuchtikeiten . Berechnung der

eignen Schwere einiger derſel -
ben XXVlil . 257 f. natürliche
Urſachen ihrer ungleichen Schwe -
re 270 . in welchen Geiſt oder

weſentliches Salz die Oberhand

haben , oder einander gleich ſind

270 f. ſ « Schwere . Unterſu -
hungen . Prüfungswerfkzeuge .

Feuer , wie ohne daſſelbe äßender

Sublimat zu verfertigen XXX .
104 f .

= des Blätzes ,/ wie zu vermin -

dern , ehe es Schaden thut -129
und Sgure , was darunter

bey elektriſchen “ Verſuchen ver»-

ſtanden werde XXYIURX. 63 f.

Feverbaken , Anmerkung darüber
XXXV . 227

Feuerkälber , deren Benennung
und Gebrauch bey Alaunwerken

XXXV . 97

Feuerluft , ſ . reine Luft .
Feuermühle , in den engliſchen

Kohlenaruben RXXVIUU . 249

Feuersbrünſte . Nuten , der Schla -
&Fenhäuſer darinnen XXXI11 : 236

Feuerſprigzen , ſ. Spritzen .
Feuerſtäte , dazu dient kein Kalk -

mörtel XXRXU . 243

Feuerſteine , worans ſie beſtehen
XXZIUX . 333. werden zuweilen
mit Rinden und Adery überizo -

gen 333f-

67

Feuerung wödur < ſolche zu er -

ſparen XXXV . 18

Feuerwärme , verſtärft die Aus -

dünſiung ungemein XL . 200

FSeuillee , deſſen Prüfer zu flüßigen

Sachen XXRU1 , 283
Feyo00 , Don Benito Geronimo ,

ein ſpaniſcher Polyhiſtor , verwirft

+59ppocrates Regel , mit Hei -
lungsmitteln nicht ſo bald zu
ändern XXVI . 33x

Fjäll , ſchwediſche Bedeutuna die -

ſes Worts XXXII 3
Fjälfraß , ſ. Vielfraß .
Fjällmarken , ihre Eintheilung

XXKU 1 . 187 f.

SjällrüFen , Beſchreibung derſel -
ben in Schweden und Norwe -

gen , und wie ſie nach einander

folgen XXXIII , 13. 177 . 182%
XXXIV . 5f . darüber entſtande »
ne Gränzirrungen XXX111 . 188

Fjällryg , was ſo hriſſe XXXUU1 , 7
Fjall - frötar und

SJall - völar , was darunter zu

verſtehen XXX111 . 6

Fichte , wenn man ſie eine Föhre
nennt XXXI . 257 . ob die Be -

ſchaffenheit des Erdreichs ſie
vielleicht ändre 257*) : wie hoch

ihre Jahrgänge ſteigen 257 f.

Nußen derſelben 253 . in wel -

< em Erdreid ) ſie am beſten fort »
kömmt 259 . was ihr langſames
Wachsthum verurſachet 262 .

was ihr ſHädlich und die Fich -
tenwälder ruinirt 264f . unreche

ter Gebrauch dieſer Bäume

265. eine ihr beſonders ſchädli -
< e Raupe 267 . werden zu

Moſkwa in Gärten gezogett
XXXV . 186

Fichtenraupe , richtet große Ver -

wäſtungen an XXXU . 267 . Ger

ſchlecht , dazu ſie gehört , Ver -

halten und Beſchreibung 275 f.
Verwandlung 271 . ihre Geſtalt
als Fliege 272 f. eine andre Art

derſelben 272 . deren Fliegs 272 ;2 [*]



68 ;

ob ihnen zu wehren 273 . ein zu -
fälliger Vortheil , wenn ſie nicht

häufig 274SIE ſoll durc < eingyn Hecht -
ſchlund furirt werden XX1X .

306. Nutzen der Brechmittel
in ſolhen XXXI . 156. ein

ſchlecht curirtes 168 f. zween
unter ſolchen geſtorbene Solda -
ten XXXVII . 93 + ſ- ſchleuni -
ger Tod .

= = tallenartiges , ſo im Jahr
1778 . im Colmar - Lehn epide -
miſch XL1 . 115. Witterung z
Anſte > ungz zugleich herumge -

hende Kranfheiten 16 . entfern -

1e 116 f . und nächſie Urſache
717. Verhalten 117 f . nach drey
pder vier Paroxyſmen x18f . be -

ſchwerliche Symptome 3 Criſes
120 . 125. Rückfall 1235 f . Gras -
de der Abänderung 12x. Cyr
x21 f. 126 . Aderläſſe 122. Brech -
mittel 122 f. abführende 3 Ger -

ſienwaſſer 123. Caſcarilla 123 f.
Methode ihres Gebrauchs 124 .
Diät , und wider die Sympto -
me 125. der Tympanites ähn ?
liche Blähungen 126 . Vicera

„ oris ; infar &us lienis 127 , Sca -
bies labiorum et faciei ; Zahl
der Kranken u. ſ. w. 128

Fieberxrinde , ein zuvetläßig Mit -
tel wider die Krankheit Noma
XXVII . 39f . ob ſie auch äußer -

lich. mit Nußen zu brauchen
41

Fiebertropfen , Schulzenheims 8.

ihr Gebraug und Wirkung
XXXVII . 96%*)

Sjereſiedt , Bemerkungen bey die -

ſem Guthe XXXV . 234
Siguren , des Eiſes XXX ] , 103 .

ſ . Sefrieren , vom Reif gebil -
dete XXXVII 235. | . Reif .
vom Schnee XXXI . 104

Fil de pite . deſſen Nuten , die

Länge der Pendeln zu finden
XXIX , 210

Zweytes Regiſter
v

Filmilch , was es ſey XXX [ . 56*)
„Finger , warum ſie mit Nägeln be -

ſetzt XXXIX . 105f , deren An -

fang : und Wachsthum 106 .

„Theile derſelben 105 f. von deſ -
ſen Epidermis , reticulum , und

eigentlichen Haut 107 . eigent -
licher Urſprung 3 warum ſie ge -
theilt und ungleich lang x08

Finnen , wenn ſie ſich in Edawald
niedergelaſſen XXXIU . 104 , fin -
niſche Bauern verdrängen die

Lappen aus Kuſamo KRXX1V .
216

Finnland , daſelbſt bey den Land -
leuten gewöhnliche Badſtuben
XXVII . 69 . f. Badſtuben . hat
viele Moräſie XXRVU1 . 103 .
ſ. Moraſt

Finnlappen , bewohnen die Gränze
zwiſchen Schweden und Norwe -

gen XXXII 114. ſ . Zappen .
Finſierniſſe , dex Sonne und des

N1ionds , deren Beobachtung iſt

nütßlich " XXVI. 122 Abhand -
lung von Berechnung derſelben
XXVII 122. ſ . Parallaxe . Son -

nenfinſterniſſe « 4

Fiſche . Vortheile , wenn ſie in der '

Leichzeit befriedigt werden
XXXIV . 77 . find eine geſunde
Speiſe 79 . welche Würmer bey
ſich haben XXXIII , 258 f .

- - in Waldſeen zu pflanzen , obes '

rathſam XXX . 33 f. Verfahren 3 |

bey darüber angeſtellten Verſu -
<he 36. und Exfolg 37 . was
für Fiſche dabey gebraucht wor -
den 36. die aus flaren und leich »
ten Waſſer ſchien ſich nicht da -

zu 40 . wenn aum beſten zu ver -

ſeßen 35 . 188 . ihre Vermeh -
rung zu erhalten 39- was ſonſt

dabey zu merken Ge )

= = getro &nete , werden , in matt -

chen Ländern , ſtatt des Brodes

gebraucht XXXV . 27
Fi -



der Sachen .

Fiſcherey . Vortheile derſelben für
ein Land XXX1V . 79. ſ. auch
Dorſchſiſcherey . gäringſiſche -
rey . Bryndfiſcherey . von noch

einigen audera in Nordland
1I52f .

= = des Gräſike , in Nordland
XXWUI . 46 f. wenn ſie anfängt

und aufhört z Geräthſchaft dazu

48. Gefahr , welche die Fiſcher

ne laufen 49 . ſ. auch Grä -

17.
- - im See »Zjelmar . XXXIV .

74. ob ſie ſich vermindert 3 Vor -

ſchläge , ſie zu verzehren 74f .

Hechtfiſcherey 75. Sandatfiſche -
rey 75 f. Braſenfiſcherey 756.

Barſenfiſcherey 77- was den

Zuwachs der Fiſche vornemlich
hindert 77 . . ihre Menge und

wie ſie zu verführen 78

= = des Zälleflunders , in Norr -

land XXXII , 245 . mit dem

Seile 247 . mit Stechen und

vem Bley 248 . wo dieſe Fiſche ?
rey ihren rechten Siß hat 249

- - des Slunders 250 . wie matt

ihn nukt 251
- - im Kuſamo Kirchſpiele , beſon -

ders des Six XXXV . 78 . ſ .

auch XXXIV . 3o1

Fiſchergeräthſchaft . Beſchreibung
einer neuen XXXVI 45

Fiſcherzaum . Beſchreibung eines

neuen XXXVI . 45

Fiſhbhälter . ob ſie mit Naßet

fonnen angelegt werden XXX .
138 fs

Fiſchmoſe , Beſchreibung einer lapp -

ländiſchen XXV . 155. Verglei -

chung mit der von Wiltuzhby
beſchriebenen 157« ihr Name

158

Fiſchreuſen , gewöhnliche , ihre
Schädlichkeit XXXV , 43. war -

um ſich keine Lacyſe darinnen

fangen 44

69

Fiſchrotgen , Handel damit XXXI

299
Fiſchteiche . über die durch Ver -

dämmung in Sümpfen angeleg -
te odel * gegrabene XXX , 33.
wenn erſtere jedoch ) nüßlich ſeyn
kann 40f .

= = Über die beſte Art ſie anzule -

gen und zu unterhalten z ſind

zweyerley XXX . 182. Saßtei -

< e : was man in Anſehung der

Größe 182 f. und Lage zu be -

obachten hat 183. beym Anle -

gen ſowohl des Teiches 184. als

des Dammes 184f . beym Ab -

lauf des Waſſers 185 f- wie da -

bey das Durchgehen kleiner Fi -
ſhe zu verhindern 186 . Anmer -

kung über das Zufrieren 3 und

die beſte Zeit , ſolche zu beſeßen
188. ſ. Fiſchhälter .

Fiſteln , wodurch ſie ohne Gefahr
zu heilen XXX . 357

Fixſterne . Aenderung der Lage ei ?

niger derſelben XXVII . 130 .
bey ihnen zeiget ſich keine Pa -

rallaxe der Erdbahn . XXX1V .

313. Folgen , wenn die des näch -

ften eine Secunde wäre 313 .
veränderliche .f. veränderlicher
Stern ,

Fipſtevnſpfteme , ob ſie durch ihr2
Wirkungen gegen einander , und

welche am erften , geſiort wer »

den fonnen XXRUV . Zis

Slachs und anf . in Schweden
wild wachſende Pflanzen , die

ftatt deſſelben gebraucht werden

Fönnten XXXVI . 254 f. ſehr feis

ner aus Brennneſſeln 256 . fiche

Brennneſſel .
Flagellum Nigrorum , ſ. Seleria .

Slakfiſch , ſ. Rotſkär .

Sle &en , deren Ausgbrnch bey Fie -
kern ift nicht kritiſch XX1X . 346 .

daher das warn ? Regimen und

ſchweißtreibende Mittel AI
346 f«

E 3 &le -
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Sle &Fen / vonn allerley , Farben auf
der See, woher XXXVi .

5
= = in der. Sonne , ſ. Some

en .

Sle&fieber . Bericht von einem ,
einem falten Fieber ähnlichen
XXIX . 335. vorläufige Merk -
male dieſes Fiebers 336 . deſſen
auf einander folgende Stadia

werden beſchrieben 337 « merk »
. würdiger Umſtand bry zween
» Kranken 338f . „Cur der Krank -

heit 339
= - von einem andern bögartigen

Fieber 341 . / daß es anſteckend
342 . Verhalten durch alle Sta -
dia 342 f, beſondre Art der Fle -
&>en 343 . andere Umſtände 344 .
dawider gebrauchte Mittel

in
Fleiſch. deſſen Genuß EEE 200

die Frauenmily NRZRXYXX[V. 49

Sleiſchbruch , wie vom Waſſerbry -
<he unterſchieden XL . Zu

Sliegen , von Kornwürmern , ſiehe
RKornwurm und Muſca .

= - ſpaniſche , deren Nutzeu wider

Schlangenbiß XL . 100 . Ge -

ee wider den Biß toller Hun -
XXRIX . 253ZIERER den Bienen ſchäd -

liche XXXVI . 260 . Beſchrei -
„ bung der Raupe 261f . daraus

werden Schmeißfliegen 3 wie ſie
ven andern Larven zu untker -

ſcheiden 262

= = von einem Menſchen abgetrie -
ben XL , 61. Beſchaffenheit und

Zufälle des Kranken 61f . be -

ſondre Beſchwerde 3; Lehensart
62 . gebrauchte Mittel 62 f.
die eine große Menge Würmer
abtreiben 63 . Beſchreibung der -

- ſelben , und der daraus entſtand -
nen Fliegen 64 . wie ſie mögen
in den Leib gekommen ſeyn 64f .
wie man dergleichen , bey ſich

zeigendem Verdachte, am beſtenauetreivben könne 65

Stintflögzen , auf Kreide XXXI .

193
Stofaly , was dieſes eigentlich für

zeit Kalf XXX . 337 *) . XXXV .

98 . wie er ſich , in ſiedende
Alaunlauge gehenkt , verhalten -

105
Slorenz , Neapel und . Genua , ma -

chen zu ihren Fahrten , unter
fremden und eignen Schiffen
feinen Unterſcheid « XXX . 303

Flores Benzoes , ſ. Benzoceſalz .
= = Geniſlae , ein" Arzneymiztel

XXvii. 243f . . ' Genſt . .
= Zinei , ſ. Zinkerz .
Slott , was für ein Inſekt XXXV].

73 .
Slüſſe , Beyſpiele auf mancherley

Art getheilter und veränderter ,
und wie daraus Moräſti2 entſte -
hen XXIX , 59f . wodurch die
Mündungen verſtopft werden
XXXVI . 106 . wie der Bo -
den derſelben in Weſtbothnien
vertieft wird XXXI 97 fü

-=-- ſchwediſche , XXXI1Ul . 3. 173
= = warum ſie in Rußland und

dey Ufraine ſo gar ſehr abnehmen
XXXV . 196f .

Slugloch , im Bienenſtoc >e, muß
die erſten Tage ziemlich erwei -

tert , auch wenn Bienen ausſür -
men wollen , nicht zu ſehr ver -

enget werden XXXIX . 176

Slugſand , deſſen Schädlichkeit
XXX . 276 . wie man ihim vor -
zubauen geſucht 277 . von der

Natur
ange ideen Mittel 278 ,

was er für eine Erdart enthält
- 278 f. darauf in Halland ge -

fundene Gewächſe 279 . Ver -
zeichniß ſolcher , die einen Schirm
gegen Wind und zu ſtarke Hibe
verlangen 280 f. kleine Gewäch -
ſe , Büſche und Bäume , wo -
durch er befeſtiget und ue e

un



der Sachen .

det werden kann 282. ſ- auch

XXXI . 260 . 264 . auch zZeide -
felder .

Slunder, deſſen Fiſcherey XXX0L .

245 « 20 . Zurichtung und Ge -

brauch 251

&luß , weiſſer , ſ Weiſſer Fluß .

Slußbetten , f- Boden . Stüſſe «

Slußgicht , eder Rheumatiſmus»,
durch die Elefktricität geheilt

XXVII 201 . XXX . 100

Slüßſpat , phoſphoreſeirt , wenn er

erwärmt 3 doch nur einmal

KXRIU . 122. damit angeſtellte

Verſuche 122 f . Verzalten mit
Säure 123« woraus er beſteht

125. fünſtlicher 125 f. durch

zugegoſſene Vitriolſäure zerlegt

127 . wird , mit Beyhülfe der

Wärme , in Salpeter und Koch -

ſalzſäure aufgelöſt 129. Verſu-
< e mit Alfalien 139. mit Mit -

telſalzen 139 f. mit Schwefel
und Arſenik 132

lußſpatſäure , damit angeſtellte

Verjſache XXXI11 . 122, 125. 127

f. 132. Verhalten mit Alkalien

133: mit abſorbirenden Erdar-
ten 135- mit Metalien 135f. mit
Salzſolutionen 138. wie ſie mit

Körpern zu vereinigen 139

Sluthen der Elben in Weſtboth -

nien , merkwürdig XXX11 . 251

wie ſie entſtehen 251 f. Zeichen

großer 252. mit dem Fortaange
des Eiſes erfolgende gewaltſame

Wirkungen
; 5lyſümpfe , wie zu verbeſſernNIE ;

XXXIX . 160

Focus acapnus . ſonderbarer Ges

brauch dieſes Werkzeugs XXIX.
104 f.

Föhre , was man in Schweden ſo

nenne XXXI . 257 . ſ. Sichter
Fienum graecum , ſ. griechiſch

eu . 96 : 1
Fordels-fa. lav, vielleicht Zeddel -

leute MORIN 2,4170)

71

Foetida , ihr Nußen in antiſpas -

modiſchen Zufällen XXR .
162

Foldal , von dem daſigen Kupfer -
werke KXRARUU E52 Ff

Sontenell , Bemerkungen über

das Barometer XXXV . 255
Sorbus , Mag . Zach. Prediger im

Kuſamo Kirchſpiele XXXR1( V.
226

Forme , ſ. Rupferforme .
Formeln der Wirkungen der Pao

rallaxe bey einesPlaneten Durch -

gange durch die Sonne XXXI ! [ ,

70 . Erklarung derſelben XXX1V .

3 ZIL

Forſt , eines Dachs aus Schlauen;
XXXI1L 237

Sranklins , Verſuche , die Polari -
ät durch eleftriſche Verſuche
zu erregen XXVUl , 397 . Fols

gerungen daraus 308 . warum

Anderer Verſuche 3097. 308 f.
nicht allemal gleichen Erfolg ge -
habt 313 f. 322 fs

Sranzwein , deſſen Verhalten au

eigner Schwere und Güte
XXVI . 263 . des ſchlechten ,
in Vermiſchung mit dem beſten

portugieſiſchen 267
&Srau , ſ. Srucht . Weiber .

Frauenmilch Verſuche damit
XXXIV . 40 . ihr Einfiuß in die

Krankheiten der Kinder 49f . mit

gerinnendmachenden Materien

42 . in der Wärme 44 . mit

reagenribus 45 . Beränderung

derſelben von blos vegetabilis

ſcher Koſt , und Vorhältniß ge -

gen Kuhmilch 46 . vo Fleiſch -
nahrung 49 - gerinnet nicht von

Laab 51. Vorzug vor der Kih -
milch ; wober das Gerinnen im

Magen dey Kinder ceniſieht 52.
ihr mediciniſcher Sebrauch 53.
giebt auch Butier 54

FSreſcomalereyen , mit Waſſerfar -

be und Kalfiſpeiſe KXR11 . 197

E 4 Sries
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Sriede , Bremſebröiſcher . - da -
durch kömmt Jemtland wieder
an Schweden XXX! I11 , 186

Sriedrichshall , deſſen geographi -
ſche Länge XXXVI . 216. 235

Srieſel , ſ. SleXen . ;

Fringilla coelebs et cannabina
XXXI . 94

Svoſt , einzeln und für ſich , ſcha -
det den Gewächſen nimt XXX .
263 . wie dadurch die Erdſiäche
verändert werde , ſ. Kälte . Ge -
frieren .

Srvoftnebel , der Sonnenrauch
XX1X0. : 107 .

-

Srvoſtſchmetterlinge , wo ſie nebſt
den Raupen beſchrieben und ab -

" gebildet XXXI1l . 21. Verſuch
Über die Art ihrer Begattung
29 *) . ſchaden den Gärten am
meiſten 19. Verſuche , ſie zu
ſangen und zu verhindern , daß
ſie ihre Eyer nicht ati vie Frucht -
bäume legen 20*) . ' 2xf. wieviel
täglich gefangen worden as .
werden von den Weſpen gefreſ -
ſen 23 *) . von dem fleinern
Froſiſchmetterlinge , phalaena
brumata , 24 . 28. noch einige
andre Verſuche 26 ff. Unbe -
quemlichfeit wegen des Gefrie -
rens des Theers 30

Svucht , Bericht von einer , die 9
Jahr lang ſich in der Bärmut -
ter verhalten XXIX . 2371. wird ,
ohne Nachtheil , von der Mutter
gekracht 272 . anatomiſche Un -

"
terſuchung der abgegangenen
Knochen 278 . Anmerkungen
darüber 284 . die Hauptknochen
ſind am beſten erhalten 284 .
ähnliche Fälle verrotteter Lei -
besfrüchte 273 . da doch die
Frau wieder ſchwanger gewor -
den 275 . ingl . außer der Bär :
mutter getragener 276 , ſ. Ums
lauf .

Sruchtbarfeit , deren Verhältniß
in Schweden binnen 2x Jahren

; S KELA7
Srvuchtbarfeir , beſondre einiger

Mütter XXXI , 83
= = der Erde , ob ſie abnehme

XLl . 11, über die in Schwe -
den 11 f.

Srübling , Svübjahr , wie in Ku -
“ famo beichaFen XXXIV , 24 .

f. auch FSrühlintsſaar .
Srüblingsfieber , der Bewohner

von Torye / deren
XXXV . 69

Svühlingsfluth , in der Torneelbe
XXR !1. 251. 252f . gewaltſame
Wirkungen derſelben 254f . Ur -
ſache derſeiben 255 f.

Srüblingsro &zenraupe , ihre
Schädlichkeit XXX1 . 312. Mit -
tel dawider 313 f. wird beſchrie -
ben 314. ihre Verwandlung 315.
daraus hervorfommender Nacht»
vogel 315 f.

Srühblingsfaat , wie vor Mißwachs
zu " bewahren KXXIV , 175 f.
wie die Gerſte zu reinigen und .
zu beſchi >en 177 . ſ . Gerſte , ;

= = Tabelie über dreyßigjährigen
Ertrag XLI . 9 f. Verhältniß
der weniger oder ſehr fruchtba -
ren Jahre 18. der zeitigen und
ſpäten 19 f. was Frühlings -
und Sommerwärme zur Frucht -
barfeit beyträgt 8 "M20.

Füchſe . wie ſie in Halltorp und
Woptorp geſangen werden
XXIX , 3905 im Kuſamo Kirche
ſpiele werden auch junge aufge -
ſucht und , bis fie groß , erzoget

XXXV . 77 f .
Füße , deren Mattigkeit durch die

Eleftricität vertrieben XXVI1 .
212. braucht ein Schteider ,
ſtatt der Arme XXKUX . 114

Suhrwerk der Lappen XXXV . 76

Furia infernalis , ihre ſchädliche
Wirkung KXXVIU , 159 . Tae x

Urſachen '

vSEE
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der Sachen . 73

für Einſendung eines ſolchen
Wurms 160

Furius Lref/nus , Anekdote aus
dem Plinius XL: ' 1220

Fuß , ſchwediſcher , wie er ſich ge -

gen den Pariſer EE 207 20907277 *

Suttermangel , vie ſelbigem mit

Granreiſe abzuhelfen ae 277

GS.

Gabelpflutz , finniſcher
72

Gabelrad und Kette , ſ. RKetten -
rad .

Gadolins Beobachtung der Ve -
nus in der Sonne zu Abo 1759 .

XXXV .

XXX15 172
Gadvus barbatus , ſ. Smä &torſt .
= = eimbrivus , XXXV . 21

- - muſtela,
= = tripterigius imberhis , XXIX.

256 . ſ. Lerbleking .
- - ' virens , XXXDI 47 . . . Grä&-

fik. z
Gährung , allgemeine Bemerkun -

gen davon XXXV . 29. daß da -
durch dem Mehle viele nähren -
de Theile entgehen 30 f.

-=-- ſpirituöſe , wie ſie geſchieht

29. dergleichen Art iſt auch die
im Teige 29 f.

GSährungsſgure , wie von der

natürlichen unterſchieden
XXXVII 134f.

Gänge in Bergwerken , wie ſie
verdrückt 26. werden XXVI1 .

86 f.

Gäntgwad , oder Gangwad , Art
Seile oder Schnüre bey der Häl -
leflunderfiſherey XXXII .247

GSänſefett , in Ayvothefen zu be -

halten XXXIV . 273.
nerlicher Gebrauch mit Eyer -
gelb 275 . ſ: SHmeexe .

Säcten , ihnen ſchädliche Pfanzen
XXXVII . 85

deſſeit in -

GSatzat , eine Art verſteinert Holy ;
deſſen Gebrauch . XXXV . 225

Gatdrthus nivalis , den Dienett ins

Frühling angenehm XU . 282
Galläpfet , was ſie bey Nieder -

ſchlagung, des äßenden Eubli -
mais für eine Farbe verurſachen

XRIIL 99
Galle . zweyerley Art derſeiben bey

den Thieren XXVI1 . 332 . wider
die fallende Sucht gebrauchte
331. ſ . Ochſengalle .

Gaiienblaſenſteine . . Unzulänglich -
keit des Kalkwaſſers mit Seiſe
wider dieſe Iben XXXIX . 292f .
daher rührende Koliten mit Cre-
mor Tartari und einer grünen
Suppe gelindert 293

GENG ſ. gallenärtiges Fie -
er

Gallertartiges , woher es entſtehe
XXXV . 18

Gallerte , leicht aus Knochen zu
kochen XXXV . 17. ihr Nußen
18 f. ſ. Ditteſtor .

Gardenta , Werwandtſchaft mit
der Thurnbergia XXXV . 270

Garphpytre , daſelb & wird mit zween
Hämmern vor Einem Ofen ge -
ſc <miedet XXV1 . 123. - dabey
angebrachte Verbeſſerung 124 f .
daſelbſt errichtete Cämentmauerty
XXXV . 110. bey dem Blech -
werk angebrachte Verbeſſerung
des Walz - und Schneidewerks
XXXIV . 131 f. | Walz - und
Schuyneidewerk ,

Garphyttenalaun , ſſt , aus der
erſten Zurichtutig , eiſenfrey be »
funden worden XXIX , 89. 87 .
89. wie ſolcher ferner zu bear »
beiten 39 f. Verſuche damit
XXXVI , 1383. ſ auch Alaun . *

Garten , zu was das Unkraut dar -
innen zu nußen XXXI1 , 337

Gartenerde , aus Thon XXXll .

209 . der Holländer , aus

Schlamm , woher ihre Frucht ?
barfeit XXX Vill . 12x

E 5 Gauld ,
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GSauld , deſſen : mit Vitriolſäure

angeſtellte Verſuche XXXRil .

194

Gaumen , über deſſen Bau
. XXXIX . 109

Gazelle , eine nene Art vom Vor -

gebürge der guten HoFnung XLI .

65. f. Gnu . einige andere , ſ-
xZartebeeſt . Eland .

Gebäude , der Rlten aus Ziegeln
XXXI1 . 192. aus Kupferſchla -

den XXXt . 233. 239 . [. auch
„Zofttebäude . »Suuſer .

Geborne . In welchen Monaten

jährlich die meiſten Menſchen
in Schweden . geboren werden

XXIX . 261. wenn man ſolche

in Schweden auſzuzeichnen ange -

fangen : XXXV . 325. ſ Binder .

Gebraud ) , der Sc <hwefelleber in

der »- Metallurtie XXXVIl . 209

= = ökonomiſcd er einiger in

Schyweden wild wachſenden

Pflanzen KXRXVI . 254

Gebürgbremſe , in Lappmark , den

Rennthieren ſehr ſchädlich
XXXVI . 144

Gebürte . warum auf denſelben

Bäume und Pflanzen ſeltener

und kleiner XXX Vll . 83f .

Gebiwgri > en . oder Riſſen , ſiehe

SLandgebürtge , in Ecweden

und Norwegen XXX . 3 fe

XXXIV . 8f . ſ. SzällritFen . wie

er von Haldeſjäl fortſtreicht
-.

Geburten , ſ . Entbinduntgen .

Geburtshelfer . können , auch bey

den leichteſt ſcheinenden Arbei -

ten , einen glücklichen Ausgang

nicht als ganz ſic <er verſprechen

;
4 NN X. 329

Gedanken , wie dem Mißwachs

von der Näſſe bey der Scezeit

vorzulommen XXVI 72. von

der rechten Cinztezeit 163. vom

Salpeter XXX ! X 179. wieviel

bie Bauart 11 der Stadt Tor -

,

ne ze. zu Faulfiebern 2e. beytra -

ge XXXV 1. 64

Gefäße , bauchichte , kreisrunde ,
wie zu berechnen XXXVI , 160 .

wenn es ungleiche kreisrunde pas
< kallele Boden hat 162 . mit Bo -

'

den , die paratlele , gleiche und

ähnliche Ellipſen ſind 163. war ?

um ein ſold ) Gefäß , wie zween
parallel abgefürzte Kegel ange -

ſehen wird 165. ſ. auch Auvs3-

meſſung . wie ttach der Diago -
nale vom Epunde zu prüfen
173. ſ« Viaaßſrab , warum man

fie , als aus zween abgefürzten
Keaeln zuſammengeſeßt ; anſieht
XXXVII . 3. Gebrauch und

Fehler des Diagonalmagasſtabs
4. über Hrn . Fattgot 5. und

Clavius vevere Berechnungen

7. Schwierigkeiten - dabey 8.

wie ſich die Ausrechnung : vom

wahren Inhalt unterſcheidet 9 f.

erſte Art , deren Inhalt zu fin -

den 14. zwyote und dritte 15.

vierte 15f . welches die bequem -

ſte und die richtigſte 16. was

deshalb in Schweden öffentlich
bekannt gemacht und verordnet

worden 17. wie die Flächenta -
feln noch genauer einzurichten
18. Über den Unterſc <eid , der

aus Krikmmung der Stäbe Ente19ſteht M.
- - - ein geometriſcher Lehrſatz , zum

Behuf ſolcher Ausrechnung 21.

Anwendung 23 f. Zuſaß - von

Hrn . Käſtner 27. Ausrechnung

eines ganzen Faſſes 33 f.

= = feuerbeſtändige , woraits zu

verſfertigen XX XN 1226

- =- zum Rochen , über deren Ver -

beſſerung XLI . 174 . werauf es

dabey antommtz Vorzüge der .

thönernen 174 f. die doch zu

zerbrechlich ; von einer Pariſer

Geſeuſchaſt deswegen ausgeſette
Prämte 175. Fehler der metal

lenen , denen mit Bede &>ungen
nicht
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nicht zu helfett 176 . Verfuche
ihnen dur < Email zu helfen ;
was für Gefäße dabey gebraucht
worden . 177. ſ. Lmailiirung .

Gefangene , elendey Zuiiand in

Schweden XXXV . 285 ſ. wie
ihm abzuhelten 286

Geflügel , wie es über Winter auſ-
zubewahren XXXV . 78

Gefrieren , was es bey der Sohle
thue XXXL 63. ob dadurch
Strandrifen entſtehen können

127. ſ. Lis .

==. der Erdbirnen , Verſuche da -
mit XXXV . 331. ſ. Erdbir -
nen .

- - des Waſſers zu Eisſchiefern
XXXI 87. zu auſſteigenden

Eiesfternen 88. ob die Geſtalt
der Geſäße und Beſchaffenheit
des Waſſers zu ihrer Bildung
beyträgt 3 wie dadey zu verſoh -
ren 89 . die Unähnlichkeit rührt

von dem Grade der Kälte des

Waſſers 3 Beſchreibung des im

freyen Waſſer auſſteigenden
Mittel - vder Sterneites 909.
wenn das Waſſer beym Cispunkt
ſelbſt 9x. bey einer Kälte von
einem halben oder ganzen Grade

91f . bey zween 92f . und meh -
rern Graden 93. Art des Er -

wachſeins dieſer Eisblätter und

ihrer Yeſte 93 f. vom Seiteu -

eiſe 95. | Seiteneis . fernere
Bemerkung einiger : Umſtände

97 . über das Steigen und Fal -
len des Thermometers 98. ſieh .
Eis . Schnee . Zuſammenfrie »
ven ,

Gefühl , deſſen Werkzeng iF die

Haut XXXIX , 101 , ſ. Saut .
Augubung ; welche durch die

Spitzen der Finger geſchieht
195 f. ſ. Finger . erſeßt audre
fehlende > Sinne 3 f . Gewalt
der Seele über daſſelbe XXXIX .

Wr .

75

Gegenſtände , mikroſkopiſche ,
wie bequem abzuz : oichnen
XXXIV . 60 % ſ. Perſpettivmi -
Frometer .

Gegenſirebe , ihre Beſchreibung
und Nußen bey Sgaewüblen

XXXI : 22
Sebirn . was ſolches beyin Schre -

den leide XXVI , 324. ſchwer
verwundetes bringt nicht alle -
mai ſogleich den Tod XL . 187 .
ſ. Stivnknochen .

Gebör , vob es ſich veredeln und
erhöhen läßt XXXIX . 14. eini -

ge Beyſpiele 14f . kann das Ge -
ficht nicht erſeßen , wohl aber
durch dieſes erſeßt werden 15f .
von Taubſtummen 16 f. Ein -
richtung ſeines Werkzeugs für
die Rährung der Luft vof .

Geiſſel der Schwarzen . Beſchrei »
bung diejer Pflanze XXVIL

15x
Geift , flüchtiger ſaurer , in den

warmen Waſſern zu Aachen
XXVIII , 183

Selbe Sucht , wie ſie entſtehe, ſon -
deciic ) vom Schrecken XXVI
325. Cur derſelben 328 f.

Gellivare , Volksmenge in dieſem
lappinarkiſchen Paſtvorate

t XXXIX . 45
Gemüth . ein ſrohes aufgeräumtes

befordert die Ausdünſtung XL .
20

Genf , Berechnung der Höhe 4 ae
daſelbſt beobachteten Nordſcheins

10 2a XXVI . 206

Geniſta Piloſa , zu Befeſtigung
des Flugſandes nüblich XXVUL

3 ae : 249
= = tindoria , giebt eine dauerhafo

te uelve Farbe XXIX . 143
Genſt , ſchwediſcher , Beſchreibung

und Nuten XX Vll. 249 . Vers
ſuche mit demſelben 24: f. Nu -
ßeit in der Arzneyfunſt 242

243 f.

Gen -
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Gentiana ſaxoſa , ein unbefauntes

Gowaächs aus Reuſeeland
XXXIX , 168 . Beſchreibung deſ -
ſelbet 169 f.

Genua , ſ. Slovenz
Geograpyiſche Lage , f. Latte ,
Geometrit , alte , ihre Vorſfoilung

geometriſcher Linien XXXV ,

30t
Geometric , höhere , Bemerkun -

gen darüber XXXV . 301

Geometriſcher Ort , f Ort .

Georzys Eyland , Becbachtungen
des Durchgangs der Venus
duch diz Sonne XXXYIV , 181

Gerätdſchaft , bey dem Härings -
fange nothige XXXI . 165, zur
Gräffsfiſcherey XXX . 48 .
bey der des Hälleflunders 247f .

Gerippe , außerordentlich große

wenſchliche in Schweden gefun -
den XXVI , 274 . 276 . 285

Gerſte , wie im Frühjahr zur Saat

zu. bereiten XXXIV . 177 . ge -

malzte verfräat dürres Land 178

271 , daran findet . ſich biswei -

len Rus XXXVIL 313f . 9b ſie

ſich in Haber verwandelt 4
=. Zweyreihitzte und haatiie

5

Gerſienſlegr, beſehen XXX1X
Gerſtenwaſſer. Gebrauch im Gal

lenfieber XLI , 123
Geruch , fann veredlet und erhö -

bet werden ; anßerordentticher

der Neger XXXIX , 18. künſt -

lichere Einrichtung ſeines Werk -

zeugs 1I0

- =- branditzer , fommt nicht alle -

mal von Brennen XXIX , 100 .

117
=== des »Zanfs , vb er Kohlraupen

und Schmetterlinge vertreibt
XXKUI . 93f .

Geſchichte des Inſekts , Gyrinus

Datator XXKIUI , 321

Geſchichte der
ſchoniſchen Pflatt -

zen XXI . 244
- =- des Tourmalin CN 95.

XXX . 3. ſ- Courmalin .
- - - ältere der Ukraine XXXV ,

1938
= = der Voreinigung des Oueffil-

bers mit Salzſaure XXX1 . 80 f.
XXXII . 290 . XXXIV . 189

Geſchlecht . Verhältniß des männ -

lichen und weiblichen gegen eins
ander XXVII . 295

Geſchma >, wiefern er dem Willen
der Seele unterworfen XXXIX.
19. EIE deſſelben , künſt -
licher , als die des Gefühls , be -

ſchrieben
; ; JE

Geſchwindittkeit der « Bewegung
der Planeten ; iſt verſchieden
XXXIV . 202 . . Berechnung ih -
rer Verſchiedenheit 203 . Wix -

kungen derſelben 210 f . 307 .
zxof . ſ. Centralgeſetz .

= - anfängliche , giebt den Unter »

ſchied der , nach dem Centralgeo

ſes möglich zu beſchreibenden
Ellipſen 2o1f, .

EIN
im Maſtdarm , durch

Blategel geheilet XXVI . 63f ,
339 . eines linfen Eyerſto >ks |,

XXRKIU . 199 fs
Geſicht , ob es nac ) Umſtänden

und Bedürfniſſen könne einge -
richtet werden XXX1UX , 12 f. wie

das Sehenim Finſtern , oderbey

Nacht entſtehen kann 13. Bey -

ſpiele , da ein geſundes Auge

bey Tage , das kranke bey Nacht
oder im Dunkeln - ſichet 13f.
ſein- Werkzeus iſt mit der größ »
ten Kunſt und Feinheit verfer -
tigetz zum Leben und Verſtande
nicht ſo nothwendig als die übri -

en Sinne ur . ja , dieſer kann ,

auch ohne daſſelbe höher vere -

delt werden 112, woher das wohl

fomme 112 f. "wird durch das

Gefühl erſeht 6

Ge -
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Geſichtsläntge , dern Eintheilung
und Berechnung des menſchli -

<hen Körpers nach derſelben
XXVI , 283 f.

Geſtalt der Erde , ſ. Erde . Erd -

fläche.
Geſtrin , ein Prediger , deſſen Tod

durch - eine infieirte Bärenhaut

verurſachet XXV 53

Geſtorbene . werden in Schweden

zuerſt unter Carl X1. auſgezeich ?

net XXXV . 325. f. auch Vers

zeichniß . Sterblichkeit .
Geſundwaſſer , warme , deren Zu -

bereitung XL . 210 . ſind von

zweyerley Art 230 . 213. des

Carlsbader 211 f. des Aachner

215f . ob zu ihrer guten Wir -

kung allemal Hiße nothig 216 .

bey leßterm zu brauchende Vor -

ſicht 217

Getränke , geiſtige , ihre Wir -

kung auf dieWärme des menſch -

lichen Körpers XXVI . 306 . ſ,
auch Eſſen . ;

<- . warme , vermehren die Aus -

dünſtung . . 205
=- - der Kemi Lappen XXXIV . 223
Getreide , eine Art , es bey Müh -

len in die Hohe zu bringen
XXVlL 25. Beſchreibung 26.

beſte Zeit es zu ſchneiden 163.

ſoll nicht halbtrocken zur Mühle
gebracht werden XXXI11 , 38.
ob es der Honigthau verderbe

und ſchädlich ) mache 43 f. wie

es in theurer Zeit von ven Armen

am beſten kann genußt werden

XXXV . 266. düntiſiehendes
bringt Mißwa < sjahre X11 . 15.

ſ. mißwachsjähre , wenn naſ -
ſe Witterung ſchade 21

= = wieviel jährlich in < weden
erbauet wird XXXil . 149 . wie -

viel für die angenominene Zahl
der Einwohiter nöthig 141 f.

Verhältniß gegen das vorhandne

Ackerfeld 143. unerwartete Gr9 -

ße des Ertrgg3 141. 157

77

Getreide . Beſchreibung eines neu -

erfundenen Hauſes , ſolches mit

ſchlechtem Brennzeuge zu trvock -

nen , ſ. mMalzbaus . Verſuch ,
es bey Schmiedeheerden zu troc >-

nen XXIX . 285 f. Nußzen die -

ſes Unternehmens 287 . wie es

zu veranſialten 287 f- Erklärung
der Zeichnung 291 . wie bey ho2

hen Oefen zu trocknen XXX11l .

193. ſ- Nlalz . eine andre vors

theilhafte Art XXX1UV , 357 f.

ſ. TroFenplatte .
Getreidearten , ſ. Verwandlung ,
Getreidehauen , warum vortheil »

hafter , als SchneidenXXVl . 164
Getreidezehenden , wie er in Jämt2

land vertheilt wird XXIX , 9f .
f. Kronmagazin .

Gewoächs , ein auf einem trocknen

Büchenzweige gefundenes bit -

ſchigtes XXX1 . 68 f. war ein

Gebüſch einzeler Pflanzen 69 .

deſſen Saamen 69 f. Wurzelt

70 . wohin es zu gehören ſcheint
71. deſſen Benennung 3 Erälä -

rung der Figur 72

- - - ein kleines , das fich auf der

Infuſion von Fieberrinde zeigt
XXVI , 277 f.

Gewäds,außerordentliches bey ei -

nem jungen Mägdchen XXX111 .

203
- =- loſes , am mienſchlichen Kör -

per , unglülich eurirt XXXV ,

241 . mit der Warzel vom Aco- «

nirum Napellus geheilt 242f .

= = ſonderbares an der Stirne eis-

nes vierjährigen Kindes : be -

ſchrieben XL . 174 f« Urſache

deſſelben 175 . 176 f. Beſchäffen -
Heit des Stirnfnoc <hens und an -

derer Theile 175f . ſonſtige des

Kindes 177 . ob die Verlekun -

gen des Stirnfnochens dem Le-

beit gefährlich 178. ſ. StirnFno -

chen , daß do &, mit der Beiur
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für das Leben , von obigem Ge -

wächſe ſchwere Folgen zu beſer »
gen 186

Gewächſe , bey ihnen thut die

Sonnenwärme das , was das

Herz bey den Thieren XL. 157.
Bemerkangen über die Wärme

utid ihce Wirkung auf Bäume
vnd Gewächſe 161f . ob einige
dadurch eleftriſc ) werden 163.
wie ſie vurch Thiere verpflanzt
werden XXXVIII . 23; ) . eini -

ge werden nur jung , nicht alt ,

von Thieren genoſſen 230 . eini »

ge, als Arzney XLI . 146 . welche
das Rindvieh gern genüßt , oder

verwirft 144 f« ſ. Rindvieh . wel -

<he von Schweinen genoſſen oder

verzehrt werden XXXVI . 225
f. ſ . Schweine .

- = ' auf Kinnefulle , ſ. Kinnekulle ,

im Kuſamyo Kirchſpiele SEEN
34

- - - welche in Schweden von der

Kälte leiden , und bey welchen

Graden XL . 55. die , bey ſtar -
ker Sonnenhitze , dennoch friſch
bleiben 58. wie ſie , und welche ,

bey den verſchiedenen Graden

des Thermometers , Blüthen be -

kommen und blühen 157 ff.
= = tartariſche , fommen aut in

falten Gegenden fort NEBEN265
=== tuberöſe , dienen , in Indien ,

ſtart des Brodts 27

Gewäcdcszreich . vb darinnen ur -

ſprünglich Laugenſalz zu finden
XII . 210

Gewäcsſäure , natürliche . Ver -
ſuche damit XXX VUl. 134. wie

von der Gährungsſäure unter -

ſchieden 134 f . in welchen Ge -

wächſen ſie ſich findet 135. Ver -

ſuch mit Tamarinden 135 . ' mit

Berberisſaſt 139 . Eitronſaft 140 .
worinnen Weinſtein Tamarin-
den - und Citronſäure überein

kommen A42
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Gewäſſer , in Schweden und Nor -

wegen XXX1U . uf . 179f .
Gewehr , . das beſte Eiſen dazu

XXXV . 292 . ſ. Damaſciren .
Gewichte . wie abgekürzte Modelle

derſelben zu berechnen XXXIV .

364 . ſ. Modelle .

Gewitter , wie man ſich dabey am
beſten beſchüßen kann XXX11 ,

127. ſ. metalliſche Leiter . Don -
nerwetter .

Gewitterwolken , beſondre Be -

obachtung an zwoen , die gegen
einunder Bliße gaben XXXV .

85
Gewölbe , in Geſtalt einer Ketten -

linie , ihre Vorzüge XL . 172f .
Gicht . Wirkung des LQuaſſiaholzes

gegen dieſelbe XXXI , 169 , 171
- - reiſſende , wird mit Calomel

ohne Gefahr geheilet jn
Gichtbrücigkeit , durch die Elet-

trieität geheilt XXVII . 214 . ſ .

auch Slußgicht .
Gifrtränke , für zum Tode Verur ? *

theilte , woraus ſie die Alten be -
reitet XXXVI . 243

Sips , deſſen Zuſammenſeßung
XXRI1 . 194 . warum er nicht
zu Mauerwerke zu brauchen
XXXV . 95. iſt im Alaunſchie -
fer enthalten XXXVI . 297 . ſ.
Alaun . imBitterwäſſer XXXVI ] .

16. 2x. iim Spaawaſſer 34 . 0Pyrmonter

Gißler . von ihm zu Siriehch
1764 . beobachtete Sönnenfinſter-
niß XXVI . 183. 1769 . beobach»
teter Eintritt der Venus in die

Sonne XXXI . 225

Släſer , optiſche , Verſuch , ſelbi -

ge von Spaltung der Farben -

firahlen zu %befreyen wi
Glanz , um den Mond , bey 10:

lichen Sonnenfinſterniſſen 3 iſt
von . dem bey ringſormigen zu un -

terſcheiden XL . 251. wird vevs

ſchiee
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ſchiedentlich beſchrieben 252 .
verſchiedene Meinungen über

deſſen Urſachen 252f . iſt wahre
ſcheinlich von der Beugung der

Lichtſtrahlen herzuleiten 253ſ . [.
auch ) Ring .

Glas . Beſchaffenheit der Elektri -
cität deſſelben beym Reiben mit

Haaren XXXI . 317 . | . Saare .
wenn geſchmolzen MetaUu daran

gegoſſen wird 321
- - geſchmeidiges zu machen

XXVII . 236
Glasſcheiben , elektriſche Verſuche

damit XXVII . 132. ſ. eleftriſche
Verfuche , Glastafeln . ,

Glastafeln , geladene , halten , auch
nach Augziehung des Stoßes ,
noc < einen Theil der Elektrici -
tät zurücfz ſie kann auch er -
neuert werden XXXIX . 59 f.
was bey der Ladung und Aus -

ziehung des Stoßes vorgehe z
zweyerley Elektricität 61 f. Wir -

kung der Vertheilung und des

Ueberganges 3 Beſchaffenheit der

Elektrieität , und wie ſie auf -

hört 62 f. was des Herrn Bec -
caria Eledtricitas vindex ſey
64 f. worinn ſie mit dieſer Theov-
rie übereinfomme , oder davon

abgehe 656. werduf der Unter -

ſchied anfomme 67 . GSchwies -
rigfeiten , die bey derſelben vor -

fallen 67 f. | . entgegengeſeßte
»Elektricitäten . Verſuch , wie

die Elektricität entſtehe 70 . nicht

durch Reiben , ſondern Sonde -

rung beyder Körper von einan -
der 71. weitere Folgen daraus
und Erklärung derſelben 71 f.
neue Art , fie durch Reiben zu
laden 73. Erklärung des Ver -

ſuchs 74 . Verſuch mit zwo zu -
ſammen gelegten geſchliffenen
Glastafeln 75. Urſachen der

Erſcheinungen 76 f. was ſich

hieraus auf den Elektrophor

ſchließen läßt 78

Glaſur der Ziegelſteine , wozu ſie
nüße XXXIII , 212. wie zu er -
halten 218

Glaszangen , ihr Nußen bey elek -
triſchen Verſuchen XXX , 12

Glaubers Wunderſalz eoagulitt
zu einem ſteinharten Weſen
XXXI 1. 198 . aus Selzerwaſſer
XXXVII . 22, aus dem Spa ?
waſſer 33

Gliederſchwamm . curirt das Aach -
ner Schlangenbad XXVil ,

19
Glode , den Luftwechſel in Schif

fen zu bewirken , woraus ſie ge ?
macht werden kann XXXI1 . 5,
ſ- Zuptftwechſel .

Glutofen , ſ. Zutzofen .
Gmelin . Nachricht von der gluck -

ſenden Ente XLI , 225
Gnu , eine Art Gazelle oder Auti -

lope XLI . 65, wo es bereits
beſchrieben und abgebildet 65 ſf.
Beſchreibung 65 . Lebengsart 675
beſondre Art zu ſtoßen 67 f. Ge -
brauch ſeiner Hörner 68

Godin . Beobachtungen mit dem
Secundenpendel XXIX , 214 215

Götbeborg , Länge und Breite
deſſelben XXXVI , 234

Solis . deſſen Farbe wird durch
Mercurius dulcis nicht verän -
dert XXXIV . 194 . wird durch
Ouectküilberſalze geſchmeidig 199

SGoldarbeiter , wozu ſie Quecfſil -
ber gebrauchen XXXIV . 199

Goldene Ader , ſ. Ader .

Goldkrätze , antimonialiſche , wie
daraus das Gold zu erhalten

XXXVII 213
Gordier . Art Würmer bey Fiſche

und Menſchen XXXlUU1, 258. ſ .
FSadenwürmer «

Gordius medinenfſis , einer wird in
Schweden geſangen XXX . 158

Gorgeret . deſſen Gebrauch beym
Steinſchnitt XXVII ] , 160 *) . in

welchen Fällen er wegbleiben
fann

M

|
| M

'
j
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Fann 159*) . 165*) . ſiehe Stein -

ſchmtt. ;
Gore und Lrorcr , Söhne des Thor ,

ihre Landestheilung XXX111 .
10I

Gothen , ob ſie wirklich nach Grie -

<henland gereiſet XXXV . 199 .

Q. Zeydenbhügel .
Gothiſche Elbe , ſ. Elbe . |
Gothland . Verhältniß ſeiner Ein -

wohner gegen die des ganzen
Reichs Schweden XXIX . 230 .
natürliche Stärfe und Handel
231. 228 - der Einwohner it

Wisby gegen die Landleute

227 f«

Graa - Sey , ſ. Sräſik .
Graben . in durch Moräfte gezv -

gnen , kommen Baumwurzeln

bervot XXIX , 42. ſ- Baum -

wurzeln .
Grabmaale , alte der Takarn

XXXV . 200 ſ. »Seldenhützel .

Gradiren „ bey Salzwerken , wie

es geſchieht XXXI . 59. vb es

im Winter beſſer 63, ſ. Salz -

ſohle . WE
Sradirbäuſer zu Wallöe in Nor -

wegen , beſchrieben XXR ] , 59

Gränzen , ehemalige , zwiſchen

Rorwegen und Schweden
XXZYIU , 10x f. 3184. XXX ( V .

10f . Landestheilung von bey -

den Reichen feftgeſest XXXU1 ,

102. 103 % Gränztractate 105 .

107 ff. folgt im ſüdlichen Thei -
Le feinen Bergrücken 112. ob

Finnen oder Lappen die Gränzen

zwiſchen Schweden und Norwe -

gen bewohnen 113 f. zwev große
Yandwete 115. angelegte Gränz -

zölle 115 f. die Fjälrücken verurſa -

chen Gränzirrungen . 127. ſ. auch

XXXIV . 5f . Beſchaffenheit der

Länder 12f . Länge der ganzen
Schwediſchen Gränmze 14

= = von Wermeland XXXU , 106 ,

folgen feinen Bergrüden 105,

107 f. ſ. Wermeland .

Gränzfriede , beſonderer in den
Lappmarten , wenn er errichtet
XXXV . 83. ſ auch Gränzen .

Gränzzolle inSchweden und Nor -
wegen AXRUIL , us

Gräſidor , oder >

Gräfik . verſchiedne Namen dieſes
Fiſches XXXI . 46 . ſein Nu -

ßen 46 f. drey Sorten deſſel -
ben 47 . was er beſonders hat
47 . f . wenn die Fiſcherey an -
ſängt 3 Geräthſchaft und Art
derſelben 48. 49 . wenn ſie ge -
fährlich 49 f. wo der Fiſch ſich
am liebſten aufhält 50. ihnt
ſchädliche Thiere 51. „ wird zu
Köder gebraucht , den Hälleflun -
der zu fangen 247

Gräßikfiſcherey , ſ . Fiſcherey . .
Graham . Beobachtungen und

Verſuche mit den Pendeln z deſ -
ſen aſtronomiſche Uhren XX1X ,

213« ſind von vorzüglichem Nu -

Bei zum Beobachten 23x46. Be -
vhachtungen der magnetiſchen
Neigung XXX . 213

Gramer junceum , ſ . Littorella ,

Gran,iſt Pinus Abies . , XXXIV .

277 )
Granaten . darüber angeßtellte

Verſuche : ' mit Carſunkel , ſo -
wohl blaßgelbrothen , aus rsmi -

ſchen Ruinen , als mehr feuer -
rothen , aus Oftindien XXX .
68 . Hyaciath , gelbbraun 68f .
böhmiſchen mit gewöhnlicher

Granatfarbe 69 . ſogenannter
Rubinmutter , aus Ofindien
69 f. hydroſtatiſche Verſuche

78

Granatenhielm , Capitain . von ihm
mitgetheiltes Mittel wider die
Anaſarca XXVI . 238

Sranbom , Olaus , Witteruags -
beobachtungen in Jämtland

XXIX . 3f .
Granit , wo er zu brechen pflegt

XXX . 339 « des von St . Ma -
19 Gebrauch 34 % im Stkara -

borgs »
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borgslehne 3 »deſſen Beſchaffen -
heit XXIX . 31. freyliegender

32. in den weſigothiſchen Ber -

gen K 339

Granvreis , Verſuch , dem Futter -
mangel damit abzuhelfen

XXX14V . 277 . deſſen Gebrauch

bey“ Rindvieh und Pferden 278 «

Vortheile beyn : Dünger 279
Granſkogen , eine Krankheit im

Tannenholze * XXXVUL g1f .

Gras , kletterndes , Beſchreibung

deſſelben XXV . 152, neue Ark

vom Cap XL1 . 192 . ſ: E9r/arta .

Grasſee , '
XXXVlL . 938

Graupen , aus Erdbirnen XXXV1 .

332

Greenwidy ) . Beſtimmung des Mit -

tags zwiſchen daſiger Sternwar *

te und Carlserona XXXV . 123.

ſ. mittag .

Gregor von Vincent , Abhand -

lung von Kegelſchnitten XXXV,

Zol

Griechen , gebrauchten ſich des

Kalts 3 ihre Jneruſtationen
XXXI1 . 197

Srieß , von Patatves , ſ. Erdbir -

nen . wie mehr Jahre aufzube -

halten XXXVII . 3345

Griſchow . Beobachtungen mit

dem Eecundenpendel XXUX .

217 . ſeine berechnete Unter -

ſcheide . des Mittags brauchen

Verbeſſerung KXXXUSS

Größe der Menſchen , | . große

nienſchen . Urſachen der 2bnah -

me derſelben XXVII , 275

Großbritannien , Vergleichung
deſſen natürlicher Stärke mit

Schwedens XXVl . 99 . Ver -

hältniß des answärtigen Hau -
dels 100 . ſ. auch England ,

Großhändler in Schweden , und
Verhältniß gegen das übrige

Volk KAUX: . 287

Großmutter , ſäuget ihren Entel
EX V1. " 38 . . 39

Grotta del Cane , | . » gundsgrotte .

81

Ze Grotte di Filippo , bey Siena ,
geb varinnen acidum virrioli

concretum zu finden XXXVil .

323
Grubba . deſſen Bedeutung in

Schweden XXXI11 . 6
Grubbia , eine bisher unbekannte

Sattung von Pflanzen XXIX .

37. Urſache der Benennung z ihr
Vaterland und unter welche Art
ſie gehöret 38. Beſchreibung
derſelben ; 38 f.

Srütze von Erdbirnen XXXV .

143 ſ. Erdbirnen .

Grunvdſalz , ob es eins aebe , und
was es iſt XXXIX , 150

GSuaperva . Beſchreibung dieſes
Fiſches XXX . 353- ſeiner Hör -
ner 354 , und Finnen 355

Guebucu , einige Theile dieſes Fi -
ſches XXKUL , 119 f.

Gukrukb , ſoll nur die Regeutropten
von Baumäſten trinfen XX1X .

301 . einige Bemerkungen von
ihm XXXVII . 296f .

-=- - ein fleiner auf dem Vorge -
bürge der guten Hoffnung , wel -
cher den Einwohnern verräth ,
wo Bienen angebauet XXX! 1X .

135
Gummi , arabiſches . wie der Mer

curius danut guſzulöſjen XXXI1
292

Gummi gutta , deſſen Gebrauch in

Färbereyen XXIX . 142. wis feſt
zu machen 2674.

Gung - oder Fly - Zümpfe , taugen
nur zu Weiden XXXIX . 160 ff.

Gußeiſen , enthält viel Dreunba -
res XXXVI 4. wie dieſes weg -
zuſchaffen 5. welches hier ge -
meinet wird 49). . Verſuche uit
dem lteberbleibſel von rohem , in
verdünnter Vitriolſäure aufges
loftem XLL . 218 f. ob es Waſſer -
bley 219

= = graues und weiſſes XXXV ! .

* )

Gy-



Y

Gynaudria , von Bienen beſuchte
XXXV1. ' 37

Gyps , ſ. Gips .

Gyrinus Natator , deſſen Geſchich -
te ; wo er zu finden XXR . 32x,
wer deſſen ſonſt erwähnt 322 .
wird beſchrieben 323. Unter -
ſcheid ves Geſchlechts 324 . ihr

Eyerlegen 324 f. Larven 325 f .
ihre Schiffale 328 f. ſ .Schlupf -
roeſpe « Verwandlung 3 Sac >327 .

Puppe 327 f. wie ſie ſich unter

dem Waſſer halten 330 f. Art

der Bewegung und Urſache 331f.
leben in Geſellſhaſt 332. ws ,
und wie ſie ſim) Abends

zur Ruhe begeben 332 f. eine An-

mwerkung Seoffroy ' s widerlegt

333. von einigen andern 334

IR

„ aare , ihre Beſchaffenheit
XXXIX . 108. Elcktriceität XXRU .

317. todte , machen das damit

geriebene Glas allemal verneint z
kebende , vder kürzlich abgeſchnit -
tene , nach Unterſchied des Rei -

bens , bejaht vder verneint 318.
wird erklärt 318 f. Urſache der

"
Erſcheinung . 319 f. Wirkung zwi -

ſchen lebenden und todten Haa-
reit 320 , beyder auf andere Kör -

yer 321

53583 , Verſuche und Verbeſſerun -
gen von Pantins DiE2V . 8

LZaaſe , aus der erſchoſſenen Mut -

ter genommen , beym Leben er -

halten XXXV . 92

»36Aſen , von den Schaafen mit den

Blattern angeſiedt XXRVI11 .

43

»Zaber , rußichter , vder brandichter
XXXVIl . 319 . Roupe iin fau -

ben ,ſ . Raupe . vb er fich in Ger -

Re verwandeit XLl . 142. fiche

Serſte . .
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» actaubohnen , varaus machen
die Chineſer Soye XRVl . qu

»5Z8fen, wodurch ſie untief werden
XXXVI 3. wie dieſes mit Zu- -
verläßigfeit zu erforſchen 4. wie
die Tiefen zu meſſen 5 f. wie auf

dem Ciſe 6. wo ſonſt gute Nach -
richten davon zu finden *) . ſ.
Charten .

»Zäkan , Adelſten foſters wilde Re -
gierung XXXi11 . 185

„„äljeflunder , oder Zälleflunder ,
wie ſie zubereitet werden XXXI1l .

zu . XXXII . 245 f. 250 . mit
Schne > en bedeckte 246 . reißt
oft den Raubvogel mit ſich in
die Tiefe 247 . wie er gefangen .
wird 247 f. ſ. Fiſcherey .

„Zällſtafwer , Ark Lachſe XXXVU .
y

n
Häaemorrhagia vter ; , ſ. JIpeca «

cuanha .
„Zängedächer , bey Hofgebäuden ,

ſ. Dach .
»Zängebölzer , deren Gebrauch bey

ungebundenen Strohdächern
XXV . 45

»Zängetanne , wie von andern Na -
delbäumen unterſchieden
XXXIX . 294 . - iſt eine neus
Species ; wo ſonſt etwas davon
zu finden -295 f. ihre Namen
296 . und Beſchreibung Herrn
Sparvmanns 297 . einiger an -
dern 298 . ob ſie hybrida und
ſterilis 299 f. deren Abbildung

320
Zäradszerichte , in den Lapp -

marken XXXV . 82

aaring , nordländiſcher , übertrift
den holländiſchen XXXi1l , 160 .

*
flieht vor Wallfiſchen und

Springern 163. 168 . zweyerley ;
Seeharing und laudſtehender
3163f . Unferſchied in Anſehung
der Güte , und wie zu erfennea

164 . ſ . Seeharing . welche in
Därmen oder Milc < Würmer

bey ſich führen XXXi1 ) . 258
EIB*98 -
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„Zävinnfiſcherev , in Norrland ,

warum anjetzt weniger vortheil -

haft XXXI1 . 169 . wo ſie am

häufigſten getrieben wird 161f .

Abnahme aus Mangel des Sal -

zes 162 . in welchen Jahren ſie

am reichſten 163 f. - unrichtige

Tiſchungsart 165. wodurch der

Häring verſcheucht wird 166 .

was man in Nordlaud für Nete

braucht 266 f. Unterſcheid bey
diefer oder klarer Luft und Motid -

ſchein 167. welche Fiſcherey für -

die beſte gehalten wird 168

»„Zäringsberg XXRU1 . 166

Zäringshandel ,/ ' wodurch ihm die

zu Bergen geſchadet XXXIl .
160 f.

»Zärte der Steine , wie zu prüfen
XXVIII . 234

» Zäſin , beſondrer Zufall mit einer

trächtigen XX XVE/ 92

zZäuſer , deren Bauart in Halltorp
und Woxtorp XXUX - 166 . von

Portlandſtein und Kreideßein
XXRKI1 . 193. wie vor der Wir -

fung de3 Blißes zu verwahren

135 f. aus Kupferfc < lac > ken
XXXI . 233. 239 - find ſchr

gut in Feuersgefahr 244 . ſiche
*

SchlaFeahäuſer .
- - - runde in den eualiſchen Koh -

lengruben XXX VIIL 250

»Zäute , des an de Seuche gefal -

lenen Viehes , ſind anfieend
XXV 53. ſ: Bärenhaut .

Zagedorn ,aus deſſen Beeren läßt

fich Syrup bereiten XXXVl ,
262

»Zatgelwolke , wie weit ſie der Wind

führen könne XXIX . 133

Sahnſpornhagedorn . XXXV ,

320 . iſt beſonders gut zu leben -

digen Heden 320 f. verträgt

auch das kälteſie Clima 321.

pflanzt ſich durch den Saamen

fort 322. Vorſicht bey deſſen

Ausſaat 323« Eigenſchaſten deſ -

ſeiben 324

83

»Zalbſchatten , Erklärung deſſelben
XXVI , 174 . wie weit: er ſich

bey der Sonnenfinſterniß / erſtre -
> e 176

„zales Ventilator , beurtheilet
XXVI11 . 223 . Benennung der “

fixen Luft XXXV . 159

»Zallachſe , welche ſo genennet wer -

den XXXVl . 51

»Zalland . Verzeichniß der daſelbſt

wildwachſenden Pflanzen , die in

Schweden ſelten ſind ps ml2411 .

»Zallebergy , in Weſtgsthland , da -

ſige Erdſchichten XXX , 331

Zalleys - Tafeln von der Venus ,

ſind die vorzüglichſten ; wie fie

berichtiget XXX . 265 . Regelt ,
vom Stande des Barometers ,
auf die Witterung zu ſchließen ,
treffen am nächſten XXXV. 255.
Verſuch mit dem Secundenpenz
del XXIX . 175

„Zall nätt , ein Manufaktur - Gericht
in Schweden XXXVI . * )

» alltorp . sfonemiſche Beſchrei -

bung dieſes Kirc <ſpiels XX ! X .

157. 192 . 294 . Lage 157. Kirche
158. Urſache des Namens 158 |f.
ſ . übrigens Woxtorp .

»Zzalmen , Paul , deſſen Zug in Ruß -
land XXXIV . z16

5Z6lmraupe , XL . 279 ſ. Raupe
in der weiſſen Aehre .

» Zalon , ein Finnländer , bauet ſich
in Kemi Laypland an XXX1V .

216f .
du » Zamels Theorie vom Seilma -

<hen , Vortreflichfeit derſelben
XXX . 130

5Zammare , was es in Schweden
bedeute XXXI . 6

» Zammerwerke . Verbeſſerungen
bey ſelben XXXVI. 305. . 5eb -
arme , auc Garphytto «

Sandel , Wirkaug der natürlichen
Stärfe eines Volks auf denſel -
ben XXIX : 228. , hängt meiſtens
von der uatürlicheit Beſchaffen -

52 2 heit
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heit und andern Zufälligen Umz-
ſtänden ab 2472 inländiſcher in
Schweden 237 . ausländiſcher
238 . was dieſen hindert , und
wie dem abzuhelfen 234 f.

„Bandel , der Lappen in Kuſamo
XXXV . 80

»5Zandſchnur und » Zaken , Art der
Dorſchfiſcherey XRXU . 299 .
wird durch die Längräf - und
Netſiſcherey geſiört 301 . 302 .
iſt die Fiſcherey der Armen 303 .
ws ſie noc : gebraucht wird

306
» Zandwerker ,/ wenige , in denen

viel Perſonen arbeiten , können
niedrigere Preiße geben , als vie »
le , bey wenigen Arbeitern XX1X .

242 f. die auf dem Lande ver -
hindern das Auffommen der
Städte 244 . ſind in Schweden
nicht häufig „ 242

„Sanf , vb ſein Geruch Schmetter -
linge und Kohlraupen vertreibt
XXXI . 93 f. f. Kobl , auch

' Sladys . wie er in Schottland
in bearbeiteten Sümpfen erbauet
wird XXXIX . 161f .

»4ärald 5ärfater , König in Nor -
wegen , ſeine Eroberungen

" XXXUI . 102 . welche ſeine Söh -
ne , nach ſeinem Tode theilen
302 f. war der erſte unum - '
ſchränkte König daſelbſt 105 .
feine Söhne verlier ?: n Werme -
Jand wieder an Schweden 105 f.

Zarriſons , Johann , Verſuche ,
die Länge zur See zu finden
XXVI 3. verbeſſerte Pendul ?
uhren 5. wo ſeine Zuſammen -
ſezung der Pendelſtange be -

ſchrieben *) . erfindet eine See -
uhr 6. damit angeſtellte Pro -
ben 6f . die noch weiter ver -
beſſert wird 7f . erhält von der
Societät der Wiſſenſchaften eine
Medaille 38f. erhaltene Unters

früßung . .. erweiſt ihre Richtigz -
keit auf einer Reiſe nach Ja -
maikfa 1x. auch auf der Rück -
reiſe 12, Einwürfe ; die ihm da -
gegen gemacht werden 12 f, vom
Parlament zuerkannte Beloh -
nungen 13f . neue Hinderniſſe ,
die ihm die Commiſſion in ' den
Weg legt 15. er erhält die Hälf -
te der verſprochenen Belohnung ,
nebſt Hofnung zur andern 78 f.
ſ . auch Mayer . Mountaine .

»Zarriſon , Wilhelm , thut mit des
Vaters Seeuhr die Reiſe nach
Jamaika XXVIlL . 9 f.

»Zartebeeſt , odey Doycas , ein Thier
von der Gazellengattung XL] .

129 . Bedeutung des Namens ,
auch andre 129 *) . Beſchreibung
130 f. 132f. unter welchen Na -
men es ſvnſt beſchrieben 332,

»Zaſe , ſ. x5aaſe .
»Zaslöf , Volksmenge dieſes Kirch »

ſpiels XXXVI . 79
» 3auptmannſchaften , DoſeXXTE Ar.
5Zavre de Grace , was für Schiffe

daſelbſt einlaufen XXX . 303
5aushaltung , ſ, Oekonomie . der

Einwohner in den Lappmarken
XXXVe71

» 5aushaltungsbücher , enthalten
noc < viel Irrthümer XXVI11 . ,

215
Sausſchwalbe . ein Hauswirth

ſäet erſt , wenn ſie ſich zeigt , und
iſt glücklich XXXVIIL 296

» Zausthiere / warum nicht 9 ge -
ſund und munter , wie die wil -
den - XXXVlil , 226 . wie die
Winterfütterung zu wählen .

223: -

»5aut . iſt das Werkzeug des Ge -
fühls XXXIX . 101 . Beſchaf -
fenheit derſelben 101f . der ei -
gentlichen Haut ; darinnen lie -
gende Papillen 102 f . in dieſe
eingehende äußerſte und weichſte
Fibrillen der Nerven 103 , pe ie
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die Epidermis bede > t , deren

Beſchreibung 193f. iſt gefühl -
los und kann verhärtet werden

104 f. was corpus mucoſum

oder reticulare Malpighii 105 .
kann in die Oberhaut verwan -
delt werden 106 , andere Theile
der Haut , die nur in gewiſſem
Betracht zur Erklärung des Ge -

fühls dienen 168. in ihr iſt kei -
ne Organiſation , und warum

108 f .
Zaut , ihre Reizungen können die

Ausdünſtung vermehren XL .
206

Haut appareil , ſ . Appareil , und

Steinſchnitt .

„ Zawkens , neue Art eines Gorge -
rets zum Steinſchnitt XXVI11 .

160 *)
zzebärme ,aus Gußeiſen bey Ham -

merwerfen XXXV . 305 . Be -

ſchreibung der beym Werke Elf -
kärs angebrachten 305 f . Vor -

ſtellung des Hammers 307 *) .
Vermehrung der Schläge 308 .
daß auch am Aufſchlagwaſſer ge -
wonnen 3098f. wie dergleichen
bey andern Vorſällen anzubrin -

gen 309 . Vorrichtung mit dem

Ambos , daß der Hammerſtiel
nicht ſo leicht bricht 310

Zebezeut , neues vom Abt Ven -

tura XXVL 192. VBeſchrei -

bung und Erklärung der Kupfer

193. Gebraud ) deſſelben 194 .
horizontale Stellung 195f . Ge -

braud ) 196 f , Vortheile und Nu -

ken 198f .

- - Beſchreibung eines von dem

Bauerknechte Olof Birgerſon ,
zu Autsbrecpung aroßer Steine ,
erfundenen XXXV . 31: 3. | Ge -

brauch deſſelben 3x7. der Hebe -
ſiangen 317 f. und der Winde

: 8

»Zccheln des Werks zu Tauwerk ,
wie einzurichten XXR , 132

85

MED 7 WE in En be Hjel-
mar XIV . 75

echte , nur die iH Tücht die

m thun der Fiſcheren Scha -
den XXXIV . 75

» ehtſchlund , ſ Fieber .
» ze > en , von ſchwediſchem Genſt

anzulegen XXVI . 240
»Zederich , vb es die Kriebelkrank -

heit verurſache XXXI11 . 27. dar -
über angeſtellte Proben 28

»Zefen , gute , wie zu machen und

zu vermehren XXXII 269
»Zeideorbe , ihre eigentliche Be -

ſtimmung zu Fichtenwaldung
XXN1 . - 26x . und warum . 262

SZeidefelder , ohne Waldung und
Anflug , ſind der Verwüſung
durch Flugſand ausgeſett XXX[ l .

259 f. wiedieſem und andern ab -

zuhelfen 260 264f .

» eidelbeeren , dienen zum Färben
XXXVI . 269 . imaleichen zum

Branntwein XXXVIIL 270
»eiligenheu, ' ſ . Sgintfoin .

»zeilungsmittel , ſolten nicht zu
oſt verändert werden „ XXV .

331. ſ FSryoo . gegen die veneri -

ſche Seuche XXX . 284
» eirathen , zeitige , wodurch ſie

gehindert werden XXVII . 297
»Zeiterkeit des Gemüths , beſor -

dert die Ausdünſtung XL . 202
»„ eldenhügel , die einzigen Alter -

tyümer in der Ufraine XXXV .

199 . ſ. »geydenhügel .
„Zell , P. Max . deſſen Beobachtune -

gen der Sonnenſinſterniß 1769 .
und des Durchgangs der Venus
XXXI1 . 40f . Berechnuttg der
Sonnenparallaxye XXXVI . 323

Zellant , von ihm 1764 zu Pells
beobachtete Gonnenfinſterniß
XXVI . 181. 1769 beobachteter
Eitttritt der Venus in die Soüne

| XXXI . 147
» ellot ,Theorie vom Färven XX1X .

142*) . giebt nur vier Farben
zu dayerhaftein Seib ' an 143

F .. zael -
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„ elſintbort, - deſſen Länae und

Breite XXVIl . 56 . XXXV .
N 234

Hemicrania , [. Ropfſchmerzen ,

Zemman , Benennung gewiſſer
Güther XXIX . 159. wieviel in

Schweden und Finnland KXF1U

" 140 . jährlicher Ertrag eines

140 ſ.

Heptan &ria , welche die Bienen [ u-

< en XXX VE . 27

Heracl ' um Sphondylium . wie die

Einwohner von Kamtſchatka dar -

aus Branntwein abziehen
XXXVIU . 268

»zerbſt , wie er im Kuſamo Kirch »

ſpiel beſchaffen XXX1V . 25 tro >-

ner bringt Mißwachsjahre XLl . 7

16

gZerbſiſaat . wie der , ehe die Ae -
fer gefrieren , gefallene Schnee
ihr Verderben gemeiniglich ver -

urſachet XXX . 261 . wie man

dieſes vermeiden müſſe 264

- = Über die Säezeit XL . 12 f. im

Abo Lehne 59 . Witterung des J .
1767 . 80 , wenn und wie die

Saat beſtellt worden 80 f. Wit -

terung von 1768 . 8t . Erträgz
neue Beſtellung z Witterung v.

1769 . 32. Ertrag z neue Be -

ſiellung 83+ Witterung v. 1770

Ertrag 84 . neue Beſtellung 34 f.

Witterung v. 1771 . Extrag 85.
neue Beſtellung 85 f. Witte -

rung von 1772 . 86 . Ertrag 87.
neue Beſtellung 87 f. Witterung
von 1773. 88. Ertrag 39 . neue

Beſtellung 89 f. Witterung v-

1774 : 90 . Ertragz neue Be-
ſtellung 9x . Witterung v. 1775 .

92. Ertrag 92 fs neue Beſtellung

93. Witterung v. 1776 . 94 . Er -

trag 95 f. neue Beſtellung 96 f.
Witterung von 1777 . 97f . Er -

trag 99 . Anmerkungen : Schaden

Zweytes Regiſter

zu frühen odey zu ſpäten Sgens

99 f. was dabey eigentlich zu bes

obachten 101f . worauf die vee-

getative Natur und dienlichſte
Sqäezeit beruhet 102 . unterſchie -
dene Beſchaffenheit der Aecer

in Abv - Lehn 103 . dieſe verur -

ſacht den Unterſchied in der

GStäezeit 194 . ingl . die Lage 104 f.
aus dein Regen iſt darauf nichts

zu ſchlüſſen 105f . ob aus dem

ſrühern oder ſpätern Frühliage
206 . vielleicht no < eher aus
dem frühern oder ſpätern Wuch -
ſe des Grummets 107 . die be -

ſte iſt in der letzten Hälfte des

Auguſt 151. Zeichen der Saa -

menkraft der Erde 152. wie ſich

zu helfen , wenn dieſe Zeichen
nicht recht merklich 153 . wenn

ſie ſich vor Bartholomäi zeigen

154. vb Unterackern des Saa ?
mens oder Untereegen voftheil -
hafter 155. f. auch Säen . |

= - Tabelle über zojährigen Ertrag
XLI , 8.

' Heridelle , Art Dachſchiefer
XxXXUL. : 285

Zerjedalen , was es für Verände -

rungen mag erlitten haben
XXZKII . 186 . f. Gränzen .

»Zermeline , Muthmaßung von dem

Zuge derſelben XXVl . 23. Fang

derſelben XXXV . 77

Zernoſand , daſelbſt 1764 . beob -

achtete Se NEN ED:
183 . Durchgang der Venus 17693 <

De :

- - Stift ,
Volfömenoe

in demſel -
XXIX . 139ben

» Zerz , warum es ſich zuſammen -

ziehet XXVII . 314: ſ. Reizbar -
keit . eines Schwerdtfiſches be -

ſchrieben XXZKil . 12

„Zerzzeſpann , wie man es in Finn -
land zu erforſchen und zu heilen

ſucht XXXI . 78. ſ . Ziehen . wo-

durch es verurſacht wird XXX11 .

; 312

Berz »
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Zerzwurzeln , wel <he,/bey Verſe -

kung der Maulbeerbäume , abzu -

ſchneiden XXXV . 264

Zeu , wie ſolches die Lappen ernd -

ten XXXV . 74
=- - griechiſch , giebt eine dauer -

hafte gelbe Farbe XXI1X . 143. ſ.
Saintfoin .

Zevel , hat die älteſte ſichere Be -

obachtung von dem veränderli -

< eu Sterns im Waltfiſche ZU.
23

Hexandria , den Bienen dienliche
XXXVL 2

Zeybenhütel , ob es alte Grabmä -

ler XXXV . 199 . von wem ſie
erbauet worden 209

Hicecory , eine eigne Art Wallnuß -
bäume in Nordamerika XL. 255.
Namen 256 . 258. erſte Varie -
tät 256 f . zwote 257 . dritte 258 .

Heimath 258f . Erdart z; Blüty -
zeit 259 . Ausbrechen des Lau -

bes 259f . Zeit , wenn die Nüſ -
ſe reifen 3 wenn das Laub ab -

fällt 269 . ob ihr Alter und Di -

> e ſi <er nach den Jahrringen

zu berechneu 269 f. Eigenſchaf -
ten 262 . Nuten des Safts 263 .
und ' der Nüſſe 263ſf . de3 Hol -

zes , wozu es katglich , auch Han-

del mit demſelben 264f . der

Sproßlinge und Zweige 265 . zu

Beſen 266 f , zu Rindenbooten

267 . Thee von den Blättern

der bittern Nüſſe 268 . Verftei -

nerungen 268 | , vflanzt ſich

leicht fort 3 die Nüſſe verderben

gert auf der Reiſe nach Europa

269 f. doch änden ſich große Bäu -

me in England 3 ob die Nüſſe
wohl in Schweden reiſep möch -

ten 270

„Zjelmar , See . Nachricht von der

Fiſcherey in ſelbigem KXXX1V .

74 f. Hinderniſſe des Zuwach -
ſes der Fiſche 77 . - Fiſcherey/aui )
Stromzug .

87

„Zimmelstterſte XLI . 5

Zimmelszeicen , dafür wurden

ſonſt die Nordſcheine . gehalten
XXVI . 2900

» jortron , ( Rubns chamaemorus )
Art Beere im Kuſamo Kirchſpie -
le , wie ſie einzumachen XXXIV .

347 *) . dienen wider den Schar -
vc 348 *)

Zjortronſümpfe , ihre Fruchtbar -
keit XXXIX . 150 . laſſen ſich
zum höchſten Grade der Frucht
darkeit bringen 154

de la »Zire . Gedanken von Kegel -

ſchnitten XXXV . 301
HSirnſchale , eines Schwerdtfiſches

XIl 11

Hippoporamus amphibius . findet
ſich nur in Afrika ; nährt ſich
vot Gras und Pflanzen XL .

319 . hält ſich auc ) in geſalze -
nem Waſſer auf ; Gewicht der
Zähne 320 . deſſen Lautz iſt ge -
fährlic ) zu jogen 321 Veſchrei -
bung und Zeichnung eines jun -
gen 321 fs ſein Fleiſch wirv ge -
geſſen 3 Beſchreibung und Nu -

ken der Haut 322. Büſfons
Beſchreibung und Zeichnungen
ſind unrichtig 319 17323

Hirundo daurica , wo ſie fich «uf -
hält XXXI . 207 . Zeit ihrer An -
kunft uad Hausbau 2c. 228 . de -
ren Beſchreibung 229

Sitze , deren Wirkung in dcr
menſchlichen Körper XXVII . 72;
wevon ſie in den warinen Bä -
dern herrühre XXVUL 184

- - in Schlacken , wie mit Nußcy
anzuwenden XXXil1l . 193f . | .
rauchfreyes Malz .

- - nöthize zum Ziegelbrennen
KZKIU 213 4 Ziegel :

ovachtungzen zu tidei . 253«
Schwierigkeiten dab2y 304. Be -

TF4 re <inung



88 Zweytes

" re <hnung aus einigen Beobach -
tungen 395 f. f. Vordſchein .

„ Zöhzen , mit dem Barometer zu
mehen XXXV . 258

» ofgebäude , was darunter ver -
ſtanden , und ſie zu decken 4e -
braut werde XXVII . 43. be -
ſonders in der Calmariſchen
Hauptmannſchaſt 43f . ſ. Dach .

Holcus Srghum , wird ſtatt Brods

gebraucht XXXV . 27
Zolländer ,wie ſie Sumpſſchlamm '

nußen XXX Vil . 119

Ho/oiluriae , ein Thiergeſchlecht
XXVI : 275 . XXIX . 123. ' He-
merfungen der Alten darüber

123. neuere Beſchreibungen 125
Helothuria elegans , treibt zuweilen

" einen Theil der Eingeweide durch
eine fleine Oeffnung aus XU .

292
= - Frondoſa , eine Art Seebeutel

XXIX . 121. deſſen Art ſich anähren
=- - Phantaput , XXVII 268 . 232

ſ. Seexzeſpenſt .
= = phyſa ! is , deſſen Namen 3z ob es

ein Thier XXXL. 2327. Beſchrei -
bung 22718228

= = ziremula XXIX . 125. Namen ,
unter welchen er ſonſt vorkommt

: 6 f. ſ. Seebeutel ,

„ Zolunder , die Beeren geben gu -
ten Branntwein XXR VU

269 f.

„Zolunderthe2 , ſtarker , häufig und
warm getrunken , hilft wider

Schlangenbiß XL . 96
„ Zolz , könnte vielleicht in Morä -

ſten verwahrt werden XXIX . 54 .
kömmt vornemlich in Heideerde
fort XXXL 261. ſ . Waldungen ,

- =- verſieinertes , deſſen Gebrauc <
XXXV . 225

Zolzäpfel , geben Cider , auch gei -

ſugen Branntwein XXR VU .

272
ZolzbrüFen , [. Brü &enwett ,

Regiſter

»Zolzeſſiet , wozu man ſolchen braus -

Beſchreibung -ce XXVII11 , 122.
eines Ofens zu deſſen Samms -
lung 123 f wie ſich ſoleher ſamms
let 125) <ymiſche Unterſychnng
dieſer Säure 125 f. Veränderun -

geit derſeibet in der Digeſiion
und . beym Deſtijiren 126. ihr
Verhalten in Vermiſchung mit
andern Sachen und Säureu 127 .
ihr Nußen 127 f.

„Zolzfeuer , unter freyom Himmel .
damit Fenn man , in Lapplaud ,'
bey großer Kälte / Regen und

) : 00: machen XXX , 87
Holzpreſſe , ein Ofen zu Auffan -

gung der , Säure aus dem Rauch
„ verbrennlicher Dinge XXVI .

123. dadurch zu erlangende Pro -
dufte 125f ſ. SZolzeiſig .

„ Zolzverwüſtung , in Rußland ,
Urſachen davon XXXV . 182f .
in Ehſftland 184. .: auch 159 «

190
„ Zome , Franz von , deſſen Cinpfro -

pjung der Maſern EEE07f .

„Zonitz , Verhältniß ſeinet-Schivere
gegen Wachs XL . 276 durch Auſ -

löſung im fochenden Waſſer zu
erhaltendes 3 Nutzen bey Wei -

nen aus Beeren und Früchten
2384. daraus läßt ſich Zucker be -

reiten 285,

„ Zonigthau , ob er das Getraide
verderbe und ſchädlich mache
XXXUIL 44 . verſchafft den Bie -

nen , in den . 04
19:57Zu0908. - 278

XLL pps»Zonittwaſſer 284
„ Zopfen , was ſich aus deſſen Fä - .

den bereiten läßt ;wie die Rän -
fen zu behandeln und zu röſten
XXXVL 257 f. dienen faſt zu al -

lem Gebrauch , wozu der Hanf
258

„Zornbertg , was man in Schweden

giſo nennet XXXII , 8x

Hors -
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Zorskönung , ſ. Aſclepias .
Hottentotten , was ſie ftatt Brods

gebrauchen XXXV . 27

Hudſonia ericoides . Beſchreibung

dieſes nordamerikaniſchen Ge -

wächſ2s Wu: 18

Züftſchmerzen , deren Cur mit
Aconitum XXXV . 244

Züftwebh , durch die Elektrieität

gehoben XXVI . 211 dutch ein

fünſtliches Mineralwaſſer 247

Zügel , abgeſchnittene , wollen nicht
wieder bewachſen XXXU! l . : 5 f.

Zügelwunden , auf Wieſen , wie

zu heilen 3 ein Verſuch XXXil .

336 . wie damit zu verfahren

3374 .
„ Zven , Itſel , ſ. Zween .

HZugggorm , die Natter , aiftige

Schlange in Schweden XXVv! 1 .

; 154, XL . 93
» Zuko äwe , was die Lappen ſo

nenten XXXVI . 131
Zummeln und Weſpen , wie leicht

zu vertiläen XXXVI . 39f . zie -

hen aus eben den Blumen , wie

die Bienen , Honig 40

Humulus Lupulus , [. Zopfen .

Zunde , was ſie für Kräuter , ſich

zu übergeben , freſſen XLI . 146

„Zundefett , in Apotheken XXX1V .

273 . | Schmeere .

Zundsgrotte , in Neapel , ihre be -

ſondre Wirkungen und Urſachen ,

welche davon angegeben werden

XXXVII 244 . neue Verſuche
in derſelben , und mit den dar -

inn enthaltenen Dämpfen 245-

dieſe ſind eine , mit Säure berei ?

<herte und geſättigte Luſt 247 -
Beſchreibung derſelben , und dar -

inn : vorfommende Erſcheinungen

247 f. warum die Dämpfe nicht

höher ſteigen 248 . woher die

Säure rühre ; was an det ! ge -
tödteten Thieren zu bemerkten

249 . wo. ſonſt dergleichen Mü-
ſetren anzutreffen 249 . wie die

89

fixe Luſt . datinnen erteugt werde

2509. woher die Lähmung in den

Füſſen , wenn man lange in der

Höle geſtanden 251

Zunneberg , in Weſtoorhlad , was

man da für Erdſchichten antrifft
XXR . 331

Zusquar , Fluß in Schweden
XXX1 ' 1 . 8

Zuſten , dawider dienet Ipecacuan -
ha RAK . z15

„ Zurbams goldfarbner Spyießglas -
ſchwefel XXKIUU. 214

„ Zuygens , hat zuerſt die Pendeluhr
angegeben XXiX . 168. ſ. Pen -
deln .

Zwalhutttare ,/- oder Spä > hut -
gare , eine Art Raubfiſche

XXXI11 . 249
„ Zween , Inſel , hier war ehemals

Ty < 4o Brahe Sternwarte
NXXI . 154. deren Länae und
Breite XXXV . 61

HKyacinth veritahle , ſ. Topas .

5Zyacinthen . gelbbrauner , Verſu -
die damit XXX . 68 . ſ. Grana -
ten .

Hydnora africana , ein ſynderba -
rer Schwamm XXXVI . 68.

hat viel mit den Biumen ge -
mein 69 f. wo er wächſt 70 . Be -
ſchreibung 70f . Geſchlecht ' 71.
Befruchtung 73. Erkkärung der
Figuren 73f . iſt kein Schwamm
vder Cryptogamiſt , ſoudern Mo -
nadelphiſt 352. ſc <wer zu fin -
den 3 noc < andre Namen
KXNIX . 131. nähere Beſchrei -
büng der Wurzel , Bläthe 132.
und Frucht ; wie dieſe genoſſen
wird ; gehört unter die Mona »
delphia 333

Hydrocele , [. Waſſerbrud .
Sydrophobie , in Schweden ſelten

XXKIX . 221. von einer , inner -
balb 43 Stunden tödtlichen 222
f. einige Anmerfungen 226 f.
Wirkſamkeit der Merkuriglmit -

F5 tel
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tel gegent dieſelbe 256. von einer

geheilten , ſ. Biß .
Hydrops ouarii , ſ. Waſſerſucht .
Zydroſtatiſche Unierjuchungen ,

ſ. Unterſuchungen . |
„ Zygrometer , Be reibung eines

XXXneuen j
VI . 66

Syperbel , in der - Mathematik
XXXV . 302

Hypophyllocarpodendron , eine Gat -
et Leucodendri XXVII .

333

I :

*
Jacques , Erfinder des Seiten -

ſcynitrs bey der Steinoperation
XXVIII 157*)

Jacquier und le Seur Beobach -

fungen mit dem Secandenpen -
dei KNZPL 7 2165

Jäcquin , will die Schlangenbe -

ſc <hwörereumſt gefauft haben XL ,

98

Jämtland , Jemtland . Laae und

Polhöhe dieſes Landes XXIX ,

3. Nachricht von den daſelbſt ge -
machten Witterungsbeobachtun -

gen 3. 4. Aufgehen des Eiſes in
dem daſigen großen See 4. Säe -

zeit 5. Erndtezeit 7. Beſchaffen -
heit der Früchte in den letzten'
24 Jahren 8. Anzahl der Eins

wohner 9. Fruchtbarkeit und

Art ſie zu berechnen 9fF Vieb -

zucht 12. woher es ſeinen Na -
men befommen XXXU1 . 185,
Veränderung ſeiner Herren 185 f.
f. Gränzen .

Järf , ſ. Vielfraß .
Iagd , der Lappen XXXV . 77

Jatopfeifen , | . Stechfliege ,
Jagoon , klare uud ungeförbte

Art von Topas ; deſſen Werth
und Verſuche damit XXX . 63

Jahre , über deren verſchiedne “

Fruchtbarkeit XLI . 1n f. Abwechs -

Jung " der taſſen und trocfnen 14.

f auc Vlißwachsjahrs . was

Zweytes Regiſter
in Schweden zeitige und ſpäte

19
Jahrringe , in den Bäumen ,Be-

mertfung davon XXXVI .54 f.
ſind nicht allemal ein ſicheres
Merkmal von dem Alter der Bäu -
me XL . 260

Jahrszeiten , können die Wärme
' im menſchlichen Körper vermehz -

ren und vermindern XXVI . 312.
304 . warum zu den verfchiede -
nen mehr oder weniger geboren
werden XXIX - 264 . über die
Periode wiederfommender ähnli -
djer XL , 16 f, ſ. Wiondsve -
riode . 24. . 55

Jarl Rane , der Gothiſche , wivd
über Weſtgothland geſekt
XXXI . 101 . geſchlagen 102

Jaſpis ,/ damit angeſiellte hydro -
ſtatiſche Verſuche XXX . 80

Ichpeumon cuſpaterius » XL . 325 *)
= extenſtr , XL . 260

Teoſandria , den Bienen zuträgli -
< e XXXVI . 30

Ida , zween Berge , einer bey Tro -

ja , der andre auf der Inſel Cre -

ta XKXUI . im

Jemtland , woher es den Namen

XXXi116 185. fommt wieder au
Schweder 188. ſ. Jämtland .

Jemtländer , begeben ſich unter

Norrwegen XXX1U1. 185 , ſ. Jemt -
land . '

Jjaänder , Eſaias , <wediſcher Miſ -
ſionarzus in Kemi Lappmark

XXXIV . 225

Impatiens Balſamina , | . Zuder .

Incruſtationen , der Griechen und

RKoömer XXXII , 197

Judianer , ihre Kunſt , Schlangen

zu behandeln XL , 97 . was fie ,

fiatt des Brodts , brauchen
XXXV . 384. XXXV 11. 348

Infardus lienis , bey einem Gal -

lenficber All427

Inge Zalſtansſon , König (ün

Schweden , defien großes Gepid -

ve
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pe iſt in der Kirche des Wreta -

floſters zu ſehen XXVIIl .
276

' etiald Jilrada lekter upſaliſcher
König , wodurch er ſich verhaßt

*
gemacht XXXI11 . 104

inoculation der Blattern , ſiehe

Blattern .
der Viehſeuche , f. Einpfro -

pfung .
mſekten , wie weit ſie für ihre

Jungen ſorgen XXVU . 43. ob

ihnen daher eine Sorgfalt für

ihre Nachfommen beyzuleaen

44 *) . merkwürdige Art , ſv ibre

Jungen beſchütet 47 . ſs Crex ,

können nicht aus einem ZVelt -

theile in den andern verpflanzt

werden 142 . bey ihnen iſt das

Weibchen größer als das Mäni -

cen KKRRUE ? 324
= - pb ſie die Kriebelfrankheit ver-

urſachen XXXi1ll . 43 f. ob den

Brand im Waißen 172. XXX1V - .

4% 282
= = warum ſie auf dem Cap ſelte -

ner XXXVII . 253
= = im KuſamoKirchſpiele XXX1V .

351

Inſeln , Nachricht von neuentſtan -
denen XX Vil . 89. ſieben ain

Banka Sunde XXXVUl , 126

Integrationen von Diſſerential -
gleichungen des erfen und an -

dor : Grades XXVI . 18. 19. eis

ve andre Art Rrafts Differen »

tis Diſferentialgleichung z4 in -

tegriren 22. vie erſte läßt ſich

auch auf andere Differential -

gleichungen anwenden 28. An -

merkungen über Herrn Rrafts
fich ſelbſt beſtätigende Methode
26. worinnen jene neue Metho -

de beſtehet 194. Anwendung auf

eine Differentialgleichung des

zweyten Grades 195. auf andre

höhere 196 . wie man dadurch

Gleichungen auf andre bekannte

Geſtalten bringe 197

91

Integrationen , einer Diſferentlal -

gleichung vom dritten Grade

XX VIIl . 198. einer andern vor -

gegebnen XXXIV . 86

Jo > mok > , ſ. Quiäjo > . in dieſem
Kirchſpiele giebt es weiſſe Renn -

thiere XXXVI . 132. Volksmen -

de und Anzahl der Nationallap -

den Z XXXIX . 44

Johann 111, König in Schweden
XXXIV . 217

Jovannisbeeren , ihre Säure

XXX vlil . 139. geben einen gu -
ten Branntwein 265 . ihre Blü -

then werden wenig von den Bie -

nen beſucht XLI . 232

Jowara , Lage des daſigen Land -

rücfens XXXIV . 7

Ipecacuanha , ihre Wirfung in

ganz fleiter Doſis XXXI , 313
in haemorrhagia viert 313f. in

Huſten 315f . wer ihre Wirkun -

ac bey ſtarken Blutſtürzungen
zuerſt gerühmet 317 | . ihre ad -

ſtringirende Kraſt 318. wie klein

die Doſen zu machen 319. den!

Efel nach dem Einnehmen zu
verhüten 320 . ihr Nußen bey der

Kriebelkrankheit XXX , 155

Trigloch/a , daraus wird Salz ge -

ſorten XXXVI . 259

Iris , im Auge , ihre Abſonderung

hindert das Sehen nicht XXVl .

217 *) . ob durch eine künſtliche
Oeffnung derſelben gewiſſen
Blindheiten zu heifen XXI1X .

154. 155 f. XXXIV . 161. 463.
XL . 313. was mai ! dabey für

Werkzeuge geöraucht ; Richters
Beſchreibung der Opetation
XXXIV . 164 . Schwierigkeit bey
der Oeffnung , und wie ihr abzu -
helfen XL . 314 f. ſ« Auttenſcha -
den . Papillae praeternaturales .

Irrungen wegen der Fiällräcken

in Schweden und Norwegen
XNEXHLL385F .

e -
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Irwins Seeſtuhl XXVI . 16. ſ.
.“ Seeuhr . ;

Iſchias , durch die Elektricität ge -
heilt

Iskalle , Eisberge in Norden
XXVIL , 108

Joland , in wie fern es Dänne -
mark nüßlich oder ſchädlich

VI . 97
Jsröta , ' der Sonnenrauch XXI1X .

197
Italien , wenn die moſaiſche Ma -

lerey daſelbſt befannt worden
XXXI 198. große Krüge die
da aemacht werden 200

Don Juan , Bevobachkungen mit
dem Secundenpendel XXIX. 216

Juckasjervi - Verſammlung , in
Tornea Lappmark . Volksmenge
und Anzahl der Lappen in die -

ſem Paſtorate XXXIX . 43 . Ab -
weichung der Magnetnadel da -
ſelbſt 287 . Polhöhe XL1 . 47 .
Tafel über die in 50 Jahren Ge -
bornen , Geſiorbnen und Ver -
heyratheten 48 . der gezählten
Lebenden 49 . Anmerkungen :
über die Geburten 49 f. Heyra »-
then 50 , die Geſtorbenen , in
Rückſicht auf das Geſchlecht 50
f. das Aiter 51. die Krankheiten
51f . Vergleichung der Gebornegn
und Geſtorbenen mir der Volks -

mende 52. und unter ſich 52f .
Abnahme des Volts durch Aus -
wanderungen 53

Juglaus 8igra , XXIEZ , 56. ſ. ſchwar -
; er Wallnußbaum .

Julentus , Sam . Prediger im Kuo

ſamo Kirchſpiele XXX1V . 226 .

jo heiſſen ; Glaf Juneltius
XXXV . 84 *)

Julius Cäſar . ſ. Cäſar .
duncus evnvlomeraius . deſſen Nu -

Sen zu Siſchdecken XXXV .

259
Junelius , Olaf , ſ. Julenius ,
Junkers Bericht von Glaubers

Wunderſalz XXX 11. 198

XXVU . 211f . -

Regiſter

Tuniperus eommunis , f. Wachol «
der .

Jupiter . Berechnung der Son -
nenbahn aus deſſen Bewegung
XXVII . 135. woher die an ihm
beobachteten Streiſen XXX .

1464
Jupitersmonden , oder Traban -

ten . ihre Beobachtung wird
durch Nordſcheine gehindert
RXVII . 212. Austritt des erſten
aus dem Planeken zu Pielisjärf -
wi beobachtet XXIX . 17. zu
Paris 17 f. zu Liebelits 20 . zu
Rehkoila 2x, des dritten zu Pie -
lisjärfwi 18. des zweypten zu Li -
belits 19. Reſtltäte aus deren

Verfinſterung XXXV . 121
Jurveline , Frau eines Landmanns ,

ihre neunjährige Schwatger -
ſchaſt XX1X . 271 . überwindet
alle Ungelegenheiten hievon
alücklich 272

Juſſieu deſſen Beſchreibung der
Licttorella iuncea , unfer bem
Namen P/antago XXX . 34rf .

Tuſticia hurpurea , wie von der
Dianthera rterrandra unterſchie -
den XXXVI , 295

R .

Rälkar , ein, kleiner Rennthier -
ſchlitten XXXV . . 76

Käite , nächſte Urſache derſelben
XXXIV . 107 , wieviel der menſch »
liche Körper durch Gewohnheit
vertragen fönne XXVI . zo .
vermehrt bisweilen die Ausdün -
ftung XT . 206 . ſonſt vermin »
dert ſie ſolche 207 f. ſchadet den
Seidenwürmern nicht KXXV .
266 . in welchen Graden ſie Bäu -
men und Gewächſen in Schwe -
den , und um wieviel , ſchadet
XL . 56 f. andre . Bemerkungen
in Anſehung der Stärke und

Schwache der Kälte 59f . ihre
Witr -



der . Sachen ,

Wirkung auf den Thon XXVI .

783f . wie ſie aſtronomiſche Beob -

achtungen hindern fann XXIX ,

19*) . Verſuche über ihre Wir -

kungen auf zwey Thermometer ,
mit Waſſer und Quecdfſilber

XXXIV . 115 f.
Bälte , wie dadurch Veränderun -

gen der Erdfläche entſtehen
XXVII , 94 . dehnt das Waſſer ,
beym . Gefrieren , aus 94f . ob
auch die gefrorne Erdrinde 95f .
wie dadurch Erdhügel entſtehen
97 . Wirkungen an den Ufern
des Meeres 98f . durch Erfah -
rungen erwieſen 39f . wie der -
gleichen in inländiſchen Seen

entſtehen 101. wie im Waſſer
liegende Steine dadurch erhoben
werden 102 , Erfahrungen davon
102 f. ſ. Widerlegungen und
Rettungen dieſer Säße unteyx
Verminderung des Waſſers .

= = des Schnees , beym Schmele -

zen , darüber angeſfteilte Verſuche
XXXIV . 93. wie weit dieſe - Käl -
te wirkt 104 . ſ . Schneo ,

==- bey trockner ; nimmt : Schnee
und Eis mehr Kälte an , als zum
Frieren erfodert wird ; warum
es , bey geringerer , mit letzerm
ſv langſam ; ' im Luftzuge , ge -
ſchwinder zugehe XXX1V . 110

-=- - wie ſie im Kuſamo Kirchſpiele
beſchaffen 25

Rämpfer , wird , in Abſicht der

Sojabohnen verbeſſert XXVl .

283
Raärholm . Inſel in Oeland

XXXVUI . 50 . woher ſie den
Ramen haben ſoll 51

BKärinttand , ſ. Alſter ,

Rgrr , Art ſumpffichter Länder in
Schweden KXXV1 ! 1 . 10) . wer -
aus ihr Erdſaß beſtehet 109 . 129.
die Urſache ihrer Unfiuchtbar -
keit iſtnicht eine ſchädliche Säu -

re 110f . qau>d) nicht Ciſenerde

93

111 f. woher ſie ſonſt rühre 112 f.
.. Moraſt .

Rärv - ſälting , Triglochin paluſiee ,
Kaiferſchnitt . Urſprung dieſer

Operation XXX , 248 . ob ſie an
Eäſars Mutter verrichtet wor -
den 248f . ein altes Geſetz ' be-

fichlt ſie bey todten Frauen
249 " * ) , wer ſie zuerſt an leben -
den Perſonen unternommen
249f . dafür und dawider het -
ausgefommene Schriften 251f .
Beyſpiele , da ſie glücklich abge -
laufen 253. ob man Aerzte dazu
aufmuntern müſſe 256 . . . Fälle ,
dariaien er vorzunehmen XXX ! .
49 . Bedenklichfeiten dabey . 41.
wo er unentbehrlich . 41 . 44 .
Beyſpiele hievon 42. 44 f.

= an einer Zwergin vnternomme -
ner XXX . 242 . dazu gemachte
Zubereitungen 243: wie er glü -
lich verrichtet . worden 243 f. Art
und Fortgang der Heilung 244 f.
unrichtiges Verhalten derPatien -
tinn , wovon ſie ſtirbt 246 . Se -
ctivnsbericht 247 . "der. wievielſte
dieſer in Schweden geweſen

248
Ralb , neugebornes , ob es beſſer ,

es an der ' Kuh gleich ſaugen zu
laſſen XXXL 54 f.

Ralk , iſt in allen Waſſern enthal -
ten »AXXV . 166. XXXVIle12 .
im Bitterwaſſer 14 f. ob von
weiſſer Magneſia frey 15. wenn
am beſfien zu: löſchen XXXI1U ,
208 . was dabey in Acht zu neh -
men XXXV , 273 . was die Zuft -

ſäure auf ihn wirfe 162ſ . ver -
ſchiedene Beſchafenheit des in
Weſtgothland XXX . 335f . wie
er in Schonen - gebrannt wird

XXXV . 96

= - iſt der vornehmſte Grundſtcf
zum Cement XXXV . 95. war
ſchon bey den Griechen und
Romern im Gebrauch XXX1

197
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) 107. Zubereitung in Jtalien 198 .
Verſuche , wie er mit anvern

Materien verhärte 153f . wie zu
Cement und Mörtel zu gebrau -

hen 197 ff. f. Cement .

Kalk , völlig gebrannter , iſt auflss -
bar . XXXV . 167

- - - gelöſchter , wie nochmals zu

- brennen XXXV. 275 . verliert

aber ſeine bindende Kraft 279 .

ſcheidet ſich , wenn Luft dazu

xommt , vom Waſſer 278

= = gräuer , wie er einſieht XXXI ]

199
- =- ſchwarzer , woher dieſe Farbe

XXXV . 109 . iſt beſſer als grauer
108 . 274 . 2809

Ralkbälle , welche Verſteinerun -

gen ſo heiſſen XXXIV , 248 . Be -

ſchreibung 251 f. ſ« Criſfiall -
äpfel .

Kalkerde , iſt in allen Waſſern ,
und ein Neutralſalz XXXVI .

15. in den warmen Waſſern zu

Aachen XXVI11L. 183. worin ſie

beſtehe 184 . zur Fäulniß fetter

Sachen nöthig XKXXRX , 194

Kalkruben , wie ſie die Vermin -

derung des Waſſers beweiſen
XXXI . 126 , wird beantworteß

% 17
Kalkleber . deren Wirkung . 4

Metalliſiren der Platina del Pin -
to XXVII . 168

RBRalkmörtel , dient nicht zu Feuer -

ſtätten XXXI11 . 243
BKalköl , coagulirt zu einem ſiein -

harten Weſen XXX ! 1 . 198

Ralkſelenit KXNIL 217

Ralkjpat , Verſuche damit XXXV .

197. reiner weiſſer , giebt guten
Kalf » XXXIL 199

RKalkſpatcriſrallen , wie ſie ſich in
verſteinerten Meerigeln finden

XXXIV. 248 . fommen unter

verſchiedenen Geſtalten vor 250
Kalkſtein . Wirkungen der fixen

veuſt / vder Luſtſdure darauf

Regiſter

XXXV . 159. 162 fs ob er eine

Art Mittelſalz | 165

RKalkſtcein . verſchiedeneArten deſſei -,
ben in Kinnekulle KXI1X . 27. ſ .
auch Limſiten .

Ralkwaſſer , was es beym äßen »
den Sublimat thut XXX1 . 99 ,

aus Alaunſolution XXXV

38. vder mit Alaunerde gemiſcht
39

- - - mit Seiſe , wird wider den

Blaſenſtein gerühmt XXXI .

289 . Geſchichte eines Kranken ,

dem es zwar Linderung ver -

ſchaft , den Stein aber nicht an -

gegriffen 289 .- daß es im Kör -

per anders , als außer demſelben

auf den Stein wirkt 291 . ſchlech -
te Wirkung auf die Steine in

der Gallenblaſe 292f .

RKantrettich , Rant - Rättikor ,

deſſen Beſchaffenheit und Ge -
* . 131ſchmac >

Rappar , ein Getxeidemaagß XXRV . -
82

RKarauſchen , an dieſe ſaugen ſich
die Blutegel feſt . XXRX. 34

Karpen , in welchen Teichen ſie .

im Winter am beſten zu erhal -
ten XXX . 39

Karpenteiche , wo von deren Ein -

richtung und Abwartung Unter -

richt zu finden XXX . 189 *)

Ratalepticus , Krankengeſchichte
von einem XXXVI , 220 , wie “

ihm in etwas geholfen worden

pi YA

Rattoſt , ſ . Ualven . '

Katzen , den Cocoys gefährlich
XXX VL207

DERN EDT
INENE ſ. Schif -

er .
<

Regel , abzekürzter , wie deſſen Ju -

halt genau zu finden XXXVlil .
7f . aus wieviel Stücen beſie -

hend , er zu betrachten 12 % ſiehe
hauchigte Gefäße .

Regelſchnitte . Elementariſche Ab-

handlung davon überhaupt in ei -

Rer



der Sachen ,

ner Ebene vorgeſiellt XXXV ,

300 ff. was ein Kegelſchnitt z
ihre verſchiednen Arten 3 wer
davon ſynthetiſch gehandelt 302
elementariſche Ubhandlung da -
von 392 f. in wieviel Punkten
ihn eine grade Linie , oder ei -
ner ' dem andern durchſchneidet ,
und durch wie viele er beſchrie -
ben werden könne 396 . Anwen -

dung auf den Kreis 305 f. die

Parabel 307 f. die Hyperbel
3985 ) . noch andre Bemerkungen

309 f. die Lehrſäte des zten F.
anders bewieſen XXXVI1 . 152.
erſte Fortſeßui1g ,wo die bequem -
ſte Art , ſie nur vermittelſt gera -
der Linie durch gegebene Punkte
und atigegebene Tangenten zu
beſchreiben , angeführt XLI . 54 .
54. zweyte - Fortſeßung 108. . drit -
te 157 . vierte und leßte 258

Reble , ſ. Schleim ,
Zemi Lappmark , was vormals

dazu gehort KXX1
m : wert

ſich zuerſt Finnen daſelbſt nieder -

gelaſſen 217 . Eintheilung - in drey
Paſiorate 226, ſ .Kuſamo Kirch »
ſpiel .

Repler , hat zuerſt Gelegenheit ge -
geben , die Sonnen - als Erdfin -
ſierniſſe zu betrachten .XXVl .

12273
Rerne , verſchluckte , ſo durch den

Nabel ausgeſchworen XXX1V .

85. von Kirſchen , ſonderlich Taus
benkirſchen und Pflaumen , ge -
ben eine Mandelmilch , auch ,
wie die von Schtehen , ein wohl -
ſchmeckend Oel XXXV . 261

Rettenlinie , Aufgaben , dieſelbe
betreffend XL . 169

Rettenrad , was darunter ſür eine
Maſchine zu verſtehen XXVI .

. .
Reule , alte , ſ. Alte Reule .

Rien . ein natürlich mineraliſches
Alegli XXX1V . Verſuche165 f.

95

damit durch Auflöſen mit Waſ -
ſer 167 f. mit den Säuren 168 .
durch Deſtilliren 169 f. ob Koch -
ſalzſäure dariun 170 . mit der
darinn gefundenen braunen Erx-
de 171. Folgerungen daraus 173f.
Aehnlichkeit mit Boraxerz 174

Ries , arſenikaliſcher , deſſen Wir -

kung beym Mineraliſiren der
Platina del Pinto XXVI .

17
Ricſel . in den weſtgothiſchen Ber

gen XXX . 338. deſſen vermuth -
liche Grundmaterien 338*) . in

upſatiſchen Duellwaſſexra XXXV

166 *)
Rieſelarten . warum ihre Einthei -

lung ſo wenig befannt XXXVil,
339 . wie die Alten ſie geordnet
und beſchrieben 33x. bemerkte
Zufälligfeiten an- dem Rubin
oder orientaliſchen Amethiſt 332.
dreyerley Saphiren 333. Tarſun -
fel ; wie dieſe als Atteriae zu
ordinen 3344 was das Schleiſen
dabey thut , und wie ſie die Al -
ten geſchliffen 334f . an dem Sas
phir , Topas , Achate 335. Quarz
335 f+ wie dieſe unter die Pſeu-
dopale zu ordnen 337 . wie ſich
Regenbogenfarben daran zeigen
338. f. auch ächte Steine .

Rieſelerde , iſt eine eigene Erde
XXXVII , 37

Rimi Lappmar ? k , was ehcmais
dazu gehört XXX1V .16, ſ. Zur
ſamo Rirchſpiel .

Bind , Bericht , wie ein vierjähri -
ges von einer Bauchwaſſerſucht
curiyt worden XXV . 40

Rindbette , achtzehn in 18 Jahren
und neun Monathen XXVIil .

162. unglückliches , Urfachen deſ-
ſeiben XXXI . 41. wvy ſich ein
Been ini Gewächs findet 47 f.

Rindbe tierinnen , iſt das Bad aue
zragiich XXVIN 6

Zin
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inder , gewöhnliche Länge neu -

geborner XXVIII . 281 f. ihre

Wartung , ein , wichtiges Ge -

ſchäſt für den Staat XXXRU1.

137. ihre Krankheiten rühren oft

von der Milch her XXXIV .

40 . Beyſpiele von Kindern , wel -

che die häutige Bräune gehabt

329 f. (. Bräune . dauerhaftes "
Leben der 1775 . im Kirchſpiel
Nagelham gebornen XX VU . 164

*
= - Anzahl . derer zwiſchen 5 bis 15

Jahren , nach der königl . Tabel -

lencommiſſion XXIX . 225. wie -

viel in jedem Monanat 13- Jahre
lang geboren worden 252 f . wo -

her der Unterſcheid wohl rühren
moge 263 f. ſ. auch Ordnung .

- - - in welchen Monaten in Stocek -

holm die wenigſten geboren , und

warum XXXVI ] . 224 . Verhält -
niß der Gebornuen in 10 Jahren ,
vou und mit 1764 . 224f . Ver -

hältniß der unehelichen gegen
die ehelichen und die Volfsmen -

ße 225 f. der Knaben und Mägd -

< en 223. ingleichen ihrer Sterb -
lichkeit 228

RKinnekulle , eine Anhöhe in Ska -

raborgslehn XXIX . 24 . ihre Hö-
he über der See , woher vielleicht

ihr mildres Clima XXXVIIL

88*) . Erdſchichten derſelben ,
den zu Belling gleih XX1X .

24 . die erſte , Trapp 25f .
die zwote , Schiefer 26, die drit -

te , Kalkſtein 26 f. die vierte , das

Kimſtenslager 28. die fünfte ,

Sandſtein 29. worunter Granit

30 . ſtreichende Schichten 31. frey -

liegende Schichten z2. ans Ufer

geworfene Steine , und beſonde -
re Stellen zz Anzeigen zu Stein -

kohlen 4f.
E 3 GE

- - über das Wachsthum der

Bäume und Pflanzen daſelbſt
XXXVII . 82. Pflanzen , die

Regiſter

„auf der erſtem oder Sandſtein -
*

Schicht wachſen 84.
'

auf eini -

. gen angränzenden Bergen und

Rircen , werden i

Kir <henbücer ,

Rleidung ,

auf . ihr nicht wachſende 84 *) «
auf der andern oder Limſiens -

hvarfret 84 f . warum ſs manche

ſeltene da fortfommen 86*) .
Kräuter 86 f. beſondere Bäume 3
den Gärten beſchwerliche Pflan -
zen 87. auf der dritten Schicht
87f . und der oberſten 88f . auf

dieſer . und der andern Schicht
angepflanzte Gewächſe 99 . be -

ſondre Unfrautarten 91. an an -

dre Orte von da verpflanzte und

ausgegangene 9xf . kleineSchwäm -
me , auf den abgefallenen Blät -

terhaufen
; 92

n Kemi Lapp -
mark angelegt , XXXIV , 225 . uyd
erweitert 226 f.

wenn ſolche in

Schweden eingeführt XXXV .

325. Auszüge aus denten ven

Woſteräs 326

„BRirchenvkfaſſung in bes Lapp -

mark XXV . 83

Rirchſpiele , alle in Schweden wer -

den mit Abgaben belegt XXXUil.
188

Rirſchen , ſ. Berne . .

Riſcatami , Art Wallnüfſſe von

dem Hiccory XL . ' 257

Ritka , ein See in Lappmark
XXRIV . 20 . der mittlere Theil

des Kuſamo Kirchſpiels 23. 218

Bitt , ſ. Rütt .
Klander , ſ. Kornwurm .

Klee . von deſſen Bau und Nu -

kung in Flandern XXVI . 219 f.

Mittel , reichere Erntten zu er -

halten 3 wie viel Jahr er dauert “

220 . Verſuch damit in Schwe -

den 1 221

Kleider , naſſe , bey Gewittern
NICHTNG7

Kemi Lappen
XXXIV .223

ſchädlich
der

Klip -



der Sachen .

Rlipfiſch , eine Art von zugerichte -
tem Dorſch NXX11 . /310 * )

mn in Bergen , wie ſie entſte-
XX Vil . 86

E40 ſ. Binder .

Bnoblauchsteruch , entdeckt im

Sublimat den Arſenik XXXI .

103
Znochen . Entſtehung derſelben in

den weichen Theilen » XXVIl .

zu . wie beſonders in der Aorta

312 f. "Art des daher erfolgten
Todes 316 . in und an dem Her -
zen , ſf. Beingeroächs, ingleichen
Stirnknochen .

= - wie. ſie zu Gallert kochen
XXXV . . 17f . ſ . Digzeſtior .

= = Vorſicht beyBeurtheilung aus -

gegrabener großen XXVI , 338.
ſ. menſchenknochen .

- - - verſchluFte , haben gefährliche

Folgett XXXIV . 84

BKnodenverhärtungen , unge -

wöhnliche , im großen Bogen der

Aorta XXVI1 . 307 f. einige an -

dere Beyſpiele 318 f . in den

Schlagadern 319
Knoſpen von Birfen , Ellern und

Haſeln , eine beliebte und ge -

deyliche Nahrung für Hausthie -
re XXXVI11 , 3367 )

RKnotenwürmer , Mittel , ſie zu
vertilgen XXXIIL 258 f . ſ. Fa -
dvenwürmer .

Koen . Unterſcheid des in offe -

nen vder verſchloſſeneu Gefäßen

XXKN < I3 ſ. Digeſtor,
Bocſalz . das |

Waſſer zu Aachen , doch in

geringer Menge , bey ſich
XXXVII . 189. D. Sprints »

felds Urtheil davon We )
= = mit Bitterſalz vermengt , ſiche

Bitterſalz.
Bochſalzſäure , beym Probiren des

Kupfers auf Eiſen gehraict
XXVL . 2425 wie ſie mit Queds

warime

AIT

ſilber zu vereinigen RRXXI1 . 83.
ob darinnen Brenabares enthale
ten XXXVI . uv . wie ſich die
davon befreyte verhält 112, urzf .
wie die dephlogiſticirte Luft zu
unterſuchen , und ihr Verhalten
112f . im Selzerwaſſer XXXVIl .
28. im Spawaſſer 34. iin Pyr -
mvoiter 37. 38

= = pb dergleichen im Schnee - und
Regenwaſſer enthalten XXXV .

158 . woraus ſie erzeugt werde
XXXIX . 192 f.

Kochtöpfe , ſ. Befaße zum Ro -

< en
Roder zur Dorſhfiſherey XXXI1 .

307
welche . Schweden und

XXXL
101f .

Königsrieſe , [. Ragwald .
Bönigswajſſer , ob ſich Quecſilber

dariun aufiöſe XXX11 . 155
RBörper , menſchlicher . thermomes-

triſche Bemerkungen über die
Märme deſſelben XXVI . 299 .
f .Wärme . Wirkungen der finn -
ländiſchen Bäder auf denſelbeit

XXVI , 72f .

Roönite ,
Norwegen getheilt

' = - wie deſſen Größe aus gewiſſen
Theilen zu beſtimmen XXVI .
37 Eintheilung der ganzen
Länge deſſelben 282f . Verhält -
niß aller Theile unter ſich und
zum Ganzen nach Geſichtslän -
gett 283 f . Anwendung auf einen
gefundenen Knochen 284 f

-=- - deſſen ab - und zunehmende
Weite 3 an welchen Gliedern,
und wie zu meſſen XXX ] . 73 f.
deren Verhältniß nach Eſſen ,
Trinken , Wachen und Wärme
74. im Schlaf und Kälte 3 vo' 7:
Getränfe 75 » einigen Arzenopen
75. 77 . und bey Kranfbeiten
75 f. Zorn , Stublgaug , Exbrer
<hen 76. Veränderung bevy Eins
und Ausatbmey 78

E Köre
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Rörper , deſſen Länge vyermehrt das

Daten XXV11 . 75 . f . auch Größe.
- =- wie er zu ſeitter Apſis komme

! XXXIV , 213
-=-- feſte , deren eigene Schwere

zu unterſuchen KXXVI1 . 121.

was dabey in Acht zu nehmen
123. ſ. Werkzeug »

- =- fremde , verſchluckte , Beyſpie »
le von dergleichen XXXIV . 80 |

1 83f- . 85

K hl , wie von Schmetterlingen
und Kohlraupen zu befreyen

XXXI . 93f . . »Zanf. , eine An-

mertung des Ritrers von Lin -

ne 95f . wiefern ſeine Arten zu
- Eranntwein dienlich XXXVI .

RBohblarten , alle haben Zueferma -
terie XXXVII . 275

Kohlen , welche die beſten zum
Eiſenſhmieden XXXV . 296

Kohlenähren , ſ . auch brandichte

Aehren . in welchen andern Ge -

wächſen ; außer dem Waizen , ſie

ſich zeigen XXXVII , 317 f. Ver -

ſuche , die Urſache derſelben zu

erjahren 321 f- daraus gezogene

Schlüſſe 323f. was beym Wai -

zen das Unvermögen der Begat -
tung verurſache 324 . ob eittige

keine Raupen zum Ruße , was

beytraaen knnen 326 . ob dies

ſer von der Natur eines Schwam -

mes ( Lycoperdon ) 326f . ob er

ſodann anſteckend 327 . ob das

grauliche Mehl im Waizen Rus

zu nennen 328 , ſ. auch Tannen -

reiſer . ?
Zohlenwagen , engliſche

XXXVII . 307

Kohlenwette und Brücken , deren

Einrichtung bey Newcaſtle 308 .

ſ. Steinkohlen .

- gohlmeiſe , giebt merkliche An -

zeigen künftiger Wirterung
„ XXX VIU , 298

Kohlvraupen , ſ. Bobl .

Zweytes Regiſter

Rohblſaamen 7 ſoll aus Kohlblät ?
tern entſtehen XXVII ] . 216. ſieh .
Weißkoblſaamen . ve

Rohlwurzeln , dienen , unter Mehl

gemengt , ſtatt Brodes XXXV .

| 34
Rojfutajpal , Lage des daſigen

Landrückens XXXIV . 8

Rol im Weizen , ſ. Bränd . brane -
dichte Aehren . Rohlenähren .

Rola , ein rußiſches Sloß XXXV .
216

Romet . Elemente , auf denen ſei -
ne Bewegung um die Sonne ,
beruhet XXXVIl . 92. welches
unter ihnen das ſicherſte , und
wie ſie anzuwenden 93. wo ſonſt
gute Unterſuchungen über die

Kometenbahnen zn finden 94 *)
= = von Annäherung derſelben zur

Erde hergeleitete , oder beſorgte
Wirkungen 189f . Beruhigungs -
gründe 190 . wie der fleinſie Ab -

ſtand eines jeden , deſſen Ele -
mente befannt , von der Erde zu
berechnen 191f. durch das Bey -
ſpiel des Kometen von 1770 . er -
läutert 193. ſeine Abweichung
von einem paraboliſchen Wege

1932 ) . welche der Erdbahn am

nächſten gekommen , und warum
der nächſte Abſtand nicht erreicht
worden 195. was für Elemente

bey der Berechnung gebraucht
worden 195f . Elemente für die

von 1772 , 1773 und 1774 . 196 . '
was in der Tafel von den Um - .

„fränden der fleinften Entfernung
von der Erde enthalten 197. An -

merkungen zu derſelben 198 . daß
die Erde von den Kometenbah » -
ven keinen Anſtoß haben könne

399 f. ob der 1780 . beobachtete ihr

gefährlich - werden könne 200f .
warum nicht durch ſeine anziehen -
de Kraft , und dadurch verurſachte
Ueberſchwemmung 201 . nod ) we -

niger dyrch Entzündung 2092f .

auch



der Sachen .

auch nicht durch ſeinen Schweif

204 + ob aus der Verrückung ih - ,

rer Bahnen etwas zu beſorgen

204f . Erinnerungen gegen des

Hrn . de 1a Lande Schrift über

die Annäherung der Kometen

zur Eide 205 f.

Komet . ob darinnen lebendige

Thiere und Gewächſe ſeyn kön -

nen XXX111 : 326 . können viel -

leicht in die Sonne fallen , und

ihre Verminderung erſeßen 327 .
wie den Lauf der Planeten än -

dern 328 f. vder , wenn ſie ſie

gar mit fort führten 331. warum

es kisher nocy nicht geſchehen
334

= = Beobachtungen über einen von

1769 « zu Sto &holm XXXIl .
179 . wer ihn zuerſt entdeckt 179 .
was ſeine Beobachtung erſchwes

ret 180 . warum er mit bloßen

Augen größer , als durch die

TFernröhre, ausgeſchen 183 f. ſein

Dunſtkreis 181. ſein Schweif 181 f.

Bevbachtung nach dem Vorbey -

gange bey der Sonne 182 f. Ta -

belle über ſeite Rectaſcenſion ,

und Abweichungz Länge und

Breite 185. Schlüſſe aus den

Bevbachtungen 186

- - - Upfaliſche Beobachtungen 187 .

Tabelle über die Rectaſcenſion
und Abweichung ; . Länge und

Breite 189 . Berechnung ſeiner

Elemente 189 f. Tabelle für die

Länge und Breite beyder Beob -

achtungen 199 . wie weit die Be -

rechnungen mit des Hrn . Zanot -

ti übereinfommen 191

- - - Beobachtungen eiues im April

und May 1772 . erſchienenen

XXXU1l. 342. Berechnung ſeiner

paradoliſchen Elemente 346 . ſein

Abſtand von der Erde 249

Ropf des Schwerdtfiſches XXXU1U.
He)

99

Rovfſchmerzen , wie durch die

Elektricität zu hebem XXVI1 .

214 ,

RBopparorm , Blindſchleiche , iſt
nicht giftig XL , 93

Roppenhaten , deſſen Breite und

Länge XXVIL 66

Rorn , das wievielfie in Halland
fär die beſte Erndte gehalten wird
XXRI . 65. auf wieviel in Schwe -
den zu rec <nen XXXI ] , 140 .

142 f.
Rorngerbſie , ſ. Tro &Fenſcheuer .
Kornwurm . verſchieden ? Namen

XXX Vl11 . 276f . iſt höchſt ſchäd -
lich 277 . Beſchreibung 277 f.
wie er ſich in die Körner frißt ,
auch ſeine Eyer hineinleget 279 .
wie letztere zu erfennen 279 f.

ſeine Larve 3 wie er ſich in eine

Puppe verwandelt 280 . wie ſie
ſich entwickelt ;-95 ſie ſich paa -
ren 281. übriac Lebengsart 281ſ .
wie ihre Fortpflanzung fortgehet
282 . Schaden von dem durch ſie
verunreinigten Getreide 283 .
wird nicht auf dem Acer er -

zeugt ; wie er in die Magazine
gebracht worden 283 f. dieſe
Thiere in der Getreidemaſſe
ſelbſt zu tödten , iſt weitläuftig ,
unſicher und ſchädlich 285. wie

ihre Haushaltung und Fortpflan «
zung zu hindern und zu ſtören
286 . wie Würmer und Schalen
vom guten Getreyde zu ſondern
287 . wie ſolches durch Waſſer
geſchehen könne 287 ſ, das Uns
reine muß nicht dem Vieh geges

'

ben , ſondern verbrannt werden

289. wie Mazazine davon zu rei -

nigen 290 . von einer andern Art
Korawürmer , die von einer klei -
nen Phaläne herrührt 293

Roſfaten . einige Bemerkungen von

ihren Waſſerfahrten XXXV .

399

GO 2 BRotb -
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Zweytes Regiſter

Bothkäfex , gehört mit dem Gy -
rinus Nataror unter eine Gat -

tung XXXII , 323

Rräfte , die der Welt vom An -

fang mitgetheilt ſind , von deren

Beybehaltung rührt die Daver -

haftisfeit der Welt KXRU1 .

325: XXXV . 201 . 303 . ſ . Cen -

rralgeſez , Fometen . Plane «
ten . Sonne »

Krähenaugen , ihr Nuten in der

Rubr XXXV . 282 . wie ſie einzu -

nehmen 233. andere Zubereitung
derſelben 288 . ſ. Nux vomica .

Brätlinge , in Nerike , in welchent

Alter ſich hier , ſowohl Manus -

perſonen , als Weibsbilder , bin -

nen 37 Jahren zum erſtenmale

verheirathet XXXVII . 340 » 342 .

Verhältniß der Ehefrauen und

von ihnen gebornen Kinder 343

f. wieviel Mütter nur Söhne
vder Töchter , oder von beyden

mehr oder weniger geboren 344

grätze , ſ. Augenfluß , übel ge -

heilte , , verurſacht gefährliche
Krankheiten , da ſie denn zurück

gelodt werden muß XXXVII .

(- „. 216

Bräuter , einige in Nerike wach -

ſende , die in Schweden ſelten
XXVI . 254 . von welchen die

Bietren Honig machen XXXV .

22. ſ. auch Pflanzen .
= = peruoianlſche . , die nach und

nach win Kräutergärten geköm -
men XXXU1 . 286

Brafeis ,/ deſſen eigentliche Be -

ſchreibung KRXRIU, 88. 307

Braft , magnetiſche , wie ſolche
durch die Elektrieität zu erregen
XXV111 . 306 ff. Einrichtung der

M ſchine vain 309 . wie die Na -

deln zu ſtelleu 310 f. neue Theo -
rie der magnetiſchen Mitthei -
[ ung 316. f Elefiricität ,

- - - elektriſche , davv : 1 rührt Bliß

- und Donnerſchlag her XXXU ,

. 0

113. des Tourmalins , ſ. Tour -

malin . v

Braft , Gedanken über deſſen Me -
“.

thode , Diſſerentialgleichungen
zu integriren XXVI 26. ſ . In -
teyrätion . M

RBramer . der ſchwediſchen Ver -

hältniß gegen die übrigen Ein -

wohner XXIX . 241

BRrampe , ſ. Rriebelkranfheit .
Bran , Beſchreibung eines ſchwe -

benden für Kriegsſchiffe XXXV .
- 144 . Erklärung des Riſſes 145 [+

Krank , Joh . Prediger im Kuſa -
mv. Kirchſpiele RYXX1V . 227

Rranke , eleftriſhe Verſuche an

einigen , ſ . Elektricität .

Rranfheiten , rühren öfters von
der Unordnung in den Seere -

tionen des Körpers her XXVl .

321. gegen ! welche das Trinken
des Aachner Bades hilſt
XXVI11 , 187. das Baden 3189.

ſ. warme Bäder , welche die

Gordiers und Fadenwürmer ver-
urſachen XXX111 . 261. . Faden -
würmer . in welchen Orchis

Morio , oder ſchwediſcher Salep

dienlich zr0 . 316 . ſ. ' Salep .

durchs Elektriſiren geheilte , ſ -
Elektricität , der Rinder , voi

der Milch XXXIV . 60

= Beſchreibung einiger vom

Schrecken entſtandenen XXVI ,

318. Erklärung der Urſachen der

Hauptfkrankheiten 32x. und wie

ſolche daraus entſtanden 323 f.

Beſchreibung der Cur 328 . da -

bey gebrauchte Arzneyen 332

- - - der Chiere , verdienen billig

unſre “ Aufmerkſamkeit XXX .

347
- . veneriſche , mit Mercurio

gummolo zu heilen XXXII . 291,
+| . ſ. veneriſche Seuche «

Rranzadern . wo ſie ihren Anfang

nehmen XXX . 93
0 Brapp .
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Krapp . wie weit zum Gelbfärben

zu brauchen XXIX . 143

RKraſilnikow , ein ruſſiſcher Aſtro -

nom XXUIL 154
Rrebs . das Specificum dawider

iſt Arſenik XL . x40 « und ſein

eigentliches Gegengiſt 147, ſiehe

gelbes Arſenik . wird durch Mer -

eurial - und dergleichen Mittel

ſchlimmer , ja tödtlich 143f . muß

von andern ſcrophulöſen Schä -
den und Geſchwulſten wohl un -

terſchieden werden 143. 159. Bey -

ſpiel eines fälſchlich geglaubten

150f . ob er durch Ausſchneiden
könne geheilet werden 152 f.

Rrebstift , i | innerlich und äußer -

lich anſteFend und todtlich XL .

154

RKreis . kann auch aus dem Kegel

geſchnitten werden 3 Definition

deſſelben AKNKN. - 201F .

Rriebelkrankheit . Nachricht von

der in Smaland herumgegange -
nen XXXHIL . 18

. - = wenn ſie zuerſt in Deutſchland
beobachtet worden 18**) . eine

wahre Landplage 18f . andere

Nachrichten von ihr unter ver -

ſchiedenen Benennungen 19*) .

Merkmale derſelben 20 . auf

einander folgende Paroxyſmen
und Zufälle 20 f. dritte Periode

der Krankheit 23. wie ſie nach

und nach abnimmt 24. Ueber -

bleibſel z Recidive 25. wie lan ?

ge ſie anhält 26 . Urſprung und

Fortgang derſelben in Jsukö -
pingslehne 26f - ob folche das

in der Frühliugsſaat gefüüdene

Hederich verurſachet 27 f. went !

ſie ſich zeigt und verliert : 31.

warm Brodk vom neuen Getrey -

de ſoll ſie verurſachen . 32. nur

Landleute und Arme , nicht Ver -

niogende , ſollen davon befallen
werden 32f . ſoll von unreinem

Getraide herrühren 3 ſich nur in

naſſen Sominern , vnd wennneu

Getraide zu zeitig gebraucht
wird , zeigen 33. auch bey Thie -
ren bemerkt worden ſeyn 34- ob

ſie anſte >end 32. 34 f+ 37- went

ſie in Schweden zuerſt wahrge -
nommen worden 36. Urſachett

derſelben : ob neues , unreines

Getraide 38. die Luſt 39. das

Mutterkorn 40 . Inſekten 43f .
der Honigthau 44

RKriebelkrankheit . Bermerkungeu ,

wegen ihrer Heilung XXXI .

155» ſie zeigt ſich bey einigen

zuerſt im Magen und in denGes

därmen 155f . Nutzen der Brech -

mittel 156. auch bey andern

Krankheiten 156*) . wenn und

wiefern Aderlaſſen dienlich 156

f. wiefern ſchweißtreibende 157 f.

Vrech - und abführende Mittel 3
wie fortzuſetzen 158 f. Nuten

der Dampfbäder 159 f. des O -

pium x69f . der focridorum und

des Moſchus 162 . wie Schwä -

< e und Betäubung zu heilen z
Gebrauch der China 163 f. eini -

ge Elixire und Eſſenzen 164 .

ingl . die Ueberbleibſel und Fol -

gen 165 f.

Kriette , wegen der Theitung von

Schweden und Norwegen
XXKIIL 105 f.

Kröte . wie fie Bienen fangen
XXXVIII . 242

Rronmattazin , <wediſc <es , was

für Getraidezehenden dahin kom -

mer XXIX ; 101

Rroppäs , mas ſo heiſſe XXXU1 .

4

Rrüte , große , ( Cope) woraus ſie

in Italien gemacht werden
XXANIL 200

BKu&ufk , ſ. Gu &uk .

Kühlfaßſchlamm ,/ bey Alaunwet -
:

fen XXXV . 98

G 3 Küms
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BKümmelſaamen , wieſern er zum
Branntwein diene XXXVI11 ,

2969
Rütt , <ineſiſche , Chinam , aus

Oel vnd ungeloſchtem Kalke
XXV1 . 338 . worzus ihn die Al -
ten bereitet XXXII , 197 . aus

Bley mit Zuſasz von Oel 209 .
Verfertigung eines , den weder

Waſſer noh Feuer verzehrt oder

auflöſt XXXV . 90 . vergl . Ce -

ment . ;
Kutzel , wie auf derſelben eine Pa -

rallaxe zu berechnen XXVII .

123. deren Kubikinhalt zu fin -
dea XXXVI . 167 . ſ. auch bau -

<higte Gefäße .
Rub , finniſche , deren Fütterung ,

als Kalb XXX1[ . 465 Samme -
lung des Wintert ! utters 47 . Zu -
bereitung deſſelben 47 f . was

noch ſonſt gegeben worden 48 .
wie ſie ſich dabey befunden z
Wartung nach dem Kalben 49 .
wie der Stall gehalten worden 3
wie viel ſie Milc < gegeben 50 .
Beſchafſenheit derſelben 55 f.
wieviel Butter ſolche gegeben
52. Sclüſſe aus dieſer Art zu
füttern 52f . ob eine dergleichen
Fütterung vortheilhaft und im

Großen anwendbar 55f . Nuten
des freyen Trinkens 56

==- von einer , welche ein Schnitt -
meſſer im Getränke ohne Scha -
den verſchluckt XXXI . 84

ZKubmilch . deren Verhalten an
eiqner Schwere und Güte
XXVIIL 2565. ſchlechte kann an
Gewicht verbeſſert werden 269 .
in welchen Gefäßen ſie am mei »

ſten aufrahmet XXX] . 56. dabey
nöthiger Grad der Wärme 53.
Schwere , welche der Prüfer an -
ßiebt - XXXI1 : 266

= = iſt Kindern nicht ſo zuträglich ,
als Frauenmil <h XXXIV . 41, 53.

- ſ. Scauenmilch .

Reaiſter

BKuhmiſt Umſchläge von warmen
in der Rriebelkranfheit DEN: s

155
RKulenkamp / in Bremen , erhält

eine Prämie über eins Frage
vom Gelbſärben XXIX . 151

Rulle , was es in Schweden heiſſe
XXRIIL 4

RKumblin, Olof , Zubereitung des

Patatoesmehls XXVI ] , 293 . Ge -
wintiſt dabey 295

Runſtwörter , ſchwediſche zur pby -

„fiſchen GeographieHIR geibpig. 5we Joſ . Vital . . . geborner
Chineſer und Miſſionarius , ſeine

Nachricht vom Kien FNR:165
Ruolajärwi , Sec im Kuſamo

Kirchſpiele XXXIV . 19. auch
Name des Obertheils deſſelben
23. deſſen Einwohner müſſen ih -
re Lebensart ändern 218

Rupfer , von Eiſen in Erzen und

Rohſteinen zu ſcheiden , worauf
es dabey anfömmt XXVI . 235.
die Art , durch Garproben , mit
dem . Tiegelprobenfluß iſt nicht

genau 235f . wie der Rohſtein
zu röſten 236 . Verſuch mit Sal »

petergeiſt 236. was für Roh -

ſtein dazu gebraucht worden z;
Erfolg 237 f. mit Salmiakgeiſte

238f . wie zu probiren , ob die

Auflöſungen . reines Kupfer ent -

halten 240 . andere Proben auf

Eiſen und mit Eiſenfluſſe 241f , ,
das erhaltene Eiſenkorn und dar -
inn enthaltene Kupfer aufzulö - -

ſen mit Salz - Salpeter - und

Salmiakgeiſt 242 . Folgen aus

dieſen Verſuchen 243 , - Probe
durch des beygemiſchten Eiſens
Verglaſung " 244

= wie zu emailliren , ſ. Emailli «

vung .

Rupferformen . bey Stangenei -
ſen- , und Plattenſc <mieden , . j
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fie zu verfertigen XXX . 88, eine

andere Verbeſſeruna 90

!
Rupferſchladen . ſolche vor dem

Schmelzen , mit Kohlengeſtübe

| zu röſten , iſt vortheilhaft
XXVI . 227 . Verſuch mit de -

| nen , die beym Rohkupferſchmel -

| zen entſtehen 228

| = = Art , Häuſer daraus zu bauen

XXXIV . 233. 239 . / dreyerley

Art damit zu bauen 334f . Be -

ſchreibung der dritten 235 ſ« Vor -

züge dergleichen Mauern 236 f.

können auch beym Forſte des

Dachs gebraucht werden 237 .

Anmerkungen darüber 239 . Be -

rechnung der Koſten der ver -

ſchiednen Arten damit zu bauen

249 f. ſ. auch Schla > enhäu -
er .

Fh H Ep bey Foldals

Kupferwerke erſundene und ge -

brauchte Veränderung XXXUU ,

252f wie das Röſten geſchieht

253. Urſache deſſelben 254 . ' Be-

merkungen bey zu ſtarkem Rö -

ſten 255. Nutzen 256

RKurbmamaterie ,/' von de Renn -

thierfliegen , wie ſie den Renn -

thieren beygebracht wirdXXXVI .

145f: wie ſie die Kurbmer lo8

werden , und Beſchreibung der -

ſelben 146 147« Schaden , den

ſie verurſachen 148- 149

RBurſk , Lage und Beſchreibung
dieſer Stadt XXXV . 189 f.

Veränderung der Sitten 399

RKuſamo Rirche . Laqe des daſigen

gandrückez 8 XXXIV . 7. am

See Kuſam » gebaut 16

BKuſamo Kirchſpiel , Beſchreibung

deſſeiben XXXV . 16. 215. 345 »
XXXV . 71. deſſen Benennung

XXXIV . 16 f. Lage und Gräne

zen 17. Polhöhe 18. Länge und

Breite 19. Seen 19 f. Sümpfe

20 f. Flüſſe und Elben 21« Mo -

räſte 22. Berge 22 f . Theile und

Häushaltungen 23. Grö ? e und

wenige Einwohner 24 . Beſchaf -
fenheit der Witterung 24 f.

Luftbegebenheiten 25. Winde

und Erdbeben 26

Ruſamo RBivrihſpiel . die älteſten

Bewohner waren Lappen
XXXIV . 215. ſ. Ruſamo Zap -

pen , wenn es unter ſchwediſche
Herrſchaft gekommen 215 f. da -

ſelbt laſſen ſich finniſche Dauern

nieder 217. Anzahl der Einwoh »
ner 1769 . 219 . Berehnungihrer

Vermehrung in 20 Jahren 220 .

Urſachen derſelben 220f . ihre ,

Geſtalt , Gemüthsbeſchafenheit ,
Wiſſenſchaften 221 f. Sprache ,

Umgang , Verhalten gegen die

Obrigkeit 222, häuoliche Lebens -

art , Kleidung - 223 . Wohnungen
und Religion 224 . Bekehrung ,

Begräbnißſtellen 225. Geſchichte

ihrer Prediger 225 f. beſſere Ein -

richtung des Kirchenwerks 226 f.

wieviel Tingslager zu dieſem

Kirchſpiele gehören 22F .

= = Ratarziſtorie , vornehmſte Ma-
terien des Steinreich2 345. Pro -
ducten des Gewächsreichs 346 .
kleinere Gewächſe in Seen und

Sümpfen 347 - Mooße ; Blu -

men 343f vierfüßige wiide Thie -
re 349 . Vögel 359. Amphibien 3
Fiſcho 351. Inſekten 351f. Ma -

ſchein 352

= “ HauShaltang , Nahrung und

Auszaben XXXV . 71. warum

Yeker und Wieſen noch) in

ſchlechtem Zuſtaude 71f , ſ , Ru -

ſamo Lappen , wodurd ) die

Wälder ſo viel Schaden gelitten

-6% f. politiſche Verfaſſung : H: -

radsxerichte . 82. Gräuziriede 8 5
Kir henverfaſſutig WE

Ruſamo Läppen , XXX [ V . 21 «

werden . von ihren Nachbarn be -

unruhiget 21 % treffen eigen

G 4 Ver -
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Vergleich mit der ruſſiſchen Re -

gierung 217 . werden . nach und

vach von den Neuanbäuenden

verdrängt ; und ändern großten »

thoils ibre LebenLart 218. wie

ſie ihre Ae > er beſtellen z Ac>ker -

geräthſchait XXXV , 72 . wein

ſie ſäen und erndten 73. wie ſie

ſchwenden 73 fs ſchlechte War -

tung der Wieſen 74 . ihr Vieh -

fiand 74 f. wie ſieihre Rennthiere

unterhalten 75+ ihr Fuhrwerk
26 . Jagd , Vogelfang und Fi -

ſcherey 77 f- wie ſie das Geftü -

gel 78. und Fiſche aufbewahren

79 . ihre Künfie 79f . Handel
80 . ihre Abgaben an die Ruſſi -
ſche 80f . und Schwediſche Kro -

ye 81. die Pfarrer und andere
32

Kuſamo See , woher derſelbe ſeci-
nen Namen bekommen XXX1V .

. 16

Rytten . Beſchreibung dieſer Art ,
das Feld zuzurichten XXIX . 104 .
ruinirt die Fi <tenwälder XXXl .

266

ZL.

Loab , maht Frauenmilh nicht
gerinnen XXXIV . 54

ZL < s , in Nordland ſparſam
XXXUV . 158. woher die Abnah -
me derſelben rühre XXXVl .

50 f. 53. Menge ſeines Rogens 52
Lacsfiſcherey , in den halländi -

ſchen Strömen RXRVlU . 49 .
wie in Aberdeen wieder empor -
gebracht 50 . und au < in Hal -
land wieder zu verbeſſern 53f .

Lachsforelle XXXVI . 52.
Lad . hindert die Elektrieität des

Tourmalins nicht XXX . 12

Lähmung , ſ . Paralyſis . ,
Läntte , geotraphiſche . ob ſolche

aus den Sonnenfinſterniſſen ,
Bedeckung der Fixſterne von dem

Monde 2c. berechnet werden

Zweytes Regiſter

könne XXXV . 115, wa3 die Ge -

ſtalt der Erde dabey thut 116 .
woher ſonſt Jrrthümer zu beſor -

gen 117 f . ob von dem Zuſtande
unſrer Luft 118 dabey anzuwen -
dende Vorſichtigkeit usf . wie

weit ſie aus den Verfinſterun -
gen der Jupiterstrabanten zu
finden 3 wieviel auf den Durch -

gang der Venus oder des Mer -
kurs zu rechnen 121f . Betrichti2

gung einiger Stellen XXXV .

174
gänge einigerOrte, ; ausBeobachtuns

gen des Durchgangs der Venus

durch die Sonne XXXI UU. 228 .
aus Beobachtungen der Son -

nenfinſterniſſe 1764 . und 1769 .
XXXV . 41. 111. dabey gebrauch ,
te Methode 42. Folgen der Rech »

nungen über das Ende der let -
tern für einige ſchwediſche Oer -

ter 45f . Vergleichung mit den

Beobachtungen des Hrn , Short
49f . | . Mittag . Widerle -

gung einiger wider dieſe Berech -

nung derLängen von Stockholm
und Upſala zu machenden Ein -

wendungen 53f .
= - zur See zu finden . darauf

geſeßte Belohnungen XXVII .

3. vom engliſchen Parlamente

3f . ſ Zarriſon . Utayer .
=- - des menſchlichen Rörpers ,

iſt in einerley Alter verſchieden
XXVill . 280 . Geſeße , denen

die Natur dabey folgt 28x. wird

nach Geſichtslängen * berechnet

283f . ſ. menſchlicher Rörper .
- - - größtexund kleinſte neugebor -

ner Kinder XXVII 281 *)

Lännfjällen , was es in Schweden

heiſſe XXXIIL 15

Längrefsfiſcherey , Art Dorſchfi -
ſcherey 3 dabey gebräuchliche Ge -

räthſchaft XXX1Ul , 298 f. be -

ſchrieben 30or

Läuterung , des Alauyus , ſichs

Zw
Alaun ,
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Latte ; teotraphiſche « - Beſtim -

mung einiger Oerter um Ura -

nienburg XXVII . 58. Picards
Verdienſie um Beſtimmung der

Lage von Uranienburg 59« neue

Unterſuchungen Herrn Schen -

marks 59 fs dabey gebrauchtes

Werkzeug 69 . von Uranienburg

aus gemeſſene Winkel 61. und

daraus erhaltene Triangel 62 .

Methode , die Stellung der Fi -

gur auf dem Lundiſchen Meri -
dian zu beſtimmen 62f . Art, des

Werkzeugs lothre <hte Stellung

zu berichtigen 63. Beobachtun -

gen der Sonne , und was dadurch

geſunden 64 f. Erfindung und

Beſtimmuug der Grundlinie 65.

gefundene Srade der Länge und

Breite , von Helſingborg , Ura -

nienburg , Lund , Koppenhagen

und Malms 66. Vergleichungen
mit Picards Meſſungen 67f .

==- Berichtigung einiger von Gri -

ſchow angegebener XXXU1 . 153.

Riga 154 . Reval 155. Dagerork ,

auf der Spitze der Inſel Dage »

rv 155 f. Arensburg , auf der In -

ſel Oeſel 156. ſ. Mittag .

„ - - der merkwürdigſten Oerter an

der Seeküſte von Schonen , Hal -

land , und Bohuslehn XXXV l .
211, - Hauptreihe der Dreyecke

mit ihren Verbeſſerungen 212 .

einige andre gemeſſene Winkel

216 . Tafel der Logarithmen der

Finiett 2x33« Unterſuchung , ob

die Meſſung die gehörige Stel -

lung der Oerter angegeben 221.

wie die Stellung gegen irgend

eines Orts Meridian zu ſuchen
222 f. der Figur wahre Sröße zu

finden 224 f. Unterſchied des

Mittags zwiſchen Götheburg
und Lund 226 f. ob ſolcher rich -

tig , nach den beobachteten Des

de > ungen der Jupitersmonden ,

Lund

Lagerkalk , ſ . Slokalt .
Land . was ſo genennet wird

- - - lothrechte

de la Lande .

unterſucht 227 .. Berechnung

ver Längen und Breiten für die

übrigen Orte 231 f. Tabelle über

den Unterſchied derſelben von

234

XXKII1U1. 3. was platzes und fia »

dies 5. dreyerley ſchwediſche
Namen für deſſen kleinexe Ers »

höhungen 4
= - Anwachs deſſelben , woher er

entſtehe XXVI . 95f . eine andre

Erklärung deſſelben XXX1l . 129

f. beantwortet 177 f. wie ſich

trocknes und vom Waſſer aufge -
ſchwelltes verhalte XXVI . 109 . -

wie ſich ſolches von der Kälte

an Ufern anſeße 98. Exentpel

vont verſunfenem und neuent »

ſandenem 89 « ſ. Verminderung
des Waſſers . Erdfläche .

Höhe deſſelben
XXVIll . 90 . beſtritten XXXL .

129 . vertheidiget 187 f

SZandbau , der dauerhafte allge -
meine Grund des Handels und

der Geſchäftigkeit XX1X . 247 f.

Anwerkung darüber XXXI , 133.
ob ihm durch Preiße aufzuhelfett
145. ſ. AFerbau .

Vortrefiichkeit ſei -

ner Tafelw von der Venus XXX.

266 . über ſeine Schrift von An-

näherung der Kometen zur Erde
XXXVII . 205 f.

Landestbeilung von Schwede

und Norwegen , und darüber ge -
führte Kriege XXXRÜU . 101 fa

Zandgebürge , eine Anmerkung
über deren Stre >Xen und Zu -
ſammenhang XXXI . 13x

LZandhaber , ein ſchädliches Un -

kraut , geht dunxh tiefen Froſt
aus XXVI . 225 .

Landhöhe , was man alſo nennet
XXXUl . 4

Landkiele , ſ: Landrüden .

Gs Lande
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Landkinſch verſucht glücklich ei -

nen Kaiſerſchnitt RFXX . 254

Laändleute , mit dem Feidbaue be -

ſchäftigte , wie zu " berechnen
XXXI1 . 133. wie weit Kinder

mit zu zählen 135. welche ſonſt

abzurechnen 136 f. Verhältniß
derſelben in Schweden , gegen
die übrigen Einwohner 1338 | .

Getreyde . gegen das vorhande -
ne ' Aerfeld 143. andere zur

Wirthſchaft gehörige Arbeiten

150f . um wieviel ſie vermehrt

werden müßten 144 . Urſachen

der Verminderung und wie hoch

der Schaden zu ſchäten 145f .

wie den Mängeln abzuhelfen

( 148f .
Zandrauch , ob er eine Urſache

der Trocfne XXIX . xorf , deſſen

Entfiehung und Beſchaffenheit
107 f. was er ſey 198 . Unter -

ſchied zwiſchen dieſem und an -

derm Rauche ko9 . ob er aus

Finnland bis nach Stve > holm

U. ſ. w. verſchlagen werden kön -

ne 110. ſ. auch Sonnenrauch .
Rauch .

LandrüFen , in Schweden und

Norwegen XXXl1l . 3. 177 .

XXXIV . 3. 6f was alſo genen -

net wird XXXU11 . 4. Beſchrei -
"

bung derſelben von Rutefjäll

bis Haldeſjäll 7 ff. ſ: auch Fj &ll -
rüFXen . Waſſer , welche ſich nach
beyden Seiten theilen 131. wie

von Haldeſjäll der Landrücken

vom Gebürgrücen abweicht

XXXIV . 3f. ſ. GebürgriüFen .

HS andscrona , daſelbſt 1764 bevbs

achtete Sonnenfinſterniß KXVl .

191. Lange und Breite XXXV ,

113« XXXVI . 233. ſ. HMiittat .

Landvolk , wenn und warum es

ſich leichtlich vermehrt XXIX ,

242 ſ . ſ« Landleute .

Landwete , über die Gränzen
zwiſchen Schweden und Norwe -

*
gen , nur im Sommer brauchba -
re XXXI 19 -

Landwirty , einige beſondre Re -

geln für ihn , in Abſicht des Weta

ters XXXV . 225 .
Lantguedop , daſige Behandlung

der Bienen XLI . 279
Languor et Rheumatiſmus pedum ,

ſ Mattigkeit der Füße .
Lapis ele &ricas , iſt der Tourmalin

XXVII , 99
wer Hepaticus XXXI1 . 194
- =- LZazuli , hat feine anziehende

Kraft XXVUl . 54
= - Lyneis , wird unrecht für La -

pis Lincurius gehalten XXXVI ,

331" )
= - Lyncurius , des Theophraſt ,

Tourmalin XXXVII . 331*)
= - mutabilis , f .Weltauge .
= - Betracorius , f. Pierre de Per ,

FHQUENN.
= - piceus , wird oſt im Waſſer

durchſichtig XXXIX . 327
Lapodius , Jac . ſchwediſcher Miſ -

ſionarius <in Kemi Lappmark
XXX 28

Lappen , wie ſie die Alpenhöhen ,
und einige Gewäſſer benennen
XXXIV . 7. wovon ſie ſich näh -
ren XXXIV -13. die älteſten

Bewohner des Kuſamo Kirche

ſpiels 215. werden daraus ver -

drängt 216f . ſ. Ruſamo Lap -

pen .
= - Speiſen 3 Kleidung und Woh »

nung der Laypyen XXXUX . 46 .

Leibesbeſchaffenheit 3 Heirathen 3
Krankheiten 3 ſie lieven ihre Le-

bensart 47. warum deren ſp we -

nig ian der Zappmark 43f 146f .

Lappmark , wie ſie in beſſer Aufe

nehmen zu bringen XXXIV . 12

f. wie ſie ſic ) nordlich hinauf -
ziehe und einige Polhoyen
XXXVI . 138*) . ſ. auch ZRuſa -
mo Rirchſpiel . ;

-=- - ſchwediſche . Paſtorate ,in wel-
dhe fie vertheilet XXX ! X . 43.

Volks -
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DOO

Orc:

455 der Sachen .

Volksmenge in denſelben , und

wie viel in jedem Nationallap -

ven 43 ff. 143

Lappſkat , eine Abgabe der Lay -

pen an Schweden XXVIII . 188

Larf , Paſtorat in Weſtgothland .

ſeine vier Kirchſpiele und deren

Güther XU. 233. ihr Verhält -

niß in Abſicht auf die Volksmen -

ge, und dieſer auf die Mantale

234. woher der Unterſchied rüh -

re 225. Verzeichniß der - im Pa -

ſtovate , dinnen 25 Jahren , Ge -

bernen und Geſtorbenen 236 .

Zwillinge , Uneheliche , Todtge -
borne 237 . Urſachen der bemerk -

ten Unterſchiede in den Jahren

237 . . Verhältniß der gebornen
Knaben und Mägdchenz der

Verſtorbenen und Lebendenz der

Ehen 238 . jener , nach dem Al -

ter 239 . der Verheiratheten und

Unverheiratheten 249 . der Krank -

heiten u. ſ. w. 249 f. der Mo -

nate 242f . Verzeichnif der gan -

zen lebenden Volkemenage nach

Geſchlecht 20. 244 - Anmerfun -

gen darüber 245 . Veraleichung
mit obigem Verzeinyniſte 246 .

iu Abſicht auf das Alter der Le-

benden 247 . der Stände 248 .
wie viel ſich mit dem Landbaue

250 beſonders auf Hemman be -

ſchäftigen 250 f.

Larus , maior . ſ . Siſchmoſe .
- - griſeus maximus . ſ .Willutth -

by .
Läteraloperation , warum alle -

mal gefährlich XXXVII . 53. ſ .

Steinſchnitt .
Lathyrus tuberoſus , dient ſtatt

Brodes XXXV . 27. ſ. Erd -

nüſſe .
Lava . Scwefeldünften ausge -

ſett , verwandelt ſich in Thon
XXXVII . 340

Lauf der Gewäſſer in Schweden
XXXIIL 8. 179

107

Laufbahnen der Planeten , ſiehe
Centralteſetz .

Zautge , rohe , ' von, Auslaugung
des Schiefers XXXV . 97 . ent -

hält gewöhnlich überflüßige Säu -

re XXXVI . 136
-=- - ſiarke kauſtiſche , greift die

mit Blaſenſteinen beſchwerten

ſehr an XXXIX . 292

ZL augenſalz , fällt den äbenden Su -
blimat ſchwarz XXXII . 103

- - - feuerbeſtändige , ob derglei -
den urſprüngliches im Gewächs -
reiche zu finden 210 ff.

=- - flüchtige ,- heilen Sclangen -

biſſe L. 94f .
Kauteniſt , beſondere Geſchiklich -

keit eines venetianiſchen
XXXIX . 15

Lawſunia inermis , deren Gebrauch
bey den Morgenländern zur gel -
ben Farbe XXIX . 142

Loxiermittel , ſehr ſtarke , vertras

gen Wurmpatienten ZL . 63 *) .

welche , und wenn ſie die Aus -

dunitung vermehren oder ver -
mitidern 202 . 206

Layöven , Lachsforelle XXXV1 .

52
Leben der Weibsperſonen iſt här -

ter , als das der Mannsperſonen
XXVII1L 18. ſ . auch Sterbliche
keit .

LZebensmittel , aus dem Thierrei -

<e , ſind in Schweden nicht hin -
länglich XXXI . 151. f. auch
Lrtahrungsmittel .

Leber , wird oft ſcirrhös , und ihre
Geſchwüre öffnen ſich , nach der

Höhlung des Bauchs XUl , 33.
beſondrer Fall , da fich der Ab -

ſceß , durc die Häute des Ma -

gens mit deſſen Höhlung verei »

nigt 35. daß dieſe Geſchwulſt ohz
ne vorhergehende Entzündung

entſtanden 4
Leberluft , f. hepatiſche Luft ,

Ler
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Ledum palaftre , | . Uusſatz . Aus,
ſchlatz« ;

Seſwerſienax . was unter dieſer

Benennung verſtanden wird
IFEN XXX . 336

Zebhrſatz . elner aus Chryh . Cla -

vius Geom . prakt . leichter geo -

metriſch erwieſen XXXVU1U. 75 .

wie noch leichter und allgemeiner

abzufaſſen
;

77 %

=== ein geometriſcher , den Inhalt

bauchigter Gefäſie zu finden ,

brauchbar XXXVII ) . 21. f. bau -

<igte Gefäße .
- - von Winkein der Ebenen drey -

edigter Pyramiden " A. 218

= - ein ſtereometriſcher erwieſen

XL ; 281. 1. Auſgabe : eine Koh -

lenſige dem Modelle ähnlich z9

machen 286 . 2- Atifgahe : den

eubiſchen Jnhalt eines parallzl

abgerärzten runden Keils zu fin-

289den
Lehrſätze , im 3. 8. voi den Ke-

anders bewieſenelſchnittenSOLE
DM ERKIENVIL 452

Leibnitz Bemerkungen über das

Barometer XXXV. 55

Zeichengeruch , bey der Kriebel -

krantheit , woher er entſtehe
XXX111 . 23

Leichzeit der Fiſche, in ſolcher zäh-

ren ſie vom Leibe XRRU1 , Zo5.

Vortheile , wenn ſie dariunen

befriedigt werden XXXIV : 75 f.

77

Leim , aus Obſenhäuten gefocht
XXXII . 197

Leiter , metalliſche , kommen dem

Schaden des Tinſchlagens zuvor

KXXIL 122. 269 . wie ſolche an -

zulegen 122f - vb dabey ſpißige
hohe eiſerne Stangen nothig

123. vb ſie nicht den Schlag

mehr lo >en 125. alſo den Nach»
darn gefährlich 126 . ſ. Stan -

gen . vb die Ableitung weiter ,

als bis an die Erde ſortzuſeßen
' 139

Zweytes Regiſter

Lenakalk , deſſen Baſaffenheit
XXXV . 98

Lendenſchmerzen , vermittel Blut-
egel curirt XXVI . 65

Leoxtodon Taraxacum , ſ. Löwen »

zahn .

Leotauds, Neigungscompaß XXX .
210

Lepidocarpodendron , eine Gattung
des Leucadendri XXVIII 334

Lepra , ſ. Nusſatz .

Lepiura aquatica , wovon ſie ſich

ernährt XXXVI , 242 . ihre Pup -

pe findet ſich auch an den Wur -

zelt der Cicuta | 243
- - nigra , eine wird beſchrieben

XX. 195. Milben , dis ſich an

dieſelbe hängen 195 f.

Lepus jauenfis , XXX . 29 . wv ſich
eine Beſchreibung und Adbil -

“ bung davon findet 29- f, Aguti .
Serblering . deſjen Beſchreivung

XXIX . 256 . wird bäufig bey

Haimſtadt geſangen 257

Lerche , ob fie unter die Zugvögel
gehöre XXXVUL 295

= = mongoliſche , ein ſeltener Vo -

gel , aus dem öſtlichen Sibirien
XL . 193 . Gleichheit mit ein

paar andern Arten 193 , ivo ſie

zu finden 3 Lebensart z Junge

194 . Beſchreibung 194 fs
Leucadendron . Verſuch , dieſes

Pflanzengeſchlecht vollſtändiger

zu ntachen XXVII . 328 ff . Ge ?

ſchic <te ſeiner Entdeckung ; und

erſte Beſchreibungen 329 . botani -

ſc <e Beſchreibung 330 - und Ars

ten 331 fe =>>341

Leucoium vernale , den Bienen

angenehm XL1. : 232 . *'

Leuiſanus , eine Gattung des Leu = .

cadendri XXVI . 337

Li , was es in Schweden bedeute
XXXI . 4

Libby,die Kerne dienen att Brodts
XXXV . 26

Libidibibohne , wo ſie wild wichſt

XXXIV . 6 % Botälpäbnn
des
aus y1



der Sachen ,

Baumes 60 f. wozu ſie gebraucht
wird 3 andre Namen 3; Beſchrei -
bung der Bohnen und Schoten

61, damit gemachte Verſuche 6x

f. daraus läßt ſich Dinte ma -

<hen 6

Lichen rangiferinus , Rennthier -
moos XXXV . 135

Lichte , kleine , brennen länger als

dide XXVI . 55. doch leßtere

heller 58. von Talg länger als

vom gelben Wachs 59. ſ . auch
Dochte . ob sft geputzte weniger

als nicht gepußte 59

Lichtſtrahlen . Uallets Anmer -

kung gegen Ulembert , wegen

Spaltung derſelben XXXU11 .

140 . Beurtheilung verſchiedener

Verſuche und Berechnungen

141f . Rlingenſtjerna Aufidſung

des Newtoniſchen Verſuchs 142 f.

eine neue Auſgabe 144 . Vorſicht

bey Anſtellung des Newtvgiſchen

Verſuchs 145. deutliherePrüfung

deſſelben 145 f. worinn Alembert
gefehlt 149. 151, über Trewtons

neues Brechungsgeſes 149 f.

fernere Erinnerungen darüber

KXXIV . 62 ſ. über das Eulerſche

63f . eine andere aus Hrn . Zlin ?

genſijerneas Aufgabe erzeugte

Aufaabe 64f .

Biefntant , deſſen ſonderbare Be -

obachtung aim Monde vey einer

Sornenfinſterniß XL . 236
Limonäde , von conceentrirtem Ci -

tronſaſt XXXV 14-232f.
Limſten , iſt Kalkſtein XX1X . 28 * ) .

was unter Limſtenslagger zu

verſiehen auf .

Himſtenshvätfret , ſ . Rinnekvlle .

Linien , geometriſche XXXV . 3090.
der erſten Ordnung 3929 f. der

zwehten zo1. wie dieſe die Alten

angeſehen und behandelt 301
Lingus , hat zuerſt des Tourma -

lins elektriſche Kraft entdeckt
XX VIIL 93

Liſſabon , was für Schiffe hier La -

dug nehmett XXX . 303

109

Lithocolla , vom Dioſcorides ) ; bes

ſchrieben XXX , 19
Littorella iuncea , unter was für

Namen dieſes Gewächs ſonſt vor -
kömmt XXX . 341. welche Bly -
men an derſelben männliche ,
und wel <he weibliche 342 . ob es
zu der Plantago gehöre 342 f .
wodurch es ſich von dieſe ! un -
terſcheide ; Urſache der Benen -

nung 343. Beſchreibung dieſes
Gewächſes 344 » vb es mit Dils
lens Subularia einerley 344 *)

Lochia . »350ffmanns Specihcum
dawider XXKU1U , 43

Lodd oder Ltors , deſſen Fiſcherey
XXRXU , 308 . hat Würmer in
der Blaſe , daher verurſachte Be -
ſcwerlifeiten XXXUl . 259

Löfſta « vergebener Verſuch mit
einemMoraſie daſelbſt XXXVI1iUU.

133 F.
Löſchung des Kalks , wenn ſie am

beiten geſchieht XXXI . 208 .
Bemerkungen darüber XXXV .
28 - 15 SICRIE,

K53t und Ulböke , Kirchſpiel in Oe -
land , deſſen Beſchreibung
XXXV DN 43. - Landart 3 Acker -
bau 44 . Feldfrüchte und Frucht -
barfeit 44 . was dieſe no < be -

ſonders hindert 45 f . Wieſewachs
und Viehzucht 474 Wilde Thiere
und Vögel 48 . Fiſcherey 48f .
AIohnuüngen 49. | Beſchaffenheit
der Einwohner 49 [. Volksmen -

g23 eine ſogenannte alte Burg
50. Kleidung und Sitten des
Volks 51f . ſ. auch Rärholm ,

Löwenzahn . wie die Wurzel ei -
nen guten Branntwein gebeg
fan XXXVIII 2573

Lokä , Geſundbrunnen in Weſt -
mannland XXVII . 175. deſſen
Wäſſer läßt fich viele Jahre uy -
verändert erhalten . XXXU . 78

Loitdot . Anzahl der Ciawohner ,
und was zur Geſchäftigkeit die -

ſer

een 370 WR
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pu 1 ſer Stadt das meiſte

|
XXIX . 232

Nn: Loypiccra caerulea , wo es in Schwes

jl den wächſt XXVl . 254

) Lophius hiſtrio , XXX . 353%«. XLI ,

4 172 f. ſ: Gusgperva .
/ = barbatus ,wie er gefangen wor -

HENNY den XLl . 165. Beſchreibung
|

165 f. des Kopfs 166 . der Oeff -

nung des Mundes 166 f. des

Schlundes 167 f. des Körpers

168 . der Finnen : 169 f. der Lun -

ge und andrer Eingeweide 170 f.

Haut und Spez gehört unter

die ſchwimmenden Amphibien ;
und zwar die Lophios 172. wie er

von andern unterſchieden 172 f.

einer der ſchlimmſten Raubfiſche
173

==- piſcator , veſpertilio XL1 . 172

TLucipara . Juſel in Oſtindien , ihre

Beſchaffenheit XXXVI , 132,

Sandbank bey derſelben . 127f .

Lübe &. von der Handlung und

Schiffahrt dieſer Sadt KXX . 393

Lüneburg . Ordnung der Sterb -
„ licßfeit daſelbſt XXVII . 21

Luft , ob das Geſeß von ihrer

Dichte ſchon genugſam unter -

ſucht und erwieſen XXX1 . 16 : * ) .

ob ihre Beſchaffenheit in Beob -

achtungen geographiſcher Längen

Irrung verurſache XXXV . 118.

Verhältniß der Dichte derſelben

zu dem Gewichte der über ihr be -

findlichen Luftſäule 256 f. Bäſt -
ners Auflöſung 237 f- wie die

Verdichtung geſtört werde 262 .

ihre Wirkung auf die Pflanzen

XXXVI . 83. hat viel eigne

Elektricität XXXIX 122

= entzimdbare,in den engliſchen
Kohlengruben XXXVI , 247 .

Mittel dagegen 248 » Luftröhren
oder runde Häuſer 250

„- - faule , in den engliſchen Koh »

lonaruben , wodurch ſie ſich zeigt

XXXVIII . 251. auch in Berg -

werten a53

Zweytes Regiſter

beyträgt LZuft,fixe . derenBenennung XXXV ,

159 . wie das Waſſer damit ge -

ſchwängert wird 169 . woraus

mineraliſche Waſſer gemacht
werden können 16xf . verändert ve -

getabiliſches Alkali 15- f . Wirkan -

gen auſ Kalk 162f . 165f . Eiſen
163 . Lackmuß z reagirt , wie Säus2

ren 164 . hat die Beſchaffenheit
einer wirklichen Säure 165. iſt

in unſerm Luftfreiſe in anſehn -

lißer Merge vorhanden 167 .

daher Luftſäaure zu benennen

168 . ſ- Luftſäure .
= - hepatiſche , XL . 213. wie man

das Waſſer damit vereinigen
könne 213 f. Eigenſchaften des

damit geſättigten Waſſers 214f .
= = reine oder Feuerluft . Verſu -

< e über die Menge derſelben ,

die ſich täglich im Luftkreiſe be -

findet XL] . 42. Vorrichtung

43. wie das Glas von verderb -

ter Luſt zu reinigen 44 " ) . tkäge
liche Beobachtungen 44 ſ. wie

viel gemeiniglich gegen die ver -

derbte zu rechnen 46. aus ihrer

Vereinigung mit Brennbaren

entſteht Wärme , ſelbſt Licht 43 *)
- - - verderbte , XLI . 42

Luftbegebenheiten , Erklärung ei - - |
niger XXXV . "255

Luftkreis , enthält eine große

Menge fixer Luſt RXRXV . 167

Suftfugel , nenerfundene , Lufrwech »

ſel auf Schiffen zu erhalten

XXVII11 . 297 . Gebrauch und

Nußken 298 f. Vortheile 299 .

Vorzug vor Suttons Exfiidung

300 , hat in eitigen - Fätten den

Vorzug vor der Luftpumpe , und

umgefehrt ZOL

Luftpumpe . Beſchreibung einer

verbeſſerten XXXVI . 121 f. Vor -

theile derſelben 124 f. dadurch
läßt ſich. die Laft genauer aus -

pumpen 1257 )

= = durc ) Dünſte ves kochenden

Waſſers . Einrichtyug derſelben
XXXL
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XXXL 33. Verfahren bey dem

Verjuche 34. wie weit die Luſt

dadürch verdünnet worden 34f .
wird mit der Witkung anderer

verglichen 35. 4 einige Unvolls

fommenheiten derſelben 36. Ver -

ſuche mit einer gläſernen Kugel

37- Vorzüge dergleichen Pum -

pen 37f . eine andre Erfindung
von Lrollet , daß unter der Glos

> e <nell ein leerer Raum bleibt

38*) . einige damit noch verbun -
dene Unbequemlichfeiten 38f .

Luftpumpe , neue , Abwechſelung
der Luſt auf Schiffen zu erhal -
ten XXVIII . 217. hat , nebſt der

Luftkugel , eine Belohnung er -

halten 217 ) . Beſchreibung der -

ſelben 218, wie ſie wirkt 221 .

derſelben Vortheile 222 . und

Vorzüge vor der des Hra . Za ?
les 223... und Triewalds Ma -

ſchinen 225 |f auch Ventilatov
und Luftwechſel .

Luftröhre ; kann feine fremde

Körper vertragen XRX1V , 83.
wie darinne die häutige Bräune

entſteht 341
Luftröhren , in den engliſchen

Kohlengruben XXXVUIL 250

Luftſäure . ihre verſchiedene Bes

nennungen XXXV . 158. darü -
ber angeſtellte Verſuche 159 ſ.
wie ſie erhalten wird 160 . ſiehe
fixe Luft . iſt nichts anders , als

dieſe fixe Luft ; ihre Schwere
168. ihre Wirkung auf die Kör -

per 169 . wie die Luft damit an -
gefüllet wird 169f . wie ſich de -

ftillirtes Waſſer , mit Luftſäure
vermengt , verhält 170f . iſtin
allen Waſſern enthalten und der
wahre Mineralgeiſt XXXVI . 12.
doch mehr in Luft - als Erdwaſs -
ſern 103. wie Waſſer damit zu
ſättigen 96 . 160 . ſ. Bitter -

waſſer .

Luftſäuve , unttebundene , was
darunter zu verſtehen XXXVI ,
19. wie deren Menge im Waſſer
zu erforſchen 19 f.

Luftſtröme , köynen den Zug des
Blikes leiten XXRYU1. rz1 fe

Luftwärme , eine Taſel “wie ſich ,
bey ungleichen Graden derſel ?
ben , die Wärme am Unterleibe ,
Bruſt , Händen , und Füßen ver »

hält XXVI . 300 . Urſachen der

däbey bemerkten Abänderungen
393 . wenn ſie dem Körper am
empfindlichſten : 308**) . mäßige
309 . ſ Wärme .

Luftwaſſer , wie vom Erdwaſſer
unterſchieden XXXVI11 , 103

Luftwechſel , auf Schiffen zu er -
balten : »Zales Ventilator
XXVII , 223, Triewalds Vens
tilator 229 . Dentura Fuftpums

pe 217. ſ. Luftpumpe , Und Lufts
fugel 297 . ſ. Zuftkugel . Sut -
tons Yeripila 300

=“ eine neue Vorrichtung dazu
XXXI1 . 3. wie er in einein ,
ins Waſſer getauchten Gefäße
entfteht 3f. wie fich dergleichen
4. beſonders auf Schiffen , bes
werfſielligen läßt 5. Vortheile
dieſer Maſchine 6

- - Verſuche , ihn den engliſchen
Kohlengruben zu verſchaffen

XXXVII . 248 f,

Lulof , Bevbachtung mit dem See
eundenpendel XXXIX . 217

Lund . “ Berechnung des jährlichen
Regens und Sc < nees allda
XXVI . 159 f. deſſen Breite und
Länge XXVII 66 . XXXVL . 2i6 .
berichtiget XXXV . 45. 67 . weſte
licher Abſtand von Stockholm
61. XXXVI , 228 . ſ. auch geo -
graphiſche Late , daſelbſt 1764 .
beobachtete Sonnenfinſterniß
XXVI , 191, vom 4. Jun , 1769 .
XXXV . 224 , vom 24 . Jun , 1778.
XL . 166 , des Durchgangs der

Ves
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Venus XXXL , 221 f, ' ſiche auc <

Mittag ,

Lungenfüchtigen iſt die Ruhr tödt -

lich Ä XXXV . 281

Lungenſucht , ihre Kur durch

Frauenmil <, XXXIV , 53. in >

kalten Gegendeun meiſt tödtlicg
XXXVIL . 230

Lungnäs , in Weſtgothland , wör -

aus dieſe Höhe beſtehet KRX .

3) 40

Sutun , , woraus es

gemacht werde XXXII . 201

Luzerne , ihr Bau vnd Nutzung
XXVL . 221f .

LyFſale Lappmark , deſſen Lage

und Größe XXXIX . 140 . Zahl
der Einwohner dieſes Paſtorats
an Lappen und Bauern 14x . ei

nige andere Bemerkungen 141 f.

Lycoperdon ( Brajßſicae ) globoſo -
difforme paraſiticum XXVII

220 . | . Weißkobhlſaamen .
„ = zritici und bouiſta , Aehnlich -

keit des Ruſes mit denſelben
XXXVI . 326

Lynkurer der Alten , wahrſchein-
lich ein Tourmalin XXXI11 , 97

M .

Maanſeltä , der ſüdliche Strich

. von Kuſamo XKRYUV. 23. 218

maaße , wie Modelle derſelben
auszurehnen XXXIV . 364

maaßſab , ſchwediſcher Längen -

und Dianmeter - , für rfelrunde ,

gleichdie und bauchigte Gefäße
XXXV1170 . Maaßſiabtafel 172.
ſ . auch bauchigte ' Sefaße.

WMadrit . Berichtigung der Länge
dieſer Stadt XXXV ) . 3275. F.

au H Mittag . :
Mäcrinkeit , was in Berawerken

ſo heißt NXRV - 223

&bär , Ribes albinum XXXVI ,

265f . ſ. Ribes.
ztägd < en , ſ . Binder »

Zweytes Regiſter

„ Mälar , mMälarjee , bey Weſteräs ,
vom Aufgehen des Eiſes in dem -

ſelben XXVIL u8 . XXIX . 5.

nach dieſem richten ſich die da -

figen Einwohner in der
<:00545f .

märtel , ſein NER der Zie
gelbrennerey XI . 216

mſſar , Art Möräſte in Schwe -

den XXXVIIL 107 f, ſ. Vtoraſt . -
inal . Kärr .

Mäßlachen ,was ſie ſind XXRVIUl .

119

Matazine ,wie von Kornwürmern

zu reinigen XXXVIIL 299

matten , f. Fehler . Verhärtungen ,
an und in demſelben und deren

Urſachen XUl- 35 f. faſt alle ſei-

ne Theile können von Scirrhis

angegriffen werden 37 f. Beobs1 |

ghtuugen 38. die Verbärtungen
um den obern Magenmund laſ -

ſen ſich ſchwerlich auflöſen 39.

ſeine Krankheiten zeigen ſich
durch Brechen , und warum 40

- =- ſchwacher , mit Tinetur von

Quaſſiaholz eurirt XAXXUU- 470

Magenkvankheiten , welche Spiri-
ruola veranlaſſen XL. 1 . 36. wo -

durch ſie ſich äußern 40d

Ulagenmund , ſ. Fehler . /

„Magneſia vitriariorum -ſ . Dx &uns

ſein .
= = weiſſe , vder mtr ? , im Welt -

meere aufgelsfi geſundete

XXXVI . 92 wird in Mineral -

waſſern , auch ſonſt - gefunden
XXXVH . 12. wie im Bitter -

waſſer zuunterſuchen 15. wieviel
darinne 2x. wird im Seker -

waſſer nicht gefunden 28. wie

viel im Spawaſſer 34 . im Pyt -

meonter 38. warum einige ' ge-

glaubt , ſie könne in Kalk ver -

wandelt werden KXXX1X , 197 .

worinn der Unterſchied zwiſchen

präeipitirter , und ver nachher

völlig ealeinirten beſiche owr -
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Urſache des verſchiedenen Ver -
haltens . 198f .

Magnet . Beſchreibung ſeiner Po -

le XXX . 4- ſ. auch magnetiſche

Rraft . 4; .

= = Verhalten deſſelben in Gruben
XXX . 329. wird in den Rökäre

riſchen Kupfer - und Eiſengruben
geſunden 329 f. deſſen verſchie -
dene Farben und Cigenſchaften

339. natürliche Lage und Ver -

halten ſeiner Pole in der Grube

330 f. in einer Eiſengrube auf
Gets 3z1. entſtehet wahrſchein -

lich aus Eifenerzt 333. mit Zu -
tritt von Luft und Waſſer 331.

333« auch Schwefel : 4

- - ceyloniſcher , oder tener , iſt

der Tourmalin XXVIIL 97

Maßnetiſche Kraft , ſ. Kraft .
- - - ==. des Tourmalin , ſ, Touv -

malin .
- - Lleigung , ſ. Deigung .

Mannetnadel , - ü Abweichung.
Seigung . wie ſie abzuwägen ,
daß ibr Schwerpunkt mit der

Axe Mittelpunkt zuſammen fällt

XXRIV . 287 . ſ. auch Viadeln .

ihr Zuſammenhang wit dem

Nordſcheine XXXIX . 289

Magnus Barfot , K. in Norwe -

gen - 102

May » yr Ar3os » des TCheophraſis ,
iſt jet unbefannt XXXVII .

. 3318 )
Maier , F. C. Beſtimmuna der

Höhe des Nordſcheins XXVl .

203
Mairan , deſſen Bemühung , die

Höhe des Nordſcheins zu beſtim -
men XXVl. 202. wird verbeſſert

205 *) « Beobachtungen mit dem

Secundenpendel FNRZFIK, 214
mal . ſchwediſche Benennung der

Milben XXXV . 71. ſiehe mil »

ben .

Malax . bey daſigen Scheeren zu

Unterſuchung der Verminderung

TI

des Waſſers “ gemachte Vorfeh -

rungen XXVIL 165: ſ . Vermin -

derung des Wajiſers .
UMaierey , moſaiſche , auf- Kalk

XXRII . 197 . 198
Mallet » von ihm zu Upſal 1764 .

beobachtete Somnnenfinſterniß
XXVl . , 185. 1769 . beobachteter
Durchgana der Venus vurch die
Sonne XXX1l . 147 . ingl . die

Sonnenfinſterniß 1769 . XXXIll .

45
HTalmdö , deſſen Breite und Länge

XXVIL 66 . XXXVI . 216

Üaimöhus , Vergleichung ſeiner
natürlichen Stärfe mit Söder -
mannland XXVI . 93

maiſtrom . da hält ſich der Gräſif
aum liebſten auf XXX! 11 . 49 fs
iſt ſeibſt den Wallfiſchen gefähr -
lich 59

Matta , ſ. Rütt .

Wialven , Ma/lua rotunda , deren
Gebraud ) ſtatt Flachſes XXXVl .

258
Üalz , rauchfrenes , wie bey hohen

Ofen zu trocknen XXKXi1l . 193.
Beſchreibung des Ofens 194 .
warum es mit dem Trocknen in
Badſfiuben ſo langſam zugeht

198
Malzdarren , in Badſiuben iſt un -

bequem XXVIII , 32. ſ. nalz -
haus .

Vialzen . wie es beym Leufſtader

Hammerwerke geſchiehet XXX .

277
Malzhaus . Beſchreibung eines

neu erfundenen , das Mal : mit
Brenntorf und anderm ſchlech -
ten Brennzeuge zu trocknen
XXVIil . 26. deſſen Theile 27.
der Darrofen 28f . das Darr -

haus 32. wie der Oſen zu tro >-
nen und zu heißen 34 f, das
Malzen zu verrichten 36. das
durc < zu erhaltende Vortheile

374.

H Malze
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Malzhaus , beym ZLeufſtader Wer -

kedeſſen Einrichtung XXX] 1 . 276 .
wie daſelbſt gemalzet 277f . und
das Malz gedörret wird 279 .
Nußen dieſer Einrichtung 279 f-
kann auch kleiner und wohlfeiler
eingerichtet werden 280

Mangold , ob ihn die Seidenwür -
mer freſſen XXXV . 265 . die

- Wurzeln enthalten Zuckermate -
rie und dienen zum Branntwein

XXXVII . 266

Manioc . deſſen Zubereitung ſtatt
Vrodes XXXV . 28

Üransjelenzja , eine Stadt am Fluſ -
ſe Pjol XXXV . 193

Hmantal , was dieſes heiſſe DI
Mapurito , f. Viuerra PR

08
Mareſcot , löbliche Anſtalten für
' Arme XXXV . 6

ntargraf , deſſen Verſuche mit

Weinſtein und Kreide XXXRIl .

211. Bemerkungen über Schnee-
und Regenwaſſer XXXV . 158

Yiarkaland . Erklärung dieſes Na -

mens " XXRII ! . 103
Niarbſcheidekunſt , Schriftſteller

Davon XXXV . 258

Marmeatta , ein neues Thierge -

ſchlecht und deſſen Arten XL .

105

Märſeille , Unterſchied des Mit -

t398 daſelbſt und zu Stockholm
XXXV . 229

Urarſi , verſtunden , die Schlangen
zw zwinaen XL . 96

Ularmmskorn ,eine ſc <warz; e horn -
ähnliche Art Rocken XXXP/U ,

49
naſchine zu perſpektiviſchen Riſ -

jen XXXVI , 15. deren Beſchrei -
bung 16. Erinnerung wegen
Beſtimmung der Stetie des Au -

ges 17 f. beym Adzeichnen 18.

Vortheile dieſer MajHine 19
Haſern . Unterſuchung und BDe-

merfungen von einer Anſteckung

Zweytes Regiſter

derſelben , mitten unter einer
. Einpfropfung der Blattern , 1.

Abtheilung XXVIIL 69 . Ta -

gebuch : dieſer AnſteFung und

Cur , an ſieben Kindern 73 - 92 .
ihr Unterſchied von den Blattern

69 . Seltenheitihrer Zuſammen -
kunft 70 . 2, Abtheilung ; ei -

nige beſondre Umſtände bey
dem angeführten „Falle 205f .
wie dieAnſieckung der Maſern ge -
ſchehen 205 f . Geſeße , denen
die Natur dabey folgt 207. " Ver -
lauf einer Einpflanzung derſel -
ben 207 f. Verhalten der natür -

lichen 299 . das Maſernfieber hält

ſeine gewiſſe Zeit 209 f- Ungleich -

heit des Trocknens und Abſchup -
pens bey eingepfropſten und an -
dern 210. ſind ſowohl diſcrete ,
als zuſammenflüſſende au11 f.
können den Blatterausſchlag
aufhalten 212. und wenn 213.
aber nicht umgekehrt die Blat -
tern den Maſernausſchlag 213f .
wenn ſie zu eingepflanzten Blat -
tern Fommen , vertrocfnet die

Einſchnittswunde 214 f. daher
entſtehender Schade 216

Maſernfieber , ſ. Maſern . deſſen
Verhalten beym Ausbruch der

Maſern unterſcheidet es vom

Blatterfieber XXVII . 211

Maſicapelle , wenn ſie erbauet

worden XXXIV . 10

Maſilappen , ein Nation in Nor -

wegen XXXIV . 9

Maſſel , ein den Kindern gefährli -
cher Ausſchlag , 107

Frieſel
XVl . 84

Uaſtkörner , durch Blutegel eu -
rivt XXVI . 64

Materie , färbende , zur gelben
Farbe XXIX . 141,
be ,

- - - zu Branntwein , außer dem

Getraide XXXVII . 260ff .

ſ- gelbe Fav »

“
" Via :
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Matre , deſſen Verſuche mit Kalk-
öl XXZKI1 . 1938

Utatroſen , ihre Beſeldung XXX .

315
WMattigkeit der Füße / durch die

Eleftrieität geheilt XXVII , 212

Mauern aus Kupferſchlacken ,
XXX . 234- können mit blauem

Thone berappt werden 236 . ſ.
auch Kalk . Ziettel .

Mauerſpeiſe der Aegyptier XXXI .

197 . 198
Mauerwerk ? , welche Kalkarten

dnzu die beſten XXXIV . 95

Maulbeerbäume , ihnen nicht im -

mer zuträgliches Erdreich
XXXV . 263. was in kalten

Ländern dabey in Acht zu neh -

men 263 f. haben Blumen bey -
derley Geſchlechts auf einem

Stamm 264 . Urſache der Un -

fruchtbarfeit der Beeren 264 f.

weiſſe konnnen in kalten Gegen -
den am beſten vor den andern

fort 3 wo der tartariſche wild

wächſt 265

=- - rother , in Amerika ſc <war -
zer XXXVII , 147. andre Na -

men 148 . „Ort , wo er wächſt

148 f . in welchem Erdreiche

149 . gehort zu den Polygamien
151. Beſchreibung der Blüthen
152. 153. Wachsthum und Grö -

ße 154. Fortpflanzung 155. ver -

tragen die Kälte gut 155i . Nu -

ben 1566 Gebrauch , den die

Wilden davon machen 157. die

Beeren werden von Vieh und

Vögeln geſucht 157 f. Inſekten ,
die ihnen nachgehen 158. Nu -

Ben des Holzes 159. ſeiner Blät -

ter 159f . warum der Sciden -

baut noch nicht eingeſährt 169 .

ſein Laub iſ? von Inſekien
frei

161. wie der Gaame u
Jeu 15rf . deſſen Aupfigttzu
Schwedeu

Has

=--. weiſſer , ob man ihn in Norde
amerifa wild findet XXXV .

147 f.
WMaulbeerheFen , wo nicht anzule -

gen XXXV . 263 . wenn ſie müſ -
ſen beſchnitten oder gewipfelt
werden 264

aulbzerlaub , ob es durch et -
was anders zu erſeßen ,und wenn
die Seide davon ſchlechter wird

XXXV . 265 f .
Mittel dawider

XXVI . 290 f.
Maupertuis Beobachtungen mit

dem GSecundenpendel XX1X .
216

Mayer , Tob . wie groß er die Son »
nenparalläxe berechnet XXVl .

147- deſſen Art die Höhe des
Nordſcheins / aus Beobachtun -
gen , ohne Vergleichung mit an -
dern zu finden 203 . die von ihm be -

rechnete Mondrafeln dienen die
Länge zu finden XXVl1 . 17. ſei -
ne Erben erhalten daſür eine
Prämie aus England 1750. 79f.
hat Beobachtungen über die ei -

gnen Bewegungen der Fixſterne

angeſiellt XXV . 13 . * )
Urtay3 , wie er in Afrika ſtatt ' Breds

gebraucht wird XXXV . 28
U7ead , deſſen Beobachtungen bey

VWaſſerſc <<euen XXX1X . 222 .
giebt dreyerley Art ſchlimme

Blattern an XXXI , 35
Meconium y wodurch es am beſien

abgeſührt wird XXXI , 55
Vicer , ſ. Verminderung des

Waßſers . vb es fic ) an einigen
Orten erhöhet XXV! 11 . 115. deſ -
ſen Ufer find niedriger , als der
Länder , wo Bäche entſpringen

XXXL 4
Neerbuſen , wie ſie ſic ) , ohne Zu -

gattg der Meereswellza , erwei -
fern XXVH 994

Üverentgen, / wodarch ihre Tuefe
verändeis werde AXVIL 108

Maulwürfe .

fTieer -
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Meoritzel , zweyerley Gattungen

derſelben 3 die erſte XXXIV .

234 . die andere 237 . worintn

alle Arten derſelben übereinkom -

men 241 . wozu die Stacheln ,
und Löcherhen derſelben dienen

242 *) . ſ. Criſtalläpfel .

Meerkage , f. Cercopithecus ,

Üieerwaſſer aus dem Ocean , Ver -

ſuche über deſſen Wärme XXX111 ,

53, aus dem Landscroner Ha -
fen 68 .: Schwere des lektern
66f . f. auch) Seewaſſer .

Mehl , wie aus Erdbirnen zu ma -

Gen XXVI . 293f . und mehr

Jahre zu“ erhalten XXXVIU1U .

345. ſ. Erdbirnen . von unrei -

nem Getraide , iſt ſchädlich
XXXIII 38%*) . ingl . von neuem

- Getraide , und das nur aus der

Mühle kömmt 38**)
- - muſſiges , deſſen Urſache

XXXVI . 76 . was es eingent -

lich ſey 77 . deſſen We 0; 7?
- =- gWauliches , im Waiten , ob

Rus zu nennen XXVI . 328 f.

= aus Wallnüſſen , bereiten die

Jndianer XL . 263

Mehlmal , Vehlmilben , ſ, Mil -

ben .

Wehlmutter , ob die Kriebelkrank -
heit dadurch verurſachet werde

XXXII . 40 . f. Väutterforn ,

Metionella , deſſen Raupe den Bie -

nenſtöfen ſchädlich XXVl . 13 .

ſ. Schmetterling ,

Menge des Volks in einem Stag -

te , Abhandlung vom Nuten

verſelben XXV1 . 87f . ſ Dolks - ,

menge . in Schweden , ſiche
Schweden .

Mennig , mit Salzgeiſt abgezogen
XXXVI . 197 . in Salpeterſäure
aufgelöſt , bleibt ein ſchwarzes

Pulver 197 f.
Menſchen , troße , finden ſich

noch bisweilen XXVIil . 338f .

Regiſter

warum es vermuthlich ehemals
dergleichen mehr gegeben 339 f.

XXVI . 275
Menſchenknochen , ungewöhnlich

große in Schweden gefundene '
XXVI . 335. XXVII . 274 . 276 .
wie daraus die Größe -des Gan --
zen zu beſtimmen 280 , - menſch -

- licher Börper
mienſchliczer Rörper , ſ. Rör -

per .
Me7gus » Merganſer » und Albel -

Jus , find nur als männlich und

weiblich unterſchieden XU , 23
Wercuri , Scipio , Abhandlungen

von Entbindungen XNRXRX, 253-
Mercurius cosmeticus . Urſache die -

ſer Benennung XXXII11 . 292 ,
294

- =- gummoſus , wie ex verfertiget
wird XXXI , 292 . Verſuche
damit in veneriſchen Krankhei -
ten 292 . gute Wirkungen deſ -
ſelben 295

- =- praecipitatus albus , ſ. Ytie -

derſchlat .
:

= ſublimatus , ſ. Sublimat . deſ - '
ſen Gebrauch bey veneriſchen

Seuchen XX 285
„ == === dulcis XXXIV . 189. deſſen

Verſezung mit Metallen 193.
verändert die Farbe des Goldes
nicht 194 . iſt ſchwer aufzulöſen
195 . f. mildes Sublimat .

- - - wie er auf naſſem Wege zu
bereiten XL . 65 . warum die

Hitze verſtärkt 669) . und bis

zum gelinden Kochen gebracht
werden mnß 67*) . wie das Prä -
cipitat zu erlangen und zu be -

handeln 67 . Vorſicht bey Ab -

gießung der Solution 3 warum

dabey gemein Salz gebraucht
worden 67**) . wie der Merc ,
dalc . durch dieſes Verfahren
entſteht 68 . daß es wirklich gu -
ter und reiner . D, 68 f. Vor -

theile dieſes Verfahrens 69

Üler -
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WMercurmanna , was ſs heißt
XXXII1 , 292

Mertelnüſſe XXXIV , 233. ſiche
Criſtalläpfel .

Meridian , Stockholmer . weſitli -
yer Abſtand Uranienbargs und

Lunds von ihm XXXV . 6xf .

64 . Göotheburger von Ura -

nienburg XXXVI . 227 . des

lettern von Sto > holm , Upſala ,
Paris , Wien 228 |f. Mittag .

Merkur . aus deſſen Durchgang

durch die Sonne läßt ſich auf

geographiſche Länaen nichts

ſchlüſſen XXXV . 121

Mevfurialpillen , ihre Wirkung
auf die Wärme des menſchlichen
körpers XXVII . 343

Merkurialſpiritus , des van

Swieten , und deſſen Nuten
in veneriſchen Krankheiten

XXX . 285

Weſſerſchmid , hat zuerſt eine

gluFſende Ente bekommen ; wo

er ſie beſchrieben XLI 25

Meſunggart , eine beſondre bey
Kindern , ſ. 53erzgeſpann .

Wetalie , ihnen folgt der Blitß
mehr , als Steinen und Holz
XXXU. 1321. verſchiedene Art ,
Mercurium dulcem damit zu

verſezen KXXI1V . 193. wie

leicht aus den Erzen zu bringen

XXX VIL 214
- =- geſchmolzenes , auf Glas ge -

goſſen , was es für eine Elektri -

eität hervorbringt XXXl . 321f.
WMetalldamaſk , wie derſelbe zuzu -

richten XXXV . 291 . ſf. Damaſt »

Wethb . ein dem Wein ähnliches

Getränk XLI 284

HIethode , geographiſche Längen
zu berechnen XXXV . 42

= = neue , die Bahn zu finden ,
welche die Soune um den ge -
meinſchaftlihen Schwerpunkt
der Sonttenwelt beſchreiben
muß XXVll : . 129

117

de la Wettrie , vier Arten zuſam -

MEIRHIENEN
ſchlimmer .

XXXII .3Mere, Fr . Verſuche mit Kalt-
waſſer bey äßendem Sublimat
XXXIL , 99 . was deſſen fette
Luft XXXV . 159

WMjelga , eine ſc <wediſche Erdart
XXVI . 286

Mikrometer , deſſen Gebrauch bey
Beobachtung einer Sonnenfin ?
ſierniß XXVU . 5. Beſchreibung
des Objectivmikrometers 6

= - von Hrn . Brandern verfer -
tigtes KXXX1V . 60 * )

- =- perſpektiviſches , ſ. Perſpek -
tivmikrometer .

Milben , ſ. Acar ! .

-- “- im ÜUl7ehle, Bemerfungen dar -
über XXXVI , 71. wo Nachricht
von ihnen zu: finden 72. wer -
den beſchrieben 72 f . Zceuwen -
bhoefs Verſuch ſie zu tödten 73.
warum er nicht brauchbar 74 *) .
andre dawider angegebene , aber

untaugliche , Mittel 75. was

fleißiges Durchſieben thut 75f .
wie ſong das Mehl zu verwah ?
ren 3 muffichter Geruch , ein Zei -
chen ihrer Gegenwart 26 . große
Menge derſelben 76f ob einer -

ley mit den Milben des Aus -

ſchlags 78. im Wein geſunde ?
ne 78*) . - auch muſſichtes Wehl .

Wilh , wenn ſie den meiſten Rahm

anſeßt , und in was für Gefäßen

zu bewahren XXX1! . 56. deren
Gebrauch wider die Schlangen -
biſſe XL . 1060

= = Unterſchied zwiſchen Ammen -

Frauen- und Viehmilch KXX1V .

40 f. 52. [. Frauenmilch . Wär »
me derſelbei " bey Menſchen und

Thieren XXVI ZuE
= - wie lange ſie bey ſäugenden

Weibern zuſchießt XXVl . 37.
befommen einige Weiber , die viel

Jahre kein Kind gehabt , noch

. | ger
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geſäuget 37 ſ. ein beſonderes
Beyſpiel 39« vermindern die

finnländiſchen -Bäder XXVUU ,

74
Milch , wie ſie aus ſchwarzen Wall -

müſſen bereitet wird XXIX . 63.
- aus deiten vom Hiccory XL .

c :
263

derſelben Nutzen
KXXLV , «3

Milchſaft . . . dafür wird das weiſſe
Blutwaſſer unrecht gehalten ,

ſ . Serum chylofum .
Mi . des Sublimat , ſ. Sublimat .
Milium , wird an vielen Orten ſtatt

Brodts gebraucht XXXV . 27

Mils . leidet bey Fiebern , Anſchwel -
lung und Verhärtung 3 umd,
wenn das Blutwaſſer corroſiv ,

Zerreiſſung XXXVIII . 97. daß

ſie bisweilen auseinander gegän -
ßen ſ 98

Milzbeſchwerung , vermittelſt der

Blutegel eurirt XXVI . 63
Mineralalkali , im Selzerwaſſer

XXXVIL 238

WMineralzeiſt , f. Luftſäure .
Mineralhifiorie , vom Skara »

borgslehne in Weſtasthland
XXIX . 23. ſ Kinnekulle .

Mineraliſche Waſſer , künſtliche ,
) . ' Waſſer. beym By - Baſtfall

XXXII . 4169

Mineralogiſche Unterſuchungen ,
ſ. Unterſuchungen .

Mineralſauren , löſen äßenden
Sublimat auf XXXi1, . 96

Minuten , wie die Unrichtigkeiten
bey Angabe derſelben vom Uhr -

zähler zu vermeiden XXRU .

: 213

qjoöldrygor , Miolökor , ſiche
Bodkshorn .

Mmjölon , ſ. Arbutus . vua vr fi.
Mirgorod , Bemerkungen / über

deſſen Lage. XXXV . 153. Bes

ſchaffenheit des daſigen Bodens
194

"milchfur ,

-
Zweytes Regiſter

Miſchenſk, Beſchaffenheit der

Erdarten um dieſe Stadt
XXXV . 194

Wiſchungserze , enthalten Braun -

ſtein XU 85F.

WMißgeburt . Beſchreibung ciner

ſonderbaren XXVl. 32

Mißwachs , ſ. Liäſſe . wie ſelbi -
gem beym Säen im Frühjahr zu -
vorzukonimen XXXIV . 175

Tißwachsjahre . welche ſo zu nen -
nen XC1 . 14. Urſachen derſel -
ben : dünner Stand des Getrai -

des ; weaen nicht recht taugli -
<her Ausſgat 15 f. wegen des auf

ungeftornes Land gefallenen
Schnees , oder Trockne und Waſ -
ſermangel im Herbſtie 16. Feh -
ler in der Aehre 16 ſ. woher das

rühre 17
Miſt , dier Nebel auf der See

XXIX , 108. deſſen Unterſchied
von dicken Wolten : 408f ,

Mithridates , deſſen Verwahrungs2
mittel wider den Gift XL .

7
97 ſg )

Mittag . Unterſchied deſſelben .

Berichtigung einer Berechnung

deſſelben von Hrn . Griſchow
XXXI , 153. zwiſchen Paris
und Riga - /ingl . Upſala 164 . zwi -

ſchen ipſala und Riga ; Rovel

155. Dagerort 156. Arensburg

auf der Inſel Oeſel 156 f.

= = aus den Sonnenfitiſterniſſen
von 1764 . und 1769 . berechnet :
zwiſchen Stockholm , ingl . Upſa -
la und Lund , Uranienburg , Abo ,

Cajaneborg und Pello XXXV ,

45. 46 . Vergleichung mit Hrn.
Short Beobachtungen 48f . den

zu Upſala und Stockholm 52.

und daraus gezogne Schlüſſe
auf den Unterſchied des Mittags

zwiſchen Paris , Stockhvlm ,

Wien 20. 54f . 55- 56 - Madrid

und Oxford 57f .

Miit -
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Mittat aus ebendenſelbet , nach

ſchwediſchen Beobachtungen
XXXV . 1171. zwiſchen Stock -

holm und Upſala , und Carlscro -

na , Abo , Lund und Landserona z
Cajaneborg und Pellv 113. 114.
nach Hrn . Zegollſtröms Beob -

achtungen 121. zwiſchenSto >holm
Paris und Greenwich und Carls -

crona 123 f. zwiſchen Upſala und

Carlscrona 124. ob die Beob -

achtungen richtig 124ſ .

--=- Uranienburg und Lunds Ab -

ſtand vom &holmer Meri -

diane XXXV . 61. Mittagüutn -

terſchied zwiſchen dem Obſerva -
torien zu Paris und Stockholm ,
Lund 62 f . Kopenhagen 63. Ura -

Mitteleis , ſ . Sterneis .

Mittelpunkt der Sonne , iſt der

Mittelpunkt der Kräfte der Pla -
neten XXVI . 129

Mittelſalze , Baums Meinung
davon geprüft XXXIl . 224 . ſ .
auch XXXViI1 . 142f . ovob' der

Kalkſtein dergleichen enthalte
XXXV . 165. aus Weinſiein zu -

ſammengeſeßte , ſollen nie mit

Säuren verſchrieben werden

XXXVI11 .143
Modelle , abgefürzte koniſche vor

Maaßen und Gewichten , wie

auszurehnen XXXIV . 364f .
Lehrſätze 365 f. erftie Aufgabe 367 .

zwote 368. dritte 2368 f. Anmer -

kungen 369 f. Käſtners Erinne -

rungen , wie obige Säße aus ſei -
nienburg 64 « Abo 64 f. Berich - : 3

tiqunaen einiger derſelben
er Geometrie herzuleiten 370 .

XXXVI. 174« Unterſchied der „Exempel 374- fernere Ausfüh-
Sternwarte zu Paris und Sto - , „rung von . ( z ) 378

holm 175. Carl8crona und Pello
Möhren . dienen zum Branntwein

176
XXXVII 266

Ä Moörrettichbier , ein Mittel . wi -
=- - aus beobachteten Verfinſterun - | <

NV 4

gen der Iupiterstrabanten be - PR TR 008 BE ,
rechnet : Beobachtungen und de - tende Diät 238 [.
ren Unterſchied 228 f. daraus ge - 1: : .

ſundener Unterſchied des Mit -
M

EREP
Gti HENNE va-

iſchen Eund und Göo- teſt XXV. 23

NM FP
8D anat

»30
Mörtel , Verſuche damit KXRIU1 .

WET ENE CHB Ef XXIX . - + 22 Z0
8 DIELEN :

14. Sotfamo 3 Sares niemi 14. DrRUTE 195 8 ( 5 Fi 9
Uhlenburg 3 Limieoa , Paldams xn 198, der Algierer 200 . wird

Eb ( ZIE as abb 33 00 durch heiſſes Waſſer feſter , als
wWeltts 18, GysS . 1 FP durch kaltes 208 . ſ. Cement ,

böhbe . %
« n WEN | Molyhdaena membranacea nitens

Mittel wider die Schlangenbiſſe
7

XL. 238
XL . 90 . 931 . - micacea et granulata

- - abführende . thermometriſche +

Verſuche, ihrer Wirkung aufden
j PE ſ.

WOR IEENE: 4

menſchlichen Körper XXVIU . - Aovadelphia , den USERN
342 f. Gebrauch im Gallenſieber | ; 23324: De " ND 123 Moenandria , welche die Bienen ſu -

XXXII. cen XXXVI . 23

170 Wonat . Verhältniß der inSchwe -

- - ſchweißtreibende , ihr Nußen den in jedem Monate , binnen

XXZRII . 159 18 Jahren , Seborhen XXIX .

H 4 262f .

-=- - maägenſtärkendes
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262 f. uid binnem 12 Jahren Ge -

ftorbenen 266

Mond , bede >t die Sonne bey ei -
ner Finſiertntß nicht ganz XXVI .

173. deſſen Durchmeſſer wird
bey einer Sonnenfinſterniß -ver-
größert 186f . bedeckt den Stern
x im Stiere XXIX . 19. daran
bey der Sonnenfſinſterniß 1769 .
berbachtete kleine Erhöhungen
und beſondre Farbe XXRYU1.

: 48. nüanceirter Rand an denſel -
ben 49 . bey der ven 17738. be -
merkter heller Ring XL . 226 .

Ff. Glanz . und Oeffnung oder

Einſchnitt an der nordweſtlichen
Kante 227 f . ob ſie eine Oeff -
nung durch den Mond beweiſe
229 f. wer dergleichen vorher
ſchon beobachtet 230*)

Mondatmoſphäre , ob es eine

giebt XL , 253. ſ .Atmoſphäre .

Mondfinſterniſſe , laſſen ſich leich -
ter , als Sonnenſfinſterniſſe be -

“ tecnen XXVI . 172. Nutzen der

Beobachtung derſelben 178

Viondeperiode , neunzehnjährige ,
wie ſieymit . der Fruchtbarkeit
übereintrifft KCl . 13. ſ. auch:
Jahrszeiten .

. Mondtafeln ,f. Mayer. Wit < hall
hat die Rechnungen erleichtern

M XXVII . 17. [. auch Eu -
er .

Monnet , ein franzöſiſcher Chymiſt
XXRIU ! , 83. Zubereitung eines
äßenden Sublimats ohne Feuer

104 f.
Monoecia , den Bienen nüßliche

- XXXVI 37
Monopin , ein Berg auf Sunma -

tra XXXVII , 130
N7005 , wächſt auf vom Waſſer

aufgeſchwellten Laude XXVI ,

109
- - Beſchreibung eines ſehr fleiz

, nien XXVI . 29 . Anmerkungen
darüber 31. ob cs Phaſcum acau -

Zweytes Regiſter y

Jon zf , vb . es ein Stamen und

Piſtill haf 32. ob es eine von

Schmiedel angeführte Buxbau -
mia 33. " Merkmale deſſelben 34.
Erklärung der Figuren 34 %

Diooßhüugel in

; XXXVII . 107

WMooßſümpfe . ſind meiſt unfrucht -
bar. XXYX1X . 159. wenn ſie

ſi zum höchſten Grade der

Fruchtbarkeit bringen laſſen 154

Moraſt . ſ. Brüden , wie Sümpfe
und Moräſte entſtehen , auch
Baumwurzeln hineinfommen
konnen : Aus Aec >ern , Wieſen
und Weiden XX1X . 44 + aus

Seen 45. aus Aufdämmungen
und aufgedämmten Seen 49 .
durch Theilung der Flüſſe , oder

mehrere Ausläufte der Seen 50
f. wie darinnen Holzwerk zu

verwahren 54
= = zu Aſavp , in Elſsborgslehine /

wie er eutſtatiden XXIX , 52-
in dieſem ſchwimmen jährlich
Baumwurzein hervor 49 f. no <
andre Beyſpiele von Moräſten
und dadurch gezognen Gravten

42f . natürliche Urſachen dieſer

Begebenheit 43 f« ſ. Baums

wurzeln .
=- - nolhagiſcher , . deſſen Lage

XXIX 47 . aus ihm ſteigen auch

Baumwurzeln auf 42

- - in Schweden . deren Schäd ?

lichfeit XXXVII . 103 . ob ſie zu

nehmen 103f . wie ſie entſtan ?>
den : durch Ueberſchwemmun -
gen des Meeres 104 . Verände »

rungen der Oſtſee 104f . durch

allerhand von der Lage des Lan -

des verurſachte Waſſerſammlun -
gen 105 f. Verſtopfung der Münz

dungen der Flüſſe ; angebrachte
Waſſerwerke 3 Ausfüllung der

Pfühle 106 . Frühlingöfluthen
107. verſchiedene Arten und Be -

nennungen der Moxräſte 107f .
wetz

Finnland
|
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werden mani < mal beyſammen Mormon , ſ. Pavian .
gefunden 108 . welche fruchtbare VIoro , Ant . Lazaro , neue Unterſu -
Erde haben 108f . Lagen der < ungen der Veränderung des

Erde in ſelbigen 199. daraus Erdbodens XX V11 . 89 * )

gezogne Schlüſſe 109 f. wie weit , Morus rubra , ſ. WMaulbeerbaum .

die Sumpferde fruchtbar 1109. = = 2a ? arica , verträgt das kalte

ob ſie eiſenhalti3 110 f. ob dieß Klima gut XXXV . 265 . wo er

die Fruchtbarkeit hindere unf . häufig gefunden wird 266

ob Säure in den Sümptcn ,und Moſchus , deſſen Gebrauch in der

deren Beſchaffenheit 11. woher Kriebelkrankheit : XKXXXRU1! . 362

die Unfruchtbarkeit rühre u2 . Moſkwa . Merkwürdigkeiten auf

wie ſie zu heben : 3. daher zu dem Wege von St . Petersburg

erhaltende Vortheile 14 . wie dahin XXXV . 182 f. Fichten
Schilf und Nohr zu verrotten werden da in einigen Gärten ge »

113. wie es die Landleute ma - zogen 186 . Beſchaffenheit des

< en 115f . Vorſchläge zu deren Dodens 187. Erdartenz beſon -

Verbeſſerung 11x56. 117. einige dre Steinart , die weit ſtreichet
Anmerkungen und Erinnerungen 188

dagegen 119 f. wie Moräſie ab - Moſroväsja , ſ. Brücenwetg .

zulaſſen und was dabey vorher " LDäotala , ein Fluß in Schwedett

zu unterſuchen 123 XXKXI11 . 8

Moraſt . unterſchiedliche Frucht - We ABU wv er
RER Ofen

harivit der Sümpfe und Morä - <mitts erwähnt RAX. 254

fte XXXIX . 149 . Anmerkungen Mountaine , ein ſchottiſcher Uhr -

Hmiberag1 . wie man, ſie urbar + ( waer; will Sarckſons Kunſie
machen ! könne : was zuvördore Gifs entdeat . haben XXVA .

. as
für Erd- 79

+ 1 5 danr gee ppb tba Eu Macor cruſtaceus ereus albidus

Ausfüllung mit Reiſig und an - RE KXRU, 72. ſ- Gewächs .
dern Abgängen aus Gebüſchen , " > en , im R 1 120
156f . Aufdämmung des Waſ - DART ;

EEE 35

ſers in Moosfümpfent 157. wenn VM?üdle , Werfzeug, bey ſolcher das

durch Abbrennen 157 f. wie zum ret gl "N aine 1

Reiſen oder Verrotten zu bear - Chri
- 25 f. fiehe Ge-

i
. Unterſchied zwiſchen +

. | '
ee m ar I I . watihe Müller / Joſ « entdeckt die tyroli -

zu Wieſen und Weiden 169 , ſchen Tourmaline RL . 299

oder zu Aec >ern und Pflanzun - Mündungen der Flüſſe , wie zu

gen am dienlichſten 161 f. Ver -
vertieſen „XXRNUII. 97 f6

gleichung der Koſien zwiſchen Muffelu , zur Probierfunſt KXXX1l,
rbarmachung der Sümpfe und ii 17 9. ZP

0. En es 163 f. Anmer -
Mumia vegetabilis , was ſo heißt

kungen 165
Mund , mit dem A a 2 Fobg

Morbus infantum PSrangulatorius der vi Arme nicht brauchen
XXXVI . 328 . f. häutige ZZräus kann KEXIX 114
ne . ; Munnike , ſ. Camper .

Mortenländer , wozu ſie den Or - Mures , ven dieſem Genus bereits

chis brauchen XXXI1L ziv abgeſonderte Artey XL . 105
' s Mas
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Mus Aguti , f. Avuti . ,
- - iaculus , des Linne , XL . 104 .

ſ. Vorbua .
- - Myoſpalax , wie es die Sibi -

vier nennen XXXV . 126 , wo

ſonſt davon gedacht 126 f. wo

es zu finden 127. Beſchreibung
127 f . Größe und Farbe 128. Le-

bensart 128 f. Aufenthalt und

Nußen 129 . Nahrung 130

Muſa paradiſiaca , dienet ſtatt

Brodts , XXXV . 28

Mu ' ca calamitoſa , beſchrieben
XXKIX . 32 Sordei 33. ping

lis 34. not . ſecalis 30. tri -

pun &ata und , zruncata 33. not .

Pumilionis XL. 232
-=-- MReteorica XL . 61 . 64 . vacca -

zum 64

Muſcheln , wie darinn Perlen kön -

nen vergrößert werden XXXIV .
! 83 f.

= = im KuſamoKirchſpiele XXRIV .
! 352

Muſik , ihre Wirfungen KXFUX .

14. I5
WMuskate , ob ein Mittel wider

die Mehlmilben XXXVI . 74

muſſchenbroe ? , Beobachtungen
über die magnetiſche Neigung
XXX . 213. von ihm angeführte
Gewichte des Tourmalins 10

Muüſtela Gulo , XXXV . 216 . ſiche

Vielfraß .
) Mutter , eine fruchtbare in Waſ -

ſenda XXVil . 162. 163
Miutter,was ſoiche beym Schrec >en

leidet XXVI. 324. ſ. Bärmutter .
Vterus .

Mutterkorn , ob es die Kriebel -

kranfbeit verurſache XXXUl .

40 f. Vogels Schußſchrift 45*)

Mutterkrankheiten . Nußen der

foeridorum in ſolchen XXXII .
162

WMutterkuchen , ſ. Umlauf .
Mutterlauge , beym Alaunwerke

XXXV , 92f . wie aus vitriotii -

Zweytes Regiſter

ſcher mit Zuſatz von Votaſche
Alaun . zu erhalten XXXVI ,

: 189
Muttermund , zuſammengewach -

ſener : ſ. Entbindungen . Yre -
rus .

Myo( palax , ſ. Mus .

Uyror , welche Moröäſte ſo genen -
net werden XXXVIUL 107

das

Viahricht , wie man in Weſtboth -
nien den Boden in Flüſſen und

ihren Mündungen vertiefet
XXRÜU1l, . 97

Trachſchwarm , Benennung deſ -

ſeiben XXXV . 248

Llachtfröſte , entſtehen von Süm -

pfen XXXVII . 103
LTachtſchwalbe , wenn ſie ſich hö -

ren läßt , ſoll kein Nachtfroft

mehr zu beſorgen ſeyn XXXVII .

297

LTachtvogel , der Seidenwürmer .
deſſen Gewicht vor und nach

dem Eyerlegen XXXV . 266

Lradel , magnetiſche , über des

Zernoulli XXXVI1 . 300 . de -

ren Abweichungen zo1 . ſ- Ab -

weichung . magnetiſche Lrei -

gung . ;

Tradeln . wie ſolche durch die Elek -

. trieität magnetiſch zu machen
XXVlil . 307 f. was für welche

dazu gebraucht worden zur. “ die

Haupturſache iſt die allgemeine
magnetiſche Kraft des Erdbo -

dens 315. was das elektriſche

Feuer 315 f. und der elektriſche

Schlag . dazu beytrage 319. ſs
Blektricität . wie die beſchaf -

fen ſeyn müſſen , womit die Nei -

gung erforſcht werden ſol XXX .

2706

Lräſſe , im Sommer , wieweit da -
bey dem Mißwachs vorzukommen
XXVl . 72, in der Gäezeit ,

war ?
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warum daher Mißwachs entſteht

793.. dawider hilft Eegen nicht

75. noch die gewöhnlichen Pflü -

ge 76. ein Vorſchlag , demſel -

ben zuvorzukommen 76f . ob zu

fürchten , daß der Saame ver -

fanle 79

Tratzel , au den Fingern , ſ. Fin -

ger .

Lragelſchmieden. Vorſchlag zu Er -

loichtrung deſſelben XXVI , 128

Krahrung und Haushaltung der

Lappett CK A Ms 2

Lrahrungsmittel , wodurch in

Theurung zu erſeßken XXXV .

7 34

&Tamey der Landeserhöhungen in

Schweden XAXWl = 4 ff

= - ſchwediſche , Erflärung eini -

ger auſ der Charte von den Land -

rücken 20. befindlicher 15. 192 .

der ; von der“ geographiſchen Lage

der Oetter an der Seeküſte

XXXVL - 217 *) . ſ. auc ) Wör -

ter .
Lranka Inſeln im Banka Sunde

XXX Vilil, 129. 131

Lrantes . was die Schiffahrenden

hierfür Ladung erhalten XXX .

303

Vapellus, | . Aconitum . deſſen Nu-

ßen und Gebrauch XXXV . 241

Narica . 4 Vaterland dieſes Thieres

XXX . 153. wird beſchriebeu 153

f. Lebengsart 3 Unterſchied von

der Viverra naſua 156

Clashorn mit zwey Hörnern , fin -

det ſich nur in Afrika XL . 29" .

Beſchreibung und Unterſchied

vom Einhörnichten 292 . anato -

miſche Beſchreibung 293f . Aehn -

lichfeit mit dem Pferde 294 f.

Nahrung 295 f. Auswurf 3 Be -

ſchreibung des Kopfs 296 . über

die Paarung des Nashorns wi -

der Büſſon 297 . Zeit , wenn
es ſein Futter ſuchtz Gefählz

ſchlechtes Geſicht 298 . deſiy vvil -

kommnerer Geruch und Gehör

298 f . wie weit ſeine Jand ge -

fährlich 2,9 . Nußen deſſeiben 3

der mediciniſche iſt nur eingebil -
det 300

Llatrvon , ſf. Trona .

Qlatter , ſ. zZzuggorm .
Xratur , wie ſie mit Spat und

Quarz binde und verſteinere , iſt

unbekannt XXX! 1 . 195

TIeapel , ſ. Florenz .

Xrebel , vermindern die Ausdiün -

ſtung XL . 208 . auf der Sce

ſchr beſchwerlich XXXVl . 90 .

vauchähnlihe XX ! X. 1009.

tro > ne 95. ob ſie den Ruß im

Getraide verurſachen 102

&ebelkräbe , fommt nicht , wenn

noch Schnee und Kälte folgen
XXXVII 297

Lrkeitzuntt , mattnetiſche , was dar -

unter verſtanden werde XXX .

209 . wer ſolche zuerſt unter -

ſucht 210. ws ſich dieſelbe zei -

get 210 f. warum man ſv lange

von derſelben ungewiß geblieben
211. wer Beobachtungen darüs -

ber geſammlet 211 f. was Whi -

ſton dabey getham 2t2 . Gra -

hams Beebachtungen ; Hiuſ -

ſchenbroek will alle für beſchwer -

lich , unſicher und chne Nuten

halten 213. Celſius Unterſu -

chungen 214. Bernoullt fam

hierinnen am weiteſien 214 f. 216.

was dabey vorzüglich zu beobach -

ten 215. einige fernere Verſu -

che 216f . was ihre Gewißheit

nod ) hindert 218. wie ihre Ver -

ſchiedenheit auf einer Charte

vorzuſtellen 218 f. ſ. Veitungs -

< arte . ob ſie ſich ändere 226 .

230 . Ekenbergs Beobachtun -

gen auf einer Reiſe nach China

XXX1V . 254 . Zeit der Beob -

achtungen 257 + Verzeichniß der -

ſelben



124 Zweytes '

« ſelben 259 Ff. ſ. Tleigungscon ; -
paß . was dabey zu bemerken

293 « und . ſich daraus herlei -
ten läßtz . Vergleichungen ge -
gen die Neiaungscharte 298. und
deren Verbeſſerung 301. auf ei -
ner dritten Reiſe gemachte Be

obachtungen XXXVIL 233 . 306
fſ . andere neuere 302 . 394 . Ausg -

zug aus den Ekenbergiſchen 307ff .
-

Bleiguntggsharte , magnetiſche .
wer ſie zuerſt angegeben XXX .

219 . was bey der neuentworfe -
nen für Beobachtungen ge -
braucht 229 . bey Vergleichung
der verſchiedenen Meinungen
vorausgeſeßt 222f . und wie die
Neigungsparallelen gezogen wor -
den 222 f ſie zeiget , daß die
magnetiſchen Neigungen ein ein -
ziges zuſammenhangendes Sy -
ſiem avsmachen 228 . die ma -
gnetiſche und geographiſche Ab -
theilung der Erde nicht zuſam -
mentreffe 229 . dienet einiger -
maßen zu Angebung der eigetft -
lichen Lage der magnetiſchen

Erdpole 229 f. Ungewißheit we-
gen der ſüdlichen Pole 23x. zur

- - Aufklärung der Bewegung und

Verrückung der Magnetpole
232 . wie ſie Seefahrern nüß :
lich ſeyn könne 236 . einige Ver -
beſſerungen nach ven Efebergi -
ſchen Beobachtungen auf der
zwotet Reiſe nac < China
XXXIV . 301 . auf der dritten

XXXVII , 301

Teitzuntscompaß . ' Unterſchied
zweener ' neuen XXXIV , 254 .
Beſchreibung des erſten 285 . Ab -
ſiht bey demſelben 288 . des

zweeten 239 . das Wanken des
Schiffs hat Einfluß auf demſel -
ben 285. Vorrichtung deſſelben
bey den Efebergiſchen Beobach »
tuigen 256 . wie die Nadel zu

"Regiſ?er Zn

ſitreichett 258 . Verbeſſerungen
bey der Ekebergiſchen dritten
Reiſe XXXVIU . 299 . Beſchwer -
lichteiten der Bernoulliſchen Na -

- del 300 . von einem neuen des
Hrn . Tairne in London 303.
wenn und warum Nordſcheine
die Nadel nicht bewegen
XXXIX . 282 . wenn ſie hinge -
gen ſolche niederdrücken 283 f.

HigungomenbnE theilt die Er -
de in zwey Theile XXX . 228

Neptune Oriental , oder Routier
General , giebt Nachriht vom
Banka Sunde XXXVIN . 125f .

WVerike , daſelbſt wachſende ſonſtin
Schweden ſeltene Kräuter -

XXVI . 254
Terven , warum ſie von unter -

ſchiedenen Stellen des Gehirns
herfommen XXXIX . 114. ſind
alle ein - nicht zweyerley 114f .

Liervenkrankbheiten , in welchen
das Aachner Bad dienlich

XXVIIL 194

Lieſſelblätter , ob ſie die edwürmer freſſen XXXV .26
Liegze , oder genetzte Erde , ein Zei-

<hen rechter Säezeit im Herbſte
XL .

v*
f. | zgerbſtſaat .

Vrerze , Häringe zu fangen XXXI] .
165 f. 167 . damit unter Eis zu

fiſchen XXXV . 79
Vretzhaut , was ſo genennet wird

XXXIX , 105. ſ. aut . |
Lrenzſfiſcherey , des Dorſch . Ge -

räthſchaft dazu XXXI1 . 299 . be -

ſchrieben 392f . dadurch veri - /
- ſachter Schaden 302 f . 394 . Ur - ' |

ſechen , warum ſie die Fiſche
vertreibt 305 f.

LIeumond , wie er die Sonnenfin2
ſierniſſe verureſa <t XXV . 170

LSeutralſalze . Verſuch , ſie mit

ungelöſchrem Kaike und Eiſen zu

decomponiren ZU LIUENI ?

Vewcaſtle . Nachricht von den

daſigen - Steinkohlengruven
XXNVUL 75 :f engliſche . 506

kohlen
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kohlen und Steinkohlenflötze .
Lage des Landes daherum 307

XVrewton ' s Verſuche über die Bre -

< ung der Lichtſirahlen ſind

glaubwürdig XXX111 .141. und

merkwürdig 145. ob richtig oder

falſch 152, ſ« Lichtſtrahlen .
Lrikel , mit Kupfer vermiſcht , dar -

aus erhaltene Könige : XXXVI .

219. löſet ſich in Vitriolſäure
nicht auf XL1 . 176

Xridelkönig , wie reiner zu erhal -
ter XXXVI ) . 219

Liiederſchlag , weiſſer . , beſchrie -
ben XXXII1 . 290 . gewöhnliche
Zubereitung 290 f. Unterſchied ,
der aus Vermengung verſchiede -
ner Materien entſteht 292 f. Zu -
bereitung auf trocknem Wege
294f . Schwierigkeit des Auflö -
ſensz3 enthält weniger Säure ;
als äkendes Sublimat 295 . Ver -

fälſchung 296
- rother XXII . 291

Ytiederſchlatuntten , verſchiedene
des äßenden Sublitnats XXXll .

96. über die des QueFfſilbers ,
nac < Verhältniß der Säuren

104 f. ſ. Sublimat , Gue &filber «

Liederſchlingen der Speiſe , ſ.
Febler .

Lidroſia . Urſache dieſes Namens
77

XNRDE 13
Lrjöne , ſ . Skaft .
Liiſa , Fluß in Schweden XXXRU1.

8

HTordſatt und härdſatt XXXV1 .

4. ſ. Gußeiſen .
Lrolhägiſcher Moraſt ,

raſt .
STollets Gedanfen von Papins

Digeſtor XXXV 7
Noma , einte den Kindern gewöhr ?

liche ' , oft toödtliche Krankheit
XXVI . 35. wo vielleicht ſonſt
ihrer gedacht wird 35f . Be -

ſchreibung der Kranfheit 354 Ur -

ſ. 1130 »

DDZ

ſachen 37. ift eine Art 5Spha-
celus , und hat 4 Stadia 38. dee
ren leßtere beyde ſelten zu hei -
len 39. dur Gebraud ) der
Fieberrinde geheilet z9f . hier -
aus gezogene Folgen 40 . und
noc < einige Anmerkungen 3 bey
welchen Kindern ſie ſich äußert

1T.
Lioni Opal , ſ ; Opal , «

- . b

Ltordamerika , ſchädliche Raupen
daſelbſt in gewiſſen Jahren
XXVr . 134. ſ . Raupen ,

VTordland , Gräſikfiſcherey daſelbſt
XXRII 146

Viordſchein , wurde ſonſt für bes
deutend gehalten XXVI . 200 .
deſſen Urſprung und Materie iſt
noch vielen Schwierigkeiten un -
terworjen 201 . Zuſammenhang
mit der Magnetnadel XXX1X .

ai und dem Neigungscoms
pa 282

-=- - von der Höhe der Nordſcheine
AXVI . 200 . bvb ſie über die
andern Lufterſcheinungen zu er -
heben 202 . zweyerley Art ſie
zu fiütden 203 . Hrn . Mayers ,
vhne Vergleichung mit andern

Beobachtungen 203 . Schwie -
rigfeiten hierbey 294 , ſieben
auf dieſe Art berechnete Beob -
achtungen 204f . beweiſen die
bisweilige Höhe über atte Lufte
erſcheinungen 203 . zwote , all -
gemeinere Art durd ) Verglei »

<ung der Beobachtungen 203 f.
Tabelle über dieſe Boobachtun -

gen 213. größte und kleinſte

Höhe 215. ob ſie fich allemal
in dieſen Gränzen halten ; zeigt
ſich nur bey heiterm Himmel
257. vergl . 70 . ob ſich dabey
ein Laut könne hören laſſen 259 .
ob er ein gewiſſes Verhgäitniß
nach dem Striche der untern
Winde hät 70f . 260 , daß ex
meiſtens zwiſchen 59, und 100

Mei -
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Meilen von der Erde entfernt

ſey 261 . ob die Bogen , die ſich

an vnterſchiedlichen Orten in

einem Augenblie zeigen , einer -

ley ſeyn 262 f. vom dunkeln

Segment ; das ſich manchmal

innerhalb des Bogens zeiget 264 .

Folgen , wenn ihre Höhe mit der

von andern Lufterſcheinungen

gleich ſeyn ſollte 264f . ob eben
die Bogen nach und nach über

andre Horizonte kommen 265 H!

was für Umſtände zu genauerer

Beobachtung derſelben ich Acht

zu nehmen 267 . einige neuere

Beobachtungen aus entſernterit

Orten XXVUL 230f .

Lrordſchein, ein den 17. Oct . 1763

in Upſal beobachteter , da der

Bogen ſüdwärts des Zeniths

geſtanden XXVI . 66 . mit Re -

genbogenfarben 67 . dahinter be -

merkte Wolkenfle >e 67 f. Auf-
fieigen des Bogens , den eine
Wolke hindert 68. die endlich
durchbrochen wird 69 . Stärke
des Nordſcheins 3 Verhältniß
der Flammen und Strahlen , die
fich nach der Richtung des Win -
des zu bewegen ſcheinen 69 ſs

63 . einige daraus gezogene
Schlüſſe 70 . wohor die Farben

| 7 .

Liordſcheinsſonne , was man ſo

nennet
XXXIX . 282

Liormallinien aus einem Punkt

der Parabel zuziehen XXXvil .

* 21

Lrorman , Robert . Unterſuchun -

gen über die Neigung der Com -

paßnadel XXX . 210

' Yxrorrland ; Häringöfiſcherey da -

ſelbft , warum jeßt weniger vor -

theilhaſt XXXI1 . 160 , 166 f2

Liors , ſ. Lodd . /
'

Yrorſä raſt ,derLappett . was es iſt
XXXVI , 135

Reaiſter

Vrorwetten , Land - und Gebürge -
- rüxken daſelbſt XXX1UU . 3f. ſ-
Schweden . Gränzen zwiſchen
Schweden vnd Norwegen , ſiche
Gränzen . wie Wermeland da -

zu gekommen 102 . 105 . erſter
unumſchränfter König , Lid ,

Lrovotzorod . Beſchaffenheit des
Landes da herum XXXV . 184.
Feldſteinarten 185

VDouſſer , Mdme. neues Mittel
wider die Würmer XXXVUl .

144 . dient nur wider den Band -
wurm

;
146

Lioya Caraffa , Verſuche mit dem

Tourmalin XXVI ] . 102 f. ſiehe
Tourmalin . !

Lrüſſe , ſ. Wallnüſſe .
Laufer , ſoll der erſte ſeyn ; der den

Kaiſerſchnitt an einer lebendigen
Perſon gewagt XXX . 249 f.

Nux vomica , vorzüglicher Nutzen
derſelben wider die Ruhr
XXXV . 282. Beyſpiele damit

geheilter Kranken 282 ff. wird ,

unter dem Namen amerikani -
ſche oder ſtillende Pulver , vie -

len. Landgeiſtlichen mitgetheilt

287 . hat auch oft , ohne vorher

Rhabarber zu geben , geholfen
287 f.

G.

Oberfläche der Ziegel , wie ſie ei -

ne Glaſur erhäit XXXI , 215.

der Erde , ſ . Erdfläche .
Objektivmikromercr , ſ , ? ikro -

meter, "

Obſervatorium . über . die Länge
der zu Sto &sholm und Upſala
XXXV . 48. dem in Surrey -

ſtrzet zu London 55- Länge des

Stockholmer 62 . XXXV 176

Obſibäume , vor Raupen zu de -

wahren XXXI1 , 19 . 26 . ſ.Froſt -
ſchmetterlinge .

Ochſen , | . Pflügen .

Oh -



der Sachen .

Ochſenblut . ob daraus mit Kalk
ein Laugenſalz zu bereiten

XXRXIl , 229

GOhſentgalle , ein Mittel wider . die

fallende Sucht XXVI ] , 326 .
Gebrauch und Wirkungen 327 f.
wider die Würmer 330 . wie ſie

ſonſt gebraucht wird 331. Vor -

zug dieſes Mittels 3 wie - zu trock -
nen uud aufzuheben 333 f«

Ocean , wie er gewöhnlich ansſieht
XXXVI . 3856. ſein /Waſſer iſt

beynahe von einerley Schwere
180 . ſ. Seewajſer .

Od &ondria , von den Bienen be -

ſuchte XXXVI . 28
Oculus mundi . Beſchreibung die -

ſes ſeltſamen Steins XXVUl .

233 . ſ. Weltauge .

Odemholen . ob es im Schlafe bey
Kindern und Erwachſenen ver -
ſchieden XXX . 251 . bey Blat -

terfranfheiten beobachtet
XXXV : 250

Oetonomie . deren weſentliche
Grundſätze ſind unveränderlich
XXIX , 229 . nur müſſen die ei -

gentlichen ökonomiſchen Wahr -
heiten in ihrem rechten Verſtan -
de genommen 229 f. und un -
terſucht werden , welche Anſtal -
ten mit den wahren Grundſäßen
am beſten übereinkommen 230

Gel . deſſen Ge brauch in China
XXVI . 338. deſſen " Verhalten
an eigner Schwere und Güre

XXVII , 266
= - fette , dienen nicht die Cement -

maſſe dicht zu machen XXXV .

103f. ob das Ueberſireichen da -
mit dienlich ) 105. ſ. auch 103 .

= = aus Buchkernen zu bereiten
XXXL 85. deſſen Vorzüge 81x

= > aus Walnüſſen , vom ſchwar -
zen Wailinßbuame , deſſe Nu -
ken und Vöortrofichkeir XX1X

63. wvon den. des weiſſe ! ! Wall-
nußbaums XXX1 . 120

K2. /7

Gelkrüge , große in Italien , wor -
aus ſie gemaeht XXRIU1 , 200

Gelpreyſe , <jineſiſche , iſt ſehr be -

quem eingerichret - XXIX . 348 .
Vorbereitung des Saamens 349
f. der Preſſe Gebrauch und Be -

ſchreibung 349 f .
Gelſaamen , <ineſiſcher , deſſen

Pflanzung in China XXVI . 335.
Verſuche in Schweden 336 . wie

ihn die Chineſer nupen 337f .
Gerebro , Fluß in Schweden

XXXIV . 1x
Erdarten daſelbſt

XXXV . 61

Gerter , nördliche , wie der Mit -

Gereſund ,

rag für ſelbige zu beſtimmen
AXRUI . 37. ihre geographiſche
Lage 153 f.

Geſien Magnuſſen , beredet die

Jemtländer , fich Norwegen zu
unterwerten XXXIN . 185

Geſra Lierike , Vermehrung des
Volks in dieſem Kirchſpiele

XXXIV . 79
Ofen . Verbeſſerung derſelben , rei -

nere Wärme in die Zimmer zu
bringen „und Holz zu erſparen
XX1X . 67f. woher leßteres 69 .
Vorrichtung eines zum Kalk -
brennen XXXV . 275 . die Säu -
re aus dem Rauh verbrenunlicher
Dinge aufzufangen XXVI11 .
122. deſſen Einrichtung , 123f .
ſ. Solzpreiſe . wie bey
und Schneiwewerfen . vortheil -

haft auznlegen XXX1LV, , 1459
- =- hobe , wie bey denſclten Ge -

traide zu trocinen XXXi11 .

193 f.
- =- <«ymiſche tragbare . Beſchrei -

bung derſelben XXX1V . 66f .
ihre Einrichtung zum Probiren
67f . zum Defſtiltiren 70. zum
Schmelzen 73

Officialbölzer . davon muß die
ZZurzei , nicht der Stamm , ge -

RIS : 173

Mat : -XVaiz -

oiuineit Werden

GOb5n-
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Ohnmacht , wie ſolche entſtehe
*

XXVI . 321 f. 322 *) . wie vom

Schre &en 323f . Beyſpiele von

tödtlichen 322*)
Orka , heutige Beſchaffenheit dieſes

Fluſſes XXKV . 189

Oliven Topas , gehört zu den ſvge -

nannten ächten Steinen RXR .
6

Olla papiniana , ſ. Ditzeſtor ,

Olof , Ingiald JUrada Sohn , ſett
ſich in Wermeland XXX111 , 104 .

ſ . Gränzen . .

Glof »Zavaldſſon , von ihm ange -

legter Steinbruch , um über den

Sja von Wandalen bis Lesſs
reiten zu können XXXU1l . 15.

macht ſich Norwegen unterthä -

nig und nimmt Ramarike ein

102 . ſ. Gränzen .

0/oy , der ſingende Schwan der Al -

ten , feine Fabel XLI . 23. ſiehe
Cygnus .

Gmbersg , in Weſtgothland , was

dieſer Berg für Erdſchichten

enthält XXX . 71

Ongamäa , See im Kuſamo Kirch -

ſpiele XXXIV . 19

Gntorio , einige Merkwürdigkeiten
dieſes Sees XXXIUl . 60f .

Onyp , von Coromandel , ſ. Aga -
the .

Opale , übertrefſen noh den Dia -

mant an innerm Werthe XXX .

73 . daß das Weltauge von der

Art iſt XXXIX . 320 . 333- ihre

Schweere und ob ſie zu den Kie -

ſeln gehören 333. Verſuch , den

eibenſto >iſchen in Weltauge zu

verwandeln 334
=== weiſſe orientaliſche , damit an -

geſtellte Verſuche XXX . 72 f.

Opal , Vroniti , Nachricht von einem

ächten >. . 235

Opera ſignina ; eine Art Jneruſta -

tion XXRKIL 397

Opviorrhiza Mangos , heilt den

Schlangenbiß XXVI 155

Opiate , ihre Wirkung wider die

Gordier und Fadenwürmer
XXXIII , 266

Opium . Börhawens Gedanken
darüber XXX . 356 . ob es in

der Kriebetkrankheit nüglich
XXXII . 160 f.

- - ſo gleich nac ) dem Einnehmen
vermindert es die Ausdünſtung
ZL . 207 . vermehrt ſie aber her -

nach wieder 200 f.

Optiſche Släſer , ſ . Gläſer .
Orchis mer : o , ſ. Salep .

Ordnung , in welcher Söhne und

Töchter von den Müttern ge -
boren werden XXXI . 82. eini -

ge Beſonderheiten darinnen 83.

jn. auch Rinder . Sterblichkeit . ,

Gril , Alterthümer dieſer verwü -

fieten der Stadt in der Ukrai - )

ne XXXV - 200

Orſten , mit feinen Schuppen , ei -

ne Art Kalk in Weſtgothland
XXX . 336 f. der Mörtel daraus
iſt ſchlecht XXXII . 194

Ort , ein geometriſcher , wie ſol -

< er zu finden XXVIII 302

Oryza . ſativa , ſ. Reis . |
Os , was es im Schwediſchen heiſ -

ſe XXXVI , 234%) .
Os Frontis , bey Kindern XXIX .

279 . petroſum 279f . occipi =
tis 281. ſphenoides > 281f

Oſmundseiſen . deſſen Güte und

Beſchaffenheit XXXV . 299

Oſtbothnien . Vermehrungeun des

Ufers durch Anwachs des Lan ?

des XXVII . 83. daher genome

mene Erfahrungen , zu Beſtrei -

zung der Abnahme des eg98 f-

= = anſehnliche Volksvermehrung
XXXI . 202 . ſ. Abo .

Oſtende . was die Schiffer aus

Schweden hier laden XXX .

393

Gſterpfennige im Kuſanio Kirch -

ſpiele , wem ſie gegeben werden
XXX1V . 82

Oft :



der Sachen ,

Gſtſee , ihre) Breite zwiſchen den

ſchwediſchen und liefländiſchen
Küſten iſt. größer , als man ge -

glaubt XXXI1 . 158- alte Char -

te davon in Venedia XXXVI .

104 . ſ. auch Seewaſſer .
Ottern , wie ſie. die Lappen fangen

XXXV . 77
Quarium , | . Eyerſtod .
Ouger , ſ. Roödſiſk .
Opel , + Crataegus Aria ,

P -

Paaren : dev SchneXen , Bemer -

kungen davon XXV .50f*

- =- „ der Froſiſchmetterlinge ,
XXXH . 20

Pactaubohnen . daraus bereiten

die Chineſer ihre Soye XXVIi .

4x
Palma Cycas , f. Satzobaum ,
=- - Cocos , ſ. Cocosbaum .

Palme . welchen Gebrauch die In -
dianer von deren Frucht machen

XXXV . 27

Pak - Fong , weiſſes Metall der

Chineſer XXXVI ] , 40 . Be -

frandtheile und damit angeſtellte

Verſuche 41. wozu es gebraucht
wird , und wie es nachzumachen

Palimbang , Fluß auf Sumatra
XXX Vill , 129. 130

Palpitatio ex corde oſſificato , ſiehe

Beintzewächs .

Pantographe , ein franzöſiſcher
neuer Storc <ſchnabel XXIX ,

182. Fehlor deſſelben 183 f. Ver -

beſſerung deſſelben 185f . Unbe -

quemlichfeit , die noch dabey iſt

187 . ſ. Stor <ſchnabel .

Papin , [. Digeſtor .

Parabel , was die Mathematiker

ſs nennen XXXV . 392
Paracentefſis abdominis , ſ. Ub33 -

pſu ny .

129

Parallaxe . Bere < nung derſelben
auf einer Kugel XXVIL 123.
wie die Fehler zu berechnen 124 .
daraus gezogne Regeln 125. 126
f auf einem Sphärvid 127f .
Auflöſung einer Aufgabe 130 ,
Formeln , ihre Wirkung beym
Durchgange eines Planeten
durc die Senne zu berechnen
XXXII , 70f . eine Anmerkung .
von Räſtner 75. Gründe , nach
denen ſje berechnet ſind XXXV1 ,

zu . Anwendung , auf die Son -

nenparaltaxe 313. wenn und wie

die Formeln zu brauchen 314 .
wie für einen gegebnen Ort auf
das Zeitmoment zu berechnen
317» gewöhnliches Verfahren
und Fehler zisf . in einem Ep -
empel gewieſen 319 f. dadurch
gefundene Sounenparallaxe zar

=- - der Erdbahn , beträat feine

Secunde XXRUV , 313
- - des Sirius , ſ. Sirius
=- . der Sonne , wie groß XXX! , .

144. ſ. Sonnenparallaxe ,

Parallelogramm , auf wie vieler -
ley Art fich eines aus vier Lis
nealen zuſammenſeßen laſſt

? XXIX . 182. 386f ,
Paralyſis , dagegen dienet das Aa -

chiſche Dampfbad XXVI1U1 . 189 .
ingl . das Schlangenbad 194. wie
ſolches zugehe 194 ff.

Pareus , Ambroſ . deſſen ſcharfe
Beurtheilung Rouſſets wegen
des Kaiſerſchnitts XXX . 250 f.

Parietes Fornacei , was es ſey

| XXRUl . 492
Paris . Unterſchied des, Mittags

daſelbſt von dem zu Dagerort
XXRIL 156. zu Steekholm : ; zu
Carlscerona XXXV , 122. XXXVI ,

228 . zu Wien 228 . ſ. Ulittag .
Parmijſſang , Bera ' auf Banka

AXXV114 . 329

5 Pa -



130

Paſo , aus Oſtbothnien , deſſen
Zug in Rußland XXXIV . 216

Paſtinaken , geben einen guten
Branntwein XAXYXXVIll1l. 268

Pata Pätſko , Art " Rennthierflie -

. ge XXXVL 144. wohin ſie ihre
Eyer legt 145. wo ſie beſchrie -
ven: 147 *)

Pator , ſ. Biber .

Pavian . Beſchreibung eines ſelt -
ſamen XXVIII . 144 . 146 , eini -

ge ähnliche Arten 148 . 151. ihm
naber kommende 149 . ſein Va -

terland 3 etwas von ſeinem Ver -
halten 15x. warum er Simia
Mormon genennet worden 152

Pezzelius, - Probſt zu Limingäa , deſ -
jen aſtronomiſche Anſtalten

| XXUX . 15
Pechöl . Erfolg von deſſen Gebrauch

bey Cämentverſuehen XXXV .
102 f, 108 , beym bloßen Ueber -

ſtreichen 105
Pedicularis Scepirum Carolinum

XXXIX . 53
Pejaiſet Wiahlzeiten im Kuſamo

Kirchſpiel XXXIV . 223
Peinier , Bereehnung eines daſelbſt

beobachteten Nordſcheins XXVl.
205

Pello , daſelbſt 1764 bepbachtete
Sonuenfinſterniß KXXRVlU. 381.
Durchgang der Venus . durch die
Sonne XXRU . 147 , 218 f. Sotie

nenfinſterniß von 1769 . XXXI [ l .

. s 45
- - - geBaraphiſche Länge der Stadt

XXXV . 113. f- auch Mittag .
Pendeln , wer zuerſt die Längen des

Secundenpendels zu Berechnung
der Geſratt der Erde angewen -
det , und wie XXIX . 163 f. Ver -
ſuche , zu beſtimmen , ob ſie in
Unterſchiedenen Breiten ver -
ſchieden , und gefundener Un -
terſchied 171. 173. was die Wär -
me dazu beytrage 172 « Ver -

Zweytes Regiſter

gleichung der verſchiednen Be -

vbachtungen über die Länge des
Pendels 207 f. die Länge deſ -
ſelben zu finden 215 . ſ , Richer .
neue damit angeſtellte Verſuche
213. Reſultate aus denſelben
218. wie - um mehrere Gewiß -
heit zu erhalten , feinere Verſu -
<he anzuſtellen 220 . 221

Pendelſtantge , zuſammengeſetzte ,
was darunter zu verſiehen XXXI ,

211 " )
Pendeluhr , von zZuytgens ange -

geben XXIX . 168
Pentandria , welche die Bienen .

XXXVI . 24 . 'lieben
Perdieium lacuigatum . Beſchrei -

bung dieſes ſeltnen Gewächſes
XXXIV . 228 f.

Perioden ,
XXXIII . 20 f. f. auc : Maſern .

Perlen , wie die Chineſer ächte
nachmachen XXXIV . 88f . ſiehe '
auch Auſtern .

Perodoll , XXX . 54 . ſ .Topas .

Perſpektivmikrometer . Beſchrei -
bung eines neuen XXXIV . 56 , -

Vorrichtung deſſelben 57 f. Vor - "
theile 59 f. Nachricht von ei -
nem andern 60 * )

Perſpektivtranſporteur , beſchrie -
ben XXXII . 335 .

' Gebrauch
deſſeiben 336 f. bey runden ,
Frummlinichten Körpern “ 338 . *
wie zum Copiren 339 . Vorthei -
le dieſer Vorrichtung 3409f. ' . 1
Storchſchnabel .

Petechien , ſ. FSle &en und Fle >-
fieber . N

Petersburt , Berechnung der Hö-
he zweyer daſelbſs beobachteter

Nordſcheine XXVl . 205f .
de la Peyronnie , Beobachtungen

vom Kaiſerſchnitte XXX . 25 .
Pfähle , vom - Lande in Waſſer ſte-/

hende , werden im Frühjahr ems

por gehoben XXVII . 109 f.

Pfannengehac >tes , was ſo heißt
XXXV . 99

Pfar -

der Kriebelkrankheit “



der Sachen ,

Pfarrer , im Kuſamo Kirchſpiele ,
ihre Einkünfte XXXV . 82

Pfennigkraut , vertreibt die Wan -

zen XXVIIl , 278
Pferde , wie mit Granreiſe zu füt -

tern XXXIV. 278. [. auch Pfliz-
gen . Schießpulver .

Pferdebezoar , in dem Magen der
Pferde in Japan , wird beſchrie -
ben XL . ; f . wo ſie gefunden
werden 26 f- innere Beſchaf -
fenheit und Preiß 27

Pferdekrankbheit , ſ. Farcin .

Pflanze . Beſchreibung einer ſehr
leinen , die in Trinfoläſern
wächſt XXVl . 273. Eigenſchaf -
ten derſelben 276 . Beſruchtung
276f . woher ſie in die Trinf -

gläſer komme 278 . zu was für
einer Art ſie gehöre 279

Pflanzen , deren Ausdünſtung
XXXV . 66 . wenn man ſie. zu
beobachten 87 . wenn ſie ſchla -
fend eine andre Stellung der

„ Blätter haben , wird des Mor -

gens die Ordnung der Ausdün -

ſtunastropfen zerſtört 70
= einige ſremde , die 1769 . in

Deutſchland geblühet XXXIl .

229
===> in Halland XXVII ] , 241. ingl .

in Nerike wild wachſende , die
in Schweden ſelten geſunden
werden XXVI . 254 . ſeltenſten ,
die in Schonen wild wachſen

XXRI . 245
= im Kuſamv Kirchſpiele XXX1Y .

347 . auf der Kinnekulle , ſ. Rin »
nekulle . auf dem Wenner

XXXVil11 . 838*)
= = it Schweden wild wachſende ,

ökonomiſcher Gebrauch von eini -

gen XXXVI . 234. ſchwediſche ,
die in Smaland wachſen

RNRRU1 . 3574 )

Pflanzentgeſchlechter . einige haben

ibren eignen Aufenthalt , ohne

I31I

daß eine Gattütig davon andex -
wärts zu finden XXXVI . zor .
einige neue , . Eckebergia . Thun »

bergia , Erica retvrta . Scleria ,
Rademachia . Rot bmannia .

Pflanzung der Fiſche in inländi -
ſchen Seen XXX . 33. | . Fiſches

Pflanzungen , worauf es bey allen

ankommt XXVU , 223
Pflaſter , wider veneriſche Verhär -

rungen „ XXX. 2902
Pflaumen , ſ. Rerne .

Pflügen , dabey iſt auf die Erdar -
ten Acht zu geben ; wie daher
aller Mißwachs entſteht XL . 116 .
ob Ochſen dabey gleicher gehen
als Pferde 12x f. was den Un -
kerſchied ausmacht 122. ſ. auch
Thonerde .

Pflug . Verhältniß des Streiche
brets zu demſelben XXXVI .

320
- - =“ die Saat ins feuchtes Erde

reich zu bringen XXVl .
476 f,

= = einfacher , wie er beſchaffets
ſeyn müſſe , um die Erde leicht
zu zertheilen XL , 116. 123. Be -
ſchreibung eines Modells 117 .
iſt zu tüchtiger Bearbeitung der
Thonerde nöthig 120. richtige
Stellung dieſes Pflugs LAC

Pflunſchaaren und Spaten . war »
um die dreyecigte Geſtalt nö -
thig XL , 116. 123. durch Rechz
nungen unterſuchte Verhältniſſe
des Widerſtandes 124 . daß die
Linie des Widerſtandes eine Pas
rabel 1235. 127 . fie , bey einer
in paraboliſcher Geſtalt gemach »
ten Pflugſchaar und gegebner
Breite , die Länge zu beſtimmen

129
PDhalaena Bombyx ( Neuſtria )

XXVI. 143

9
hrumata , | . Seofiſchmetter »

ing ,
I 8 Pha



432

Phalaena Cereanga

Zweytes Regiſter

XXVL . 13 Piſum ſatiunmy ſ. Erbſen.
- - - leopardus ;legt auch 2 CS Pithe Lappmark , wo es ſich au -

26tete Eyer XXXV .

= = no &ua ritici XL . 325. ſ . Rau -

pe im tauben Haber .
- ſecalis XL . 277 ſ. Raupe in

' der weiſſen Aehre .
= = Textrix , ſ . Schmetterling .
= - 1urca 5 beſchrieben XLL . 140

< = viridana , ihre Verwüſtung au

den Eichen XXIX . 305

Phaſcum acaulon anthera feſlili ,

ein Moos XXVI 32

Philine guadripartita . Beſchrei -
bung dieſes unbekannten See -

thiers XXXIV . 325 .. Maſchi-
ne , womit es gefangen . wird

327

Phoca vitalina , ſ. Seehund .

Phylli , konnten die Schlangen be -

ſchwören XL. 96
Phyſik , ihre Anwendung zu ofo -

nomiſchem Gebrauch XXXV . 5

Picard , deſſen Unterſuchung der

geographiſchen Lage von Ura-
nienburg XXVII . 59. Verſuche ,

die Länge des Secundenpendels

zu berechnen : XXIX, 168 . Be -

richtigung ſeiner aſtronomiſchen
Bevbachtungen über die Länge

" von Paris gegen die von Sto > -

holm 2c. XXXV . 62f . ſ . Lage .

Pierre de Moeca , ſ. Agathe .

Pierre Ae, Periguenx , damit ange -

ſtellte Verſu < e NRVIU . 264
Pillen , äthiopiſche . ihre Zuberei -

tung und Gebrauch XXX .
Rr.

Pimpinella nigra . warum die Wur -

zel zum Branntweinbrennen ge -

braucht wird - XXXVII 269

Pingre , wie groß er die Sonnen -

parallaxe angiebt XXV . 145.
14

pinmöſſor , Art Müßen XXIX ,

164

Pinus viminalis , ſ» Sangetanne .

fängt XXKII . 178

Planeten , ſ. Mittelpunkt . wie

ihr. gemeinſchaftliher Schwer »-
punkt zu finden XXVII ] , 139
Wirkung der Parallaxe , bey ih -

xem Durchgang durch die Son »

ne , ſ. Parallaxe und Sonnen -

parallaxe . wie aus ihrer Be -

wegüng die Sonnenbahn zu be -

rechnen 331 f.
= - wie durch Verminderung der

Sonne ihr Gang verändert wer - "

den fönne XXXHIL . 327 . - war -

um die Wirkungen derſelben

doch immer einerley33o . XXXIV .
202 ff.

-=- - wie die Kometen ihre Bahn
verändern können XXXUII . 330
warum es. nicht geſchieht 334-
wie durch Aenderung der Kraft
der Sonne 331 f. ſ. a. Kometen .

ihre Bewegung wird durch den

Widerſiand des Aethers langſa -
mer 328 . XXXIV . 201. was

ſie in ihren Bahnen erhält 253
ff. beſchreiben allemal eine zu -

ſammengehende Ellipſe XXXIII .

332 f. - die doch zur Dauerhaf -

tigfeit der Natur nicht genug
XXZIV . 201 . Geſchwindigkeit
ihrer " Bewegung iſt verſchieden
202 . ſ» Geſchwindigkeit . wel -

<he auf der Wirkung des Cen -

tralgeſeßes beruhet 203 . 210 . ſ .
Centraltgeſetz «

= = neue Art ; ihre wahre Anoma -

lie aus dein gegebenen Mitteln

zu berechnen XL , 130

Planetenſyſtem , zu deſſen Erhal -

tung iſt das Geſetz der Schwe

re , nach der verkehrten verdop -

yelten Verhältniß der Entfer -

nungen , am beſten geſchickt
XXXUIL 334. worauf ſonſt noch

dabey zu ſehen XXXIV . 207 ,

ſ. Cen -



der Sadyen , 133

ſ. Centralteſez « vb andre

himmliſche Körper , die den

Sternhimmel ausmachen , dar -

auf eine Wirkung , die es aere , haben können

Planmans , aſtronomiſche Beobach
tungen auf einer Reiſe XX1X .

13. Berechnung der Svnnenpa -

rallaxe XXXVI . 322
Plantago . Beſchreibung dieſer

Pflanze XXX . 342

Plataſtrom . eine Bemerkung da -

von XXXVI . 177

Platina del Pinto , wer davon ge -

ſchrieben XXVlL . 228 . Verſu -
<he und Anmerkungen darüber :
mit Arſenik 228 f . mit dem Ks -

nige vom Nickel 229. nebſt an -

dern Zuſäßen 229 f. mit dem

Koboltkönige 231. ob Ludwigs
Caracoli die Platina 232. ob die

Wilden ſich dieſelbe vor den Eu -

ropäern zu Nutz gemacht 233.
über Marggrafs Aeußerungen
von derſelben 233 f. iſt alle , mehr
vder weniger , eiſenhaltig XXVI .

167 . XXXVII1 . 350 f. fernere

Verſuche auf dem Wege der

Verglaſung : mit Kalkleber
XXVII . 167f . und firirtem

Arſenik 189 . mit Kalkleber im

fiärkſten Fetter 169 f. nochmali -

ger mit zugeſeßtem fixirtem ! Ar -

ſenitk 170 f . Unterſuchung der

dadurch zuſammengeſchmelzten
Platina 171 f . durch Minerali -

ſation : mit reinem arſenikali -
ſchen Kieſe 173. mit Schwefel ?

fieſe 175 . daraus gezogene Fol -

gerungen 176 . macht ein be -

ſondres Metall aus 177 . XXX1X .

399
- - in Wien damit angeſtelite

Verſuche XXXVI1 . 350 . wird

vom Magnet gezogen 359 f. der

Arten der kleinen Theilchen

derſelben , und was ſich an ih -

nen bey der Unterſuchung ge -

zeiget 351

Platina del Pinto : neuere Ver -

ſuche und Bemerkungen 3 iſt

ſchwer in ihrem natürlichen Zu -
ſtande zu erhalten XXX1X : zor .
Präceipitation mit mineraliſchem
Alkali und Kalke 392. mit ve -

getabiliſchem und flüchtigem Al -
fali 303 . mit Salmiak 304 . ihre

Schwerflüßigfeit 306 . wie den -

noch ein König daraus zu erhal -
ten 306f . von der gereinigte
Platina 307 . wird erwieſen

307 f. ob ſie ein beſondres
Metall 3 iſt nicht eine Miſchüng
vornemlich von Gold und Eiſen
309 . " wozu mat ſie ſonderlich
brauchen könnte : 0. RBäſtners
Anmerkung darüber zu *)

platten , wieviel zu einem Siff -

pfund Kohlen oder Holz erfor -
dert werde XXVI . 122

- =- eiſerne , an den Häuſern , ihr
Nußen XXXI . 122

Platthämmer . Verbeſſerung der -

ſelben XXVI . 122. wie zwey
mit einander durch einen Ofen
verbunden werden können , und

Beyſpiele 122f « einige Verbeſ «-
ſerungen 124

Plattofen , ſ. Zuttofen .
Plenciz Beſchreibung einer Blat -

terſeuche XXRKI1 . 36
Pleuroneos Hippoglo/ſvs , [. 3812

jeflunder .
Plumbago , |. Waſſecbley .
PyrÄeumora , die Windfliege , eine

Gattung Inſekten KXKVI1L

252 . Namen 253. Beſchreibung
ihrer Gattung 253f . Kennzei -
hen 254 . Unterſcheidungszei -

<hen vom Gryllus , und der Blat -

ta 255. Beſchreibung der Ar -
ten : immaculata 255 f. macula -
ta 256f . ſexguttara 257 f. ihr
innerlicher Bau uud Betragen
253 . wie zu fangen 258 f.

Poa , die Blätter dieſer Pflanzen -
gattung . werden von allen Haus -
thieren genoſſen , nw die von

zi ] Poa



134 Zweytes

Poa compreſſaniht von Schwei -
nen XXXVI . 229c )

Poeonia ofrcinalis . . die Wurzel dient

zu Branutwein XXXVill .

273
Poi ! gros noir , tacht , voux XXXII .

284 . ſ. Dachſchiefer .
Poinciana coparia . Beſchreibutg

dieſes Baums XXXVl . 61. ??-
n0ſa 63

Polarität , wie ſolche durch die
Elefktricität erregt und beſtimmt
wird XXVII 319 f. was der

elektriſche Schlag zu deren Er -

regung beytrage 319 - die Clek -
tricität an und für ſich ſelbſt ,
erregt und beſtimmt dieſelbe
322 . daß dabey zween entge -
gengeſeßte Strome durchſtrei -
chen 325 . ſ. Elektricität . Lta -

deln .
.

Pole , . matinetiſche , derſelben La -

ge XXX 229 . |. Magnet . Elek -
tricität . Tourmalin .

Polen . Bemerkungen über deſſen
phyſiſhen Zuſtand IBMT:39

Polhelm , hat die Zugofen bey
Eiſenwerfen in Schweden ein -
geführt XXVL . 121

Polhöhe , verſchiedener Orte in

Schweden , zu Jämſ js , Sotka -

mo , Säresniemi XXIX . 14. zu
Uhlenburg 15. zu Limingga 16. zu
Nurmis , zu Pielisjärfwi 17,- des
Garten 18. und der Michaelis ?
Xirche zu Libelits 19. des Pfarr -
hofs zu Sy8nä , Rahkoila 20 .
Tahelle über dieſelbe und die

Unterſchiede des Mittags 21.
von Wardohuys XXXI ] . 40 . der
Stadt Riga XXXRU1. 154. Res
vel 155. Dagerort 155 f, Arens -

burg 156f . an verſchiedenen Or -
Ten auf den Gränzen zwiſchen
Schweden und Norwegen
KNNXII . 116f . 150f . XXXIV .

14f . von der Kuſamokirche 18.
in dev Lappmarfen KXXV1. 138 *)

Regiſter

Poltowa , Lage der Stadt und An -
nehmlichieiten der “ Gegend

XXXV . 393
Polyadelphia , den Bienen ange -

nehme XXXVL 35
Polyandria , für Bienen dienliche

XXXVI . 31
Polygata Senega . deren Wurzel

hilit wider den Schlangenbiß z
ob die von der vulgaris , ſellte
verſucht werden XL . 94

Polygamia von Bienen beſuchte
XXXVI , 39

Polygonum hydropiper , wenn es
die Mutterſchweine freſſen

; XXXVII , 2324 )
= Fagobyrum , ſ. Buchwaitzen .
Polypen , zu Aufiöſung derſelben

dienet das Trinken des Aachi -
ſchen warmen Waſſers XXVI111 .

187
Populus balſamifera , wird . auch

in kalten Landſtrichen geſunden
XXXVII . 345

Portugieſiſcher Wein , . . Wein .

Poſaswara Beſchreibung des da ?

ſigen Landrückens XXX [ V .

5. 1x

Potatoes , ſ. Erdbirnen . dienen
vielen ſtatt Brodts KXXV . 34
ſehr wohl zum Branntweinbren -
nen XXXVII ) . 264f . - ihre ge -
meinſten Arten XXXIX , 229 .
wo ſie einheimiſch z wer ſie nach

Europa gebracht ; ihre andren
Namen 229 *) . Unterſchied der

Wurzeln 230 f.
- - - Pflanzung derſelben : darüber

angeſtellte Verſuche XXXUXRX.

228 *) . Ausſaat 229 . Tafel über

die Ausſaat verſchiedener Wur -

zeln 231*) . Erdart 232 . Taſel

über die Erndten , nach Unter -

ſchied der Erdarten 232%) . Pa -
tatves machen den feſten Aer
fruchtbar 233. ſie: zehren die

Erde nicht aus 233f . Zeit des

Pflanzens ; Abſiand der Wur -
zeln von einander 234 . WiEvo
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vom größern Abſtande 234 *) .
wie ſie mit dem Spaten lu lo -

deres und feſtes Land zu pflan -

zen 236 . warum Beete, und wo

erhöhete , nöthig 236*) . wie mit
dem Haafen in lockere Erde 237 .
und feſtes Land 238 . Vortheile

dieſer Arten vor obigen 237 *) .
238*) . wie das Behacken ge -

ſchieht 239 . Aerndte ; der Sten -

gel und Biätter 240 . der Wur -

zeln 3. rechte Zeit dazu z wenn

ſie mit den Haakfen oder Pfluge

geſchieht 242 . Verwahrung der-
ſelben , in beſondern Gruben

und Kellern 242 . der Stengel 2e.
und Saaten 243 « wenn er zu

ſäen 243 *) . Nuten : wie der

Jahreswuchs insgemein herech -
net wird 243f . wie ihr Ertrag

gegen andrer Gewächſe ihren zu

ſchätzen 244 . Vortheil , den ſie

der Brache verſchaffen 245 |f. ihr

Haushaltunasnuten 246

Potatoesmehl , f. Kumblin . fann

zum Brodrbacken gebraucht wers

denz auch andre Nuten XXVl .

296

Pounxa , inefiſche , Beſchreibung
und Arten XXXIV . 117. Ver -

ſuche damit 3 Beſchaffenheit der

Criſtallex 317. Verhalten in der

Auflöſung 329 . Erde , worinnen

Pounxa gefynden wird 320f ,
wie er daraus erhalten wird 321

f. oſtindiſche rafinirte Pounxä

323 f. ſ. auch Borap . wie ſich

die Mutterlauge verhäld 324

Pozzolanerde XXXIl . 198 . Na-
tur derſelben XXXV . 95. ſiehe

Terra Pouzzolanga .

Präcipitat , weiſſes , woher der

Unterſchied des Niederſchlags

bey deſſen Zubereitung rühret

XXXU . , 104 f. ſ. Sublimat .

aus Vermiſchung des Oueckſile

bers mit Scheidewaſſer erbalte -

nes 113f. ſ. auc ) Liiederſchlag .

135

Preiße . für die Landwirthe , ob ſie

nüßlich XXXII , 144 f .
Preißfragen ,von der Königl . Aca -

demie binnen 6 Jahren aufge -

gebene , Nachricht davon
XXXVII . 99

Preußelbeeren , geben einen guten

Branntwein XXXVIII . 270

Prieſterſchaft , iſt in Schweden ,
in Vergleichung der übrigen
Einwohner , nicht zu zahlreich

XXIX . 224 . 226

Prieſikey , will Pyrmonter Waſſer
machen fönnen : XXXV . 161 %)

Prime d' Emeraude , gehört unter
die Agathe X XX: 572

Probiren des Rothſieins auf
Kupfer . Verſuche davon XXV ]

235f . ſ. Rupfer . :

-=- - mineraliſchev Waſſer , ſicher »
fies Mittel dazu XKXXXIL. 216

Probirofen . Beſchreibung eines

neuen XXXIV . 62 f.

Probſtreyen im Stift Abo XXXU .
291 . ſ . Abo .

Producto der Landleute , warum
ſie in Schweden zu den eignen
Bevürſniſſen nicht hinlänglich
KXRUIIL 137. fommt nicht vom
Clima noc < Unfleiß 151

Projection . Art , die Erdſinſter -

niſſe auszurehnen XXVl . 176

Pvoportionen , aus deren Verbin -

dung Folgen darzuthun , iſt nüß«=
lich XXXV . zu1

Prorea Sceptrum Guſtauianum ,
beſchrieben KNAXXING 5x

Proſperin , von ihw 1769 . zu Ups
ſala beobachteter Durchgang der
Benus KAXXL 1554

Prirfer , hydroſtatiſcher , zu Un -

terſuchung des Salpetergehalts
int Pulver XXXV . 149f . das
mit angeſtellte Verſuche 151ſf .
Vergleichung der Koſte4 167

Peifungswer ? zeug , für flüſſige
Sachen ; ein genaues beſchrie .
ben XXXil . 259 . wie zu juti -
reu 260 . wie bemu Gebrauch

I4 zu



' zu richten 262 . wie die Wäß -
richfeit von allerley Getränke ,
vermittelſt der Tabelleit , zu fin -
den 253f . bey zu ſchweren 265
f. und zu leichten 266 . wie es
ſich in Kuhmilc < 266 f. See -
waſſer , oder Sohle zeiget 267 .
zu Prüfung des ZuFers gebraucht
267 *, bey gegohrnem Geträn -
fe 268 . was ſonſt bey und
nad ) dem Gebrauch zu beobach -
ten 276 . ſ. auch XXXVvlII .
; x91f .

Prüfungswerkzeutg . Anmerkun -

gen darüber XXX11 . 272 . Haupt -
eigenſchaften derſelben 273.
Stanvhäftigkeit 273 f. Empfind -
lichfeit 276 . weiterſtreckter Ge -
brauch 277 . zweyte Verbeſſe -
rung zuſammengeſeßter Prüfer

277 ſ . was noch daran fehlet

298 . Beſchreibung Herrn Re -

zins fleinern Prüfers 279 Vor -
theile 230 . vertritt die Stelle
der hydroſtatiſchen Waage 281.
noch eine onzubringende Verbeſz -
ſerung 282 . Hrn. Fettillee Erfin -
dung 283

Prunus Lauroceraſas , die Blätter
werden zu Branntwein gebraucht

, XXXVII . 271
= = Padus , f. Taubenfirſchen .
- - ſpinoſa , ſ. Schlehen .
BPrerocarpus Ecaſtaphillum, . Be -

ſchreibung dieſes Baums XXX .

14 . unter wel < en Namen er
bey andern vorfkömmt mz. ugf ,

Ptiſane . bey der reiſſenden Gicht
zu brauchende XXX . 366

Pſol , Fluß in der Ukraine XXXV .

; 193
Pulfka , ein Fuhrwerk derESaeenVZ
Puls , deſſen SEHE im Ba -

de XXVII . 73. bey einem Blat ?
terfranfen XXXV . 250

Pulsadern,an den größern Stäm -
men ſind die Verletßungen höchſt

136 Zweytes . Regiſter

gefährlich XXYX1X. 59 . wie
ſie doch man < mal aeheilt wer -
den 80 . welche Deffnungen
derſelben allemal tödtlich 80f .

Pulsädernſrämme , ſ . Aorta , ang -

tomiſche Bemerkungen .
Pytluis ! garothi + gewöhrliche

Art , es zu bereiten , iſt - beſchwer -
lich , und der Geſundheit ' ſchäd-
lich XL . 136. eine bequemere
Art wird vorgeſchlagen 139. . ſ.
auch Spiesglasbutter ,

Pupillae praeternaturales , XXVII .

305 . zweyerley Arten derſelben
XXIX , 155 f. | . Vugzenſchadev .
Iris «

'

Pupilie , ſ. Augapfel . kann im
Mittelpunkt nicht eröfnet , noch
erweitert werden XXXIV . 113.

„ihre Runde und Beweglichfet
iſt zum Sehen nicht weſentlich
164. ſ. auch Vuea ,

Putſya -paeru , eine Art amerika:
niſcher Bohnen XXVI . 283

Pyramide , abtekürzte , wie zu
theilen und berechnen XXXVi1L
10. gilt für alle Pyramiden 12.

Lehrſaß zu deren Berechnung
21. wie auf abgefürzte Kegel
anzuwenden 23. die Verhältniß
der innern Winkel in Pyrami -

|

den , die in lauter Dreyec >ke ein -

geſchloſſen , zu finden XL . 2138

Pyrmont . Beſtandtheile der daſi -
gen Quellen XXXV . 16 , ob
man das Waſſer künſtlich nach -
machen könne 161f . ſ. minerali -

ſches Waſſer .
Pyrmonterwaſſer , deſſen Ge ?

ſchma > und eigne Schwere
XXXVII 36. 38. Zerlegung
und Beſtandtheile 36f . ihr Ge -

halt ſür die Kanne 38. deſſen
Verhalten mit Lakmustinktur

38 f . und andern Reagentien
39 f. wie es zu entſiehen fn104

) -
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Pyröla ömbellata , wird gegen ben

Roßz der Pferde 3 ſecunz ' a gegen
die Unruhe der Kinder gerühmt

XXXVIII . 23277 )

Pyr us malus , ſ. »30lz6pfel .

GQ.

Guadrat mit einem Fernrohre ,
wie ſolcher , bey Beobachtung
der Sonnenſinſterniſſe zu gebraus
< en XXVI . 4

Quarrte fine ; forte XXXUI . 283 .
ſ. Dachſchiefer .

Quartel : ite XXXII . 285

Quarz , findet ſich bisweilen im

Granit XXX . 329 . damit an -

geſtelite hydroſtatiſche Verſuche

79 . ein Paar ſeltene Abände -

rungen beſchrieben XXXVII .
335 1.

Quarzkörner , trift man nicht ſel -
ten in: Sandſteinen an XXR ,

337
Quaſſiaholz ,wer es zuerſt bekannt

gemacht : ihm zugeſchriebene Tu -

genden XXX11 . 169f . die Tin-
etur dient bey ſchwachem Ma -

gen 170 . beſonders gegen die

Gicht 171. f. Wurzel .
QuedFengras , wozu zu gebrauchen

XXXU , 336 . . unter Getreide

zu backen XXXV . 35
Qued &filber , wird von dem Aachi -

ſchen Dampfbade ausgetrieben
XXVIIl . 188f . reines , erregt
die Elektricität des Tourmalins

am ſtärkſten XXX . 14. wie im

Thermometer zum Geſtehen zu

bringen XXXIV . 115. f. Ther -
mometer . iſt bey wahren Krebs -

ſchäden ſchädlich, wohl gar tödt -

lich XL . 143 f« ob es ſich in

König3waſſer auflöſen laſſe
XXRIl . 105. wie es von der

Salzſäure angegriffen wird 11x

= - wer es zuerſt in der veneriſchen
Seuche gebraucht XXX , . 284 .

137

verſchiedene Zubereitungen deſ -
ſelben 284 . > ſ. veneriſche Seu -

<e . Speichelfluß . bleibt im -

mer das einzige ſichere Mittel

dagegen XXX11 . 291 , XL , 153f.
warum es , nach dem Tode , an
den Knochen , wie eine Verſilbe -

rung erſcheint XXX11. 250 . Ver -

ſuche , den Speicheifiuß zu ver -

hindern 292. XXX . . 85f .

Quedfilber , deſſen Vereinigung
mit der Kochfalzſäure : XXXI .

83. drey Stufen derſelben 84 .
äßendes Sublimat 84f . weiſſer

Niederſchlag XXX1[ 11 . 290 . mile

des Sublimat : XX1V . 189 . ſ.
Sublimat . Liiederſchiag .

Quedfüberſalz , ohne Gefahr von
der Maſſe abzuſondern XXX1[ l :

168 . ihr Gebrauch in verſchied -
nen Künſten XXXIV , 199

Guecſilberſpiritus , wird in ve -

„ neriſchen Krankheiten gerühmt
XXX 285. XL 153. aber nicht
allemal und , ohne andere Arzs

neyen , nicht hinlänglich beſtun -
den XXX . 286 . 287f . XXXII .

292 . ſ. veneriſche Seuche . Ge -

brauch in verſchiedenen Künſten
XXXIV . 199

Quedfſilbertheile , können mehr

Feuer : als Waſſertheile verlie -

ren , ehe ſie . an einander rühren
XXXIV . 1urf, .

Que&fſilbervitriol , wird durch
Virriol erhalten , oder Äreanunz
dublicatum XXXI 93f .

Quellen , verſchiedene in, Schwes
den XXXI11 , 3f .

Quellwaſſer , friſches . deſſen Nu -

ken bey ele *ftriſchen Curen XXX .

1orf . enthalten zuweilen Kieſel
XXXV . 166. welches zu wäh -
len , um Mineralwaſſer nachzu -

machen XXXVUl . 101

Querguedula torquata , oder gloci -
tans , XLI . 25. ſiche gluckſende
LBEnte.

Ts Quilt ,
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Quidjo >X , » Lage dieſes : Dorfs
XXX . 819) . Beobachtung :der
Säe - und Erndtezeit 83 f. Urſa -
< en des. ſpäten Reifens 33 f.

Fruchtbarkeit 84. Frühlings -
und Sommerfluthen 85. was

dieſe verurſachet 85f . Seen ,
und wenn ſie zufrieren 86 . Ta -

geslänge 87. ſ. auch "Zolzfeuer .

Quiſt . Auszug aus ſeinem Briefe

den Tourmalin betr . XXVI .

115. aus einigen andern Brie -

fen 233

MN
R.

Rachitiſher Mann , zu WaſſendaAWD ;
XXVII . 163

Rad . Beſchreibung eines mit Heb -
armen , bey Hammerwerken

XXXVI . 306
Rademachia , eine neue Gattung

Pflanzen XXXVII , 253. Urſa-
< e der Beneynungs 250 . 253-

Beſchreibung in Abſicht auf das

Genus 254f . der Species : in -

ciſa 258 . Gebrauch der Frucht
257 . Integra 257 f.

Radix Satyriis von welcher Orchis

ſie genommen wird XXXIUL
326 . “Fehler , der dabey in Apo -

thefen begangen wird 322
Rädentraf , ſ. Turritis ,

Räkling ; woraus er gemacht wird

XXXI . zur. XXXII . 2464 )

Rämjölksgräs , ſ. Epilohium .

Räuchern , des Rocken , zur Aus -

ſaat XXX1V . 269 . wie es ge -

ſchieht 3 kann auch aufgehoben
werden 270 f. geht auch an ,

wenn der Rocken ſchon in der

Aehre hat angefangen in Malz

zu gehen 291

Raf , vom Dorſch . XXX11 . zu * )

vom Häteffunder XXXI ,

245 *) -

Ratzwald RKnapfhöfting / unkr
dem Namen des Königsrieſen
befannt XXVIU , 276 *)

Rahm , ſ. milch .
Rail , falſe Rail , oder Jak Rail ,
- Art Wege in England XKVUl .

!
- 308

Ranarike , von Olof »Zaraldsſon
eingenvinmen

Raphania , die Kriebelkrankheit
XXXI . 27. von Raphanus Ra -

Phaniſlrum 27**) , ſ. x3ederid ) .
Raphanaus ſatinus , deſſen Varietä -

ten XXIX . 133. Uneinigkeit der

Kräuterkenner in Beſtimmung
der Sorten 132 f.

= = algidenfrs , deſſen unglaubliche
Große 133. 1in07 ohlongus , ſ .

Rettischen . niger , ſ. Kantret -

tic ) . Jatiuus gungylodes , ſ,f87
rinthiſcher Rettich . «Pinea/s
o/eiferus | " 0134

Raſendächer , bey Hofgebäuden ,
ſ. Dach . : 8

Raſenwunden , wie zu heilen
; KXXV : 335 f.

Ratel , ſ. Viuerra Ratel .

Ratje Piring and wilde Ratje Pi -

ring XXXV . 272 . ſ . Thbunher -

Zta . '

Ratte , zweyſüſige des zZerodot
XL 104 . ſ« Verbua , 4

Raubthiere , welche die Fiſche ver -

folgen XXXI . 249

Rauch . was er ſey XX1X . 104 »

ſeine Theile 105 . wie er ſich in

der Atmoſphäre verbreite 195f .

welches durch die Anziehungen ,
befördert wird 5; verſchwindet
durch Regen 106 . wie weit der -

ſelbe wahrſcheinlich verfliegen
könne 112 f. ob er Trockae ver -
urſache 101. 115. was die Win -

de bey deſſen Fortführung thun

313« bey welchen er komme und

ſiehe 113 f. ob aller brandicht

riechender vom Brande herrühre
100,4 112

Rauch

XXXII . 183 |

|
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Rauch , aufzufangen , daß er in ei -

ne Säure zuſammenrinnt
XXVIII . 122% ſ+ x30lzeſjig .

Rauchſtuben , wie ſie angelegt
ſind XXXVl , 67 f. Grade der

Wärme in denſelben 65 f . ihre
Schädlichkeit - 68 « wie zu än -

!
dern 69 f.

| Rauchtopaäs, . hat keine anziehende

Kraft XXVUl 53. 1

Raupen , die manche Jahre in

Nordamerika Bäume und Wal -

dungen verwüſten XXVl . 130 .
ihre Beſchreibung 132» Lebens -
art 133 f. ihre Menge 134. gehen
in einer graden Linie fort 135 .
Verhalten beym Waſſer 136.
dringen ſogar in die Hävſer ;
kein Thier noc < Vogel will ſie

freſſen 137. Bäume und Bü -

ſche , deren Laub ſie freſſen 138.
vder nicht ſreſſen : 39. oder nur

zuweilen 140 . wie ſie ſich ein -

ſpinnen 149f , daraus hervor -
Fommende fleine Wachtvögel

141. die verwüſteten Bäume

tragen das Jahr feine Früchte z
andere Folgen 142. Linneiſcher
Namiett 143

= den Bieneyſtöken . ſchädliche
XXVI . 15. €. Schmetterlinge ,
den Gärten und Fruchtbäumen
beſonders ſchädliche , ſ. Froſi -
ſchmetterling

= = in det weiſſen Achre XL, 277 .
vdep Halmraups 279 . Schaden ,

welchen ſie anricten 277 f wie

man ihnen wehren kann 279 .
Sclupſweſpen , die in ſie Eyer

leat 279f . im tauben Haber
324 . Verwandlung und daraus

fommende Fliege 325 f. "wie ſie

zu vermindern 326 . Schlupf -

weſpe , die in ſie ihre Eyer . .v25 "
Raute , ob es ein ſicheres Mittel

gegen die Schlangenbiſſe "eG
97 1.

139

Reccard , hat die Sonnenfinſterniß
von 1764. genau EE

DIE:6*

Rectification elliptiſ <er und hy -
perboliiſcher Bogen XXX1X .

138
Refraction , durch die Atmoſphä -

re der Planeten verurſachte
XXXI . 171

Retten , ſ. Zolzfeuer . wahrenden

Steigens des Baromete " s ver -
ſpricht gut Wetter XXXV . 256 .
ob er in der Btühezeit ſchade
XLI . 21. ob darinnen Salpes
ter - und Kochſalziſäure XXXV .

158. bringt Luftſalzſäure mit
168. warum den Gewächſen zu -
träglimer,alsBezüſſen XXXVI .

103 . ſ. auch Säure .

Retzen - und Schneewaſſer , über

deſſen Menge zu Lund jährlich
und monatblich angeſtellte Be -
bbachtungen KRXVU. 159 . der ?

gleichen von 21 Jahren XXXV .
126f , Vergleichung mit der its -
Abo und Upſal beobachteten jähr -
lichen Höhe XXV 11 . in wel ?

<hen Monaten das meiſte , odeyx

wenigſte Waſſer gefallen 162

Rettenſchirm , mit einer eiſernen
Stanae , bey Gewittern gefährs
lich XXXII , 127. Anmerkung da -
gegen 133

Regenwurm , von Aſcaris Lum -

bricoides unterſchieden XLI ,

291
Reichsapfel , in einem Stück Holz

XXXU . 56 *)
Reichsnzränze zwiſchen Schweden

und Nerwegen XXXUU . 177 .
184 . | Granzen ,

Reif , über die Figuren deſſelbew
XXVil . 235. woraus er entſteht

235 «' von Dünſten 236. An -

merfungen über die davon ent »

ſtandnen Fignren und die Oer -

ter , ws ſie ſich zeigen 236f .
wenn
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wenn Steine dämit überzogen
werden 237 . vom Nebel 238 .

von Ausdünſtung der Gewächſe

239 + bemerkter Unterſchied der

Figuren nach Verſchiedenheit der
- Gewächſe 240. f. Nuten des

Reifs für Bäume 342

Reinizuntt , monatliche , wird durch
den Gebrauch des Aachner

Dampfbades hergeſtellt XXVII.
190

Reis . deſſen Nuten für einen aro -

' ßen Theil der Erdbewohner
XXXV . 26

Reiſe , König Glofs XXX111 . 110

f. Bemerkungen auf einer von

Petersburg na ; Poltowa
j XXXV . 181

Reiſſen , inſonderheit periodiſches ,
in beyden Füſſen , wird vermit -

telſt der . Elektricität gehoben

XXX . 100f . ſ . Eleftricität .

auch Calomel . durch Aconitum

Napellns , XXXV . 245

= - im Kreuß , und Bruſidrücken ,

durch Blutegel geheitet 581. 65

Reißig , wie zum Malzdarren , ſtatt

der Kohlen , zu gebrauchen
XXVII . 34 ſ« auch Tannen -

reiſer .
Reitzbavkeit der Muskelfaſern , die

Urſache des Zuſammenziebens
des Herzens XXVU . 314 . wenn

ſie gehindert , entſtehet trägere

Bewegung des Bluts , Stoc >kung

und Inflammation der Lunge

315. und ein plößlicher Tod

Zt

Reklints , was es iſt XXRUU . zu *)

ſ - Räkling .
Ren , oder 4

:

Rennthier , der Lappen Eigenthun
und Reichthum XLX1V . 13. wie

ſie gefüttert werden XXXV .

75. werden von Wölfen ver -

folgt 3Schaden vom Melken 76.
- durchſtoßen bisweilen die Wölfe

77 . gefährliche Abrichtung zm

Zweytes Regiſter

Ziehen z dienen auß zur Speife .
[1] 4

76

Rennthiere . Beſchreibung “ des

' Rennthiers XRKVI . 129 . das

Beſondre vent "deſſen . Klauen ,
' und Nutzen davon 135 . deſſen

, Euter und Geweyhe 1z1. weiſ -

ſe; Unterſcheid der Größe 132. |
wilde , und wie von den zahmett
unterſchieden 132 f. jene wer -

den jetzt weniger ; Brunftzeitz
bringen gewöhnlich nur Ein Jun -
g2e85 wobey die Ochſen zu ent -

fernen nöthig * 134 . ihre Nah -

rung 135. wie zu ' Winterfutter

zu gewöhne 135 f. " Stimme z
Alter 3 Reinlichfeit 136. Ge -

ruch 136 f. Gehör 137. wie ſie

zahm gemacht werden 137 f. wie

ſie über Flüſſe und Seen ſchwim »
men 138. werden zum Tragett
und Ziehen gebraucht 133 f. - ihre
Geſchwindigkeit im Laufenz bey

Reiſen anzuwendende Vorſicht
139 . nöthige Kenntniſſe des

Fuhrmanns 149 . haben zwar
keine Galle , ſtoßen und tödten

ſich doch öfters z. wie ſich gegen
ein eigenſinniges zu ſchüken 141.

Nußen von den Kühenz An -

zahl derſelben in Jöc > mo> 142 .
gebürgiſche und Waldrennthiere
ändern nicht gern ihre Art 142 f.

was ihre Menge vermindert 143
f. ihnen ſchädliche Inſekten 144
f. größer Schaden , den ihnen
die Wölfe thun 148 . Nuten
der Felle . 149

Rennthierflieze XXXVI . 144. Ar -

ten derſelben 144 f- wie ſie ih -

re Eyer legen 145ſ . ſ. Rurb » -

mawm«aterie .

Rennrhierkälber , ihre Farbe

KXXVl . 133. ihre dauerhafte

Natur 134. ſuchen , nach einigen

Tagen , ſchon Moos 134 f.
Rennthiermoos , ſ. Lichen .

Renn -
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Rennthierſchlitten XXXVl. 141 *)
eine kleinerer XXXV . 76

Reſeda , luteola , ſ . Wau .

Reſtitut . deſſen Gefühlloſigkelt
XXXIX , 11x

Rettich . deſſen bekannte Sorten
XXIX , 131. 133. ff. Raphanus .
ungemeine Größe und einige

Schriftſteller . vavon 337 f.
= = korinthiſcher , oder über der

Erde XYXUX. 131. Blüths 133.
ungewöhnliche "Art zu wachſen ,
und Größe 133f. 135. warum er

ongylodes beiſſe 3 ſeine eigent -
ſiche Heimath 134. liebt einen

thonartigen Boden 134. 136 f. deſ -
ſen Wachstsum 137 f. Gebrauch
und Nuten 138. eigentliche Zeit
ihn zu ſäen 139 Seltenheit z
den Alten nicht unbekaunt 139 f.

Rettischen . ihr Geſchmack und

andre nüßliche Eigenſchaften
derſelben XXIX . 132

Revell , Polhshe und geometriſche
Lage XXRU1 . 155. f. Mittag .

Reuſaat . warum . der Weiten ſo
genennet wird XLI . 17

Reuſen , ſ. Fiſchreuſen .
Rhabarbar . ihre Wirkung auf die

Wärme des menſchlichen Kör -

pers XXVIII . 342 . Nußen in

der Medicin XXX , 356
Rhamnus Caiharticus , deſſen Rin -

de giebt eine gelbe Farbe XXIX .

144

Rheinwein . deſſen Verhalten an
eigger Schwere und Güte

XXVIII 2564

Rheum , deſſen Nuten XXXV .
8283

Rheumatiſmus , ſ . Slußgicht . Nu -

ken des Aachiſchen Dampfbades
in ſolchen XXVUIIL 189

Rhone , vermiſcht ſich nicht mit

dem Waſſer des See Leman
XXXVL . 177

Ribes . die Beeren . verſchiedner Ar -

ten geben guten Branntwein
XXXVIII , 265

141

Richers , Verſuche mit dem „ Se -

cundenpendel zu Cayenne XX1X .

172 . mit andern Erfahrungen
verglichen 173. Methode , . die

Länge der Secundenpendeln zu
finden 210 . Bemerkungen und
Bedenken dabey 210 fe

Richters Beſchreibung der Metho -
de , die Jris zu öffnen XXXV .

164
Rieſen . über deren angegebene Län -

ge, und warum ſie nicht möglich
XXVII . 337 *) . . ob ſie aus den

gefundenen Knochen zu erweiſen
337 f. gefundene Gerippe der -

ſelben in“ Schweden XXVIil .

274 . 276 , 285. warum es jeßt
feine mehr giebt 275 . einige un -
ter den alten ſchwediſchen Köniz
276*) . ſ: große menſchen .

RieſenaEer , ſ. Stäntärdet .

Rieſenkeſſel , wie ſie entſtehen
XXVil . m. wird geläugnet ,
und eine andre Art angegeben
XXXI . 125f . Beantwortung

177
Rieſenknochen , was davon zu hal -

ten XXV ) . 338
Rieſentopf , am nolhagiſchen Pfei -

feuwerfe „ wie er entſtanden
XXIX . 48. ein andrer bey den
Mühlen zu Ulfwa 48 *) . ſ. Rie -
ſenkeſſel .

Riga , daſige Polhöhe und geogra -
phiſche . Lage. XXRU ] . 154. ſiehe
Ulittag .

Rindfleiſch , um Caxlserona , vor -
züglich <machaſt , und warum

XXRKII. 83 *)
Rindsblut , Lauge davon XXXI11 .

222
Rindvieh , wie mit . Sranreiſe zu

füttern XXXIV . 278 . welche
Gewächſe es gern . genießt vder
verwirft XLI. 144 . Gräſer144 f.
andre Gewächſe , die ſie nur jung
145. vder als . Arzney verzehren

146
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146 . wele , und welche Theile

von ihnen 146 . nicht ſo gern

146 f. dder nur manchmal ge -

noſſen werden 147 . oder ihm

ga ? nicht ſchmeden 148

Rintgz um den Mond , bey der

ringformigen Sonnenfinſterniß

vom 1. April 1764 . ſ . ' Sonnen2

finſterniß . wird von Brechung
der , bey dem Monde vorbeyge -

henden Sonnenſtrahlen formirt

XXVI . 187 . Euler will dar -

aus die Atmoſphäre des Monds

beweiſen 187*) . bey der tota -

len Sonnenfiüſfterniß 1778 . be -

vbachteter XL . 226 f. ſ. Glanz .

Ringelnatter , ſ . Syoke ,

Riſſe , perſpektiviſche , leiht zu

zeichnen XXXVl . 17. f. Per -

ſpektivmikrometer und trans -

porteur .
Ritore ,/ auf der Darre getroc >ne -

ter Rocken XXXIV . 269

Ritterſchaft , ſ. Adeliche .

Ro &en , ob er ſich , in magrer Er -

de , in Dreſpe verwandle XUl .

142 . ſ. Dreſpe . Vorzug des

auf der Darre getrockneten
KXZXIV . 270 . dem der geräu ?

Herte gleich 270f . ſ . Räuchern .
wieviel jährlich auf eine Perſdn

zu rechnen XXXI . 141. ſ. auch

Roggen » Rot - oder Schwed -

je Roden . :
==- fechsreibiger , damit angeßell -

te Verſuche XLI 156 fo

Ro > enzwergmade . Beſchreibung

derſetben , ingl . der Puppe und

Fliege XL . 231 . ihr iſt durch

Ausziehung der Zwerghalme zu

begegnen GR 12

Rödfiſk oder Rothfiſch , in Nord »

land häufig XXNIV - 157 . verz

ſchiedne Arten , und wie er gefan -

gen wird ; 137 FN,

Röhre , türkiſche . ſchießen am wei -

teſten , und warum XXXV , 291 ,

Zweytes Regiſter

wie zu ſchmieden 294 . f. Das

maſciren .
Römer , kannten den Gebrauch . des

Kalts XXXIU1 , 197 . ſ. Incruſta -
tionen .

Rör , ( Arundo phragmites ) deſſen
Wurzeln werden zum Brodt ge -
trv >net XXRIUV . 347

Röſels Beſchreibung des Gyrinus
Natator XXXII . 322

Röſten , der Erze RYXKUUl. 233
= = der Kupferſchlacken mit Kohl -

geſtübe vor dem Schmelzen , iſt

vortheilhaft XXVI11 . 227 . läßt

ſich auch bey Schmelzen andrer

Schlac >en anbringen 229
Rogen , ob man ihn mit Nuten

aus einem Waſſer ins andrebrin -

gen fann XXX. 36. vom Dorſch ,

eingeſalzner , wozu er gebraucht
wird XXXII . 299 *)

Roger , deſſen glücklicher Verſuch
mit dem Kaiſerſchnitt XXX. . .

285

Rotten , ſ. Erndtezeit . warum
er ſo leicht durch unachtſume
Schnitter verſchüttet wirdXXVl .

163. ſ. Senſen . Roden .

Rohbſtein , auf Kupfer zu probieren ,
.« Kupfer .

Rolander , Daniel . hat eine Kräu -

terſammlung aus Südamevika

mitgebracht XXVI . 245
de Römanis ,/ Joh . Etfinder des

grand Appareil zum Steinſchnitt
XXVII 157*)

Ronnegrss , oder Equiſetum pa -

luſtre XXVI , 254

RVot - oder Schwedje - Ro > en ,Ver-
ſuche damit , und Ertrag , XLh .

87. 89 . 92 f>

Roteſjs , See in Smaland , ſol

von daraus gezogene Wurzeln
den Namen haben XXUX . 49

Rothfiſch , ſ. Rödſiſp .

Rothmanniay eine neue Pflanzen -

gatkung . Beſchreibung XXXV .
69f . wem zu Ehren ſie fo be -

nennet
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Kennet 75 . Unterſchied von ei -

nigen andern ähnlihen 7o0of,

Rothmannia , capenfis , <warz Ei -

ſenholz , beſchrieben XXXVIII .

1
Rotſkär , oder Flakfiſch , wenn der

Dorſch ſo heißt XXYXI11, 309 * * )

Roulis , was ſv. heiſſe XXXIV .

255 *
Roundhouſes , ſ. runde »S8uſer .
Rouſſet . hat zuerſt den Kaiſerſchnitt

an lebenden Weibsperſonen un -
ternommen und beſtätiget XXX,

250 . dieſes ziebt ihm eine ſchar-
ſe Beurtheilung zu 251 . ver -

theidiget ſich mit GAERNEund Gründen
Rug , Beſchreibung und Abbildung

dieſes Fiſches XXRII . 153 fe
Rubin . darüber angeſtellte Verſu -

dhe : mit hochrothem orientali -

ſchen 58. bleichrothem orientali -

ſchen3 ; orientaliſcher Spinelle
60 . hydroſtatiſche Verſuche 74 -
ſ . auch Rieſelarten .

Rubinmutter , ſogenannte , aus
Oſtindien ; ſ. Sranaten .

Rubus eaeſius , fann zum Färben
gebraucht werden XXXVI . 260

==- chamaemorus , ſ. Sjorton ,

Ruder . Schwierigkeit , ihr Ver -
hältniß genau zu beſtimmen
XXX , 42. . wie völlig gut pro -
portionirte vermuthlich beſtimmt
worden 43. wie die Verhältniß
zu finden 43f . Verhältniß der

Geſchwindigkeiten 44 f. wie die

Wirkung des Rüderblatts auf
das Waſſer mit der des Rude -
rers ins Gleichgewicht zu brin -

gen 45. was in Anſehung der
Ruderer zu beobachten 457. wie

hoch eines Kraft zu ſchäßen 49 .
Länge des Ruders innerhalb des
Bords 50 . beruühet auf dem

Mittelpunkt der Wirkung des

Waſſers auf das Ruderblatt 52

143

deſſen Geſtalt 5t . 53, Tafel ,
die aus den Gleichungen ent -
ftänden 54 . VBortheile aus dent
gehörigen Verhältniſſe 55

Rüben , rothe , wie Syrup daraus

zu machen ; " dienen auch zum
Branntwein XXXVIII . 266

RüFenſchmerzen , vermittelſt der
Blutegel curirt XXVI . 61. 65

Ruer , oder Ruger , ſ . Rua .

Rugz , Ventilator zum Gebrauch
bey Minen KRXVIU . 225 **)

Ruhe , langwierige , vermindert die
Ausdünſtung z wenn ſie ſolche
vermehrt XLI . 206

Ruhr , rothe , wen ſie am ſchwer -
ſten angreift 3 deren Kennzeichen
XXXV . 281 . woher dieſelbe ent ?
ſtehe 282 . 288 . Beyſpiele vom
Nuten der Nucis vomicae bey
der Cur 282 . was ſonſt wider

dieſelbe dienlich 288 f. ſ. Nux
vomica .

Rumex Acetoſella , freſſen die Renn ?

thiere XXXVI . 135

Rundſiſch , wenn der Dorſch ſo
genaunt wird XZIU . 309 * )

Runius , bildet ſich ein Hintmels -
zeichen ein XXVI . 205

Rus , im Waizen , ſ. Brand . Roh »
lenähren .

Ruß . deſſen Theil <hen von Boer »

have unterſucht und angegeben
XXIX . 105

Ruſſen . ihr Handel mit den Lap -
pen XXXV . 80 . Holzverwü -
ftungen und Urſache - davon

182
Rußland . deſſen gewöhnliche Bäu -

me XXXV . 183. wie es ehe -
mals mag ausgeſehen haben 195
und nach und nach die jeßige
Geſtalt gewonnen hat 196f .
warum ſich das Waſſer ſo ſehr
vermindert 197

Ryggas , was ſo beißt XXRUU1 .

“-

S . Saas
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S .

Saamen . muß tief genug, in. die

Erde gebracht werden XXVl .

. 74 . ſ . Ausſaat .
= = reifer , kann von in Waſſer , ge -

ſetzten fremden Gewächſen er -

halten werden XXIX . 136

Saamenkraft , was ſo genemnet

wird XLI . 102 ; wodurch ſieſich

zu erkennen giebt 15xf . iſt - das

Zeichen der beſten Säezeit 152

Saamenſchimmer , was ſv heißt
XLI . 152

Saatſchneller
Sachen , flüſſige , ſ. Feuchtigkeis

ten .
Säbel , welche für die beſteu ge -

halten werden XXXV . 298

Sädesglindert , - Saamenſchim -
mer .

Säemaſchine in feuchtem Erdreich

XXV 76 f. Ungelegenheiten
bey der des Hrn «Chateauvieuy
XXVII . 178 . Beſchreibung ei -

ner neuen des Hrn . Cronſtedt

179 . Gebrauch derſelben 138.

daher zu erwartender Nubßen
191. damit angeſtellte - Proben

192

Szen , muß weder zu diek , noch zu

dönn geſchehen XLI . 156 . ob

groß oder kleinförniger Rocken
beſſer 156. ſ: Ro > en , zu dicht ,

warum es ſchädlich XXVl . 76 .

wie dabey Mißwachſe zu begeg -

nen XXXIV . 125. ſ. Früblings -

ſaat . zZerbſtſaat . SKezeit .
Sgezeit . Wichtigkeit der Kenntniß

der beſten , und Mangel daran

XLIL 79f . Fehler , die dabey
begangen werden 99 . wieweit
Beobachtungen der Phyſiker

705 . und Landleute nußen kön -

nen 107 . ſ. auch »Zerbſiſaat .
- - in Jämtland XX1X . 5. in

Quicjo > und Jöckmoc > XXX.
81. ſ . Quiäjo &. in Bleking

KXXXIU . 89*) . im Kuſamo

Zweytes : Regiſter

XLI . 257 -

Kirchſpiele : XXXV . 93. + unweit

Stockholm XU ! 12 <. im Abo

Lehn 79 ; ſ- gcrbſiſaat .
Säezeit , naſſe , verurſacht Miß »

wachs , und wie dem vorzufom -
men XXV . 73. ſ. Ltäſſe ,

Sägeblätter , bey Mühlen , dere

Fänge XXXIl . 17, wie zuver ?

fertigen 18. zu ſpannen 19. loth -

recht einzuſetzen 20 . was bey

ihrer Schränkung und Schärfung
zu beobachten 2x

Sänegatter , wie zu machen XXXRU.

16. mit ſechszehn Blättern
22

Sätgehaus , was bey deſſen Ge-
bäude zu beobachten XXXl .

27f .

Sägemühle , warum im Küſams

Kirchſpiele anzulegen XXXV .

77
= = mit feinen Sägeblättern . Be -

ſchreibung und Zeichnung XXX ] .

12. 14. welche Waſſerräder da -

bey am dienlichſten 13. dazu ge -

hörige Stangen 14. Sägegatter
16. Sägeblätter 17f . Gegens “

ſtrebe 22. Sägetwvagen 22 f. Aus -

wechslungsrad , Trillinge und

Sperräder 23. eine . Erinnerung
über dieſe Beſchreibung 29*) -
wie zu verhüten , daß das Waſ -
ſerrad nicht ausgehoben " n28 f«

Sägen , feinblättriche , was dabey

in Acht zu nehmen XXXI . 26

Sätzewagzen , deſſen: Zeichnung
XXXI . 22. nüßlichſte Einrich »

tung 23f . wie das Waſſer ihn
zurück führt 24f . bey feinblät -

trigen Sägen . 26 . wie die Kls -

Be darauf zu bringen 27

Sätritzen , was cs in der Chymie

heiſſe XXXI . 83

Säugende Weiber , die ſeit vie -

len Jahren keine Kinder : getra -

gen XXVI . 36 f. f. milch .

Sau
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Säure , wie ſie aus dem Rauch
vom, allerhand wverbrennlichen
Dingen auſzuſangen - XXVIUU ,

122. ſ SZolzeſſig . vb in Schnee -
und Regenwaſſer XXXV . 158.
wie ſie ſich von andern Salzen

unterſcheide x69 , " was bey der
Eleftricität ſo heiſſe , ſ . entge -
gengeſeßte Elektricitäten . . Elep -

trophor .
- - dällgemeine in der

158. fs LZuftſäure .
= = qus dem Gewächsreiche , ob

ſie die Ausdünftung vermehren
XL . 202 . | . Gewächsſäure .

- - des Flußſpats , unterſucht
XXZKIIt . 122 f. f. Fiußſpatſäure «,

„ == vom Weinſrein , Verſache da-
mit XXXI1 210 . ſ« Weinſtein -
ſäure . ?

=- - mineraliſche , zerſtört Eiſen

ſo gut , als Feuer 194

Saffian , oder nach dem erſten An -

ſchüſſen erhaltner Alaun XRi1X .

Natur

77

Saft , aus Birken und Ahorn , ob

daraus Syrup zu ſieden XXXV .

335

Satzobaum . Bemerkungen über

denſelben XXXVII . 147. größte

Höhe 148 . Beſchreibung 148 f.

ſeine Reife 149 . wie Sago dar -

aus bereitet wird 150 . wieman

Daraus Graupen macht 150 f.

Brodt bat ; eine andre Art

Sago zu bereiten ; ob daraus

Saft zu zapfen I5L

Sarzu , woraus er bereitet wird

XXXV . 22. f- Satobaum .
unächter aus einer Art fein ge -

mahlner Bohnen XXXVII . 151.

ſ. Soja . '; /
Sahblagrube ,wo von ihren Schi > -

ſalen Nachricht zu finden 3 wer

ſie zuerſt gebauer XXIX , 71.

jährliches Ausbringen des Sil -

bers aus derſelben 70 . 73 f. An -

merfungen darüber 72

145

Sajnovies , Sonnenparallaxe
XXXVI . 322

Säintfoin , deſſen Bau und Nu -

bung .. XXVI . 22
Sal acetoſellae , enthält Laugenſalz

XXXII . 211
- - alcotharis , iſt dephlogiſicirter

Vitriol XXXVII . 190
=- - alembroth , was ſo geuennet

wird XXXI . 95
= - Scippette , beſtehet aus zwey

Laugenſalzen XXXU , 225 . ſ.
Seitnetteſalz .

Salas Dam , ein kleiner See
XXXIV . 77

Salbe , neapolitaniſche , ihr Nu -
ßen in der veneriſchen Seuche
XXX . 286 . erfordert doch zu -
weilen noc ) andre Mittel 286f ,

Salep , ſchwediſches , aus Orchis
morio zubereitet XXVI . 251.
wie es ſich gegen das perſi -
ſche verhalte 252« iſt feine

- Frucht vom Feigengeſchlechte
XXRKU , 305 f . ihre Auflöslich »
keit und Gebrauch 3o6f . 314 .
iſt längſt bekannt geweſen 307 .
verſchiedene Namen 397 f . wird
in Krankheiten empfohlen 398 f.
dam “ . angeſiellte Verſuche 309
ff . iſt dem perſiſchen Salep
gleich 313. . Etwas zur Geſchiche
te des Salep 314 fs in welchew
Krankheiten ſie noch zu verſu ?
hen 316f . von ihren aphrodi -
ſiſchen Kräften 317 . wozu Sa -

lep ſonſt noch von den Türken
und Perſern gebraucht wird 318.
Degners Bereitung 319- Ver -

gleichung des ſchwediſchen mit

arabiſchen Gummi 320 . ob aller

Orchiden Wurzel zu Salep die -
„ nen 321. ob ſie in Gärten ges
zogen werden können 323

Sahniak . wie er ſich im Salpeter

zeige XXXIX . 185f . Produkte ,
wenn ex mit Salpeter deſtillirt

avid
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wird 186 . woraus dieſer eigent -
lich beſtehe ; ſrißt das Kupfer
in den Salpeterſiederpfannen
an 187 . wie er zerſiort werden

könne 187 ſ. iſt die Urſache , daß

roher Salpeter in der Luft zer -
fließt 188. daß ihm das meiſte
von Erzeugung des Salpeters

zuzuſchreiben 191. woher die

Kochſalzſäure in dieſem Salmiak

1392f, er macht , daß mit Mut -

terlauge befeuchtete Erde eine

Menge Salpeter giebt I93

Salmiakgeiſt , Unterſchied zwi -

ſchen dem mit Potaſche , und

dem mit ungelöſchtem Kalk be -

reiteten XXVlL . 238 . Verſuch ,

dadurch das Kupfer vom Eiſen

zu ſcheiden 239 . greift auch das

Eiſen an
;

240

Salmo Eperlanus , ſ. Zodd .

Salpeter . Uneinigkeit der Chymi -
ſten über deſſen weſentliche Thei -

le , Erzeugung und Verhalten z
iſt ein Mittelſalz XXYRUX.
179 . rohe Salpeterlauge ſchießt
nicht an 181 . kommt nur von

der Fettigkeit her 182. gewöhn -
liche Reinigungen z daß er wirkz

lich eine alfaliniſche Baſis hat

183. wiefern dieſe nöthig 193.

Verſuche mit der Mutterlauge
183f. warum ſie von eingetrö -

pfelten Oleo Tartari p. d, ge -
“

rinnet 184. Wie ſich die Gegen -
wart des Salmiaks zeige 185 f.

wie das Kupfer in der Mutter -

Jauge zu entdecfen 187 . warum

er gleich nac ) dem Sieden zu
läutern 188 . Verſuche mit dem '

Caput mortuum nach der De -

ftillation 189 . was die heyge -
miſchte Erde ſey 190 . -wie ſein
Alkali von ihr unterſchieden 199

f. ob Fäulniß zu deſſen Erzeu -
gung nothig 191. 193. was dies

ſe befördert oder hindert 194 f.

Regiſter

- wie überflüßige Anfeuchtung
ſchade und die Feuchtigkeit aus-
zutfrocfnen 195. ob es ſalpeter -

" haltige Brunnen giebt 196

Salpeter , gehört zu den einfachen
Arzeneyen XXX 356 . wie aus

Holzeſſig zu ſammle XRVIU ! -
122 . vierſeitiger , bey Verferti -

gung des Sublimats XXRUU
108 , zerſivrt den Sublimat

108 f .

Salpetertzehalt , im Scießpul -

ver , wie zu unterſuchen XXXV .

149
Salpetertzeiſt , zum Probiren des

Rohbſteins auf Kupfer gebraucht
XXVI . 236 . warum eisfalter
in gleichem Waſſer Wärme , im

Schnee heftige Kälte oerurſacht
XXXIV . 116

Salpeterſäure , wie bey Fertigung
des Sublimats zu brauchen
XXXI . 91. ihre Dünſte ver -
urſachen Blutſpeyen 93. muß
mit Quecfſilber geſättigt ſeyn
105 . wie mit demſelbigen zu
vereinigen XXXIIl . 290f . ob
ſie ſich in Regenwaſſer finde
XXXV . 158. über ihren Ur -

ſprung und weſentliche Theile
XXZIX . 180 . ob Kochſalzſäure
ihre Mutter 192

Salten , ein Strom , wo ſich der

Gräſif " gern aufhält KRXXRU1U,

( S0
Salvator , D. deſſen Sonnenpa -

rallapxe XXXVI . 322

Salz . ſ. auch Sa/ . ob nur eines ,
welches die Baſis aller andern
XXXIX 150. macht die Feuchtig -
Feiten ſchwerer XXVIII . 270 . ob
es das Meer vor der Fäulniß be -

wahre XXXIX , 28. welche eher
anſchießen / und wie eines des
andern Auflöslichkeit befördert
XXXVII , 17. aus , ohnweit der
See gegrabenen Gruben , geſot -

tenes



teines "138. durch (aſtfiiihhserhaltäines wird für beſſer ,als d
geſotfene , gehalten XXXL =
Mangel daran ſchwächt den Hä -
ringöhandel XXS . 1363

Salz . “ aus dem Bitterwaſſer . er -

baitenes XXXVI . 16. aus dem

Seize giebt Glauberſalz 27. aus

Traßexde und Vitrivlgeiſt zube-
reitetes - XXX11 . . 59 . ' aus Ver -

einigung der Kochſaizſäure mit
Quecſi bey 83 fs

- - engliſches ,
oder Epfomſalz .

193 es , und deſſcn Baſis ſey

XXXV : 333 aus . der Materie ,

die Steinkohlen umgiebt 333 | .

deſſen Wirkung auf die Wärme

des menſchlichen Korpers

XXVIII 34- - glauberiſches Wunderſalz ,
Glauber .

- - Faliſches . iſt in den warnen

Waſſern zu Aachen enthalten ,

und wie es ſich zeigt XXVII1L

129. [- and ) Salzblumen . Roch »

ſalz .
- Salze . was man eigentlich ſo nen

net XXXV . 166. fühlen das

Waſſer " , «in dem ſie . zergehen
XXX1V . 114. was ſie zum Ge-
frieren beytragen 114 f.

- =- flücht : ge, ' vermehren die Nus -

dunſtung NTT NGL

- - verſchla >ende, ihre ſtärfere

Aitraction auf ein MetaU , als

auf das andre XXXVII . 219

Saizbluimen . an den Badezim -

mern zu Aachen XXVIV . 181.

Vatkietäten derſelben 182, Wa ? -

lerii Urtheil davon 182*)

Sälzdorſch , wie er bereitet wird
' XXXÜU. 310

Salzyeift . deſſen Gebrauch zum

Scheiden des Kupfers vom Ei -

ſen XXVI . 242 . eigne Schwe -

re gegen Waſſer XXXVIl ,

265*)
Salzuras , ſ. Triglochin mariti -

mu

der Sachen .
)

1,47

Salzſäure . drey Stufen ihrer
Vereinigung mit QLunckſilber
XXX . 34. Über die verſchie -
dene Verhältniſſe 104f . ſ. Su -
blimar Srieverſchlag was ihr
ſv ungleiches ägendes Vermos -
gen verurſache XXX1V . 196 ,
198 . wie die daraus entſtehen -
de Oueeckfilverſalze , außer der
Mediein ,zu gebrauchen 199 . mit
Magyeſia vermiſcht , im Bitter ?
waſſer XXRVU , 21. ſ. UPiagne -
ſia .

Salzſoble , wird durchs Gefrieren
reiter XXXL 58. aber nicht ſs
viel , als durchs Gradiren 63.
verſchiedene Grade derſelben

62

Salzwerk , bey Wallse in ' Norwe -
gen . wie man da das Seewaſ-
ſer zu gröſſerin Gehalt bringt
XXXI . 58. wie die Röhren zur
Sohle angelegt 58f . GEinrich -
fung der Gradithauſer 59. wie
die Sohlein die Bfanne gebracht
wird 60 . Wnzahl der Pfannen
zum Sieden 60f . wie das Sie -
den errichtet wird 61. wieviel
Tonnen Salz jährlich geſotten
werden 62. Gehalt der Sohle

62f .
Sambucus nigra , ſ. *350olunder .

'

Samſelius , Abraham , von ihm
eingeſendete Bemerkungen aus
Nerike XXVI , 253f .

Sand , behält das Salz in ſich -
XXR . 136. wie. viel beym Zie -
gelbrennen nothig XXXII 215.
befördert das Schmelzen " des

Eiſes und Schnees 97 . ſ. auch
örtel .

Sandatfiſcherey , im See Hjelmar
XXXIV . 75.

Sandfeld , was daraus zu ſchlüſ -
ſen XXXV . 193. in Afrika , da -

ſelbſt befindlihe Gewächſe
XXXVII 68 fs

zZ Sand -

M



Zweytes Regiſter

Sandhaber , dient zu Befeſtigung Scandinavien , Nachricht davon

des Flugſandes XXX . 278 . . D,0,6,417 ed
; | XXXI . 263" Scarificiren , ein vorzügliches

Sandſtein . verſchiedene Arten . Mittel wider den Schlangen -

und deren Nußen XXXV . 223 biß ; wie zu bewerkſtelligen XL .

-=- - die unterſte Schicht in Kinne - 100 « Beyſpiele zwey dadurch

kulle XXIX . 29 . und den weſt - geheilter 100 f.

gothiſchen Bergen XXX . 337 Schaafvieh . Gewächſe , die es ,

Sandſteinbrüche , in der Gegend als Arzeneyen frißt XLI, 146

Helſingburg . XXXV . 232 Schaalſchichten , in Bergen , wie -

Saphir . damit angeſtellte Verſu- 7273 . iG 8 der Sündfluth
che: mit weißwolfichtem , ingl . da geweſen , anzuſehen XXX .

lichtblauyem unreinem , orienta - 131 f . ſ. Verminderung des

liſchen XXX. 61. mit blauem , Waſſers . j

ſpatförmigen1 , aus Braſilien , Schäden , alte faule , wie zu hei -

und lichtblauem ganz klaren len XXX . 372 . von Hornge »

vrientaliſchem 62. hydroſtatiſche wächſen im Getraide XXXUU ,

75. ſ. auch Rieſelarten . . 41. an und unter den Stirt -

Sarcophyte ſanguinea , eine unbez fnochen XL . 178 . ſ. Stirnkno »

"kannte paraſitiſche Pflanze , wo < en .
)

ſie wächſt XXXVII , 3015 Be - Schart , deſſen Nutzen in der Fär»-
ſchreibung 302 fo berey , und Behandlung beym

Sardonyx , ſ . Agathe . Gelbfärben XXIX . 143. 145 . ei -

Sargaſſo . deſſen Farb ? XXRV1I . nige ihr gleichende einheimiſche
99 wilde Gewächſe 146

Sarke , eine Art Rennthierfliege Scheelens , C. . W. Verſuche mit

XXXVL 144. wie ſie ihre Eyer Weinſtein und Kreide XXXUl .

legt 145. ſ. Zurbmawaterie . : 213

Sarnetaärväa , ſ. Eſchenholzſäure « AUEH pe . - 4
Saturn. Berechnung der Sonnen - ſungen , ſ. AeBen .

bahn aus deſſen Lauf XXVII . Scheidung , trockne durch Schwe -

135 fel XXXVII 216 . wie die von

Santeiche , ſ. Fiſchteiche , unbefannten Metallen zu ma -

Sauce , | . Soye . <hen 217. ſ. auch Schwefelle -

Sauerampfer , deſſen Säure ber .

XXXVI . 139 . ſ . Sal aceto - " Scheiner , Chriſtoph . Erfinder des

ſellae. 15 :
; ch

Storchſchnabels XRU] X. 18x

auerbrunnen . wie ſie entſiehen Scheinnebel , oder ' Skendamb

XXXV . 161. daß ſie mit Re<t dey Sonnenrauch KRUX , 13 '

ſo 9200 bg WIE ſ. Sonnenrauch .
117. ſchwediſcheſind noch nicht )

Parz wu? Schenkelpnlsader . von einer Oef-
hinlänglich unterſucht " 56 jf derſelben , die , durch Ab -

Saunderſſon ,/ Prof . der Mathe - bindung , ohne Schaden des Un -

matik in Cambridge 3 ſeine be - tertheils , glücflich geheilt wor -

ſondern Geſchicflichkeiten , unge - den XXXIX . 79. Krankenge -

achtet ſeines Blindheit XXX1X . ſchichte 314. Entde > ung der ,
, 9. 10*) Defnung in dem Stamme der

Ecdhen -



der Sachen . 149

Scettkelpalsader und deren Be -

ſchaffenheit 84 . wie die Ligatu -

xen zur Abbindung angelegt 85.

wie das von neuem hervorbre -

< ende Blut durch Compreſſio -

nen geſtillt worden 86. Fort -

gang der Cur 87. Lage der

Seitengefäße der Pulsader 88.

heftiger Schmerz an der großen

Zehe 87 . 89. von einem alten

Schaden 89f . wie auch dieſe

und der Kranke vollig geheilt

90 . Betrachtungen über dieſe

glückliche Cur 90f . einige au -

dre Beyſpiele 9x. ' wo das Drü -

>en nicht ſtatt hat 92 - drey ,

durch Abbindung der Pulgader

glücklich geheilte Kranken 93f ,

warum die Methode , durch Com -
- preſſionen dergleichen Verleßun -

gen zu heilen , beſſer 96 f. eini -

ge Proben 97. wenn die Ab -

bindung unumgänglich 98

wie ant dauerhafteſten zu verfer -

tigen 291. ſ: Damaſciven ,

Schießpulver , jungen Pferden

angehängt , „ſoll ſie vor dem

Fuchs bewahren XXIX . 298 .
wie deſſen Salpeterachalt . zu
probiren XXXV . 149

Schiffanker , wunderbare Bemer -

kung an einem unter dem Waſ -
ſer gefundenen XXXII , 195

Schiffe , wie auf ſolche Luftwech »-

ſel zu verſchaffen , ſ. Luftwech -
ſel . ihre verſchiedene Bewe -

gungen XXXIV . 255

Sciffer / der ſchwediſche : Extra -
einkommen XXX . 304 . BVer-

gleichung des Lohns bey ver -

ſchiednen Nationen 314 f. 317 f.
Nebeneinfommen bey einigen

316. Unterhalt der Mannſchaft
Z78

Schiffbau , könnte ! in SOweden

Scerfer , P. trigonometriſche Un - mit geringern Koßeit , als au -

terſuchung über die Wahl der derwärts , beſtritten werden

Stände beym Feldmeſſen XXX . XXX , 309 . Vergleichung des

ISE Arbeiterlohns 3109. Fehler bey

Scheuern , ſ. TroFenſcheuern . Einrichtung deſſelben 3i0 f . Ver -

Schichten , f. Erdſchichten . gleichung 40 andern Nationen

Schiefer , Alaunſchiefer . verſchie - zuf . in Auen der
Beman=-

dene Producte von demſelben
nung 312. und Ladung 313. wie

beſchrieben XXXV . 97 f. ſiche
zu verbeſſern 320 . Vergleichung

+3 178 des engliſchen nit dem ſchwe
Alaunſchiefer . diich 4 ( 70 2907. Iv. iſchen 323. bey Auobeſſerun -

- =- neugebrannter , was ſo heißt gen! 324. . Annterzwngen über

; G XXXV . 97 die gerügten Fehler , md wie

Schiefer , ſ- Dachſchiefer worn weit ihnen abzuheiſen 326f .
er ſonſt gebraucht wird KXX111 .

:
286 , einiger enthält Bitrerſalz Schifffahrt , ſchwediſche . wie may

XXXV . 333 ſie eintheilen kann XXX . 301 ,

Schieferarten , die in Schweden wie die Frachtfahrt im mirtelz

gefunden werden XXXI . 272 ländiſchen - Mexzte . 392 . mit an -

Schiefermehl / was ſo genannt , dern Stagten verglichen 303 «

und wozu es gebraucht wird von der levantiſeyen , und . wat -

XXXWV- 979: 209 . 280 nia die Schweden , ſich danuüt be -

Schieferrauch , deſſen Benennung ſchäftigen 324 . „ welche Schiffe

und Gebrauch XXXV . 99 die - hamburgiſche und heuändi -
Scießgeroehre . welche nian da - ſche Ladungen beſorgen - 305 .

maſcirte nennt XXXV . 299 . was dieſelboit vorzüglich hbefor -

K 3 . dert
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dert 396 . wie weit ſich ſolches
bey den Schweden findet : in

Anſehung der Schie z06f . der

Eicherheit der Flagge 3976 des

quten Zutrauens zu den Schif -
fern 398 . des wohlfeilen Prei -

ſes der Fracht 309 . [| Schiff :
bau . Schiffer . der Cenſals
und Commiſſionairs 319. wie
die Fehler bey der ſchwediſchen
Schiffahrt zu verbeſſern : in An -

ſehunag des Schiffbaues 320. der
au - wärtigen Agenten und Con -

ſuls 320f . der ſchwediſchen ,
und Aufmunterung der Schiffer

321. der Retourwaaren 322.
der Beimannung 228

SchifFFrFunſt , Verordnungen des

enaltſchen Partaments zur Ver -

beſſerung derſelben XXVIl .

79
Schindeln , warum nicht ſo aut zu

- Dächern , als Ziegeln XXRIU.
4 212

Schirlkriſtalle , haben keine an -

ziehende Kraft XXVI ! l . 54. zm

denſelben iſt der Töurmalin am

meiſten ähnlich 11. 116, 129. iſt
eiſenhaltig 120. ſ. Lourmalin

= - vohe , die durch die Wärme

elektriſch wetden 106

Schlachten der Bienen , wenn
und warum es beſſer , als Zei -
deln - XLI . 278f . 286f .

Schladen wie , bey hohen Oefen ,

zum - Trocfneun des Getraides an -

zuwenden XXXI111 . 193. ſiehe
mals .

Schla >enhävſer , ſ . Kupferſchla -
&en . welche , in Anſehung der

Koſten , und ſonſt vorzuziehen
XXXUL . 242 f. ihr Vorzug in

Feuersgefahr ! 244

Schlaf . daß er den menſchlichen
Körper abfühle XXX. x98. doch
nur ſo lange er dauert , und in

Anſehung der äußerlichen Wär -
ms 200 , Kaych wenn er ruhig

200 f.

Zweytes Negiſter

Schlaf , der - Pflanzen XXXV . 70
= - weiſſer , der Seidenwürmer

XXXV . 266

Schlaßioſigkeit , Wirkung auf die
Wärme des Körpers XXVvl .

306 . wenn nächtliche die Aus -
dunſrung vermehrt + XL. 203

Schlagenetz , bey “ der Häring3fi -
ſcherey XXXI 1167

Sch ! ange , in Branntwoinbrenne -

reyen : ihre Unbequemlichtfet -
ten XL . 271. werinn der Grund

derſelben 3; eigentliche Wirkung
„ der Schlange 272 . daranf ' ge -

grütidete Verbeſſerung derſelbe

272 f. drey Arten derſelben
273 .

Schlangen . zweyerley Arten gifti -

ger in Schweden XXV , 154. ei -
ne alte Nachricht davon XL. 87 .
woduch gifiige zu unterſcheiden 3
und warym wan fich vor allen

hüten mus 91. wie ſie ihr Gift

auslaſſen , und wie zu erflären ,
wenn ſie nicht ſchaden , oder ihr
beygebrachtes Gift ſchadet 92.
wie die fünf Arten ſchwediſcher
Schlangen zu unterſcheiden , und
welche giftig 93. wo ſie ſelten
vder gar nicht zu finden 93- )

Schlangenbad , zu Aachen , deſſen
Einrichiung XXvUl . 192. und

Curen 193. . beſonders in NRet -
venfrankheiten 195. in Folgen
der Colica Yi &onum 195 f.

Schlangenbeſchwörer , bey den

Alten XL . 96 . bey den beuti -
gen Aegyptern 97 . wo von der

Indianer Kunſt die Schlangen
zu behandeln , Nachricht . zu fin -
den 97/ ) . einige gerühmte ,
doch unſichere , Mittel 97f . -

Jacquin will dieſe Kunſt ge -
kauft haben ; 98

Schlangenbiß , durch die Ariſto -

lochia milobata geheilt XXVI .

248f . einige andre Mittel wer ?

den angeführt XXVIL 1,155.
durch



- der Sachen .

vurch den Säft von Eſchenlaub
156 f. ſ. Eſchenlaub . durch Ge -

brauch des Baumols geheilter
XL . 88f . ſ: Baumöl . . durch
Einſtecken des gebiſſehen Glieo -

des in die Erde 89F ) - was die

Beförderung der Ausdünſung
und des Schweiſſes dabey thut

90 . gemeine Hülfsmittel 93 ff.
warum ſie manchmal nichtgehol -
fen haben 96 . zween durd ) Sca -

r/fieiren und ſpaniſche Fliegen
geheilte 100 f.

Schlangenttift , Verſuche mit dem -

ſelben XL . 91. eingenommen ,

iſs unſchädlich 92. wodurch es

vornemlich ſchade 99 . iſt ſo -

gleich an der Stelle , da es ins

Blut gefommen , auszuſchaffen
99f . ſ. Scarificiren .

Sclangenwurzel , orientaliſche ,
ein zuverläßig Hälfsmitiel wi -

der den Schlangenbiß XL . 93.

ingl . die von der Polygala Se -

nega 94 . ſ. Po/ygala .

Sclehen , ſ. Berne . dienen zu

Branntwein XXXVUIL 272

Schleifen , beym Seilmachen : Ver -

ſuch , das Bette dazu zu ändern
XXX , 131

Schleim , klarer zäher . woher er

bey den Zufällen des Schlunds

und der Kehle rühre XLI . 41

Schleuſſe . beſondre Erfindung von

einer XXKNV . 273

Schleuſſenwerk , bey Arboga
XXXV . 2273

<liff . wie er entſteher XXXVII.
212 . Wie. das Silber daraus

am beſten , durch Schmelzen mit

lasgalle und Fällung mit LTi-
ſen , zu erhalten 212f .

Schlingern der Schiffe , was ſo

heiſſe XXXIV : 255
Schlund , ſ. Schleim .

Schlupfweſpe , eine kleine , legt

ihre Eyer ini die Larve und den

Ea > des Gyrinus Natrator

I51

XXXII . 328. ihre Larve und

Geſpinnſte 329 - eins andere ,

welche ſie in die Raupe der weiſ -
ſen Aehre legt ; vermuthlich
Ichneumon exrtenſor XL . 1809.

ingl . in die im tauben Haber
323 " )

Schmeere , ( Axungiae anima -

lium ) . wie vom Talg unterſchie -
denz welche in den Apotheken
aszuſchaſſen XXX1V . 272 . wel -

< zu behalten 273 . medieini -

ſcher Gebrauch 274 . Verſuch
zum innerlichen mit Gäaſefett
274 f. beym Flußhuſten 276

Schmelzen , des Kupfers , ſ. Ku -

pferſchmelzen . des Schnees ,
ſ . Schnee . Rälte .

Schmelzofen , Beſchreibung eines
neuen XXXIV . 73

Schwmelzunt , äußerliche der Zie -

geljteine , wie zu bewverfüelligen
XXK1U1 2138

Schwmetterling , ein kleiner , der

dieBienenſtofe verwüſtet XXV1.

12. Namen und Beſchreibung
13. Lebensärt 15. VWVerwand-

lung 16. Mittel wider deuſel -
ben 17. Erfisrung der Zeich -
nung . 13. ſ. auch Sroſtüchmet -
terling .

Schmetterlinge , wie vom Kohle
abzuhalten XXX1 UU. 93. ſiche

Kobhl .

Schmiedeheerd ,/ dabey Getreide

zu trocknen XXIX . 285. Bes

ſchreibung des Ofens 287 . ſiehe

Getreide . ;

Schimitdels , Diſſertation de Bux -

baumia , wird verbeſſert XAVI.
33

Schmieden , öfteres , vermehrt des

Exjens Starfe und binfeitf ,
und wie davey das ! : en zu ' be-

boudeln SCAR . 297

Schnecten , von ihrem Paaren
XXvlL 50. Beſchreibung ihrer

Zeugungsglied x 50 ſ. welche

K 4 den

4
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' Zweytes Regiſter

den Flundex und Wallſiſch bede -
&en XXXUH . 246 %%* ) | f auch
AdFerſchneFen.

Schnee , wie er in freyer Luſt ent -
ſiehet XXXU , 103 . Entſtehung
ſeiner verſchiedenen GefFalten
104 . Exrflärung andrer Umſtän -
de 105 . noch eine beſondre Be -

merkung über deſſen Entſtehung
105f . ſchmelzt bey aufgeſtreu -
ter Aſche oder Sand leichter
XXXI . 92. Boyplens Be-

merfangen darüber XXXV , 158.
ſ. auch »Zolzfeuer .

- - Verſuche , den Thermometer -
grad der Miſchung deſſelben mit
warmem Waſſer zu finden
XXIV . 94f . wie des lektern
Wärme abgenommen 99 . RKäöſt-
ners Anmerkung darüber 99*) - .
harmoniſche Progreſſion der Ver -

luſte 99 f. Vergleichung des

ſchwediſchen Thermometers mit

gndern 102 *) . Grad der Wär -

me des Waſſers , die zum Schmel -
zen nöthig iſt 101f . wie ſich
die Wärmen in gleichen Quan -
titäten des Waſſers verhalten
103 . Käſtners Crläuterung

' 103*) . warum die Miſchung
allemal beym Eispunkt ſtehen
bleibt und nie gefrieret 104 ,
Verjuch , durch die Wärme ſe -

ſier Körper ihn zum Schmelzen
zu bringen 105% ſe „auch Rälte .

= - häufiger , verhütet , daß die
Erde nicht ſo tief , als ſonſt ge -
ſchieht , gefriere XXVl . ) 19.
XXIX . 6. XXX . 263 . wodurch
die Herbſtſaat SHD leidet

263 f. welcher, durch deſſen Zu -

ſammendrücken mit Walzen ,
verhütet werden kann 264 . auf
ungeſfrornes Land gefallter ,
bringt . Mißwachsjahre XL .

:
16

Scneewaſſer , ſ. Rettenwaſſer .
ob es Salpeter - und Kochſalz ?
fäure enthalte XXXV . 158

Schneideeiſen oder Scheiben
wie vielerley XXXIV . 145 ; wie

ſie gemacht werden 148 |

Schneivewerk , woraus es ent -
ſteht XXXLV , 128. 139. f. Walze -
und Schneidewerke , Beſchrei ,
bung etines mit einem einzigen
Radzapfen 148 f. Gebrauch bey
einem Meſſingswerko - 150 f.

Schnellerlarve XD16257
Schmietmeßſer , ein von einerKuh .

verſchtu >tes , fommt durch die

Bruſt heraus XXXU . 84
Schörl , ſ. Schirlfryſtalle . gekört

unter die Zeolithen XXVIIL
121. dazu werden die Tourma -
line gerechnet ,[. brauner Tour - 419
malin .

Schonen . warum es in Schonen
weniger regnet XXVI. 161, f
auch Pflanzen .

Schre &Xen, Wirkung auf die Wär -
me des Körpers XXVlU , 305 .
BeſchaFenheit ſeiner Wirkung
auf den Körper 329 . Kraukhei -
ten , ſv daraus - entſichen können

321f . 325 f. ſ. Krankheiten . |
Schreibedinte , woraus zu berei - j;

ten XXXV1 . 3f . j
Schreibfedern , werden , an einan -

der gerieben , bisweilen beyde
bejaht eleftriſh XXVI . 134" )

Scriftbeweiſe , werden , bey phy -
ſifaliſchen Unterſuchungen , bil - |

liger weggelaſſen XXX , 140*) |

Schröpfen der Wunde vom

Schlangenbiſſe ,/ it nüßli < XL .

96 . ſ . auch Scarificiren .
Schütteln , befördert die Aufloö-

Een

ſung XXXIX . 199
Schüttgelb , wie aus Solidago zu -

zubereiten XXIX , 150
Schulſtand in' Schweden , ſ. Prie -

gterſchaſt .
Schwaden , faule , oder tödtende

Luft , in den engliſchen Kohlen -

gruben XXXVI , 247 . ſ. faule

Luft ,

Schwäm -
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Schwämme , genoſſener Wirkung

auf ' die Wärme des menſchli -

<hen Körpers XXV . 344
Schwärme , neue , wie zu faſſen

XXXVI . 326. die ſich in zweetnt

Haufen ſeen , müſſen jeder be -

ſonders gefaßt werden XXXIX .

173. wenn ſie ſich am beſien

bandthieren laſſen , und vom

Mutterſtocke abzubringen 173f.
wie ſie mit Waſſer zurück zu hal -
ten 274 . eit : neuer " Schwarm
will die erſiern Tage . ein weite -

res Fluglych ,und der StoZ voll -

kommtnen Schug gegen die Son -

ne baben 175. , wenn einer aus -

ſtärmen will , muß ihm der Aus ?

gang nicht geſperrt , ſondernnur

beſchwerlich gemacht werden

312. wie ein kleiner durc<h Se»
bung an die Stelle eines über -

'
flüßig verſehenen Stoc >s zu ver -

ſtärken , und was dabey in Acht

zn nehmen zt3 . 314. lagl . wenn

er an einen weiſerloſen Stock

gehracht wird XXXV . 249 . ſ-

Bienen . ob ſrüzdzeitige die vor-
theilhaiteſten XLI , 274

Schwärmen , geſchieht bey eini -
gen Stöcken mehrmal in einem

Eommer XXXV . 246 . wie es

zu befördern NICH Ter825

Schwärze , der Gärber XXXVl .

4

Schwärzen . was man ſo nennet
NK KV 7235fa

Schwamm , an Weißfohl XXVl11.
215 . Beſchreibung und Verſu -

die 218. gehört ad Lycoperda
220 . Beſchreibung eines ſon -

verbaren XXXVII 68 . f. Hy -
dnora africana ,

Schwan , ſ. Cyg » xs .

Schweden . wie viel es Bauergü -
ther enthalte und berechnete

Ausſaat XXXI1 . 140 . hat die

vollſtändigfie Floxa aufzuweiſen
XXYVUL 241, Häringsfiſcherey

+ 53

XXXU . 180 . darinn wild wach -
ſende Pflanzen , die in der Oe ?

fkonemie nüßlich XXXVI . 254 .
ſiehe Pflanzen . Schieferarten
XXXV . 99 . Land - und Ge -

bürarüfen XXXII 3. 177 .
XXXIV . 3: ſ . Gebürgrüden .
Gränzen zwiſchen Schweden und

Norwegen , ſf. Gränzen . Vor -

theile und GScwierigfeiten bey
derSchifffahrt XXX. 30x. iſt ihm ,

wegen Menge des Holzes , natür -

lich zx1. f.Schiffahrt . daſelbſt ge ?
fundene Rieſengerippe XXVIII .

274 . 276 . 285. wenn die Kriebel -

krankheit daſelb | F zuerſt bekaunt

worden XXXUL 36

Schweden . Ordnung der Sterb -

lichfeit in dieſem Reiche XXVI1L

3. ſ» Sterblichkeit . motiathliz
< e Verhäitniß der Tranungen ,
binnen 6 Jahren XXIX . 269

= = von der Vol ? smenge und na ?
türlichen Stärfe des Reichs
XXVI . 87. im Jahr 1760 . 89 .
wie ſie ſich gegen die Größe des
Landes verhält 92. mit Däne -
marf verglichen 96 . mit Groß -
britannien 99 . der verſchiede ?
nen Hauptmannfchaften unter
ſich 103. daraus hHergeleitete
vfonomiſche Anmerkungen 104
Urſachen des ſo ungleichen Haus ?
haltungsabſatzes 104 .- ob
Schweden nur eine gewiſſe An -

zahl Einwohner ernähren könne
106 . ob die Vermehrung des
Volks nöthig und nüßlich 110f .
ſ. Volksmenge . was zu Ver -
mehrung der natürlichen Stär -
ke vornemlich gehöre 118 f.

- - Abtheilung derſelben nach
drey Klaſſen des Alters XXVIL

2389. vfonomiſche Betrachtun ?

gen darüber , in Rückſicht auf
den &Ferbau und Unterhalt
292 . wie den Auswanderun -

: 5 gen
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gen vorzubauen 294 . Verhält -
niß des männlichen und weibli -
< en Geſchlechts , gegen einan -

der , in den zwey erſten Jahrze -
henden 295 . woher des lettern
Ueberwuchs rühre 296 . in den

folgenden Jahrzehenden 293 .
Verhältniß . der Jahrzehenden ,
in Röckſicht auf das Alter 300 .
die Goſchlechten 39x . und die -

ſer unter ſich 302 . in welchen
sRonaten die meiſten Menſchen
geboren werden XXIX . 261 . 263 .
und ſterben 266 . beſonders itt

Stockholm 268

Schweden , Abtheilung ze. in Anſe -
hung der Stände XX1X. 223 . Ade -
liche und Unadeliche 223 f. Anzahl
der Ritterſchaft und des Ydels

224 . der Prieſierſchaft ; der
Afademie und des Schulſtandes

224 f. der Einwohner in Städ -
ten 226 . ſ . Städte . Großhänd -
ler 237 . Fabrikanten 238. Kra -
mer 241 . Handwerker 242 . ge -
ringere Einwohner , Tagelöhner
20. 245 . 251. VWergleichungstfa -
belle aller dieſer von 1757 . mit

1760. 255

= - in Rückſicht auf den Landbau
XXXU , 333. nur die mit Feld -
bau beſchäftigten ſind hier zu
zählen 133 f. welche Kinder 135.
und welche ſonſt noch von der

Summe abzuziezen 136f. ſiche
HLandleute . wieviel Bewohner
auf eine Quadratmeile zu reth -

nent 139

Schwefel . darinn glaubt Aepin
eine durch bloße Wärme erregte
Elektrieität gefunden zu haben
XXViIIL 102. führt das warme

Waſſer zu Aachen bey ſich 177 .
gewachſener , der ſich daſelbſt
auſeßt 177f . durch <ymiſche
Kunſt abtr nicht erhalten wer -
den fann 178*) . deſſen Gebrauch

Schwefelleber .

Zweytes Regiſter
x

1738f. dient zu Auflöſung der
Metalle XXXVII . 216. ſuyblis -

mirt natürliches Waſſen von ſich
XL . 315

Schwefelkies , deſſen Wirkung bey
Mineraliſirung der Platina del
Pinto XXVII . 175 .

- =- eiſenhaltigger , davon rührt die
Hiße in. warmen Bädern her

XXVIII . 185

deren Beſtand -
theile und Gebrauch XXXVIl .
209 . - vorzügliche Eigenſchaften

*

vor dem Schwefel 21x. wie ſie
zu verfertigen 2 f . ein ſtarkes
Aufisſungsmittel , doch nur bis

zur Sättigung 212.

das Eiſen 212f . Vortheile bey
Bearbeitung mit Schwefelleber -

zu Erlangung des Metalls aus
den Erzen und Scheidung . ge -
miſchter ; wie die Stärke dex
Attraktion gegen verſchiedene
durch Verſuche gefunden worden

214 . was desfalls no < genauer
zu beſtimmen 214f . wie dadurch

kupferhaltig Silber fein zu ma -

chen 215f . wie Gold vom Sil -
ber zn ſcheiden 216, wie eine -
unbekannte Miſchung von Me -

tallen dadurch zu unterſuchen
217 . vb eine metalliſche Leber
für fich ſeibſt was metalliſches

Fällen könne 219 f: aus unglei - .

<hen Theilen Alfali und Schwe -
fel beſtehende , kann eben die

Wirkung rhyn 220 . warum es

ſchwer , die richtige Quantität
der Beſtandtheile jeder Leber zu
beſtimmen 220 f.

- =- giebt einen ſtinfenden unſficht -
baren Dampf von ſich XL . 213.
ſ. hepatiſche Luft ,

Schwefelſäure , wie die Natur
das Breiunbare davon untep -

ſcheide XXXVIL , 342 . 343

Schwei -

„Wirkung +

. ihrer ſrärfern Attraktion gegen
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< weine . werden gemeiniglich
unrecht behandelt XXXVII11 .

226 . Gewächſe und andre Nah -
rung , welcheſie lieben 3 Erklä -

rung der beygefügten Zeichen
227 . warum ſie vom Fleiſche
todter Thiere abzuhalten 227 f-
aus dem Thierreiche 228 . ſreſ -
ſen gern Fiſche 228" ) . aus dem

Gewächsreiche 2238 ff. haben ei -

nen ledern Geſchmac > 2317) .
Zahl der ihnen annehmlichen
Gewächſe 237

< hweinefctt , in Apvtheken
XXRUV . 273. ſ. Schmeere .

Schweinszähne , pyramidaliſche ,
damit angeſiellte Verſuche
XXVII . 261 mit borſtenähnli -

den 262 , mif pinſelförmigen
263

Schweiß , wiefern er die Ausdün-
ſfrung vermehrt XD4208

SE chwenden . deſſen Gebrauch in

Schweden und Finnland XX1 ! X.

103 . 116, XXXI , 266 . wenn es

ant meiſten geſchießt XXx1X .

103 . Schaden , der daher den

Fichtenwäldern entſteht XXXl .
266 . wie es im Kuſamy Kirch -

ſpiel geſchieht XXXV . 73f . ge -
ſchiebt in Rußlaud häufig 784 .
in der Ukraine 191. auch der

Wieſen 193
= = der Rauch davon kann ſich

auch unter den Sonnenrauch

vermengen XXIX . 100 . 116. ob er

Trockne verurſache , und es, we -

nigſtens Frühlingszeit , zu verbie -

ten ſey 101. 115. ob dadurch
der Sonnenranch entſtehe

19%11

Schwerdtfiſch . Zergliederung und

Naturgeſchichte deſſelben . wo er

beſchrieben XXX11 .7. Beſchrei -
bung zweener andein 8f . um -

ftändlichere des erſtern , nach al -

len Theiien 19ſ . des Herzens

12. der Lage der Eingeweide
13. des Beytnagens 714. im

Schlund und Magen finden ſich
nur Seegewächſe 16 f. Erklä -

rung der Figuren 17. Fortſe -
kung der Naturgeſchichte
XXXL 118. Abbildung eini -

ger Theile einer andern Art
119 f.

< were , wie ſich ihre Kraft auf
einem Sphärovid von einer ge -

gebnenEUlipſe verhalte XXXVII .

267 f .
- - Unterſuchung der eignen

Schwere einiger Feuchtigkeiten
XXVI . 257 f. Methode der

Rechnung 2609. einte Anmer -
kung darüber 261*) . ſ. Feuch -
tigkeiten . hydroſtatiſche Unter -

ſuchungen » berechnete einiger
derjelben XXXI . 266 . ſ. Prüs
fungswerkzeug .

==. des Waſſers , aus dem Lands -
eroner Hafen XXXI11 . 66f . itt
Alandshaf und dem borhniſchen
Meerbuſen XXXVill . 321. 325
des obern Waſſers im Weltmee -
re 191. ſ. auch Seewaſſer . ge ?
nen verſchiedene reine Metalle
XXXVIL 124. einige Holzar -
ten 125. Urſache des Unter -
ſchieds von andern dergleichen
Taſeln 126f ,

=- - des Seewajſſers , nach Graden
der Wärme , und Vergleichung
mit Schneewaſſer XXXVvUl .

: 93f . Mittelzahlen aus der ei -

gentlichen Schweere , und wo -

her der LUinterichied auf der Aus -
und Heimreiſe 210. warum nä -

her am Lande leichter , als wei -
tex davon 210 f.

= - des Schneewaſſers , bey ver -
ſchiednen Sraden ' des Thermo ? -
meters XXXVi ! l . 192 . Ver -
bäitniß des Seewaſſers im nor -

diſchen Ocean zu dieſen 193

Schwe -
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Schwere , feſter Körper , zu un -

terſuchen XXXVII 121. ſiehe
Werkzeug .

Schwerpunkt , gemeiaſchaftlicher ,
der Sonnenwelt . die Bahn der

ESonneumihn zu finden XXVII ,
' 129. f. Some ,

Schwindflechte / durch das Aach?
ner Bad geheilt XXVI . 191f .

Scirrhi , können alle Theile des

Magens ängreifen XL1 . 356. |f.

znagen . auch die Leber 38. [.

Leber .
Seleria , ein neues Pftanzenge -

ſchlecht aus Amerika KXXRVIl.

148f . zweyerley Arten : Aagel -
lum Nigrorum 149 . und mitis

151. Urſache dieſer Benennung

353. Warum ſie niht zum Ge -

ſchlecht des Schoeni gehört 152

f. Vergleichung mit , andern

Gragarten 152

Scolopendra marina , ein GSeein -

ſect , wovon der Gräſif fett wird
XXXUl . 47

Scolymocephalum , eine Gattung

ves Leucadendri XXVIII , 336

Scorbutvolle , ſterben gemeiiig -

lich an der Ruhr . XXXV . 281

Scorzonera humtlis , wie fich dar -

innen Rus zeiget XXXVI ,
“ 317

Serophula Farcimen , XXX. 352» ſ.

garcin . eine ſchädliche
ingl .

Secale cornutum ,
Art Rocken XXRUUU. 41,
Luxurians 42

Sech , wie bey dem einfachen Pflu -

ge anzubringen und zu ſtellen
| XL . 118

Secundenpendel , ſ. Pendeln .
See . einer in Mexico ſoll zugleich

geſalzene3 und ſüßes Waſſer ha -

ben XXXVL 179

- =- elterediſche in Heißingeland ,
aus dem der Wadeßiuß läuft ,

beſchrieben XXV . 149

- =- jämtländiſcher , deſſen Aufge -

hen - des Eiſes und dahin gehs -

Zweytes Regiſter |

rige

Seeadler , XXX11 . in
Seebeutel , drey Arten dieſes not -

wegiſchet Seewurms beſchrie -
ben XXIX . 121 f. f. Holothuria

frondoſa ; tremula ; Adinia .

Seedämme , ſicher und beſtändig
zu bauen , davon wird eine An -

weiſung gewünſcht XXX . 190
See - und Sumpferz , ein Beweis

der Steinvorhärtung „ XRXI1 .
3 - "19

Seetgeſchöpfe und „ Gewächſe ,
wie ſie [ o hoch über die Waſ -

ſerfläcße gefommen . XXVII

Seegeſpenſ ? , ein Seethier . deſſen
äußere Geſtalt XXVII . 268 . itt -

nere Beſchaffenheit : 271. Ge -

ſchlecht . und Benennung 275 .
Anmerkungen 275f . Erklärung
der Figuren un 25. 54278

Seenras , ein Zeichen ſich nähern -
des Landes XXXVI , 87. ob es

das grüne Ausſehen der , See

verurſache u 99
Seehäring , wie vom Landſtändi -

gen zu unterſcheiden und zu er -

fennen XXX11 . 164, um wel -

<he Jahrszeit er in Norrland

ſtärker anfömmt , und am beſten

zu behandeln 164f . . in ſftarfer
Kälte gefangner iſt untauglich ;
wie noch zu nußen 165

877f4 "

Seehunde , große , deren Häuteſo
groß , als Pferdehäute XXXI,

5t

Seele , ob fie ſich die äußern Sin -

ne völlig unterwerfen könne

XXXIN . . u : 72 Sivnes

Seemuſcheln , Kalf daraus XXXI1 .

159

Seen . wie deren weiteres Zuwach ?
ſen ' zu beſördern oder zu verhin -

dern XXIX . 53
- - im Kuüſamo Kirchſpiele

; XXXIV . 19 f.

See -

Begebenheiten XXIX .
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Seereiſen , im Sommer , vermeh -

ren die Wärme des Körpers

ü
XXVl . 306

Seeſiuhl , Irrwins , wird von

der Commiſſion verworfen
XXViIl . 16

Seethier , Beſchreibung eines ſelt -
ſamen XXVII . 228 . deſſen Scha -

le 230 . fernere “ “ Beſchreibung 3
ift eine Art Teredo ; mit dem

Beynamen chryſodon 335. ſieh .
auch Teredo .

Seeuhr , ſ . 5Zärriſon . Vloun -

täine .

Seewaſſer , deſſen verſchiedenes
Ausſehn XXXVI . 35, farbich -
te Flecke auf demſelben 86 . iſt

ait ſich farbenlos 3; woher die

dunkelblaue Farbe 86 f. die

grünliche iſt ein Zeichen nahen
Landes 87 f. verſchiedene Be -

merfungen von Veränderung der
Farben 88 f. woher die grün -
liche 90 . hellweiſſes in Oſtin -
dien 9x. iſt im Ocean beynahe

gleich ſchwer 182

= - welches , und wo es am ſchwer -

ſten und leichteſten XXXVIII .

208 . iſt näher am Lande leich -
ter 210f . ſ. hydroſtatiſche Der -

ſuche . wie ſolches , vermittelſt
eines Werkzeugs aus großer
Tiefe zu holen XXRU1U . 64 .

geſundne Schwere , im Lands -

eroner Hafen 67 . wie mit einer

Bouteille XXXIX . 24. wie deſſen

Geſchmack befunden worden 22.

wie ſolches no < bequemer her -

auf zu holen 23f . Unterſuchun -

gen darüber 3 eigne Schwere 25.

Verſuche 25 f. Beſtandtheile

25. die genauer unterſucht wer -

den 26 f. wieviel die Kanne

von jedem hält z warum es von

der ekeln Widrigkeit des obern

frey 23

Seewürmer , ſ. Seebeutel .

L57

Sehen , im Finſtern . Beyſpiele

davon XXXUX . 13. ſ. Geſicht ,
Seidenbau , warum in Finviand

noch nicht einzuführen XXXV -

267 . Säße , nach welchen er

wohl einzuführen 267 f.

Seidenſchwänze und Ziemer ,
wenn ſie in Schweden ziehe

XXXVIII , 299

Seidenwürmer « Gewicht eines

vor und nach dem Einſplnnen
XXXV . 266 . vor welchen In -

ſekten und Thieren ſie und die

Coccons in Acht zu nehmen 267 .

ſ . au < Maulbeerlaub ,

Seidenwürmereyer , unbeſruchte ?

te XXXV . 266 . leiden von der

Kälte nicht 266

Seife . deren ſieinauflöſende Kräf-
te XXXIX . 290 . löſet die Gal ?

lenſteine nicht auf 292

Seinmnetteſalz . Verſuch mit “ver -

ſchiedenen Säuren XXXVII ] .

142. - ſ . Sal Seignette ,
Seiher , ſ. Steinlade .

Seilmachen , wer ſich darum ver -
dient gemacht XXX . 129 f. wel -

He Verbeſſerungen gemacht wor ?

den 131. worinnen noch eine beſ -

ſre Einrichtung zu trefſſen 132.

wie die Seile zu theeren 132 fs

ſ. auch Secheln . Tauwerk ,

Seim , Beſchreibung der Gegend

an dieſet Fluſſe XXXV . 190

Seiteneis , welc <es ſo genennet
wird 3 Entſtehung des ordentli -

jen XXXI . 95. des unordente

lichen 96 . deſſen Anſehen durchs

Vergrößerungsglas 96 f .

Seitenſtechen . Urſachen deſſelber
um Torne XXXVI . 68

Sektion , harmoniſche , deren Ans

wendung XXXV . 316

Selleri . die Wurzel dienet zum
Branntwein z wie weit der Saas

men XXXVII1L 269

Sel “
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Selzerwaſſer . Geſc <hma > ' und ei -

gne Schwere XXXVII . 26. Be -

ſiandtheile 26f . 28... Menge

derſelben 28. Verhalten mit

Lakmustinetur 29: Galläpfel -
tinetur und Blutlauge 29 f. Al -
kali und verſchiedenen Säuren

30 . Alaun , Silber - und Queck -

ſilberſolutionen , Merc . ſublim ,

Bleyzuer , grünem Vitriol 31.
wie es von der Natur bereitet

wird - 104
Semljanaja Medwedka , was die

Ruſſen ſo nennen . KXRV , 126 .

ſ . Mus myoſpatax .

Senſen . Vortheile , den Roggen
mit Senſen zu hauen XXVl .

165

Serna , Kirchſpiel in Norwegett ,
kömmt an Schweden XXXI ] .

109

Serpuchow , Stadt in Rußland

XXXV . 188. Beſchaffenheit des

Landes bis Tula 188 f.

Serraria » eine Gattung des Leu -
! cadendri XXVII . 340

Serratula , | . Scart .

Serum chyloſum , weiſſes Blutwaſ -

ſer XXXI11 . 239 . in freyer Luſt

abgedunſiet 242f. iſt keine ge -

wöhnliche Mil < 247 . Unter -

ſchied vom Serum , und woher
248 . Beſtandtheile 249 f.

= - humanum , ſ. Blutwaſſer .
- - hydropicum , 238 f.

Setzen . beym Häringsfangae , was

ſo heißt XXZKIIL 166

" Seuche , anſie >ende , ob die Krie-
belkranfheit eine XXXIII , 32

- - - veneriſche , wenn ſie nach

Europa gekommen XXX . 284 .

womit man ſie zuerſt geheilet
285 . Unzulänglichkeit des Queck-
ſilberſpiritus 285 f. und iſt die

neapolitaniſche Salbe leichter

und ſicherer 286 . andere dawi -

der gebrauchte Mittel ; pillulae
aethiopicas 287 .

ei
ein Decoct

we

Zweytes Regiſter

zum Getränke 289 . '"Beſchrei -
bung einer Cur 287 f. 289 . Pfla - “
ſter und Decoct wider Verizjär -
tungen 290 . / mit Mercurius

gummoſus geheilte - XXXI1 .

le - Seur, ſ. Jacquier .
. s

Seus mons , vder Seuo initium
Germaniae XXXIII , 109 . ws
er ſich. anfängt % ILL

Sey , deſſen Fiſcherey XRKX1 .
y 46 f.

Seydſchützer Waſſer , ſ. Bitter -

waſſer,
?

Spafan , in der Bibel , wird für
die Yerbua gehalten . XL , 104 ,
ſ. Verbua . .

Sharp' s, Meinung von glülicher
Wirkung der Paracentelis

. XXVIIL 44
Sibirien . von welchen - Geſchlech -

ten der Vögel ſich hier neue

Species finden XL . 189

Sicherheit bey Donnerwettern
XXXII 127

Sik , deſſen Fiſherey im Kuſamo
Kirchſpiel XXXV 78 f.

Silber , wie viel jährlich aus der

Sahlagrube ausgebracht , ſiehe

Sahlagrube . -

Simia Mormon , ſ. Pavian . , deſſen
differentia ſperiica XXVIIL

= - Oedipus . deſſen Beſchreibung
d XXX . 157

Sina futningar . was zes bedeute
XXXVI . 40 *)

Sinne , menſchliche . Verluſt des

einen , kann durch größere Voll -

fommenheiten der übrigen , auch

durch höhere Eigenſchaften “der
Seele , erſeßt werden XXXIX .

3f . ſönderbare Beyſpiele : von

einem blinden Manne , im Kirc <-

ſpiele Vallentuna 4. von blin -

den Kartenſpielern * ) . die

Farben unterſchieden 6 f. 113.
wie ſis auf Zeugen unterſchie -

den werden können 113") , wonin -
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blinden Bilbhauer 7: oder

Wachspouſſirer **) . ob Cavr -

teſius einem Blinden den Ab -
ſtand der Gegenſtände lehren
wollen **) . von Prof . Saun -
derſſon in Cambridge 9. noch
andre Beyſpiele 10. ob' die
Seele die äußere Sinne ' ihrem
Willen völlig unterwerfen kön -
ne 1x. Beyſpiele - vom Gefühl
I1f . ob es auc ) beym Geſicht
ſtatt habe 12f . ob auch das Ge -
hör 14. der Geruch 18. ünd
Geſchmac > veredelt und verfei -
nert werden könne 19. | . dieſe
Wörter .

Sinne , menſchliche . fernere Be -
merfungen ; die ähnlichen Thei -
le , welche in den ſinnlichen
Werkzeugen die Sinnlichkeit
ausmachen , breiten ſich in grö -
ßerer Menge in dem Werkzeuge
des Gefühls aus 101. ſ . »Zaut .
die Werkzeuge der übrigen Sin -
ne befommen nur abgelöſte
Theile der Körper , oder Eigen -
ſchaften entfernter 3 in welchen
fich die künſtlichſte Organiſation
zeigt 199. welcher Sinnen Werk -
zeuge am öbſterſten gebraucht
werden und nothwendig ſind
Ittf , daß , bey Ermangelung
Eines , für die übrigen deſto
mehr Lebensgeiſter geſpart wer -
ven u2f . einige hieraus gezo -
gene Felgen 113f.

Sirius , Folgen , wenn deſſen Pa -
rallaxe eine Secunde , oder we -
niger , angenommen wird

XXRUV . 333 f.
Sium Siſarum , ſ. Zu &erwurzel .
Skär , was es in Schweden be -

deute XXRI1 . 6

Skärflog,eine Art Rekling XXX11 .

ZIL
Skaft , was ſo beiſſe XXX111 .

6
Skara , wie oft daſelbſt in 21 Jah -

ren Donnerwetter - geweſen

T 50

XXXVI . 185. in den Jahren
1775 bis 1778 . XLI . 220 . wenn
man zum erſten - und leßtenma -
le donnern gehöret 221, wie oft
an gewiſſen . Tagen 222

Skaraborgslehn , Uuterſuchun «
gen , deſſen Mineralhiſtorie bes
treffend XX1X 323. ſ . Billing .
» zunnebers . Kinnekulle ,

Skendamb , | . Scheinnebel .
Skort - tröjor , Art Wämſer in

Halltorp und Woyxtorp XX1X .

164
Skott = ſzukan . “ Schußfrankheitz

davon der Ks Akademie Berich -
te einzuſenden XXXVil , 160

Skvaddare - Klinten , Klippe in
Waſſenda , ſiürzt in die Elbe

XXVI . 163
Sxrrof , Ueberbleibſel des Eiſens

beym Concentrationsröſten des
Kupfers XXRUII , 252

Sladd , eine . ſchwediſche Walze
, XXVl . 76

Slom ,/ ein ſchwediſcher Fiſch
XXXVI . 44

Smätorſk . von deſſen Fiſcherey
Und Behandlung XXXil . ziof .

Smaland ,von dee daſeibſt herum -
gegangnen Kriebelkranfkheit
XXRNU . 18 f. f. Zriebeltrants

beit . daſelbſt wachſende ſchwe »
diſche Pflanzen 35 *1)

Smaragd . darüber angefiellte
Verſuche mit Aquamarin , licht -
blau , klar , ein wenig . ins Grüs
ne fallende XXX , 66 . dunfel -

grünem eigentlic ) ſogenanntem ,
ein wenig unreinem 67 . hydroſta -
tiſche Verſuche 77

= brafiliſcher , länglichter XXVII
105 f. ſ« braſiliſcher Tourmalin .

Smeaton , wieviel deſſen Luftpum »-
pe die Luft verdünne XXX1 .
36 *) ſ« auch XXXVI . 1254 )

Snewa . einige Bemerkungen von
dieſem Fluſſe XXXV . 197

Snotke, Ringelnatter , eine nicht
giſtige Schlange XL . 93

Syyk
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Snypltekorn , Arf zeitiger Gerſte Sonne . neue Methode , die Bähn '

XXXUL , 317 )
Södermanland . Vergleichung deſ -

ſen natürlicher Stärke mit Mal-
mohus XXVI , 93. und derPro -
ducte 94f .

Söe - mige , XXIX . 126 : ſ. Holo -

thuria wemula .
?

Qbe - punge , ſ : Seebeutel .
Sö - Rauſe , ihre Geſtalt und Be -

ſchaffenheit XX1X . 127 f. gehört
unter die ARinia 129. andre

Benennungen 129 f.

Sohlenarbeit , dabey fallende
Schladen dienen zum Hausbaue

XXRKUI . 233

Soj «- Bohne. Beſchreibung der -

ſelben XXVI . 41. 280 , wie dar -

| aus die Soye gemacht wird 41f .

1: ſ- auch Soye « ihre Einführung
in Schweden würde nüßlich ſeyn

283
Solanum tuberoſum , ſ. Potatocs .

Solidago canadenſis , Verſuche
damit gelb zu färben XXIX . 141
f . kömmt , wegen ſeiner beſtätt -
digen Farbe , dem Wau gleich

143 « 149 « Zeit , dieſes Gewächs
zu pflanzen und zu ſammlen 159

f. daraus kann auch Schüttgelb
gemacht werden 150 -

Solrö > , ſ. Sonnenrauch .

Sonne , leidet eine beſtändige Ver -

minderung XXXI11 . 326 . wie

die erſeßt werden könne 327 .
wie ihre Wirkung auf die Plas
neten , derſelben ohngeachtet , ei -

nerley bleiben könne 3329. ver -

liert , bey den Finſterniſſen , nichts
von ihrem Scheine XXVl , 170 .
warum ſie nicht alle Neumonden

verfinſtert wird 170f . ihr Mit -

telpunkt iſt der Mittelpunkt der

Kräſte der Planeten XXVU ] .

729 f, hat faſt allezeit Fle >en ,
die do < ſehy veränderlich XL. 1.

231. in wie viel Tagen ſie ſich
um ihre Axe drehet 231 f.

derſelben um den gemeinſchaft
lichen Schwerpunkt der Son -
nenwelt zu finden XXViUl . 129 .

Nutzen der Beſtimmung derſel -
beit 139 . ' Alemberts Aufgabe

- und Berechnung 13x f . Wrelan -

ders , aus der Bewegung des

Jupiters und Saturns , als bes

wegten ſich beyde in eiter Cbne
um die Sonne 135f. . eine An -

merfung von Räſtner 137*) .
wenn ſie als eine Ellipſe auge ?

„ſehen werden 141. Anmerkung .
14: *)

Sonnenfinſterniſſe . wie man eine

mit Nugzen beobachten könne

XXVI . 3f. dazu nothige Werk -

zeuge : das Fernrohr 4. der Qua -
drant 4f . das Mikrometer z -
wie es eingerichtet und gebraucht
wird 6f . vortnemlich das Ob -

jektivmifrometer 7. Scwierig -
keit bey Beobachtung der Rän -

der , und Beſtimmung der Grö -

ße 8. Einleitung davon XXVI .

169 . , wie ſie entſtehe 3; warum

nicht alle Neumonden 170. was ,

ſie vorherzuſagen ,noh erfordert
wurde 170f . wie ſie in Auſe -

hung der Jahrszeiten ändern

171. wie die Tageszeit der Ort

und die Größe zu finden 172 .

erſte Beobachter derſelben 3 wer

ſie zuerſt berechnet 172 . Urſa -

chen ihrer Entfiehung und ver -

ſchiedene Verhältniſſe 173 . par -
tiale 173. totale 174 . 178, wie
oſt letztere in Europa beobachtet

worden , und wenn wieder eine

zu erwarten XL . 254 . ringföt -
mige XXVI. 175 . ſind eigentlich /

Erdfinſterniſſe 176 . wer zuerſt die -

ſen Gedanfen gehabt 177*) . wer

ſie zuerſt , als ſolche - derechnet z
Caſſini Methode 176 . warum

zur genauen Berechnung noch
eine andre nöthig 177*) . went ,
und warum mehr , als zwey , in

einem
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einem Jahre einfallen 177 . Er -

ſcheinungen bey denſelben , und

Nußen der Beobachtungen 178 .
wenn ſich ſolcher vornemlich
äußert XXXI1 . 37. ob der An -
fang eben ſo genau beobachtet
werden könne , als das Ende 50 .
ob die geographiſche Länge dar -
aus richtig zu beſtimmen rie 41f .

Sonnenfinſterniß , vom 17. Oct .

1762 . zu Upſal beobachtete XXVI .

3. dabey gebrauchte Werkzeuge 4
f. was die genauere Beobachtung
gehindert z wie der Durchmeſſer
der Sonne beobachtet worden
10. wie ſie zu Stockholm beob -

achtet worden II

= = Gang der vom 1, April 1764 .
XXVI . 179 . Beobachtungen zu
Pello 181. an dem Ringe 182.

wo ſis , als ringförmig , beobach - .
tet worden 189 %) . zu Hernv -
ſand 183. zu Upſal 185. zu
Stockholm 188. zu Abo 190 .

zu Carlserona 190 , zu Lund

191. zu Landscrona I9L

= = vom 4. Jun . 1769 . warum ih -
re Beobachtung wichtig XXYXIil .

37 « Beobachtung zu Cajane -

borg XXXL . 173f . 235. zu Pel -
10. XXXIL 45. dabey bemerkte

beſondre Erſcheinungen an der

Farbe des Monds 48 . einem

nüancirten ſchmalen Rande 49
am Sonnenrande beym Austrit -

te 50 . ſ. Atmoſphäre . auf der

Stockholmiſchen Sternwarte 37 «

der zu Upſala 43

= = totale vom 24. Jun . 1778 . Be -

obachtungen derſelben auf der

StockholmiſhHen Sternwarte

XL , 163. zu Upſala , Lund und

Carlscrona - 166 . von Don ' Ul -

loa , auf dem Meere zwiſchen
Tercera und . - St . Vincent 225 .
nach gänzlicher Bedeckung beob»
achteter Ring 226 . 229 f. Ein -

ſchnitt am nordweſtlichen Ran -
de de3 Mondes 227 f. Stellen
auf dem. Meere , wo eigentlich
beobachtet worden 229 . Anmexr »-

fungen über dieſe Beobachtun -
gen 251, ſ. auc ) Beobachtungs
nen . Glanz . ;

Sonnenbahn , um den gemeino
ſchaftlichen Schwerpunkt , ſiehe
Sonne .

Sonnenfleken , wie ſie bey der
Finſterniß vom 5. Jun . 1769 .
bedec >t worden XXKIL 39. ihre
Veränderlichkeit und Wirkung
auf das Sonnenlicht KU . 231

Sonnenbhitze . oder Wärme , welche
ſie einigen Sachen gegeben
XXVI . 313. vermehrt die Aus -
dünftung XL . 204 . welche Ge -
wächſe in ſolcher dennoch in
Schweden geſund und lebend
bleiben 58

Sonnenparallayxe . vergl . Paral -
laxe . wie groß ſie am wahr -
ſcheinlichſten XXX ] . 144 . Be -
rechnungen derſelben nach . der
Beobachtung des Durchgangs
der Venus durch die Sonne den
6, Jun . 1761 . (ſ . Durchgang )
XXVI . 144 . warum man auf
dergleichen Beobachtungen kei -
ne ſichre Rechnung macher , kön -
ne 169f . wie die Brauchbar -
feit derſelben zu prüfen KXXI11 .
299 * ) . Gründe derſelben und
Behandlung XXVl1 . 145. Res
ſultate in einer Tafel 146. Ver -
gleichung mit Pingre ' s Beob -
achtungen 146 f, und Mayers
Berechnungen 147

- =- wie ſie P. Zell , nach dem 1769
beobachteten angegeben XXX11 .
42. ihm erregter Widerſpruch
42*) . XXX[ V . 323« Reſultate von
der Sornenparallaxe aus Ver -
gleichung der an verſchiedenen
Orten angeſtellten Beobachtunm -
gen XXXIUL 78. (. Durchgang .

€ BDe-
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Berechnung derſelben 220 . 224
f. bierbey befolgte Methode 220

de für ein Sphärold angenom - -

> men wird
x; ; ; t 353

f. eine Erinnerung wegen eines Sonnenrauch , zeiget ſich auch in

unrecht ausgedrueften Zeichens ,
223*) . Berechnung der Zeiten
224 . . deren Vergleichung 225.
Tafel der gefundenen Horizon -
talparallaxe der Sonne 226 .

kleinſter Abſtand zwiſchen den '

oittelpunften der Sonne und

der Venus 227 + daraus geſun »
dene geographiſche Länge einiger
Deyter 228 . Anmexkungen :
über den gefundnen Werth der

Sonnenparallaxe 228 f. ob er

ſich jemals ganz genau werde

beſtimmen laſſen 230 f . 231*) .
über die Verbeſſerung der Brei -

te 231. und den Durchmeſſer
der Venus 232. Berechnungen
nach den , auf K. Georgs Ey -
land gemachten Beobachtungen

297 . Werth der Parallaxe 299 .

verbeſſerter 390. nur ſind die Mo-
mente für die äußere Berührung
ſehlechaſt 309 f. wie weit die der

innern zweifelhaft 302 f. von Ver -

beſſerung der Breite 303 . Plan -
man3 . Berechnungen derſelben
dabey gebrauchteElemente XXX ,

74 if. und dadurch gefundene
Reſultate der Sonnenparallaxe

75. 79 . XXXIV . 321. Bevbach -
) tungen des Ein - und Austritts

189 . Wirkung der Parallaxe für

Zeit 181. über die Richtigkeit

der Beobachtungen 18x f. berech
nete Reſultate der Sonnenpa -

rallaxe 183. woher ; die Unter -

ſcheide rühren 183 f. Mittel aus

derſelben Vergleichung 185. was

der Werth des kleinſten Ab -

ſtands des Mittelpunkts “der

Sonne und der Venus hier thue
136 . Beyfall des Ia Lande 186 .

einige andre hieher ' gehörigen
Nachrichten 1869) . Unterſchied

ver Berechnungen , wenn die Ex -

den ſüdlichen Theilen Europens . .
wer ihn beſchrieben XXIX . 95.
96 *) . vornemlich aber in Ror -

den 96 . Umſtände dieſer Er -

ſcheinung 96 f. zu welchen Jahrs -
zeiten und ' wie oft er in Sto >k -

holm wahrgenomnjen worden 97 .

126, beſonders merfwürdiger
im Jahr 1769 . 98 . 1319. war in

Schweden allgemein 99 . wahr -
ſcheinlihe Urſachen der Entſte -

hung deſſelben , aus Waldbrän -
ven 99 . 11xf . ob es auch an -
dre rauchähnliche Dünſte ohne
Brand ziebt 190 . ob von

Schwenden 101. 116. ſ. auch
Rauch .

- =- was er ſey XXIX . 107 , 117.
verſchiedene Namen 107 . ſiehe

Landrauch . Beobachtungen
einiger aus verſchiednen Jahren
117f. was das Weſentliche deſ -

ſeiben 120 )
Sorbus aucuparia , ſ. Dotgelbeeren .

Sorgfalt der Thiere für ihre Jun -

gen XXVI . 43
Sorotſchintzi , Lags dieſer Stadt

XXXV . 193
Sorſele , ſ Lyſele .

Sotayx , ſ« Brand , brandichte
Aehren .

Sopye , wie die hineſiſche zuberei -
tet wird XXVl . 40 , ließe ſich
auch aus türkiſchen Bohnen ma -

chen 283. ſ auch Soja Bohnen.
Sopfa , <hineſiſches Gewächs , ſo,

Oel giebt XXVl . 335. ſ. Oel »o

ſamen . ;

Spaltung , der Lichtſtrahlen
XXXUIL 140 . Ff. Zichtſtrahlen .
des Schiefers 280 . ſ. Dachſchie -
fer .

Spaniſcher Wein , ſ. Wein ,

Spa-
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Spaniſche Fliegen , deren Nußen

wider Schlangenbiß L. 100

Spargel : Koſtbarkeit und Unge -

wißheit der gewöhnlichen Spar -

gelpflanzungen XXV! 1. 221. was

zu einer guten Pflanzung erfor -

dert werde 223 . Beſchreibung

einer andern wohlfeilen Art 223

f. glücklichen Erfolg 22

Spartium , ein Daum in Amerika
XXXI . 133

- - ſcoparium , ſ. Genſt - >

Spatarten , Verſuche damit

. 6,0, 0108157

Spaten . deren rechte Geſtalt XU.
123. ihre Verhältniſſe zu finden

125

Spatkryſtallen , pyramidaliſche , ſ.
Schweinszähne . kegelförmige
XXZRIV . 232. ſ. Criſtalläpfel .

Spatum pidum fHauo falcum ,

ſ. Lapis piceus .
Spawaſſer , deſſen Geſchmack

XXXVI . 31. eigne Schwere 32

34. Zerlegung und Beſtand-
theile 32 f. daraus endlich zu

erhaltende Salze 33. Menge der

Ingredienzien 34. Verhaiten mir

Takmus - und Gallentinktur 34,

mit andern Reagentien 35 f.
Spe&hauer , Art , den Wallfiſch g2-

fährlicher Raubthiere XXRU .

249

Speichelfluß / zu Heilung veneri -

ſcher Krankheiten / deſſen Unbe -

quemlichfeiten XXX , 285 . wer

fie zuerſt , ohne denſelben , zu hei -

len verſucht 285 f- ſ- veneriſche

Seuche . kömmt , beym Ge-
brauch des Mercurius Gummo -

ſus , von ſich ſelbſt XXYAU1. 293

Sperma Ceti , ift mehr eine Art

Sebum XXXIV . 273

Sphäroid ,die Parallaxe auf dem -

ſelben zu berechnen XXVil . 127

f. f. Parallaxe und Sonnen -
parallaxe . das Verhältniß zwi -

ſchen der Axe eines elliptiſchen
und dem Durchmeſſer ſeines Ac -

quators zu findet XRUXR. 207 f.
ſ: Schwere .

Sphex arenaria „ ihre in die Erde

gemachten Gänge werden völlig
fFeinhart XXUI1 ; 196

Spjauter , ſ. Tutäanetoerz .
Spiesgzlasbutter . wie deren Ent -

ſtehung insgemein erklärt wird
XL . 1365f. richtigere Erklärung
137. woraus ſie beſtehe 137' f.
wie aus dem , aus Tartaro eme =
rico entſtandnen cauftieo anti -
moniali Spiesglasbutter erhal -
ten wird 138f. - ſ« Pu/uis Alga -
r0 ! hi .

Spießglasſchwefel , goldfarbener ,
woher er entfeht XXXI . 214

Spinelle , orientaliſcher , ſ. Ru -
bin

Spinnen , ſchädliche Feinde der
Seidenwürmer XXXV . 267

Spiraea filipendula . die Wurzeln

geben Branntwein XXX VlI11,
27

Spirituoſa , vermehren die And
ſtung XL . 201 . erregen Scir -
rhos im Magen und Leber z; ſchaf -
fen , bey erregten , zwar Linde -

rung , aber mit Verſchlimmerung
des Zuſtandes XLI . 36

Spiritus Salis ammov1aci , hilft wis
der den Schlangenbiß “ XL. 94 f.

- - wmercurialis , ſ . Quedfil :
berſpiritus .

Sprängört , ſ. Cicuta . wird auch
vor Weißwurz genommen

XXXVI . 289
Sprechen , viele ?, vermehrt die

Ausdünſtung XL . 290

Spreitweitzen . Urſache der Be -

neunung 3 wieviel er Körner in
einer Aehre hat XXXIU . 65. deſ -
ſen Vaterland 66 . wie er in

Schweden fortgefkommen 66 f .
andre Benennungen deſſelben 67

Sprengkraut , ſ. Cicuta .

Sprengung , des Erzes und Ges
ſieines , dorüber angeſtellte Ver »

fuche XXX ] , 282. welcher Werk -

25 zeuge
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Sprentgwurzel , ſ. Cicuia .

zeuge man. ſich dabey bedienet

284 . ſ. Berggbohrer , ' ob ſtarke
Bohrer dabey beſſer 292 . und

ſtarke Schüſſe beym Sprengen
des Gebürges Nuten bringen
293 . Verhalten beym Bohren
295 . -ſ . Bohren . Berechnung
von dem Verhalten des gewöhn -
liehen Erzſprengens in verſchie -
denen Gruben 30x f. was ſich
beym Probeſprengen gezeiget
303 . mit weniger Pulver zu
veranſtalten 304 , Berechnung
des Nutzens von der angegebe -
nen Verbeſſerung 395 f . wieviel

» man Zeit dabey erſparet 307 f.
Anmerkungen über Obiges 369
f. was für Nutzen es beym Berg-
ſprengen haben fönne 310 . was

noch für Verſuche anzuſtellen
Zu

Springer , . ,Wallfiſch .

Springhaaſen , ſ. Verdua ,

Spritzen , Unbequemlichkeit bey
den größern XXXVI. 154. Vor -

züge der kleinern 156. Erinne -

rungen bey letztern 157. was zu
einer guten erfordert wird 157f.
Zeichnung und Beſchreibung ei -

ner neu eingerichteten 153 f.

Spulwurm . Beſchreibung eines
XXXVIIL 315... ob ſie lebendige

Junge gebären 146 . 316 . XLI .

293 . über die von Hrn . Odhe -
lius XXXVIII . 145. bemerkten
Bündel 316 f- worauf künftig
bey dieſer Unterſuchung Acht zu
baben 318 f. XL1L . 299 f. ſ«Wür -
mer . ob ſie unter die Amphi -
bien gehören XXXVII , 317 , f.
auch 4ſcaris .

Squalus maximus Linn , ſ. Bryd .
Staar , dauuriſcher , ein neuer Vo -

gel aus dem vöfilichen Sibirien
NL , 189 . wo und wenn er ſich

häufig findet , Lebensarxt und

Zweytes Regiſter

Fortpflanzung
190 , Beſchrei -

19120 ſteinartiger , die dritte Art
von Staare XL . 314 . -ſ. auch
Synizeſis . Cataratia membrana- .
cea .

Staarſtechen , mit Ausnehmung
des doppelten Cryſtalls , das ge -
wöhnlichſte XXXIV . 159. .. hat
doch noc < Unbequemlichkeiten

159 f- mit Durchſchneidung der

Iris , wodurch eine , lange nach
, einer glücklichen Staaroperation

entſtandne Blindheit wieder ge -
heilt worden 16x. Anmerkuno -

gen darüber und über das Staar -

ſtechen 163 f . f. auch Cazarada
membranacea ,

Staat . woraus deſſen politiſcher
Zuſtand am ſicherſten zu erken -
nen XXVI . 87. die Volksmen -

ge macht deſſen Stärke aus 9o .
108 . wie ſich entfernte Beſi -
kungen dazu verhalten 97 . - na -
türliche Stärke deſſelben iſt der
Grund der politiſchen 99 f. wo -
durch deſſen Stärke zu erhalten
und zu vermehren 108

„ Stab , eiferner , wie er fich, loth -
recht gehalten , gegen die Ma -

gnetnadel verhält XXIR , 332 *)

Stabur , was ſo genennet wird
XXXV . 219 *)

Stachelbeerſträucher , warum an -
zupflanzen KXXXVU . 40 . werden
häufig von den Bienen beſucht
XLI . 282 . : die Beeren geben

guten . Branntwein NEE :
Städte . über das Verbältniß ib.

rer Einwohner gegen die Land -
leute + XXIX . 227f . 230 . Wie ,
und wo ſolche anzulegen 250 .
was eingentlich das Auffommen
derſelben hindere 244 . nur die

Vermehrung des Landbaues be -
fördert es am beſten 247 . wel -

<he von ihren Sippen €-
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Bevölkerung am meiſten beför -
deru 255. große , erfordern einen
jährlichen Erſatz ; vom Lande
XXXVII 222 . was aus Verän-
derung der Volksmenge zu ſchlüſ -
ſen 0229000 .

Stäöte , in Schweden . Verhält -
niß ihrer Einwohner gegen das
übrige Volk XXIX . 226 . beſon »
ders in Gothland 227ſf . Ver -
gleichung mit dem im ganzen
Reiche 230 . deren Verhältniß
in England , und Vergleichung
231. Folgen daraus auf die

Handlung und Gewerbe 232 ff «
Eintheilung derſelben , und Ver -
gleichung untereinander : Groß
händler 237 . Fabrifanten und
Manufacturiers 238 f . Kramer

241 , Gilden und Handwerker
242 . was leßterer , und zugleich
der Städte Auffommen hindert

244 . geringere " Einwohner ,Ta-
gelöhner u. f. . 245 . Vorſchlä -
ge, das Auffommen der Städte

zu befördern 246. f . 248 f. Zahl
der geringern Einwohner 251.
Kinder 3; Haushaltungen 252 .
Schenken u. dal . 253. Schiffer
und Seefahrer 253 f . Anmer -
kungen darüber 254

Stä &mpeln , gewöhnliches der Ei -

chen , ſchädlich 3 was dabey zu
beobachten XXRUII . 55

Stängärdet . Lage und Größe ,
auch Abtheilung dieſes Stein -
acfers XXXVII , 144f . Unter -

ſchied der Steine 145. umlie -

gende Erdart 145f . ordentliche
Eintheilung der Aecker 146

Stärke , kann auh aus tuberöſen
Wurzeln bereitet werden z wie

fie in eine ſpirituöſe Gährung
zu bringen XXX VIIL 262

Stärke , natürliche eines Staats
XXVI 91. iſt eigentlich die

Dichte des Volks 91*). wie die
von zwey Ländern zu berechnen
und zu vergleichen 93. ingl . in

165

Anſehung der Nahrungen 2e. 94
f. andre Arten verſchiedener Be -
rechnungen 91*) . 93*) . 95*) , 96 *) .
daraus gezogene Folgen 95 . in
Rückſicht auf Nachahmung mäch -
tigerer Staaten im Handel und
Haughaltung xo . über veren
Gebrauch und Mißbrauch 198 .
ob man daher allemal auf eine
größere Macht ſchlüſſen könne
108 f. Hinderniſſe deren Ver -
größerung XXIX . 235, ihre
Wirkung auf den Handel 228 .
ſ. Volksmenge .

Stärke „ natürliche Schwedens .
mit andern Staaten verglichen
XXVI . 96f . der verſchiedenen
Landſchaften in einer Tabelle

103. döfonomiſche Anmerkungen
darüber 104 . wie ſich die jetzi -
ge gegett die vor 300 Jahren
verhalte 106 . 108, wie ſie durch
Vermehrung der Volksmenge
ſteige wo. ſ. Volksmenge . was
ſonſt überhaupt erfodert pie118 f-

--=- politiſche . ihr Verhältniß ge -
gen die natürliche XXVl . 99 . uo

- - des Eiſens , wodurch ſie ver -
mehnt wird XXXV , 292

Stärtningsvall , ſ. Starrſiynpfe .
Stahl , welcher zum Schießgewesr

zu gebrauchen XXXV . 291, der
beſte in SHweden 297

- - wovon er qaufgelöſet wird
XXXVL 3. ſ. Fetzen . wo die
davon gebräuchlichen Ausdrücke
erläutert zu finden * )

Stahls ,/ Verſuch eines äßenden
Sublimats XXXI1l . 88

Stahlſtein , woraus er beſtehe
XI , 194 . 7

Stampen , was bey der Schiffahrt
ſo beiſſe XXXIV . 255

Stand des Barometers . »Zal -
ley ' s Regeln davon XXXV , 255
ſ. Barometer .

Stangen , bey Sägemühlen XXX1 .

14
23 Stan -
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Stantzen , eiſerne , hohe an Häu -
ſern , ihr Nuten beſtritten
XX . 123. ſ. Zeiter . verthei -
diget 128. vb mehrere einen

ganzen Strich um ſich her be -

ſchüßen fönnen 129 , wenn ſie
eben nicht nöthig 139

Staphilinus . Beſchteibung die -

ſes Juſekts XXX . 191 f. elne

“ Art Feari , die ſich an ihn feſt
hängen 192 . f“ Acart .

Stavoſta , wen die Ruſſen ſo nen -

nen XXXV , 31

Starrſiümpfe , Fruchtbarkeit der -

ſelben XXXIX . 149 « wieviel

Tagewerke von Menſcheu und

Pferden zu Urbarmachung einer

Tonne Landes nothig 164

Stechflieze , die verdorrte Puppe
von dieſem Inſekt dient zu Jagd -
pfeifen XXIX . 395

Steifdeiten , naß Verletzungen ;z
dagegen dienet das Schlangen -
bad in Aamen XXViil , 193

Steigen , des Barvometers . die

Regeln davon ſind trüglich
XXXV . 256

Stein in der Blaſe . ſ. Blaſen -
ſtein , Steinſchnitt .

Steine . wachſen durch Verhär -
tung zuſammen XXVII . 1wo.

ihre Härte zu prüjen XXVI .

134. Wie ſie leicht auszubrechen
und die Felder davon zu reini »

gen XXXV . 317 . werden auch
in Thieren erzeugt XL . 25. [.
Pferdebezoar ,

==- runde , ob ſie allein ein Werk

der „ Bewegung des Waſſers
XXVI . 111, XXXI 178

- - im Waſſer liegende , wie ſie
'

ſich über daſſelbe erheben kön -

nen XXVII , 192 . |f. Waſa .
neuere Beyſpiele 113 f. wird wi -

derſprohen XXXI ] . 126f . in den

Scheeren des Kirhſpicls Mas

>
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lax XXVI . 105. Einwendun -

„ gen XXX1 . 131 f. und von den

Steinen imi Hafen zu Waſa 134 .
beantwortet 179 . werden zu -

weilen von Stürmen auf andern

Grund und andere Ufer gewor »
fen j XXVI1 . " 107 f.

Steine , ſogenannte ächte . darü -

ber angeſtellte Verſuche XXX .

57. über den Diamant 57 . den ,
Rubin 58. Sapphir 61. Topas
62,“ Smaragd 66 . Chryſolith
67 . Granaten 68. Bergeryſtalle

70 , Agathe 71. Zeolith 72. hy -

droſtatiſche Verſuche über die

Schwere aller dieſer Steine
74W -

Stein - oder Rieſena >er , ſ. Stän -

gärdet .
Steinbeiſſer , ein Fiſch , wie er

geſangen wird XXXIII . 248f .

Steinhärte aus Kalf XXXI1 .

197
Steinkohlen . ihr großer Nu -

“ pen XXXVI . 74 . Anzeigen
davon in Kinnekutle RXIUX. 34
.: Verſuch ſie zu verkfohlen oder

zu röſteu in England KXVI1l .

236 . wie ſie entſtehen XXIX .

36. Verſuche , dergleichen im

Skäraborgslehne zu
' entdecken

34 f-
= = Unterſchied in" der Güte bey

den engliſchen XXXVIII . 169 .
wie ſie über Land verführt wer -

den 306 . Beſchreibung und Ko -

ſten des Rades 307 . der Wege

308 . der doppelten Wege und

Brücken ; Fuhrlohn 309 . BDe-

ſchreibung der Kohlenhäuſer
310 . Verführung in Booten ;

Koſten an. Arbeiterlohn 31 ,

Preiße der Kohlen 312. Abgabe

und andre Köſten 312 f. Abſatz
und Menge derſelben 313,

= = in Boſerup . ihre Beſchaffen -
heit XXXV . 2236 325 . 7 ) aen
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dene Arten 225f- . «ob ſie bey

Schmieden zu gebrauchen ,und
wie zu verbeſſern 3 ob in Feuer -
bacen 3 am beſten zu Ziegel -
und Kalkbrennen 227 . ökono -

miſcher Gebrauch 227 f. bey

welchen Feuerarbeiten ſie jekt

gebraucht werden 2238. reicher

Vorrath 3; die beſten ſind im un -

tern Floße 236

Steinkohlenanbrüche . gute zeigen

ſich : bey Helſingborg XXXV .

231. bey Hjelmshut und Gäſe -
bäcs 233f . im Kirchſpiele Fje -
reſtad 234f . ein Paar , welche
weitere Verſuche zu verdienen

ſcheinen 235

Steinkohlenflötze , enüliſche . La -

ge derſelben , und der dabvey be -

findlichen Erd - oder Steinſchich -

ten XXXVIII . 75f . gewöhnli -
< e Ordnung derſelben 77 f. La-

ge und Streichen 78 . Ordnung
und Mächtigkeit derſeiben bey

Whitehaven 79 f. was das Aus -

bringen der tiefern Kohlenſchich -
ten hindert 81. wie ſie aufge -

ſucht 185. welche bauwürdig

gehalten werden 166 . wie die

Schächte abgeſenkt werden 166 f.

deren Betreibung 167. Aus -

brechung der Bergfeſten 168.

wie die Kohlen ausgehauen 169

f. und herausgeſödert werden

170 . Ausfoderungsmaſchinen
171f . Unterſchied der Pferdgö -
yel voy den Schwediſchen ;
Ausföderungskoſten 172. wie ſie

durch einen zufallenden Gang

( Dike ) abgeſchnitien oder ver -

rückt werden 245 . wie man fie

wieder ſuchen muß 246 . wie ſie

ſchwellen 247 . BVBeſchwerden

von der entzündbaren 247 . - und

faulen Luft 251 . f. Luft .

Steinkohlengrübe , in Boſerup .
Beſchreibung derſelben XXXV .

222 . Erdſchichten 222 f . obere

Steinkohlenflöße 223f . das un -
tere 224 f. wie viel ſie jährlich

Steinfohlen geliefert 3; Arbeits -
und andere Koſten 2239. Urſa -
< en ihres Verfalls 230 . neu ?
entdecfter Floß 231

Steinkoblenſtgub , daraus Cement

zu machen XXXII . 209
Steinkur , neue engliſche XXXIX .

292
Steinverhäetung vo ! Thone

XXZIIL . 199
Steinlade , zum Ablauf des Waſ -

ſers aus den Teichen , wie anz

zulegen XXX . 185

Steinſchnitt . vier Hauptmethoden
der Operation XXVI ] : 157*) .
der Stein wird bey ſchwachen
Patienten beſſer den andern Tag ,
als ſogleich , berausgenommen
161*) . Gebrauch des Gorgoret
und Catheters 160 *) . bequem -
ſie Urt der Zangen " dazu ' 163 *) .
vortheilhafter Handgriff mitEnt -

gegendrücen im ano 163

= - wie ſolcher an einem eilſjähri -
gen Knaben verrichtet worden

163 **) . 171f . ingl . an einem

faft ſiebzigjährigen Manne , der

zuvor ſchou operirt worden 153.
156 ff. welche Art man dabey
gebraucht , und warum 157 %) .
Stellung des Kranken 159. fex -
neres Verfahren 161. wie der
Stein herausgebracht 163. Grö -

ße des Gteins 165. Acrels

Urtheil darüber 167 . 171 Exr-

folg der Operation 168 fs

= = Art , ihn bey Weibsperſonen
auszuſchneiden RRXVI ] . 44 .
Geſchichte einer dannit beſchwere
ten 45. wie der Schnitt ge -
ſchehen 46 , die Blaſe gerei -
niget worden 46f . Vorzug die -

ſex Methode 47. 54. wer ſonſt
ihrer gedenft 54f . wie dabey

24 zu
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zu verfahren 49 . wie ein jun -
jes Mägdchen davon befreyet
worden , " und was ſonſt die Ope «
ration hindert 50. warum die -

ſe Methode unſchädlich 50 f.
Methoden andrer Yerzte 52:
ſchädliche Folgen davon 53. Stel -

lung der zu operirenden Perſon

55. wo der Schnitt zu verrich -
ten 59. 55f . Anmerkungen über

dieſe Methode z hierher noch ge -
horige Schriftſteller 57. welche
Zufälle Steine erregen 58. wo
ſie ſich in der - äußern Haut fin -
den fönnen 58f . wenn dieſe
Methode Unvermögen , das Waſ -
fer zu halten , nach ſich zieht 59 .
was ſonſt bey derſelben noch be -

denflich 60 . Beyſpiele einiger
glüklichen Operationen 60k) .
fernere Bemerfungen darüber ,
und was ſonſt no < durch Er -

fahrungen auszumachen 61fs
wie ſie ſich mit dem ſogenannten

haut appareil "vergleichen ne
Stempeln der Eichen , ſ. Stähi:

peln .
Stenkilsſon , König in Schweden

iſt ſehr groß geweſen
XXVvIiIl .

276 *)
Sterbeliſten , von dem Kirchſpiel

Wetßteräs XXXV . 326
Sterblichkeit . Abhandlung von

„derſelben XXVIIL 3. wie die
Tabellen eingefommen und ver -

glichen 4f. - Ordnung derſelben
in Schweden von 1755. bis 1763 .
7f . in Stockholm 10f . im

ſchwediſchen Reiche , nach einem
Mittel von 9 Jahren 13. wor -
auf ſich ihre Richtigkeit gründe
14f . was in Anſehung des Al -
ters zu merken 15f . ſ. Tabell -
werk , darinn zeigt ſich eine

große Beſtändigkeit 17. Ver -

hältniß der Sterblichkeit zwi -
ſchen beyden Geſchlechtern 18 f.

nach dem Alter 20 . beſonders

von 90 Jahren und drüber 23. 24 .
der ganzen Menge des Volks
20f . der Verſtorbenen , Gebor -
nen und Getrauten 22. woher
der ſiarfe Abgang an Volke in

Stockholm 23

Sterblichkeit . in welchen Mona -
ten in Stockholm die meiſten
Menſchen geboren . werden , und
ſterben XXiX , 261 . | . Kinder ,
wieviel in jepym Monat inner -

halb 12 Jah . en geſtorben 266 .

vermuthliche Urſachen des Un -

terſchieds 267 . wie ſich beydes
in Stockholm , binnen 5. Jahren
verhalten 268 . dergleichen Be -
rechnung von 10 Jahren , vor
und mit 1764 . XXXVIL 224f .
Vergieichung mit der ganzen
Volksmenge der Stadt 227 . der

Sterblichfeit der Kinder bis und
mit 10 Jayr 227 f. der über 10

Jahr alt verſtorbenen 229 . nach
Beſchaffenheit der Krankheiten :
an Blattern und Maſern 229 f.

Bruſtfrankheit , Seitenſtechen ,
hißigen Krankheiten und Fie -
bern 230 . Flecffiebern , Reiſſen
im Unterleibe , Dyſenterie und

gelbe Sucht , Schwindſucht ,
Steinbeſchwerung , Blutſtür -
zung , Fieber 23x. Waſſerſucht ,
Roſe , Podagra und Scorbut ,
Krebs , Gliederreiſſen , Schlag
2c. 232- Gebrechen des Alters

232 .. Geburten , unbefannten

Kinderkrankheiten , Keuchhuſten

233 . Erſtifung der Kinder ,
Dampf , Ermordete 234

= = Berechnung derſelben in Kemi

Lappland XXXIV . 220

Stern , veränderlicher , im Stern -
bilde des Wallfiſches . Geſchich -
te deſſelben ; wer ihn zuerſt ent -
dedt XLI . 225 f. ſeine Eigen -

ſchaften und Veſonderheiten 226

f+ fernere Beobachtungen -00wel -
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welches die erſte ſichere geweſen

239 . über ſein perivdiſches Er -

ſcheinen 230 f. vermuthliche
Urſache dieſer Veränderlichkeit

231f . von andern veränderli -
dien Sternen 233

Sterneis , wird beſchrieben XXX1 .

99 . wie es entſtehe 91. ſ. Ge -

frieren .
Sternkunde , derſelben Verbeſſe -

rung in Shwedkn XXVll . 53
Sternwarte , geshraphiſche Länge

von einigen XXXV . 48 . ſ. Ob -

ſervatorium ,
Steuermann , deſſen Beſoldung

XXX . 315
Stjernſuns , Verbeſſerung des daſi -

gen Eiſenwerks durch Einrichtung
eines neuen Ofens XXVI . 122 ff.

Stillfrs , ſ. Turritis .

Stinkreiſt , ſ. Spiritus Salis am -
moÖriäacl ,

Stirnknochen . ob vie Verlekun -
gen deſſelben dem Leben gefähr -
lich XL . 178 . anatomiſche Be -

merfungen vonihm und den dar -
unter liegenden Theilen 179 . ein

Vorfall , welcher zeigt , was für
eine heftige Gewalt das unter

ihm liegende Gehirn ausſtehen
kann 180 f. einige andere Bey -
ſpiele 182 f. über dadurch ver -

urſachte Auſſchwellungen im Ge -

hirne 184 ein andrer merk -

würdiger Vorfall , da das Ge -

hirn , ohne bald erfolgten Tod ,
ſchwer verwundet worden 187 f.

Sto &> bolm , daſelbſt 1764 . beob -

achtete Sonnenſfinſterniß XXVl .

188. von 1769 . XXXIIl . 37.
von 1778 . XL , 165. ſ. Sonnen -

finſterniß .
- - ein ſonderbarer Donnerſchlag

XXRXU 115f. und ein Komet
im Jahr 1769 . 179 . Abweichung
der Magnetnadel daſelbſt
XXXIX , 259 . ſ. Abweichung .

- - “ Unterſchied des Mittags
mit dem zu Paris XXXV .

169

122, zi Carlserona 123. einige
andre XXXVI . 176 . ſ. Mittätg .

Sto > holm . binnen 5 Jahren in je -
dem Monate Geborne und Ge -
ſtorbene XXIX . 268 . warum da -
ſelbſt mehr Leute ſterben ,als auf
dem Lande XXX [ . 10. von Zu -
wachsund Abnahme ihrer Ein -
wohner XXXVIIL , 222 . Verhältniß
der Gebornen und Verſtorbnen
binnen 10 Jahren , von und mit

1764 , 224 f. größere Sterbliche
feit daſelbſt , als in ausländi -
ſchen Städten 228 f. | .Wachs -
thum . Sterblichkeit .

Stör > . Erfinder des Extrakts der
Datura XXVUIL . 294

Storchſchnabel , ein mathemati -
ſches Inſtrument , wird beſchrie -
benz ; deſſen Erfinder XXIX .
281. Gebrauch zum Zeichnen
I81f . neuer franzöſiſcher 182.
ſ. Pantographe . verſchiedneAr -
ten , mit vier Lineaäley Parallelos
gramme zu macheu 3; ihrGebrauch ,
Fehler und Unbequemlichfeiten
182 1,186 f. beſt ? Art eines Storch -
ſchnabels 187 f. Vorſchlag , wie
noch vollfommner zu machett
188 f. Gebrauch und Vortheile
189 f . von Hrn . Steinholz er -
fundener , ſ. Perſpectivtrang -
porteur .

Strahlen des Lrordſcheins , be -
wegen ſich nach der Richtung
des untern Windes XXVIl, . 69 .
ſ . jedoch 260 .

SENEN ſ: Zichtſtrah -
en

Strand , deſſen Höhe wird nach
und nach von dem Boden dep
See vermehret XXVI . 98f .
durc<, Erfahrungen erwieſen 99
f. wie bey inländiſchen Seen
201 . XXXI . 178 f . Einwendun -

„ gen dagegen 126f . werden wi -
derlegt 180 . ſ, Verminderung
des Waſſers .

Ls Strande
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Strandriffen oder Rüc >en , ſiehe
Strand .

; |

Streichbret ; , am Pflage , deſſen
gehörige Figur zu finden

XXXVI1 . ) 320
Ströme . wodurch ſie , ſonderlich

in Halland , untief werden
j XXXVI , 52
Strömer , deſſet Anmerkungen

über den Durchgang der Venus
XXXI . 157

Strohdäcer , bey Hofgebäuden ,
ſ. Dach .

Stromzutt . Beſchreibung eines

ſonderbaren im See Hjelmar
XXXVIL , 135. Bani , an wel -

her er ſich zeigt 136 f. Richtung

137. die Urſache iſt der Wind

7137f . wie er entdeft worden

138. wie daſelbſt mit , Neten ge -

fiſcht wird 136 f. Art der Fiſche
und anderer Nuten der Fiſche - '
rey 139. » wie matt dergleichen
Banke in andern Seen aufſu -

hen könne 149 . Anmerkungen
darüber , nebſt einer Charte 141f .

wie dergleichen Gegenſtrönte ſich
ereignen 142. ob " ſie nur im

Herbſie ſich ereignen 143

Stvruſſenfelts Beobachtung des

Durchgangs der Venus ZE3; 153f .

Stzyypſjuka , eine tödtliche Krank -

beit der Kinder XXXIV . 339 f.

Stubbarp , Dorf in Schonen
; XXXV . 233

Stuffe di . Saat Germano , beyin

Lago ' Agnano in Neapel , deſ -
fen Beſchreibung XXXVIl . 339 .
auf den Bänken befindliches
Salt , ſo Alaun enthält 340 . ſ-
Alaun . wie Sälsſäure und

Salmiak damit an einigen Stel -

ken zuſammen gefommen

Zweytes Regiſter ;

Sublimat , ätzendes , Alterthum
deſſelben XXXIL 84. verſchie -
dene Zubereitunggarten 3 durc :
Miſchung Quedſilber und Salz -
ſäure enthaltender Materien 36

f. mit Beyhülfe .der Salpeter -
88. der Vitriolſäure 89 . bey -
der 91. andre Miſchungen 92-
Nothwendigkeit dergleichen in

Schweden zu bereiten 93. ein -

fachſte und vollfommenſte Art

93f . deſſen Beſchaffenheit und

Verhalten 94 . 97 . zerflüßt
nicht in der Luft 95 . wird durch
Mineralſäauren aufgelöſt 96 .

verſchiedene Fällung deſſelben
98. Wirkung der Metalle auf

denſelben 99 . ob er alle drey
mireraliſche Säuren enthalte
100 . Verhältniß zwiſchen der

Säure und dem . Queckfilber 10x

f. wird mit weiſſem Arſenik ver -

fälſc <t 102 . unzulängliche Pro -
ben 3; entdeckt ſich jedoch ! , auf

glüenden Kohlen , durch den

Knoblauchsgeruch
.

Au3

-=- - = - ohne Feuer zu bereiten 104

ff. erſter Verſuch 106 . zweeter 107 .
dritter uo , vierter ur . einige
andre Erfahrungen darüber mit

Scheidewaſſer x13. deſſen Be -

brauch auſſer der Mediein
XXXV . 199f .

- - = = rothes , wie zu erhalten
XXXII . 100

=== mildes / was es ſey XXXIV .

verſchiedene Benennungen 189 f.

wie das ägende zu mildern 199 .

verſchiedene Zubereitungen des

milden 1x92f. Art und ECigen -

ſchaften deſſelben 193 f. Ver -
halten beym Auflöſen 195 . wie

wieder in äßendes zu verwatt -

dein 196

344 Suhularia , ſ. Littorella .

- - - di Nerone , unweit Bayä * Sucht , fallende , zweyerley Arten
40

Srurnus daugricus . [. Staar .
derſelben , und welche heilbay
XXVIL 325 - woher ſie a

“le
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he 326- Gebrauch der Ochſen -
galle dawider 326 . ſ- <hſengal -
le . andere dawider gebrauchte
Gallen 331 F. auch Epilepfra .
epileptiſche AnfsUe .

Sud &ena , Vaterland des Trona
XXXV . 331

Südermanland . Berechnung der

natürlichen Stärke deſſelben
XXVI . 93f .

Sümpfe , ſ . Baumwurzeln .
in Schweden XXRIU . : 8.

XXVIIL 133f . mit Birken , El -

lern und Tännen überwachſene ,

deren Fruchtbarkeit XXXIX .

349 f. 151. .« Tannenſümpfe .
in Sceeren ſind die fruchtbar -

ſten 151. wie urbar zu machen ,ſ.
NUroraſt .

= = mineraliſche , ſind die unfrucht -

barſien XXXIX . 151

Süßmilc < , Vergleichung „der

Sterblichkeit einiger aroßen
Städte ec. XXVill . 20f .

Suffocatio ftriduala,f . Strypſjuka .
Suüulubruk , ſ. Sohlenarbeit .

Sumatra , Canal daſelbſt
XXXVII . 127. niedrige Küſten
129. ſ. Bayka - Sund .

=

Sumpfexde , damit angeſtellte

Verſuche XXXIX . 153.

Sumpferze , enthalten Braunſtein
XL . 31

Suwi , Stadt in der Ukraine
XXXV . 192

Suri , oder Tod4y , Saft von Pal -
men , Palinwein XXXV . 152

Surſch / Rußiſche Handelsſtadt
XXXV . 190 . hier ſangen die

ukrainiſche Sitten an hervorzu -
leuchten 190

Surt brö5 , geſäuertes Brodt ,

dabey gehn viel nährende Thei -
le verlohren XXXV . 32

Sutton , Beurtheilung ſeiner Luft ?

kugel XXVIII 309

van Swieten . ſ. Merkurialſpi -

vitus . Urtheil über das Ader -

171

laſſen bey . Frühlingseuren
XXXVUL 96 *)

Sydenham , Beſchreibung einer

Art zuſammenfließender Blat ? »

tern XXXI1L 33. ſ. Blutblat -
tern .

Synizefis pupillae , an beyden Au ?

gen , mit feſtgewacßſenen Staa -

ren , davon einer ſteinhart XL .

31x. Beſchreibung der Opera -
tion 312- glü &licher Aus8gang

313
Syngenefia , den Bieneti zuträgliche

- XXXVI . 36

Syrup , aus Birfen - und Ahorn -

ſafte XXXV . 335« Vorſicht

beym Abzapfen des Saftes 336 .
aus Arbutus vua vrß XXXVI .

261 , Hagedornbeeren 262

T .

Tabacdvraucen , vermehrt die Aus -

dunfiung XL , 199
Tabelle . über die nat ? iche Stär ?

fe der ſchwediſchen adſchaften
XXVI . 103 . dare ! ) fließende
vfonomiſche Anmert ngen 104 «
über das , binnen e : f Jahren ,

zu Lund gefallene Xegen - und

ESchneewaſſer 160 f- über die ,
aus verſchiedenen Beobachtun -

gen bere <nete Höhe der Nord -

ſcheine 2x3. über das Aufgehen
des Eiſes im Mälar bey Weſteräs
XXVII . 119. über die Ordnung
der Sterblichkeit im Reiche

Schweden XXVIU11 . 7. über die ,
in 13 Jahren , in Schweden mo -

natlich Gebornen XXIX . 263 .

Geſiorbenen 266 . Getrauten

269 . Vergleichungstabelle der

Anzahl des arbeitenden Volks

in Städten von 1757 mit 1760

255 . der Gebornen und Geſtor -
benen im Stift Abo XXX [ ,

197 . in der Juckasjervi -Ver-
ſammlung XLlL 48 . 49 über

die
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die Aenderung . der Abweichung
der Maanetnadel zu Stockholm
XXXIX . 256 . über die mitt -
lern Mittagsſtände des Thermo -
meters in Schweden , binnen 20
Jahren XL . 7. f. auch Volksta -
bellen .

Tabellcommiſſion , Königliche.
Annterkungen über die Abthei -
lung der Menge Volks in Schwe -
deu , in Abſicht auf Alter und

Geſchlecht XXVI1 . 289 . in An -
ſehung der Stände XXVI11 ,

223 . vom Landbaue , und der
dabey beſchäftigten Volksmenge
XXRIIL , 133. ſ« Schweden .

Tabellwert , ſchwediſches . daher
zu erwartender Nuten ' XXVl .

87 . wenn der Grund dazu ge -
leget worden 88. - XXXI . 3. deſs
ſen Einrichtung KXVIIl . 4. iſt
in Anſehung der Lebenden in
Städten nicht zuverläßig 14.
aber , in Rückſicht auf die Ver -

ſtorbenen ,/ deſto richtiger 15.
Schwierigkeiten in Anſehung des
Alters 15 f. woher der Abſprung
in Stockholm rühre 17. aus
Verbeſſerung deſſelben zu erwar »
tender Nußen 24. ſ. auch Sterb -

lichkeit ,"
Tachamahbaca , in den Apotheken

XXVII . 349 . ſ« Balſam .

Täntze , was das ſey XXXRU1. 6

Tafel , wie die Wärme im Unter -
leibe u. ſ, w. ſich gegen die Wär -
me der Luft verhalte - XXV1 .

310
Tatzevretiſter , der Königl . Akade -

mie der Wiſſenſchaffen , ſ . Aus -

zug .
j

Talglichte , ſ. Lichte und Doch -
te .

Tamarindenſaure , ob ſie den

Weinſtein präcipitirt * XXXRU1.
212 . damit angeſtellte Verſuche
XXXVUil . 135 f. daß ſolche von

einerley Natur oder Eigenſchaf -

ten mit der Weinſteinſäure iſt
137 f . ob Fet darinnen 138.
ſ. auch Gewächsſäure .

Tamarindenſalz , warum es weg ?
ſpringt , wenn es auf Kohlen ges
legt wird XXX VU. 138

Tangage , was das ſey XXXIV .

4 255 *)
Tannenhols , eine unter demſel -

ben bemerkte Krankheit
XXXVIII . g1f .

Tannenreiſer , ihr Nußen bey .
Vertilgung des Brandes im

Waizen XXXU1 . 173. wie zu
brauchen , und Zeugniß von der

Zuvorläßigfeit XXXVII . 327 *)
Tannenſümpfe . , worauf man bey

deren Urbarmachung zu ſehen
XXXIX , 151f . zweyerley Erde
in detſelben 152. Kleberthon
erfordert beſondre Koſten 152f .
ſind am dienlichſten zu Wieſen
und Weiden 169 . wie viel zu
LEDSEN TNG einer Tonne Lan -
des an Tagewerken von Men - ,
ſchen und Pferden erfordert wird “

164
Tannenwurzel , mit abgebranntem

Stamme , tief unter dem Waſ -
ſer gefunden XXVI . 253

Tarrvas , woher man ihn bringt
XXXV . 95. vb auch in Schwe ?
den gefunden wird 98 . ſk Traß .

Tartarus antimonialis,wie man aus

Spießglasbutter befömmt un117
- . Jolübilis, aus Kreide und'

Cremior Tartari XXXII . 214 .
beſtehet aus zwey Laugenſalzen “

225
- - vitriolatus , was für ein Salz

XXXV , 166 , f. auch Wein -

ſtein ,
Tatarey . beſondrer Maulbeer -

baum daſelbſt „ XXXV . 265
Tatarn . viele bedienen ſich. gar

feines Brodts XXXV . 27. ob .

ſie die Heidehügel in der Ukrai -
ne errichtet 200

Tau ,
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Tau , ſ. Tauwerk .
5

Taubenkirſchen . ihr Gebrauch - in
der Oekonomie XXXVl . 261 .

geben vielBranntweinXXXVI11 ,

271
Taubheit , ( cophölis ) durch die

Elektricität geheilet XXVII .

207 . einige dabey bemerkte
Umſtände 208 . XXX . 101

Taubſtumme ,wie ſie zu allerhand
Geſchicklichfeiten gelangen , auch
reden lernen können XXXIX .
16. ein beſondres Beyſpiel 17 f.

Tauſtein , bey Bonn, woraus Tar -
ras gemacht wird XXYXIl . 195

Tauwerk,ſ . Seilmächen , Arbeits -
lohn XXX . 133. wie am beſien
zu erhalten 133*) . 134. ſ. Theeren ,

Taxen , für Bier und Milch , ob
ſie nüßlich XX VIII 269

Tenetten , ſ. Zante .
Cenne . welche bey dem Dreſchwä -

gen vorzuziehen XXXI , 238

TCennijärwi , See im Kuſamo

“ Kirchſpiele XXXIV . 19
Teredo . nähere Beſtimmung und

verſchiedene Arten dieſes Thier -
geſchlechts XXVII , 235. warum
die Schaalen zugleich beſchrieben

. 238
= = areiiaria 237 . Chryſodon 235

melitenſis 236 . naualis 238
Terra lemnia, vielleicht der Grund -

zeug aller Zeolithen XXVI .

| 57
= = meyita , ſ. Curcume .

Terra Pouzzolang , Verſuche da -
„mit XXX ( V . 27 . 117. verſchie - “

dene Abänderungen , deren Ei -
genſchaften und Verhalten 27 ff.
im Schlemmen 33. : mit Waſſer
34. mit Vitriolol 34 f. der Auf -
löſungen 36 . mit Salpeter 37 .
Grundſcof und Beſtandtheile
37f . Aehnlichfeit mit dem Ba -
ſalt oder Trapp 38. wo ſie ge -
funden wird 39. XXXV . 95.
woher ihre Abänderungen rühren

173

XXXIV . 39 » Cementverſuche
damit 117. XXXV . 96

Terraſſen der Algierer XXXIl1 .
200

Tetradynamia XXXVI . 33
Tetrandaria , den Bienen angeneh -

nehme 24
Tezerden , ſ. Zorda .

Thaler , zwiſchen Höhen XXX .

5
Thales , hat zuerſt eine Sonnen -

finſterniß richtig . vorhergeſagt
XXVI . 172

Thau , was er iſt XXXV . 66 . ſ .
Ausdünſtung “

TCheebüſche , wer zuerſt lebende
nach Schweden gebracht XLI ,

252
Cheer , deſſen nüßliher Gebrauch

wider die Raupen XXXI1 . 20 *) .
21f . ſ« Froſiſchmetterlinge . bey
Sammlung des Rauchs zu Holz -
eſſig erhaltetter XXVUl , 125

Theerbrennen , wie es zum Scha -
den der Fichtenwälder geſchie -
het XXXI. 266 . beſſer ſind da -
zu die Fichtenwurzeln zu nuten
267. iſt den Waldungen ſchäde
lich XXXV , 77

Theeren . was man dabey in Acht
zu nehmen habe XXX . 132 ſ .
verſivc >t das Tauwerk bey lan -
gem Liegen , und wie das zu ver -
meiden 134

Theilung von Shwedet und Nor -
wegen XXXIIL 101f . Zwiſiig -
feiten darüber 105 f, ſ. auch
Gränzen .

Thermae , dex Römer KXVI1 . 70
Thermometer . Vergleichung des

ſchwediſchen undfahrenheitiſchen
XXVIL . 70 * ) . mit andern
XXXIV. 101 %) , wie es einge -
theilt XL. *) , Verſuch mit
einem mit Waſſer , dem an -
dern mit Queckſilber ; gefüll -
ten , zu Erforſchung der Wir -

“kungen der Kälte auf ſelbige
XXXIV . wof . ſ. Quedſilber .

Ther -
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Thermometriſche Bemerkungen ,
-

Über die Wärme im menſchli -

chen Körper XXVI . 299 . (. Be -

merkungen . auch Unterſuchun -

gen und Verſuche «
Thermometrum Florae , 1777 . XL .

: 157

Theurunsg . Nahrungsmittel , wo -

durch in ſol <er dey Mangel zu

erſetzen XXXV . 34

Thier , ein kleines ſeltſames aus

- Afrika XXXIX , 248

Thiere , ihre Sorgfalt für ihre

Jungen XXVl . 43- die ihre

eigne Jungen freſſen 47 . ſ- auch

Inſekten . auch an ihnen wird

die Kriebelkrankheit bemerkt
XXXUIL . 34

==" die mit einem Stranae an an -

dre befeſtiget ſind XXX . 192 .

194 . vb es mehrere dieſer Art

giebt 196 . ſ+ Aſcaris , Spul -

wurm .
7

de Thiſe ,/ drey glückliche Opera -

tionen des Kaiſerſchnitts XXX .

255

Thlaſpi » ſ. Pfennigkraut .
Thon . was zu deſſen Bildung n8 -

thig XXXVII , 341. wird durch

Froſt mürbe XXVI . 28. kann

in Gartenerde verwandelt wer -

den XXXIL 209 . wie er ver -

härte 195 . wird , vit in Waſ -

ſer getaucht und getrocnet , zu

Stein 196 . künſtliche Stein -

verhärtungen 199 f. in Boſerupe

« der zu feuerfeſten Gefäßen dient

XXXV . 225- ob er die Grund -

materie der Kieſel XXX . 338*) -

ob er eine Kieſelerde mit ein

wenig Vitriolſäure verbunden

KXXVIIL 36 ff. iſt zu Läute »

rung des Alauns vorzüglich gut ,

und welcher XX1X . 83. 9b auch

ver ſchwediſche , wird bezweifelt

86 . XXXVII . 187 . dadurch
kann der Alaunlauge die über -

flüßige Säure benommen wer ?

den 186 . er vermehrt auch die

[]

|

. Menge des Alauns 187 f. ſiche
Alaun . ]

Thon , blauer , deſſen Gebrau : H bey

Berappung der Mauern XXXI .

236

- =- ' eiſenhaltiger , verhärtet zu

Stein XXX11 . 193
- =- gemeiner gräulicher , damit

angeſtelze Verſuche XXX11 .
64

- - - kyrz2 und magere , waruiin zu

Ziegeln untauglich XXRI0 . 215-
- - lichtgrauer , wird in freyer

Luft lockerer XXKVO 225
= = reiner , ſhmelzt nicht XXX111 .

212% auch nicht mit Kalk zU-

ſammengeſeßter 3 Urſache des

Schmelzens 213 . wie die Zu -
ſanimenſezung der Thone zu

- erforſchen 220

- =- ſmaländiſcher weiſſer , was er

eigentlich iſt XXX . 135. damit

angeſtellte Verſuche 136f. deſſen
Beſtandtheile 138. hat einen

Gehalt von Alaun 140 , und iſt

zum Alaunläutern vorzüglich

gut 14x f. Reſultate der damit

angeſtellten Verſuche 143. ſeit
unterſcheidender Name 144

- =- ſchwarzer , verhärtetin freyer -

Luft XXXV . 224

Thonarten , verſchiedene XXX111 .

212 . warum kurze und magere zu

Ziegel nicht taugen 215

Thonerde , erfordert ein öfteres

tüchtiges Pflügen XL. 129

Thonhütten , polniſche und unga -

riſche XXXI . 195

Thummig , wo ſeine Diſy . vom |
Sonnenrauche zu finden XXX ,

y 96 *)

Thunbertz , Carl Pet , deſſen bota -

niſche Reiſe XXXV . 269 f.

Thunbergia , ein neues Pflanzen-
geſchle <ht XXXV . 269 . Be -

ſchreibung 270 . Unterſchied von *

der Gardenia 271 , Vaterland

und Blüthen 273

Ti -
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Tida , Fluß in Schweden XXX111 ,
8

Tiefenmeſſungen , bey Häfen und
Canälen XXXVI1 . 3 . ſ. Charten .
»Zäfen .

Tindal , zwo Arten roher Borax
XXXIV . 322 f .

Tin &ura ligni Quaſſae , ein ma

genſtärfendes Mittel ' XXXI1 .

170
Tinkarp , altes Kohlenwerk da -

ſelbſ ; XXXV . 231
Tipula Oleracea , beſchrieben XLI .

140 f,
= = ſecalis I41f .
Tod , ſchleuniger , wenn fremde

Körper in die Luftröhre kommen
XXXIV . 833. rührt nicht alle -
mal vom Schlage her XXXVIII .

93. zweer Soldaten , unter dem

Fieber , nach einem empfunde -
nen Stiche 94 . 95. wie ſie bey
der Section befunden worden

94 f. einige andere , beyden ge -
meine Umſtände 96 . Urſache

| dieſes Vorfalls 96 f. ſ. Milz .
Today , ſ . Suri .

Tovdtenkopf , was für eine Art Ge-
traide darunter verſtanden wer -
de XXNAUI , 40

Todtenkrütge , in Finnland ſelten
XXXI . 199 . woraus ſie beſte -

hben 199 |.
Todtentopfe , ſ. Todtenkrüge .

Todthammer ber Netalie , was
ſo genannt wird NRC ] . 84

Tofſteine , ftiellen verſteinerte
Wurzeln vor XXXD . 198

Tolfmileſkogen , ſ. IZwölfmeilen -
wald .

Comtorm , ſ. Spoke .

Ton - Font , rothes <ineſiſches
Metal XXXVIII . 40

Topas . ihre gewöhnliche Haupt -
figur XXVII , 134. darüber
angeſtellte Verſnhe : mit licht -
grünen aus Ceylon . XXX . 62.
62 . feuergelben , ſogenannten

T75

Oliventopas >aus Ceylott 3 licht -
gelben klaren vrientaliſchem 63 .
Jagaott , klar und ungefärbt 63 fs,
grünlichten ingl . lichtgelben , ins
Grüne fallenden ( Perodoll ) aus
Braſilien 64 . weiſſen klaren 63
f . und feuergelben ganz klaren ,
eben daher 64 . lichtgelben mata
ten , aus Sachſen vom Schne -
Fenſteine 64 f. ſogenannten Hya -
cinrh veritable 66. ſ, auch Bert »
eryſtalle . hydroſtatiſche Ver -
ſuche 76 . ſ . auch Kieſelarten .

Torne . daſige Beobachtu : 13 des
Durchgangs der Venus XXX1 .

147f . Abweichung der - Ma-
gnetnadel XXXIX , 285

Torneelbe , von deren Eisgang
und Frühlingsfiuth XXXI11 , 169

Torf , ſ. Brenntorf . , darinnen
findet ſim zuweilen Ylaun
XXXIX . 9x1f. warum der in
Schonen befindliche nicht darauf
zu nußen 92

Toſcang , [. Florenz .
Tourmalin , Geſchichte deſſelbet

XXVII . 95. wird in Ceylon ,
< auch Braſilien gefunden 46 .

48 « 96 . ob ihn die Alten
gefannt , und verſchiedene Na -
nem 46 . 96 f. wie ihn Teophraſt
genennet 97 . XXXVIl . 331 ) .
ws ex zuerſt , unter vem Namen
eines neuen Magneten,vorfommt
XX VIIL 97 . beißt guch der cey2
loniſche 97 . wie er nach Deutſchs
land gekommen , und anfangs
unterſucht worden 98 . wer zus
erfi ſeine elektriſche Kraft ent -
det 98 f. Aepins Unterſu -
chung derſelben 99f . deſſeit
Vergleichung dieſer mit der mas
gnetiſchen 10xf . Verſuche , des
Herz . von LIopa Caraſſa 102f .
Wilſons 104 f. 105f . andere
demſelben ! ähnliche Steine 54 .
105 . wo ſolch ? beſchrieben ; wo
die Abhandlungen vom Tour -
malin geſammlet 106 , Yepins

Anz
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Anmerkungen über dieſe Verſu -
che 65f . 195 f, über die Durch-
ſichtigfeit dieſer Steine 108 .

Preiß von fünf verſchiedenen
Stücken 59 *) nach deutſchem

Gelde 114*)
Tourmalin . mineralottiſche Un -

terſuchungen deſſelben XXVII

46 . Beſchreibung von fünf dazu

gebrauchten Steinen 3 nach Ge -

ſtalt und Farben 47f . allgemei -

ne Eigeufchaften : anziehende
Kraft 3 eigne Schwere 49 . Här -
te 49f . Anſehen 50. Verhal -

ten im Feuer 50f . beym Schmel -
zen,allein und mit andern Mine -

ralien 51 f. einige Verſuche mit

andern ähnlichen Steinarten 53
f . kann nicht unter die Edel -

fieine gezählt werden 55- 11. XU] .

211. auch nicht zu Flußſpat und

Schirl XXViI1 . 56. 1i1x1. die Far -
be iſt kein ſicheres Merkmahl 56.
96 . 1x1. gehört unter die Zeo -

lithen 56. f. 96 . und beſonders
zum Schörl 120 . f. wie ſie von

den Zeolithen noch unterſchie -
XLI . a1rden '

=--- über deſſen elektriſche Eigen -

ſchaften XXVI1U . 53. Grund der -

ſelben XL1 . 211. f. Beſchreibung

der , bey der Unterſuchung ge -

brauchten Steine XXVII1 , 59. f.

Verhältniß ſeiner Pole , bey der

Erwärmung und Erkaltung 61,

Hauptveränderungen ſeiner Po -

len 62 . wenn er überall gleich

abgefühlt oder erwärmt iſt 62f .

erhä! ' t ſeine elektriſch ? Kraft

durch jede Wärme , und wie

lange ſolche merflich 63f . 108 «

und zwar allemal an beiden Sei -

ten entgegengeſeßte , die doch

veränderlich 100 . 112. Aehnlich -
keit mit dem Magneten , und

Vergleichung ſeiger elektriſchen
und magnetiſchen Kraft1 01, wor »

auf die Lage ſeiner Pole an -

kgmmt 106 , 108 , 117« BVerhal -

Zweytes Regiſter

ten , wenn nur ein Pol abge -
kühlt wird , indem der - andre er -
wärmt wird 64 . wie ein Vol ,
phne den andern , elektriſch wer -
den fann 66 . Grundgeſeße ,
woraus ſich dieſe „elektriſchen

Eigenſchaften erklären laſſen
112

Courmalin . genauere Beſchrei -

bung dieſer Eigenſchaften XXX .

3. von den Polen des Tour -
malins 4. ihre Abtheilungen
ſtimmen mit den magnetiſchen
überein 5. worinnen ſie ſich
von ihnen unterſcheiden 5 f. Be -

ſchreibung verſchiedenen Tour -
maline ; des ſchwarzen 6. brau -

nem 7. gelben , blauen und

grünen 8. des braſiliſchen . - ihr
Gewicht 9. Art ihre Elektrici -
tät zu unterſuchen 10. wie zu
befeſtigen und zu faſſen u. ob
Lack ſeine Elektrieität hindert
12. wie ſeine elektriſche Eigen -
ſchaften einzutheilen 13. Verhal -
ten bey allgemeinen Proben 13 f.

ſeine Elektricität wird leicht

durch Quecſilber erregt ; ent -

gegengeſeßte Elektrieitäten3 er

leitet ſie nicht ab 14. nimmt
aber . die mitgetheilte an 15.
kann geladen werden 15f . ſein

Verhalten bey Wärme und Käl -

te 16. beym Übergange aus ei -

ner Temperatur in die andre

17. wenn er in der Luſt er -

wärmt und abgefühlt wird 18.

wenn er infkochendem Waſſer ge -

wärmt , und in trockner Luft ab -

gefühlt wird 2x. was Aepin

unter dem natürlichen Zuſtande
des Steins . meine 22. wem

die Elektrieität zuzuſchreiben 23.
was bey der Erklärung derſel -
ben vorauszuſeßen 23f . weit

er mit dem Brennglaſe erwärmt

wird 24. mit der Lichtflamme
26 . wird durch dichte Körper

erwärmt und abgefühlt 195 . pier
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der bejahte Pol in den vernein -

ten übergeßt , 1065 , ſein Ver -

halten , wenn er berührt wird ,
und auf einer Seite erwarmt

iſt 199 . Verſuche mit dem gro -

ßen Tourmalin rf . mit dem

brautzen z12. wenn er an der

Lichtflamme gewärmt u3 . mit

dem grüneit rohen Cryſtalle 113
f. ob kleine Steine eine gleich -
artige Eleftricität befpymmen

114« Vorſiellung von den ſon -
derbaren Aenderungen , unddem

Verhalten des Tournalins 114 f.

wie ſich die Elektricität des

Tourmalins Metalien mitthei -

Jet u16. wenn er ſolche mitthei -

let 118, voti ſeinem Ladungs -

zuſtande 119. daß ey fich wirk -

Jich in dieſem befinde 121. von

der Eleftrieität , welche er dem

Glaſ ? mittheilt 122 f. Unter -

ſchied zwiſchen Glas und Me -

tall 124 . Aſchenverſuch 125. von

zweener Tourmaline natürlichem
Anziehen und Zurückſtoßen 126 .

vom Leuchten des Tourmalins

127

Tourmalin , braſiliſcher. Beſchrei-
bung einiger rohen ; werden für

eine Art Schirleryſtalte gehalten

XXVI . 68. 195. mineralogi -

ſche Unterſuchung derſeiben 114

4. Unterſchied von dem ceyloni -

ſchen 215. Omſts Nachrichten

von ihm 115f . Farbe und Ge -

fialt ; Aehnlichfeit mit dem

Schoörl 116 . 31x7f. woriunen

unterſchieden 120f . über ihre

Durchſichtigkeit 116f . wo tie

gefunden werden 117. ihre Ei -

genſchaſten 118. Unterſuchung

deſſelben mit dem Lothrohrhen

119. wvrinnen er vom Schorl

unterſchieden 120 « worin er

vornemlich von ihm unterichie -
den 129f . deſſen Gehalt von

GSGrundmaterien - im QLCentner
XLI] , 210

I77

vourmalin . braune , nach ihrem
Grundſtoffe unterſucht XL] . 199 .

Beſchreibung des TSyroliſchen
im Zillerthal 292 . und rohen

ceyloniſchen 20xſ . kommen mit

dem Schösrl überein 201 . 202 .

auch unter einander , bis auf
die Farbe 202 f. Verhalten vox

dem Lothröhr <en 203 . ob Säu

ren nur nach mechaniſcher Bers

theilung / alles Auflö8bare aus

dem Tourmaline ziehen können

205 . wie die Grundmaterie aus ?

zubringen 206 fs wie manderen

Beſchaffenheit entdecet 208 , Ge ?

halt im Centner 209 . des bra -

ſilianiſchen 220 . Schlüſſe . dar ?

aus 211f ,
- - ceyloniſcher . rober , ſ. brau -

ner . ſchwarze ! XLU1. 293 . wird

in Ceylon zu Kavspfen geſchitfe
fen 204

- =- tyroliſcher , ſ. brauner .

Trafva « Schoniſche Art , die Gar -

ben zu legen XXVI . 166

Trallmaſchine , Sachen aus der

Tiefe zu holen KRXXIUV. 327

Teanz , der Türfen , aus Salep -

wurzeln XXXII . 318

Trapp . was dieſes ſär eine Berg -

art XXIX . 25. zweyerley Arz

fen 26. macht eine mächtige
Erdſchiht in Wetſtgothland

aus XXX . 329 . wird erwieſet

339 . Abänderungen Ee 333 [+

Traß . zwo Aänderungen deſſel -

beii XXXI , 52. ihr Verhalten

beym Schlämmen 52. 53f . da -

mit angeſtellte Verſuche ; erſter

56. zweeter 57. dritter 60 . Hoch
zwoen 62. damit angeſtellte Cä-
mentverſuche 63f . Anmerkunz

gen darüber 65f . - wird häufig
zu Cäment gebraucht : wo ſonſt

Nachricht zu finden 67*) . ſiehe

Terra Pouzzolana + Tarras .

Traßerde , Art - daraus ein Salk

zu bereiten XXXU , 57. 59
Trays
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Traubücer , wenn in Schweden

eingeführt . XXXV . 325

Trauungen . wievielin Schweden ,
binnen 6 Jahren , auf jeden Mo -

nat gefallen XXIX . 269

Treiben , bey dem Häringsfange
XXRIIL . 167

TCreppenſtufen,aus Ziegeln XXXI .
200

Triandria , den Bienen dienliche
X; XXVI . 24

Trichiafis , eine Augenkrankheit ,
warum in Finnland ſd gemein

* XXVII . 72

Triewald . deſſen Ventilator be -

urtheilet XXVI111 . 225

Triglochin paluſtre und mariti -

mum » wie daraus Salz zu ſie -

den XXXV , 259 f.

Trilling . Gebrauch derſelben bey

Sägemühlen XXXI . 23

Crinitläſer . Beſchreibung einer

fleizen Pflanze , ſo darinnen

wächſt XXVI , 273 f.

Trip , [. Courmalin .

Tyritaeus . bilioſus , ſ. gallenartig
Fieber .

Triticum repens , ſ» Quedenuras .

ſpica multiplici , zweyerley

Garietäten deſſelben XXXL 66 .

ſ . Spreitweitzen .

ema

Trodenofen zum Getraide XXXII .

154 . ſ. Walz . Beſchreibung ei -

nes bey einer Kleinſchmiede an -

gebrachten XXXVI . 314 . &0-

ſien 3 andere dabey anzubringen -
de Vortheile ' 6

Trodenplatte . Beſchreibung einer “

vortheilhaften XXXIV . 358f .
wie das Getreide darauf zu tro >-

nen z61f. Koſten und Vorthei -

le derſelben 362 f.

Tro &enſcheuern . ihr Nutzen
XXXI . 229 . Beſchreibung der

Weſtnorrländiſchen 229 f. ſind

zweyerley 230 . wie ſie errichtet

werden 231. wieviel eine einfache

Getreide enthalten kann 232. wie

Zweytes Regiſter

es hineingebracht wird 232 f. Er -

richtung einer doppelten 233 .

Vorzüge dieſer Scheuern 234 .
wie ſich einige , ohne dieſelben ,
belfen 234 . ob einfache oder

doppelte beſſer 235. wie man

bey letztern beyden die Dreſch -
tenne anlegen kann 235 f.

Trod &ne . die vom Schwenderguch
verurſacht worden XXIX . 101 .

115
Tvo > ne . das , was man ſo nennt

XXXII . 3. wie ſich dieſes ges
gen das Waſſer in der Erde

verhält XXVII . 84
Trod > nen des Getreides , ſ. Ge -

treide . ntalz .

Trojör , was es ſey XXXV . 79

Trona , eine Art Natron . wo es

gefunden wird XXXV , 131. Bes

ſtandtheile ; Zubereitung als Mes
dieinz als Schnüupftobac > 132.

wohin es am meiſten verführt
wied 132f. Irrthum des Hrn .
Monro9 ; zum Bleichen zu
gebrauchen 3 welches das beſte

1

Tropaeolum guinguelodum , 4
ſremdes Gewächs XXVI , 31.
Beſchreibung 32. wodurch ſie

ſich von andern unterſcheidet 33.
noch einige Bemerkungen 34

- - Peregrinum 33

Cruthühner , befommen frumme

Zähen von aus der Gerſte ge -

ſammletem Unfraut XXXI111 ,

os )

Tvyngdahl , Erich . deſſen Bemer -

kungen , wenn das Eis jährlich
im jämtländiſ <hen See zu bre -

<hen pflege XXIX . 4

Tierkaſſer , deren Faulheit XXXV .

197

Tuderius , Gabr . erſter <riſtl .

Paſior in Kemi Lappmark
XXXIV . 225

Tör -



der Sachen .

Cürken . bre ihres Ge -

wehrs XXXV , 291
Tula , Zuſtand daſiger Einwohner

und des Landes XXXV . 189
Tulkört , ſ. Aſclepias .
Tumeur , ob von Geſchwulſt un -

terſchieden | XXVI. 63 *)

XXXII . 92
Turritis glabra , Fann völlig wie

Flachs behandelt werden
ARENT.25

Tuſche , ihre Zubereitung in China
XXVI . 338

Tutanetgoerz , iſt ein beſondres
Erz XXXVII . 78. wo es in Chl -

na gefunden wird 79 . ſ. Zink -

erz .
Tykerbet , ſ , Saamenkraft .

Tympanites , bey einem Gallenfie -
ber XLI , 126

U.

Ver , f. Rödfiſkr .
Ufer , wie ſie durc < den Froſt und

Eis gehoben , verändert und er -

höhet werden *önnen XXVII .

98f . durch Beyſpiele erwieſen

99 f . welche am meiſten Zu -
wachs erhalten 100f . wie der -

gleichen vom Schneewaſſer ent -

fiehen könne z01. Einwendun -

gen dawider XXX1l . 128f . be -
antwortet 177 . ſ . Derminde -

rung des Waſſers .
-=- - des Meers , ſind niedriger , als

die Länder , wo Bäche entſprin -
gen XXRZUL 4

u eine Wurzel , WE Brodts
gebraucht XXV , 27
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Uhleaburtgt . Sauerbrunnen das-

ſelbſt XXIX . 14. Polhöhe iwſes Orts

Uhr , aſtronomiſche , bey I
hung der Figur der Erde XX1X
222 . Grahams , ſ. Graham .

Uhren , die Länge zur See zu bes

rechnen XXVIL 5f . ſ. Sarri -
ſon .

Uhrzähler . wie die Unrichtigkei -
ten bey deſſen Angabe der Mie
nuten zu vermeiden XXXl. 218*)

Ukraine . Fruchtbarkeit des Lan -
des XXXV . 192. aber ſc <lec <»
te Benußung 192 f . einige daro
inn liegende Städte 193 . Be -

ſchaffenheit des Landes nach
Mitſchenſk , und Mirgorod zu
194. « Lage zur Seefahrt 197 .

wahrſcheinliche Geſchichte der -

ſelben 198 . Alterthümer 1399
Vkrainer « Beſchreibung ihrer

Wohnungen und Sitten XXXV .

190 . Holzverwüftung 191 f. bren -
nen viel Branntwein 192 .
ſchwenden auch die Wieſen 193

Plcera oris , bey einem Gallenfie -
ber XLI . 127

Vlfklou , Oberſter , deſſen Sorg -
falt für ſeiner Unterthanen ,
auch anderer Geſundheit wird

gerühmet XLI . 116

Ulfſrröm , von ihm erfundenes Ce -
ment zum Waſſerbau XXXV .

273 . ſ« Cement .

Umlauf des Bluts , vermehrt die
Wärme des Körpers XXVl . 305
f. zwiſchen der Frucht und der
Bärmutter , geſchieht unmittel -
bar durc < die Blutgefäße XXX .

143 . zwiſchen der Bärmutter
und dam Mutterkuhen 148f .

Unkraut , in Gärten , wozu zu ge -
brauchen XXRIL 337

UnteraFern des Saamens , ob

vortheilhafter , als Untereegen
XL , 155

M2 Un -
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Unterleib , zu einer unglaublichen
Dicke aufgeſchwollener eines jun -

gen Mägdhens XXXUU . 199

Unterſchied des Ulittats , ſiehe
niittrag .

Unterſuchung „von den Vorthei -
ley fieiner . Lichter vor. diz

fen 20, XXVI . 54. von einer

Unſtefuna der Maſern unter

Einpfropfung der Blattern
XXXI . 69 . vom Spreitwei -

ken XXX1 . 64 . der Wirkung
des Queckſilbers wider die Gicht
RRKRU1U 169. des Fiußſpats und

deſſen Säure XXX ] . 122. ei -

nes tumoris ouari ) ſiniſtr ) 199 .
vom Cement XXXV . > 95 . vom

Gefrieren der Erdbirnen XXXVI.
331. vom Blaſeyſteine XXXVII ,

328 « der . Erſcheinuagen beym

Ele &rophoro perperuoXXXIX .
54. 116, 200 . der rechten Ge -

ſtalt von Spaten und Pfivaſcha -
ren . XL . 343

Unterſuchungen , vom Gebrauch

der Blutegel in der Arzneykunſt
XXVI . 61. von Hebarmen aus

Gußeiſen bey Hammerwetten
XXXVI . 395

-=- - &natomiſhe , der Knochen ei -

ner , im Mutterleibe verweſten

Frucht XXIX . 278

= hydroſiatiſche , zur Nahrung
und Erfriſchung gehöriger Feuch-
tigkeiten XXVIU . 257 . Tafel

ver eignen Schwere jeder der -

ſelben 258. Methode der Rech -

nung 260 . eine Anmerkung von

Käſtner 260 *) . Verhalten des

Branntweins 261 f. des Bur -

gunder und Franzweins 263. des

Rhein - und portugieſiſchen
Weins 264 . des Canarienweins 3
der Kuhmilch 265 « des Biers

oder Oels 2664 des ſpaniſchen
und vermiſchten Franzweins 267.

Zweytes Regiſter

Nußen der hydroſtatiſche Waa *

ge in der Hausyaltung 268 .

wodurch die eigne Schwere ver -

mehrt over veymindert wird 270 .
ſ. auch Seuchtigbeiten . 1

Interſuchunten , mineLalotiſche ,
vom Tourmaline XXVIÜU . 46 .

114. f. TCourmalin . vom Sfkas

raborgslehtne XX1X . 23. vom

Billing 24. vom Hunneberg ,
. Zunnebersg . Kinnekulle 24f .

ſ. Kinnekule . |

- - - phyſiologiſche , über die Finit -

ländiſhen Badſtuben XXVIl .

69 . dreyer Arten Blutwaſſer
KAKRUEN238 FT -.;

==> thermometriſche , über die

Wirkung ahbföhrender Mittel ,
und zur. Speiſe gebrauchter
Schwämme auf die Wärme des

menſchlichen Körpers XXVII

342 . f. auch Wärme ,

Upſal . daſelbſt 1762 . beobachtete

Sonnenfinſterniß XXV . 3. von

1764 . 185. von 1769 « XXXI .

43. von 1778 : XL , 166. | . Son -

nenfinſterniß . Im Jahre 1763 .

beobachteter Nordſchein XXV1 . -

66 . einige andere 207 . 209 fs

Vergleichung der Höhe des jähr »

lichen Regens und Schnees mit

der zu Lund 16x. Unterſchied

des Mittags daſelbſt und in Pa -

ris XXXII . 154. ſ. Mittag .

Fänge dieſes Orts KRKRV . 122.

wie viel er weſtlicher , als Stock -

helm XXXVI 228

Upſala Stift5 dazu gehörige Leh -

ne XXXVID . 53. Verhältniß
der Volksmenge 1749 und 1772

54 f. - um wie viel ſte ſich ver -

mehrt 55- Verhältniß der Ge -

bornen und “ Geſtorbenen 1764

und 1773 . 56. Anzahl derſelben
in jedem der 25 Jahre von 1749

bis mit 1773 . 56f . dey Ehen aer



der Sachen ,

der Geſtorbenen nach den Jah -
ren 58f . in Abſicht auf die

Ehen 59. Tafel der Lebenden ,

nach Geſchlecht und Ehen ver -

theilt ven einigen Jahren 60 .

Anmerkungen und Schlüſſe dar -

aus 6rf .

Upſala Stift . Anzahl der Sebor -

nen und Geſtorbenen von 1721
bis mit 1735 . XXXVI . 64f .

Vergleichung der Summen von

dieſen 15 Jahren , mit jenen von

25 Jahren 67

Uranienburg . Ausmeſſung der

geographiſchen Lage einiger dar -

um liegenden Oerter XXVIl .

58. f. Länge . Breite und Län »

ge des Orts 66 . XXXV . 45. 61.

weſtlicher Abſtand von Stock -

holin 62. 64 . XXXV1. 228 , ſiehe

Viittag .

Urin . Wärme deſſelben bey Meti - ,

ſchen und Thieren XXV . zur .

Vermindern der Finnländiſchen
Bäder XXVII . 74 . ſeine Be -

fandtheile XXXUU . 333. wel -

Her zu Erzeugung des Salpe -

fers der tauglihſte XXXIX .

194
Priica dioica , | . Brennneſſel .

Vitilago , ſ. 2xand « .

Vrierus . Wie coalitio vteri und ftri -

&ura oribcit vrtert zu erfennen

XXIX . 322 f . 324 . was er vom

Schrecken leide XXVH 324

Ptjordar , in Schweden ,/ was es

eigentlich ſind , und wie ſie zu

nüßgen XXIX 160

Viricularia vulgaris . der blaue

Saft in der Wurzel dient zum

Färben XXXVI . 2298 )

" „ ea , ihre Abänderungen , nehz

nien ven Gebrauch und die Be -

ſtändigkeit des Sehens nicht weg
XXXVL . 1524 [. Pupille .

ISI

V.

Vaccinium . verſchiedene Arten , die
- guten Branntwein geben

XXXVIV . 270 f.
- - myrtillus , ſ. x3eidelbeeren .
Vater , erwähnt einer glücklichen

Operation mit dem Kaiſerſchnitt
XXX . 254

Vetzetabilien . deren Genuß verän -

dert die Frauenmilch XXXIV .
6

Verbeua oblaetia . Vaterland pie:
ſer Pflanze XXXV . 134. Be -

ſchreibung 135- Unterſchied von
andern Verbenen 136

Verdichtung der Luft . wie ſie

geſchieht XXXV . 262

Venedit . wodurc <, es den Ge -

brauch fremder Schiffe nach der

Levante zu hindern geſucht XXX.

393
Ventilator , ein bey Miten zu

brauchender , von Mr . - s27
XXYVUIIL. 225 **)

Venus . ihr zu Cajaneborg beob -

achteter Durchgang durch die

Sonue - XXIxY . 14. wie er auf
der Hudſonsbay befunden wor -

den XXRII . 42 . |. Durchtant ;
ob ihr Durchmeſſer , den man in

der Sonne bekömmt , richtig an »

gegeben werden könne XXXL

170 . XXXIII , 232
Venusſeue , mit Mercurio gum -

moſo zuheilen XXXI1 , 291f .
ſ . veneriſche Seuche .

Vereinigung der Körper , ent ?

ſieht aus einer anziehenden
Kraſt XXXIV , 108 . 198.

= = des Querkſilbers mit der Koch -

ſalzſäure , | Guedſilber .

Verfinſterung der Jupiterstrabants
ten , deren Vortheile für die

Seefahrt XXXV . 285 . ſ. Ju -
piterstrabanten .

Verglaſung , des Eifens zum Pro ?
biren auf Kupfer XXV . 244

M 3 Vers
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Verttlleich , wegen Theilung von
Schweden und . Norwegen

XXXI , 1toxf .

Verhältniß , welches eigentlich
zwiſchen den Städten und dem

Fande ſtatt finde XXIX . 226 .

iſt nicht mit Gewißheit zu be -
ftimmen 227 . zwiſchen der Säu -
re und dem Oueckſiiber XXXIl .
101 . den ardeitenden Menſchen
und den hervorzubringenden
Waaren 138. den Lebenden zu
den ' Gebornen in Stockholm
XXXVU 226. 227 . der Knaben
und Mägdchen 228

Verhärtung , die einzige Art , wie

Berge und Steine zuſammen -

wachſen XXVII . 130

Verhärtungen . dagegen iſt das

Aachiſche warme Bad dienlich
XXVI111 . 189 . im Magen , ſiehe
Magen .

- - knochenartigge , am Anfange
der Aorta XXIX . 133. ſ. Aor -
ta .

Verluſt eines Sinnes , . ' Sinnen .

Vermehrung , der Bienen XXXVl .

324 . des Volks in Oeſtra Ne -
rike XXXIV . 79

Verminderuntt des Waſſers , in
der Oſtſee . ob dataus die Ab -
nahme des Waſſers zu erweiſen
XXVU . 83. wird , aus der Ver -

wandlung Rußlands , aus einent

waſſerreichen , in ein trocknes
Land , erwieſen XXXV . 196 |f.

richtige Grundſäße von Verän -

derung der Erdſläche und deren

Urſachen könnten hier viel auf -
klären 84 + ſ; Erdfläche .

= - worauf es bey dieſer Unterſu -
hung anfomme XXXI . 124f .
Nußen derſelben 3 genauere Be-
ſtimmung der Frage 125. daß
Erde 2c. mit der Zeit höher ges

Zweytes Regiſter

gen die Oberfläche des Waſſers
zu liegen komme , beweiſen : die

Nieſentöpfe 125 f. die Untiefen ,
höhere Lagen der Kalkadern , der
Gteine 126. der Strandriffen
126 f. was Froſt und Eis dabey
thun könne 127 f. die , gegen
den Auslauf niedriger gegen das
Land ſich erhöhenden Ufer der

Flüſſe 129 . wie weit die Schaals

fiſche in Bergen 1zxf. Ver -
wandlung des Waſſers in Erde

132. die Lage des feinern Thons

133. die Steine im Hafen zu
Waſa 134 . die vom Land ins

Meer geführte Erde 135. was
aus nahe am Meer gelegenen
Brunnen zu ſchlüſſen 138f. ob
das Abwägen des Teichs von
Waſa etwas beweiſe 138. was
man ſonſt noch für Beweiſe da -

für hat 139f. ob es mit der
Schrift übereinkomme I41

Verminderung des Waſſers . wi -

derlegende Erklärung obiger Sä -

be ; von den Rieſentöpfen XXRU .

177. den Untiefen und Verrü -

> ung der Berge 178 . Kalkgru -
ben und großen Steinen 179 .
den Strandriffen 180 . den ge -
gen den Auglauf - niedrigern
Ufern der Flüſſe 183. den Bo -

denſaß 184: den Wirkungen
des Frofies und Eiſes 184 f. dent

Schaalſchichten 186 . lothrechte

Höhe des . Landes 187 . Ver -

wandlung des Waſſers in Erde

188 . dee ſeinen Thonſchichten
188f . den Stein im Hafen zu
Waſa 190 . über die lothrechte

Höhe 187 f. die Erdſchichten 191.

ſ . Erdrinde , die Brunnen 193
Verpflegung der Gefangenen in

Schweden NXXV . 285

Verrottung des Düngers , wider ?

rathen XL . 233

Verſteinerungen , ſind Beweiſe
der Veränderung der SE .



“7; SRT IRENE

der Sachen . 183

XXVIL . 88. in der Gegend

Moſkwa XXXV . 187 . vom

Wallnußbaum Hiccory in Pen -

ſylvanien XL . 268 . wie ſie mit

Spat und Quarz geſchehen , iſt

noc < unbefannt XXRII1 , 198

Verſuch . Buchsbaum aus Saa -

men zu ziehen XXVI . 30 . - mit

dem Safte vom . Eſchenlaube

Sclangenbiſſe zu heilen XXVI .

154. vom Spargelpflanzen 221 .

den Schwediſchen Genſt betref -

fend 249 . über den Braun -

ſtein 251. das Genus des Leu -

cadendri vollſtändiger zu ma -

<jen XXVI . 328 . zu Verbeſ -
- ferung der Ofett , reine Wärme

zu erhalten XXIX . 67 . - über ei -
„ nige Kieſelarten , beſonders die

ächten Steine XXX . 57. mit

Smaländiſchem weiſſen Dhone
bey Läuterung des Alauns 135.
eite Aufgabe von den Fehlern

beym Feldmeſſen auſzulöſen 159.
einer magnetiſchen Neiaqungs -

<harte 209 . ſ. Vleigungs <harte «
zu einer neuen Einrichtung von

Fuftpumpen , durch kochendes

Wäſſer XXX1 . 32. mit Terra

Pozzolana und Cement XXX1V .

eines neuen Perſyeks »
tivmifrometers 56. dem Fut -

termangel mit Granreiſe abzu -

helfen 277 + einer neuen Vor -

richtung von Papins Digeſtor
XXXV , 3. die hydroſtatiſchen

Prüfer zu Unterſuchung des

Salpetergehalts im Pulver zu

gebrauchen 149 . Citronenſaſt

durchs Gefrieren zu concentri -

ren und zu verwahren XXXVl .

249 . aus Erdbirnen gutes Mehl

zu bereiten 328. einer Beſchrei-
bung &r Gemeinden Löt und

Albefe XXXVIII . 43. mit ſal -

zigem Seewaſſer , ſüßes zu er -

ſpären XXXUX , 20 . für ein

Thermometrum Florae aufs J .

Verſuche ,

1777 - XL . 157. Neutralſalze
mit ungelöſchtem Kalk und Ei -

ſen zu decomponiren XL ) . 137
über die Platina del *

Pinto XXVI . 228 . XXVIll. 167 .
mit ſc <hwrdiſchem Salep 251.
mit dem Extracte der Datura
XXVIII , 287 . mit ſfärbenden
Materien zur gelben Farbe
XXIX . 141. Fiſche in kleine

Walidſeen zu pflanzen XXX . 32.
vom Gefrieren des Waſſers zu
Schnee gleichen Eigsgeſtalten
XXXI . 87- von . Sprengung

Erzes und Geſteins 282 , mit

Traß angeſtellte XXXi1 . . 51.
mit Mörtel und Cementarten

192 . mit Weinftein und deſſen
Säure 210 . mit Mercurius

gummoſus 291 . mit Orchis mo-
119 , vder Schwediſchem Salep
XXXII . 305 . mit Frauenmilch
XXXIV . 40 . mit Kien , aus

China 167 . mit Pounxä , oder

natürlichem Borax 319. von

Einfährung des Seidenbaues in

Finnland XXXV . 263. mit ei -

nem natürlichen Flos Zint

aus China XXXVII . 80. init

dem Balſam aus den Kroſpen
des Populus balfamifera 345 .
mit natürlicher Gewächsſäure
XXXVI . 134. daß fich Mehl
und Gries von Potatoes mehr

Jahre aufbehalten laſſe 345 .
über des Braunfieins Gegen -
wart im Eiſenerze XL. 78 . mit

Waſſerbley , Molybdaena 238 .
fortaeſeßte mit Biyerts , Plum -

be50 XLI , 213OD . “'
= . elektriſche , mit dem Tour -

malin , ſ« Tourmalin . mit an

einander geriebenen Glasſchei -
ben XXVIL 132. Beſchaffen -
beit der gebrauchten Gläſer und

Verfahren 135. Verſuche 135f .
138. 140 f. die Haupturſache
der gefundenen Unterſchiede bes

M4 ſteht
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ſteht in - der Art zu reiben 136 .

zu finden , wie groß der Unter -

ſchied 137- die größere Wärme

beſtimmt , welches von den Glä -

ſern bejahr werden ſoll 133. ge ?

färbte werden gegen alle unge -

färbte , das grüne gegen das

blaue verneint 142 . Erfolg der

verſchiedenen Beſchaffenheit der

ungeriebenen Seiten 141. Ver -

ſuch. mit einer andern Art zu

reiben 142 . ob beyde Elektrici -

täten zugleich entſtehen 144 .
daraus gezogene Säße 145 f. ei -

ne wichtige elektriſche Auſgabe
147

Verſuche , elektriſche , mit : Haaren
und geſchmelzten Metallett

XXXL 7 317. 320404 5 1: 7558810 ;

glückliche anz verſchiedenen Kran -

Fen XXVI : 200 . 2809. XXX ,

99 . ſ. Elektricität .
-=- - hydroſtatiſche , | . auch Unter -

ſuchungen . mit Riefelacten ,
beſonders härtern . ächten Stei -

ne ; Diamant XXX . 74 . Ru -

bin 74f . Saphir 75. verſchie »
denen Arten Topas 76. Sma -

raad 77. Aquamarin 77f . Cry -

ſolit 3Granat 78 . Bergcryſtall

78 f. Quarz 79 - Agathe 79 f.
Jaſpis und Zeolith 80 , mit

Waßer aus deim Landseroner

Hafen XXXI11 . 66f . über die

Schwere des obern Waſſers im

großen. Weltmeere XXXVI ] .

191. dabey gebrauchter Prüfer
und Gewichte 191f . woher es

rühre , daß die eigentliche Schwe -

re ſo verſchieden angegeben wird

193. wie ſie zu berechnen 194f .
Tafel der dadurch gefundenen
196 ff. auf der Heimreiſe 202f .

daraus geſolgerte Schlüſſe 208 .

Mittezahlen aus den . eigentli -
< eu Schweren 219 . ſ auch See -

waſſer . des Seewaſſers im

Alandshaf und Bo: niſchen Meere

Zweytes Regiſter

buſen KXXVIIT . 325. mit ver -
ſchiedenen flüſſigen Sachen , [-
hydroſtatiſche Unterſuchungen .

Verſuche , thermometriſche , über

die Wärme im menſchlichen Kör -

per XXVI . 299 . über dieWir -

fung abführender Mittel , und

zur Speiſe gebrauchter Schmäm -
me XXVII . 342 . des Meer -

waſſers aus dem Ocean XXXUU .

57. mit allerley ungeſalzeuen

59. im See Ontaris 69 . eini -

ger Brunnen 62. im Landsero -
ner Hafen 68. im Alandshaf
und Botniſchen Meerbuſen
XXXVUl . 325. bey Blatter -
Franfen XXXV . 250 . ſ. Wär »

me .
Vertiefung der Flüſſe und ihrer

Mündung * n XXXI . 97

Verwachſen der in Bäume ge -

ſchnittenen Buchſtaben XXRXU11.

52

Verwandlunt , geglaubte , der Ge »

treidearten , woher der Jrrthum
rühre XLI : 142 f. f. Gerfie .
Korn .

Verzeichniſſe der Gebornen und

Geſtorbenen , in Schweden ein -

zuſenden befohlen XXXRU, Z.
Schwierigkeiten bey Verglei -
<hung derſelben 4f. inder Stadt

Stockholm 6. 7. in der Dom -

kirchen - Gemeine zu Weſteräs
XXXV . 326 f. ſ. auch Tabellen ,
Schweden . Dolksmenge . der

in Halland wild wachſenden
Pflanzen , die in Schweden ſel -

ten ſind XXVII ] . 241 » mehre -
re ſ. Pflanzen ,

Verzinnen , wie es geſchieht
XXXVI , 4

Vibrationen in erhißten Körpern ,
wie. zu zeigen XXXV . 14"*)

Vieh , Merkmale des von der Vieh -
ſeyche angeſte >ten XXXRU, 323.

was



" der " Sachen .

was man bey dem umgefallenen
findet 325. . Merkmale der Ge -

neſung 327

Viehmilch , taugt für zarte Kinder

nicht XXXIV . 41. 52. ſ. Milch .
Kuhmilch .

Viehſeuche , in Finnland , vom T.

1763 . vonihrer anſteckenden Be - "

ſchaffenheit KXV1 . 524 | 238-
renhaut . ein Verwahrutgs -

mittel davor 53. vom J . 1774 .

die auch Menſchen anſteckte

XXXVI . 154. Zeichen und Wir -

fungen beym Viehe 155. bey

Menſchen 155f. beſondere Bor -

fälle 156. wie die Anſteckung
geſchah , wodurc < ſie vermieden

worden 158. ob ſie von der Fu -

ria infernalis entſtanden 158f .

richtigere Urſache derſelben
159

=- itt Zolland XXX1 . 323 . was

es eigentlich für eine Krankheit

iſt 328 . - Mittel dawider 329 .

verſuchte Einimpſung und Er-
folg : vom Herrn von Doeveren

330 . Htn . Camper und Ulun -

niks 332. weitere Bemerkun -

gen dabey 333. andre über die -

ſe Seuche angeſtellte Unterſu -
<hungen 334 f- -, auch vieh ,
und Linimpfung .

Viehſtand bey den Lappen XXXV.
47

Viehweiden , beym Feldbaue n9 -

thig
* XXXH . 150

Vielfraß - wird jung gefangen

XXXV . 201 . ſein Futter wird

zahm , wie ein Hund 252 - Se ?

bensart 222f . liebt das Waſ-
ſer , ſich zu baden 3 Muth 5 läßt
ſich mit Güte ziehen , und frißt

nicht ſo viel , als man ſagt 203 -

214. 219. kann Schweine , nicht
Hunde leider wie er dieſe ver -
jagt 3 Reinlichfeit 3 gutes Gehör

185

und Geſicht 204. - völliges Wachs -

thum 204 f. 218 . und ſerneyes

Betragen 205 . Stärke 205f .

wird mit dem Alter wilder 206 .

föommt nach Stockholm 207 .

woher vielleicht der Name 207 * )

zu was für einer Thierart er ge -

hört 208 . 215. Beſchreibung 209 .

verſchiedene Benennungen 212«

Vaterland 212f « Art zu ſchla -

fen und andres Betragen 213.

Mährchen von ihm widerlest

214. Anmerkungen über deſſen

Zähne 216. lebt in der Wild -

niß vom Raube 214« 227 . An -

: ahl ſeiner Jungen ' 217f : ſucht

heimliche Stellen ; - erreicht in

einem Jahre ſein Wachsthum 3
Nahrung im Alter z Art zu ja -

gen 213. fängt auch Vögel 3 wo

er ſich gewöhnlich aufhält 219 .

thut den Lapx : 1 viel Schaden

219f . * wie fie ihn fangen 220 .

warum die Hudeihn nicht gern
treiben oder todten 77 . 218

Vierflügel , eine Art Raupen , die

den Waldungen ſchädlich XXX1U .
26

Vincent , D. Senſe
XXXVL . 322

Vipernfett , in Apotheken zu be -

„ halten XXXIV . 273 . ſ. Schmee -
Le,

Virga capaden ( is , ſ. Solidago .

Vitriol , dephlotiſticirter , ſ. 8a ?

Colcotharis .

Vitrioltgeiſt , dient zum Aeßen
XXXVI . 11. ſ. Netzen .

Vitriolöl , beym Probiren des Ei -

ſens auf Kupfer gebraucht XXV1 .

241 . von deſſen Deſtillation in

London XXVII . 236 . von

GSauld damirx angeſtetlte Verſu -

- " <e XXXIl . 194 . f. auch Alaun ,

Vitriolſäure , in der ſchwediſchen
Alaune XX1X , 79 . 89 . löſt

Ms dkenden
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ütßenden Sublimat auf XXX11 . Vogeltalle , dient wider die fal -
97 . wie zu unterſuchen , ob der - lende Sucht XXVII . 331
gleichen in flüßigen Sachen entz Volk : Nutzen der Menge deſſel »
halten 216. ob im feuerfeſten
Alkali enthalten XXXV . 158f .
ihre Attraction gegen das Waſ -
ſer iſt ſtärker , als des Alauns
XXXVII , 184 . ſ. Alaun . reine , 9

entdedt im Blaſenſteine den

Kalk 3 wie er ſich in ſtarker auſ -
lö 336

Viuerra narica , ingl . naſua , ſich ,
arica .

- - pytoriue . woher ſein: ſtarker
Geſtank XXXRU . 68 « Beſchrei -
bung 7 % &ebengart 71f . ana -
tomiſche Beſchreibung 72. der
die ſuünkfende Feuchtigkeit ent -
haltenden Drüſen 75f . könnte
in hyſteriſhen Zufällen dien -

lich ſeyn 76

= = Ratel , ein natürlicher Feind
der Bienen XXXIX . 134. wie

er ihre Baue entdeckt 134f . ſein

zähes Leben und zähe Haut , die

ſich über dieſes , beym Biß , von
der Haut abſondert 135 f. beißt
die Bäume , auf welchen Bie -

nen , und . vor ihm ſicher ſind ,
an 135 . Beſchreibung des WEI

Vögel , warum bey denen , die ihr
Neſt auf der Erde machen , die
Weibchen unanſehnlicher , als
die Männ < en XLl . 25 . natür -

liche Vorſicht derer , wo das "

Gegentheil 27 . die ſich gern
im Kohle aufhalten XXXI111 .94.
ſ. auch Zugvögel .

- “ im Kuſamo Kirchſpiele KXX1V .

350f . in Sibirien , neue Spe -

ben in einem Staate XXVIl ,
88. 90 . worinn ſeine natürliche
Stärke befiche 91

olksmentge , ſ. auch natürliche
Stärke . in Schweden im Jahr
1760 . XXVI , 89 . in einer Ta -
belle nach den Hauptmannſchafe
ten 103. vfonomiſche Anmer -
kungen darüber 104 . wie groß
ſie vor ungefähr 300 Jahren ges
weſen 106 . -ob die Vermehrung
derſelben nothwendig und nüto
lich 3; Widerlegung einiger
Schwierigkeiten : in Anſehung
der Vermehrung des Volks 119
f. der Waaren und Produkten

712 f. ob durch lektere wirk -
lich gewonnen werde ; und der
verwehrte Gewinſt größer , als
der jeßige 114f . Gdwierigfei -
ten bey Berechnung des Wachs -
thums derſelben XXX1U , 5

-=- - über deren Aenderungen und
Wachsthum : in Carlſtadt
XXXVI . 263 . ſ. Carlſtadt . in
einigen Verſammlungen der
ſchwediſchen Lappmarken
XXXIX . 42 . 143. der Stadt
Stockholm XXX VI1 . . 222 . ſieh .
Sto &FXholm . im Stiſt Upſala
XXXVII , 53. ſ. Upſala . in
der Dotkirc <; e Gemeinde , zu
Weſteräs XXXV . 325 . | . We -
fteräs . in der Juckasjervi -
Verſammlung XL] . 48 , ſ . 7v -
ckasjervi . im Paſtorate Larf
in Weſtgothland 233. ſ» Larf .

cies XL. 189 Volkstabellen , des Paſtorat Has -
Poyel „ wo deſſen Beſchreibung

vom Traß zu finden XXXll ,

67 * )

l6f8 von 25 Jahren KXXVl . 79 «
Anmerkungen darüber 383. ſ.auch
Tabellen .

Potuelbeeren ,geben guten Brannt - Volta , über deſſen Elektropkor ,

wein XXXVIII . 272 ſ. Elektrophor .
Vol -



der Sachen .

Voluox , | . YWälzer .
Vorbohrer , bey Bergwerken , deſ -

ſen Beſchreibung und Nuten
XXXI . 285

Vorfälle , merkwürdige in der Ge -

meinde zu Waſſenda SXF:160

Vortgebürtge der guten »Zoffnuntg .
deſſen Vorzüge XXXV . 269 .

Pflanzengeſchlehter , die nur da -

ſelbſt zu finden XXKVU . 302 .
hat viel Hölen und Sänge un -

ter der Erde , von Thieren be -

wohnt und gegraben , worinn

auch wohl Bienen bayen
XXIX . 134 . verſchiedene da -

ſelbſt ſich aufhaltende . Thiere

217 f. Verdienſte der Herren
Thunberg und Sparrmann .
um daſige Kräuterkunde XU ,

20f .

Vorſchwarm , was mat ſo nen -

net XXXV . 248

Vortheile derSchiſſſahrt inSchwe -
den vor andern Nationen XXX ,

301. . Schifffahrt . beymHärings -
fange XXXIUU . 167

Vulpes minimus Saarenfis XXXIX ,

248 . 250
Vultuyr albicilla , Seeadler XXXUl .

247

W .

Waate , Hydroftatiſche , deren

Nußen in der Haushaltung
XXVIIL 268

---, zum Abwägen der Bienenſis -
> e , Beſchreibung und Abbil ?

dung XLI . 266 . deren PO287 f.

Wachholderbä &ume, deren Nutzen
für die Bienen XXXVIl , 326

Wachholderbeeren , wie daraus

guter Branntwein zu bereiten
XXX VU 274 f.

187

Wachholdereßitg , deſſen medicei -
niſcher Gebrau < XXVII ] , 128

Wachs , wieviel leichter , als Ho -
nig XLI . 276

Wachslichte , ſ. Lichte .

Wadsthum des Htenſchen . was
äußere Umſtände dabey wirken

XXVII 340
= der Stadt Stokholm , an

Menge der Einwohner XXX1 .

133. wie es ſich von 1721. bis

1736. verhalten 6. von 1749 .
bis 1766 . 7f . wie lange es ges
dauert zu haben ſcheine 8. Ur -
ſachen davon 9. warum daſelbſt
mehr Leute ſterben , als auf denz
Lande 10. ſ. Volksmenge .

Wad , eine Art Netze , beym Hä»
ringsfange 3 deſſen Gebrauch
XXKXIIL , 165. Schaden der da -

durch entſteht z iſt augefOnffe16

Wadefluß . deſſen Urſprung und
Lauf XXV1 . 149 . Beſchreibung
eines Durchbruchs deſſelben 148 .
150f . woher das dabey bemerk -
te Getöſe und Gepolter 152.
neuer Waſſergang 151 f, , kam
vermuthlich vom plößlichen Eis -

gange 153. Erklärung der Zel -
< en auf dem Riſſe 152. 154

Wälder , wodurch ſie verbeeret
werden XXXV , 76 . ſ. Walo

dungen .
Wälzer , Vo/uox , beſondre Be :

ſchaffenheit dieſes Wurms XU .

29

Waänerberg , Paſtor , erhält Hue
Penſion für ein wider die fallen »
de Sucht aus Bärengalle erfune
denes Mittel XXVII , 3312)

wärme , nächſte Urſache derſelben
XXXIV . 107 . Vorrichtung , ei -
ne reine in die Zimmer zu brin »

gen XXIX : 67 . wie nah ſie da »

durch entſiehe 68
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Wärme , im menſchlichen Rör -

per . thermsmetriſche Bemer -

kungen darüber XXVI , 299 . da -

bey <hkfe Thermometer

299 f. ihr Verhältniß in ver -

ſchiednen Gliedern gegen die

Luftwärme 300f . woher die

Verſchiedenheit rühre 304 . ſ.
Luftwärme . . fann durch ver -

ſchiedene innere Urſachen verän -

dert werden 303 . , die äußere

ändert ſich mit den Jahrszeiten

394 f . höchſter Grad derſelben

305 . wodurch ſie vermehrt 395

tf. oder vermindert wird ; wo

ſie am größten 307 . wie große
Luſtwärime man vertragen kön -

ne 308 . mittlerer Zuſtand zwi -

ſchen Frieren und Kaltſeyn 329
die Empfindung derſelben wird

durch Gewohnheit ſehr verän -

dert 309 f. Vergleichung der

Wärme des Bluts , Urins und

der Milch 3x1. in Anſehung des

Alters und der Größe zur f. der

innerlichen in unterſchiedenen
Jahrszeiten 312. einiger Sa -

hen in der Sonnenhilße 313-

des Körpers beym Brunnentrin -

ken 313f. welche Theile es am

meiſten kühle 324 f. warum ei -

nige gegen Abend wärmer wer -

den 315. Wirkung der geiſtigen

Getränke auf die Wärme 315f.
des Caſſers 316 . des minerali -

ſchen und gemeinen Waſſers

316f . des Aderlaſſens KXX1X .

177 . des Schlafs XXX . 198f .

ſ . Schlaf . abführender Mittel

XXVI . 342 gBgetoſſener
Schwwämme 344 . bey Blatter -

Franken XXXV , 250 . ſ. auch
Zadſtuben .

= - des Waſſers , in warmen Bä -

vern , woher ſie rühre XXVIII ,

784 . wie hoch ſie in denen zu

Aachen und Burſcheit ſteige

37. *). des Meexivaſſerxs aus dem
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Oeean XXX1Ul , 53. im Alands -

haf und im Botniſchen Meerbu -

ſen XXXVUI . 325. 9b fie nä -

her am Lande größer 327 . ſieh .
thermometriſche Verſuche .

Wagen . Beſchreibung eines ſeich -

ten mit einem Pferde XXXV .

277

Wahlnuß , ſiätt Wallnuß zu ſchrei -
ben XXX1 . 117 *)

Wahnſinn , wird oft durch Calo -

mel gehoben XXX . 364 f. 373

Waitzen , ſ . Brand . hält ſelten

das Mittel zwiſchen Fruchtbar -

keit und Mißwachs , und Urſa -
hen davon XE1I . 35f :

Waldbrände , ſind in Norden ſehr

häufig XXXV . 76 . großer bey

Abo , und in Finnland , dadurch

verurſachter weit verbreiteter

Rauch XXIX , 99 . 110f .

Waldſeen . Verſuche , Fiſche dar -

inn zu pflanzen XXX . 32, ſ. Fi -

) e.
Waldungen , durch Raupen gänz -

lich verwüſtete XXVI . 134. f.

Raupen .
- =- im Kuſamo Kirchſpiele XXXV .

76. wie beſſer zu ſchonen 77

= = in Schweden , ſind verödet

XXXI . 258. Urſache davon <9.

wie ſie zu vermehren 261. Haupt ?
urſache ihrer Zerſtörung 254 .

wo ehemals die anſehnlichſten

geweſen 269 . in Charkow
XXXV . 193

Wales , deſſen Sonnenvyarallaxe
XXXVI . 322

Wallfiſch , verfolgt den Häring
XXXI1 . 163 . Schaden , der

manchmal daraus den Fiſchern

entſteht . 268 . mit Scne > en

gleichſam beftireute XXX1 11.
= 46 %t )

Wallfiſchhäuer XXXIV . 249

Wallnüſſe , nordamerikaniſche,
von ſchwarzen Baume . wie von

den



der Sachen,
den europäiſchen unterſchieden
XXIX . 63+ daraus bereiten die

Amerikaner Milch , auch Del 63 .

wie ſie müſſen gepflanzt werden

64 f. ob fie auch in Europa reif

werden 65f .

Wallnüſſe , vom weiſſen Wall -

nußbaumez3 ihre Eigenſchaften
XXXI . 119
brauch 120. 121 , vb ſie in Fiun -
land reif werden 122 f.

„ = vom Hiccory . der erſten Va -

rietät XL . 257 . der zwoten

257 f. der dritten 258 . ihre

große Menge 260 . Gebrauch
und Nußen derſelben 263 ff.

verderben in der Wärme 269 .

ſ» Hiccor ' y.

Wallnuß , ſollte Wahlnuß beiſſen
XXXL 177*)

Wallnußbaum , nordamerikani -

ſcher ſchwarzer . Beſchreibung
dieſes Baums XXIX . 33 f. Na -

men vnd Heimath 56. in wel -

< er Erdart er am beften fort -

Fömmtz Blüthe , Früchte 57 .

Eigenſchäften 58. iſt andern

Bäumen und Gewächſen ſchäd -
lich und warum 58f . Wurzeln

59 . Wachsthum und Frucht -
barkeit 60 . Alterz3 Inſekten 61,

Nutzen 61. dauerhafte Farbe
und Werth des Holzes 62. die

Rinde giebt eine gute Farbe 63 .

Nuten durch ſeinen Schatten

64 . Fommt auch in Cyropa

fort 65

---“ weiſſer , deſſet Benennung
XXXI . 117. 118. Heimath 3 wel ?

< e Erdarten er liebt ; BSlühzeit
118. Avsbrechen und Abfallen

des Laubes3 Reiſe der Nüſſe
115. Nuten u9f . wie er in

Finnland ſortfömmt 12x. Bo -

merfung bey jungen , warum

manche Jahre unfruchtbar
NXXV . 264 f,

Nubßen u8d * Ge - .
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Wallnußbaum , dritte Art , Hic =

co7' y genannt , ſ. Hiccory »
Wäallöe , ſ . Salzwerk .
Walze , ſ. AFXerwalze .

Walzen , wie gute zu befominten
XXXIV . 147

Walz - und Schneivewerfke , ein -

fache vder doppelte XXXIV -

129 . Beſchreibung des beyint

Garphytte Blechwert angeleg -

ten 1z1f. vortheilhaſter Ofett

140 . wie das Eiſen dabey be ?

arbeitet wird 3 Beſchreibung der
Arbeit beym Walzen vnd Schnei -
den 143. der Bereitung dey

Schneideeiſen 145 » guter Wal -

zen 147 . ſ. auc ) < neidewer ? .
Walzwerk , was es ſey , und wie

das Walzen geſchieht XXX1V .

128, 139

Wandläuſe , oder Wanzen . wie

am beſien zu vertreiben XX1X .

304 . Anzeige eines Mittels da -

gegen XXVUl , 277

Wanhal , geogräphiſche Länge deſ -

ſelben * XXXV . 45

Wanzen , ſ. Wandöläuſe ,
Wardohus,daſigePolhöhe XXTX11 ,

40 . 1769 , beobachteter Durch -

gang der Venus durch die Son -

ne 41. Abweichung der Magnet -
nadel XXKIX . 286

Wargentin , von ihm zu Sto > -

holm 1764 . beobachtete Sonnen -

finſierniß XXV . 179. 188

Warin , ſ . Deshayes .
Waſs . wieviel ein in daſigem Ha -

fen liegender Stein jekt höher
als vor 20 Jahren liege XXV11 .

103 . ſ. Verminderung des Waſ-
ſers .

Waſſenda . - einige merkwürdige
Vorfälle , die ſich in daſiger Ge -

meinde ſeit 1720 . zugetragen
XXVII 160 . 162f . Lage dieſer
Gemeinde und ihre, Nahruug

261 f.

Wa j-
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Waſſer , wie es ſich gegen . das

Troge verhält XXVI14 . 84 .

deſſen großer Nuten und Ge -

brauch XXXVIL 10 . warum

deſſen richtige Kenntniß ſo

ſchwer 12. Beſtandtheile 12 f.

wie - Erdwaſſer vom Luftwaſſer
unterſchieden 103 - wie es mit

Luftſäure zu ſättigen 96 . ſ. Bit -

terwaſſer . mit heyatiſcher Luſt

XL . 213. von kleinen Inſekten

zu reinigen XXXVIL 102f. ei -

ne Anmerkung 103 f. in eini -

gen findet ſich mineraliſches Al -

Fali XXXV . 1624 wie es aus

großer Tiefe zu holen KXRUU .

64 . XXXIX . 21. ſ. Seewaſſer ,
wie es zu Eis gefriere KXXX1V ,

197 . Vetſuche darüber XXXU .

87 . inſonderheit über die ſchnee -

gleichen Eisgeſtalten 89 . ſ. Ge -

frieren . dabey dehnt es ſich

aus XXVII . 94 . ſ. Erdfläche .
wie demſelben neue Wege ge -

macht werden können XXXI11 ,

98 . wie das Eindringen in die

Ziegel zu verhindern 212. Men-
ge des zu Lund in 21 Jahren

vom Himmel gefallenen XXXVI.
126 . f. Regenwaſſer . wie bey

Vermiſchung zweyer Waſſer von

ungleicher Wärme der Thermo -

metergrad zu finden XXXIV.
93 . mit Meer - und Seewaſſer

angefiellte thermometriſche Ver -

ſuche , ſ . thermometriſche Ver -

ſuche . Seewaſſer . deſſen Wir-
fung auf die Wärme des menſch

lichen Körpers XXV . z16. ſs
wärme . eigne Schwere und

Vergleichung mit andern Flüſ -
ſigteiten XXVII 257 . ſ. hydro -

ſtatiſche Untevſuchungen . im

Blute , ſ. Blutwaſſer .
=- - einige Beyſpiels zweyer neben

einander flüſſenden , von ver -

ſchiedener Schweere XXXV

177

Waſſer . eine Erfahrung , daß das

Waſſer vdr Zeiten niedriger ge -

ſtanden , als jetz XXVI . 253.

Wirkung deſſelben gegen die Erd -

fläche XXVII. 38. ob es ſich
an einigen Orten erhöhe ux .
ob deſſen Oberfläche gegen die

der Erde immer einerley Vers
hältaiß behalte 116. ſ. Erdflä -
<he. Meinung von deſſen Ver -

minderung 53. ſ. Verminde -

run .
= = der Aachiſchhen warmen Bä -

der . deſſen innerlicher Gebrauch
durch Trinken XXVII . 187 .
äußerlichher durch Baden 188 .

Douche 192 . ſ. warme Bäder .
= - Carlsbader . deſſen Wirfun -

gen , beſonders wider den Stein
XXVIII . 118. wie zu erforſchen ,
ob der darinn befindliche Kalk
in Form eines lebendigen da iſt

119. was int Beſchreibung deſ -
ſelbett alkaliſche Erde heiſſe 120.

deſſen Beſtandtheile ; warum es

ſich nicht verführen läßt XL .

210f. wie es nachzumachen z
Hitze nah dem Thermometer
2I1 . ſoll nicht mehr zum Baden

gebraucht werden 212

= . heiſſes , macht feſteren Mör -

tel , als faites XXXIIL 208
- =- mineraliſches , ſicherſte Pro -

be , es zu unterſuchen XXXIl .

216 . wird ſtark in Schweden

eingeführt XXXVII . 11*) . wie

nachzumachen 12 f. beym By

Baſtfall XXXi11 . 169
- - “ - - künfiliches . deſſen Zube :

reitung XXVIil . 245 f. XXXV :

162 . XXXVII . 12f . XL . 210 .

Gebrauch und Wirkung XXVI1U .

246 f.

- - natürliches , warum es Schwee

fel von ſich ſublimirt XL . 215
==- rothes , im Ocean , wo es zu -

erſt bemerkt worden , und Ver -

ſuche damit XXXVI . 174 . wo-

' von



der Sachen . 191

von die Farbe bherrühre 175.
einige andre Beitterfüngen 176 fs

Walſer , ungeſalzenes . damit an -
geſtielte thermometriſche Ver -
ſuche XXXIV : 59. ff. thermo -
metriſche Verſuche .

- “ “ unterirdiſches , deſſen Be -

ſchaffenhait und Wirkungen
KXXU . 186: a91 5: wie dadurch
die tiefe Erdſchichten ' entſiehen
187. ſ. auch Evdfläcye . Vermin -

derung
Waßſerbad zu Nachen , deſſen Ein -

richtung und Curen XXViVU . 190

Waſſerdbäche , abzuleiten XXXI .

98
Waäjſerbienen , ſ. Drohnen .
Waßjerbiey . ( Mo/yDdaena ) vom

gemeinen unterſchieden ; mit wel -

< er Urt die Verſuche angeſtellt
worden XL . 228. - wie ſichs im

naſſen Wege verhalten -238 f.
mit Säuren 239 . vor dem Loth -
röhrchen 242 . ſ. Wajſerbleyer -
de . wie es aus ſeiten Beſtand -

theilen zuſammen zu ſezen 247
-=-- gemeines , ( 2/zmbago ) damit

angeſtellte Verſucge ; uit Säu -
ren XLI. 213. auf dem Sublinia -

tionswege 214. mit gereinigtem
Salveter detonirt 214 f. daß
dabey fein Sublimat abgeſondert
wird : 16. wie daraus Luftſäure
zu erhalten 216f . rührt nicht
vom Salpeter her 217 . was es

ſey und deſſe: t Heſtandtheile 218.

ſ . auch Sußeiſen .
Waſſerbleyerde , ihre Eigenſchaf -

ten und Verhalten bey verſchie -
denen Verſuchen XL. . 242f . daß ſie
das Brennbare aun ſich ziehet

244 . Verſuche auf dem 400etionswege 245 . Unterſchied vs
der mit Salpeter bereiterem 26
woher er rühre 246f . iſt eine ,
vielleicht bisher unbefannte Erde

art , und wird Acidum molyb -
denae genetnnet ' 248

Waſſerbrud ) . was es it XL . 29.
wie ex entſiehet 39 . wie er von

andern Zufällen 33 f. und Waſ -
ſerſammlungen unterſchieden 31.
wie von Sarcocele 31*) . Urſache
veſſelven zr f. verſchiedene Cur -
methoden und Unbequemlichfei -
ten dabey 32f . des Hrn . Elſe
wird beſchrieben ; dazu nöthiges
Caulticum 33. wie es gebraucht
wird 34 . ' Wirkungen und Zus
fälle , und wie zu behandeln 35
f. wie die Heilung Geſchicht 36
f. Vorzüge und Sicherheit dies

ſer Cuy 37. . Beyſpiele die ſol ?
ches beſtätigen, und Krankenge -
ſchichten 33. bey kleinen Waſ -
ſerbrüchen muß man ſich zu zwo
Anlegungen des Caufticum bez
reiten 44 . Zufälle ,die , durch
Fehler in der Diät , und übles

Verhalten , bey dent einen , Kran -
ken verurſacht ' worden 47f .

Waſſerdünſte , beſondye Eigen ?
ſchaft derjelben XXX] . zx f. wie

zu Luftpumpen zu gebrauchen
32 ſ. Zufepumpe .

Waſſerfälle . Bemerkungen über
die in der Ufraine ; : Kühaheit
ver Koſaken XXXV . 199

Waſſeräläche, / ſ . Wajſer . ob fol »
< e mli der Erdfläche immer ei -

nerley Verhältniß behalten
XXVI11 . 115 f.

Wajſſerhohler , des Hrn . Wilke
KXRUL , 64

Waßſevinſekten , mit Coern von
Waſſermitben bed2 >te XXX 196

Watßſrläufer , Nachricht vonihnen
XXENUI 322 . ſ. Gyrings natator .

Waſſermaus, pulveriſirt , fürs Fie -
ver geitommen XXIX , 306

Waßſermilben , die ihre Eyer an
„ Waſſerinſekten legen XXX . 196

Waſſermühlien , pb die Alten ſol -
che eefgnnt RXDUV 22E
aFerprüfer . worauf deſſen Ges
brau ) beruhe XXXI1 . 272 . fs
Prüfungswerkzeug .

Waſſerräder 7 ihre Beſchwindige
Feit zu vermehren XXXVI . 305

Waſſerſcheu , ſ- "53Ydrxophobie .
N waſ ?
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Waſſerſucht , aus Schrecken ent - .

ftandene XXVI. 326 f. ſ. Krank -
' beiten . an einem vierjährigen
Kinde curirt XXVIU1 . 40 . durch
zweymalige Abzapfung 41 f. fer -
ner gebrauchte Mittel 42. Mit -
tel wider die Anaſarca 238. das
Waſſer iſt kein gewöhnliches
XXX11 . 245 . woher die Mager -
keit rühret 247

= = im Eyerſto >e . Beſchreibung
einer mit dem prolapſa vaginae
XXXI 110 . Empfinbung der
Patientin dabey 109 . wovon
ſie hergerühret 112

Walſſerſuchtwaſſer ' XXXI1 . 238 .
ſ. Blutwaſſer .

Waſſertheilchen , ſ. Quegſilber -
theilchen .

Waſſerverminderung, ſ. Dermin -

derung des Waſſers .
Waſſervögel , wie ſie ſim von ei -

nem Striche wegziehen und zu -

rüdkehren LI . 22

Watnet . ſchwediſcher Name des

Waſſers XXXI1 . 493
Wau . giebt eine dauerhafte gelbe

Farbe XXIX . 143... deſſen Be -

handlung in Färbereyen 1473
welches die beſte 148 . einige
ihm gleichende einheimiſche wil -
de Gewächſe 148f .

Weg , des Blitzes XXRII , 13x
- = naſſer , vb darinnen äßendes

ſublimirtes Queckſilber zu be -
reiten möglich » XXXI1 , 106 . ſ.
äßendes Sublimat .

= = vy Petersburg nach Polto -
wa , deſſen Breite XXXV , 181:
bis Moſkwa 182

- Weoe , zwiſchen Schweden und

Norwegen , die nur im Sommer
brauchbar - - XXXÜUl . 115

WwegeſchneXen , |. AerſchneFen .
Wegzjpringen derKörper auf glüen -

den Kohlen , ob es ein Zeichen
von Kochſalz XRXXXYXVilil, 339

Weiber , die viel Jahre nach der
leßten Entbindung Kinder ge-
ſäugt XXV 36f .

Regiſter

Weibsperſonen , beſißen ein «" -
teres Leben , als Mannsperſone : :
XXVII . 18. ſ. falte Bäder .

Wein . wie deſſen Verfälſchung zu
entde >en XXVI . 272f . alter

iſt leichter als junger , und war -
um 259. eigne Schwere und
Güte einiger Arten 263 f. 267 .

- ſchlechter kann verbeſſert wer -
den 272

-=- - aus Beeren und Früchten in
Sweden gefertigte ; wie durch
Honig zu verbeſſern XL ] . 284 f.

= - portugieſiſcher , deſſen Ver -
halten an eigner Schwere und
Güte XXVIIL 264 . des beſten
in Vermiſchung mit WigeFranzwein

- -
FAW

GEIER leichter als iw
XXXIL . 266

ES "foanif deſſen Verhalten
an eigner Schwere und Güte

XXVI . 267
Weineßig , hat mehr Schwere ,

als Wein , und warum XXVill .

259
in- Italien

t XXUIIL . 200
Weinmanns Zeichnungenin ſeinen

botaniſchen Werken , ſind nicht
immer zuverläßig XX VII . 3319

Weinſtein . Verſuche damit XXX11 .
2109. Hr Margnrafs 271 ; ihr
mit Tamarindenſäure zu präc ! »
pitiren 212. deſſen Beſiandthei ! 2

2234 224
Weinſteincryſtallen . Verſuche da -

mit XXXI1 . 213. mit den ab -

geſeigten Feuchtigfeiten 214 . dem

zurückgebliebenen Weinſteinſele -
nit 215.

ſteinſäure 215 f.
Weinſteinſaure . Verſuche damit

XXRKRUU. 216 . 219 ff . mit Auflöſung
von ſublimirtem Queckſilber 221.
und Kalfole , zeigt keine Verän -

derung 222 . mit Auflöſuug von

Eiſen und , Vierivoigeiſte 222 f.

Weinkrüge , große

mit Kali Tartari 223. mit Spi - ,
ricy ſalis ammoniac1 acris 226 fs

einer

der erhaltenen Weiw -



der Sachen .

einer geſättiaten Salyeter - 227 .

und Bley ; uerauflöoſung 227 f .
beſsndrer Erjolg 228 .

zu zerſiören 229 . wie. reine auf -

zubewahren 221. wereinigt ſich
mit metalliſcher Erde 222 f.

Weinſteinſgäure , natürllche , was

darunter zu verſtehen XXXVII .

134 f. ſ- Gewächsſäure ,
Weinſteinſelenit XXXI ] , 215. da -

nit angeſteute Verſuche 218

Weiſel bey Bienen , hat einen Sta -

<hel . und ſticht auch XXXVill .

239f . wird von det Bienen ge -

tragen 240 . 243 von zweyen wird

einer getödtet 241f . Vorticht ,

wenn manihn beym Schwärmen

fangen will 241. 243 f. ihm dür »

Fen die Flügel nicht abgeſchnit -
ten werden 242 f. 244 . XL1. 287 .

wobey zu erkennen , ob der Sto >

feinen oder mehr Weiſel habe
XXXIX . 173. wie viel auf ihnan -

kömmt XLI. 274 . wenn deſſen
Tod dem Stde nicht ſchade 275

Weiſſer Fluß , dagegen dient das

Trinken des Yachiſchen warmen

Waſſers XXVII , 187

Weiskohlſaamen , well man aus

den bloßen Kohlblättern hervor -

bringen XXV . 216 . wo es in

Schriften behauptet wird 216 *)

iſt ' aver ein Schwamm 218 f . zu

welchem Geſchlecht er gehöre

219ſ . Lycoperaoa .

Weißwurz . ihr Gebrauch in der

Haushaltung XXXVI . 259

Weitzen , | . Waitzen .

Ypelt , ſichtbare , von ihrer größern
vder geringern Dauerhaftigkeit

durch Beyvehaltung der Kräfte ,
die ihr im Anfang mitgetheilt

ſind NXRUU11, 325. XXXIV. 201 ,

303 . ſ . Sonne . Kometen . Pla -

neten . Centralteſetz .

YWeltauge / zwey Abänderungen

deſſelben XXXII. 174 . Farbe und

andre beſondre Eigenſchaften des
im brittiſchen Muſeum befindli -

" 193

<hen 174f . wie ſie ſichim Waſſer
verhalten 175 f.

iſt leicht Weltautze , von dem bey Eiben -

fio > unter dem rechten Opale
vorkommenden XXXiX . 317 .
damit angeßellte Verſuche 319 .
iſt in der That eine Abänderung

3209. wer dergleicjen mehrere

beſißt und unterſucht hat 321f.
dreyerley Arten deſſelben 321.
vielleicht auch eine vierte , ſo

durch Farben . unterſchieden 322 f.

die doch feine Species beſttmmen ,
und unter einander brechen 323.
Beſchaffenheit und Verhalten

derſelben in verſchiedenen Verſu -

< en 323f . der Grundſtoff ſcheint

eineThonerd2324 . 333. wie es mit

dar Durchſichtigkeit in füßigen
Materien ſich verhält 324 1: Vers

hältniß des Zuwachſes derShwe-
re 325f. was der Glanz , den wan

an ihm , wenn er der Sonne oder

hellbrennenden Lichtäamme aus -

geſeßt wird , bemerkt z wie baid er

die Durchſichtigkeit verliert 326 .
daß das wieneriſche Weltauge

nicht das wahre 326 f. die Eigen -

ſchaft , im Waſſer klar . zu werden ,

gehört ihm nicht allein zu 327 Ff ei -

nige Schriften von ihn 323. ob es

ein Calcedon , oder Cacholong 330 .
Chalcedone und Opale find ſeine

nächſten Verwandien 333. worinn

ſie ihm ähnlich 334 . woher die

Undurchſichtigfeit rührt , und

warum ſie imWaſſer vergehet 335.
wie diegelbe Farbe wegzubringen
oder zu ſchwächen 335 f. Salzſäure
vder . Königswaſſer machtihn noch

gelber 336

Weltmeer , ſ. Hydroſiatiſche , imgl .

thermometriſche Verſuche . Ver -

minderung des Waſſers
Wenner , umgiebt die Kinnekulle

weſt - und nordwärts ; darauf
und auf den umliegenden Felſen
wachſende ?wächſe XXXV ,

88 *)

Yoertt , iſt zu Dochten bey Talg -

N 2 lichtern
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lic <tern beſſer als Baumwolle

XXND - 58
Wer ? zeute , das Getreive leichter

auſ die Mühle zu brinaen XXV .
25. f. zum Ert - und Bergſpret -
gen XXXI . 284 . ſ. Bergbohrer
zu Prüfung fiüßiger Sachen
AXRU 273. das Waſſer aus
größrer Dieſs aus den ! Mere
zu hohlen " XXX11 , 64 . feſter
Körper eigene Schwere zu unter -
ſuchen XXXVil . 121. wie er zu
georavchen und die Schwe -
re zu berechnen 123 f. wie bey
Körpern zu verfahren , die Leich
ter als Waſſer 125. einigs an -
dre Erinnerungen 126. Zuſatz
von Herrn Räfiner , die Theorie
dieſes Werkzeugs , und Formeln
zu bequemer Rechnutig enthal -
teyd ) 137. f.

- =- des Geruchs XXXIX . 110. des
' Gehö : s 1x0 f. des Geſchmacks
109 . des Geſichts 131, des Ge -
fühls ſ. Zaut .

Wermeland , von K. Hareld Hör -
fager eingenommen XXXI1i1 . 102 ,
daſelbſt ſept ſich Olof , Jngialds
Sohn 104 . iſt mit Schweden
verbunden ; hat fein Alpenrücken
105 . : 2. ſeine Gränzen 106 . f.

Werth , eines Arbeiters in Schwe -
den ä XXXV . 289 .

Weſpen demObſte <ädlicm KXXU1
23 f. *) ſ. auch »zummeln, .

Weſibothnien , merkwürdiger Win-
ter daſelbſt KKV1 19 f. Flu -
then der Elben XXXIIL . 251. wie
der Boden der Flüſſe und deren
Mündungen daſelbſt vertieft
wird XXXII , 97 .

XWeſteräs ,wie daſelbſt die Kirchen -
bücher gehalten worden XXXV .
325. Auszüge der daſelbſt Gebor -
nen , Geſtorbnen , und Getrau -
ten 326 f. Verhältniß,des männ -
lichen und weiblichen Geſchlechts
329 . der Gebornen und Geſtor -
benen 329 f. wie ſie nach dem
Tabeltwerf befunden worden 3zo .

12222.
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Anzahl der Häushaltungen 332.
Zuſaß einiger folgenden Jahre

!
331 f.

Weſtfelden . Unterſuchungen über
den Braunfteg 2X VIE 251)

Wettex ,/ aus dBÖWBarometor zu
wurhmaßen ; ſ Barometer . fs
auch Zugvößelt Witterungs ?
Leoben EEEWbiſton , aab. die erſte Anleitung ,
die magnetiſche Neigung wieder
vorzunobmen XXX . 23x24

Wyitedaven , daſige Steinivhlen -
geben XXXV : 75

|

Whonan , veimuthlich Yuman
XXXVII , 79

Wien ; deſſen ekönge XXXVI . 229 .
ſ: mittag . |

Wieſen , wie ſie in England mit
Erdbitnen beſtellt werdewXXV1 .
23838.“ in ſumpfigett liege viels
leicht auch Baymwurzeln verbor -
gen XXIX . 43. f. Baumwur »
zeln . wie fie mit , Holz über -
wachſen 44 . erfodern eite pes*
riodiſche Abwartung XXRU. 1504

- wie die Hügel darauf zu heilen
335. ſ. » Züzelwunden .

2

= = Wartung , derſelben in Lappland
*

XXXV . 74 . Fruchtbarfeit der

Ukrainiſchen 192 .
Wieſenknarrer , auf ſein Geſchrey

folgt ſchön Wetter XXXVI1. 297
Wike , ein See in Schweden

XXX111 . 9
Xilke , von ihm 1769 zu Stockholm

beobachteter Durchgang der Ve -
nus durch die Sonne KXXRU, 151f.

Willugbbys Larus griſeus maxi -
mus windet lappländiſchen Fiſch »
moſe verglichen XXVI . 157

Yoilſons , Verſuche mit dem Tour -

malin XXVIII 64f . 104f .
Wind , deſſen Wirkung auf det

Nordſchein . KXXVI1. 65. 260. wie

weit ,er eine Hagelwolke führen
könne | XXIX. 133.

Winde , im Kuſamo Kirchſpiele
XXXIV . 26 .

Windſliege , ſ. Pneumora, '
Wind » .

1
43

N
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Windmühle , wie auf ſolche zu
StoFholm das Getreide iü die

Höhe gebracht wird XXV , 25
Windſucht,wie ſolche entſtehe , ſon -

derlich vom Schreeken XXVI .

«326. Cur derſelben 328 f. ſ.
Krankheiten .

Winter , Anmerfüngen bey dem

von 1763 in Weſtbothnien RXVl .

19« Wirkung der abwechſeln -
den Witterung auf den Schnee ,
vid daher rührender tieſer Froſt
25 . wie tief die Erde gefroren
21. dadurch verurſachter Scha -
den an den Bäumen 21 f . eini -

ge Vertheile 22f . " Erderſchüt -

terungen 23. dadurch entſtatt -
dene Erdriſſe 23 f. ſ. Erdfläche .
Rälte .

- - deſſen Wirfung auf die Acfer -
erde XXVI . 783. was ihn in
dein Nordländern " unſchädlicher
uacht 03)

= im Kuſamo Kirchſpiele

KX X1VB 25
Wirkung , wunderbare des Biitzes

XXX . 317. ſ; Donnerſchlag .

Wisby . Verhältniß der Einwoh -
ner daſelbſt gegeit die Landleute
in Gothland KNNEN 27

Witterung , ſ. Iuzvögel .

Witterungsbeobachtungen , iu

Jämtland , ſ. Jämtland . zu
Lund , über die Menge des in

in: 2x“ Jahren vom Himmel ge -

fallenen Waſſers XKXRV) l . 126

= = 21 jährige zu Scara , und wie

oft da Donnerwetter geweſen
XXXVII . 184f .

Wölfe , werden bisweilen von

Rennthieren getödtet eee
Wörter , ſchwediſche. Erklärung

einiger auf einer Lattdcharte
XXXIII . 16. 192 « einiger ant -

dern XXXVI . 217 *) . XXXVIL

143. ſ. auch Vrämen .

Wor , ein Norriſches Gewicht
XXXII 2997 *) .

Woldin , NIV in Ruß -

land XXV . 187

Wolgafluß , deſſen Tiefe vermin ?

dert fich jährlich , und warn
XXXV . 187

daſige Berge XXXV .

185
Wolken , wie ſie entſtehen XXXV .

bey dem Nordſcheine entdeckte
XXVI . 67 . 259

- - die , ſ. miſt .

Woxtorp . vfonomiſche Beſchrei -
bung dieſes Kirchſpiels X81X .

157. Lage 157. 8: 7 Kirche "159-
Eintheilang der Güther 159.
Apzakl der Einwohner 161. An -

merfungen darüber 163. , äußer -
liches Betragen und Bildung
164 . Art ſich zu kleiden 164f .
Kleidung der Weiber 165. Ge -
bäude 166. Zuſiand der daſigen
Fetver 192 . einige anzubrinaett -
de Verbeſſerungen 193. YRceier-

gerärhe * 194. Getreidearten ,die
bier wachſen 195 .» Getreidedar -
re in Helltorp 197. Leinbau 198 .
Garten , Taba 200 . Beſchaf -
fenheit der Wieſen 201 . VWieh-
weiden 202. - Waldungen 203 .
Urſachen ihrer Abnahme 203 f .
Wartung des Viehes 294 . Vieh -
Franeheiten und Häülfsmittel 295
f. Schafzucht 295. Pferde ſind
unanſehnlich 298 Schweinzucht
299 . Raubthiere 299 f . Feder -
vieß und wilde Vögel zor .
Schlangen 302- verſchiedene
Arten Fiſche , die ta geſangett
werden 302 f. - Inſekten , 304 .
Bienenwirthſchaft 325 . ' Blu -

nen , Kräuter und Bäume zo6
f. Bergarten 307 . Seen und
Flüſſe 307 f . Verderbung der
leßten dur ; Gägeſpäne 309 .
Witterung : 9. adliche Güther
310 f . Fabrifen zu, Har . dthie -
rungen der Perſonen beyderley
Geſchlechts 212. Einrichtung
der Haushaltung innerhalb Hau -

N 3 ſes

Wolhal .

.



196 . Zweytes Regiſter

ſes 312 f, Berechnung der Kron -

zinſen und andrer Ausgaben 314
Würmer , im Menſchen , ob ſie

lebendige , Jungen gebähren
XXXVII . 146. XLI . 2934 wie

ſie in den Menſchen fom -

men 294 « bey Landleuten ge -
mein XXVII . 323 f. verurſa :

„<Fen Convulſionen , f. Convul -

ſionen . Ochſengaile . durch die

Elektriceität abgetrieben 213
„- =- - eint Decoet dawider XXX11 .

170 . das Nouſſeriſche Mittel

it nicht wider alle Würmer ,
ſondern nur den Bandwurm , ſpe -

eifiſch XXXVI 146 . ſ. auch
Fadenwürmer .

= = wit auhängenden Cingewei -
den XL , 299 . ) 291 : daß es wirk -

lich ECinazweide 294 . ob ſie ſol -
de freywillig hervortreiben 292

f. ſ. Spulwurm .
= = die ganz Urerus 292

Wurmpatienten , vertragen ſehr

ſtarke Laxiermittel XL . 63/f .
Wurzel . muß von Offieinalhölzern

genommen werden XXXIL 73.

ſ . auch Baumwurzeln .
- - - bulböſe , dienen den Jndia -

nern ftatt Brodtes XXXV . 27

- - von Salep , ihr Nuten

XXKUIUL 318 f. f. Satep .

===" tuberöſe , enthaiten mehlich -

te Theile und Stärkmateriez
wie dieſe in eine ſyirituoſe Gäh -

rung zu bringen XXXVI .
262 f.

- Wurzelinſert . Beſchreibung eines

KXXIX . 29. deſſen Verwand -

lung 3 daraus hervorfommende

Sliege 30. ſ. Maſca ſecatis . Be -

ſchreibung einer andern Made ,

die mehr verborgen ſchadet z1f .

der , davon hervorfommen -
den Fliege 32. auch einiger an -

dern ' 32*) - 33- ſ- Muſca. ' auf
weichen Ae > ern ſie ſich am mei -

fien finden 34. Verwahrungs -

und Hälfsmittel wider derglei - .

< en JInſeften : den Dünger vor

N

den Fliegen zu bewahren 34f .
im Frühjahr auszuführen 36.
alten und verfaulten zu gebrau -
en 37. andere , die im Schwend -

“ lande anzuwenden 37 f. 39. was
Landieute gegen dieſelben brau -

< en 38. müſſen von alleu ver -

ſucht und damit fortgefahren
werben 39 f. Wichtigkeit des

Schadens 40 . find vielleicht ,
nach Unterſchied des Landes ,
verſchieden 41. Fortſetzung und
Beſchreikung mehrerer Arten
XLI . 140 . Beſchreibung eines

höht ſchädlichen 254 « ſ- Bläter

ſegetis .
Wurzelwurm . thut dem Getrey ? -

de Schaden XXXVII . 404 .
vielleicht bey übereiltem . Säen
XLI . zr . verwüſtet auch die

Wieſen XXXVIUUU . 304f . . Be -

ſchreibung eines andern , 305 .
wie man die davon kommende
Täſeiten vielleicht entdeten kön -

ne ; « 5305
X.

Xiphiasz | . Schwerdtfiſch «.
; MN,

Nams , wird DIENE I XV . 27
Verbua Bedeutung des Namens

XL . 103. Namen der Aegypti -
ſchen Perbua in der Bibel 103 |f.

beym » zerodot und Linne z wer
ſie am beſten beſchrieben 3 der

. ſihiriſchen 104. . . iſt nicht : unter

die Ratten zu rechnen , ſondern
macht eitt eignes Geſchlecht aus

104f , wodurch ſich dieſes von

andern unterſcheidet 105. Be -

ſchreibung deſſelben 105 , Nah - ,

rung und Lebensart 106f . Ar -

ten deſſelben , - und wo von jh -

nen Nachricht zu finden 197 f.

- - capenſ7s . deutſcher Name deſ -

ſelben 108 . 113. yo es ſich auf

dem Cap findet 3 Lebensart 199

Beſchreibung 110, wie ſie 9e -
ſangen



der Sachen . 197

fangen werden 113. | andere Na -

men und Nachrichten davon 14
Nuglinger , leßter upſaliſcher Kö -

nig aus dieſer Familie XXXIU1l .

104

Nountt , Thom . "Dill . de Late
XXXIV 41.

Numan , Provinz in China , wo
ſich die meiſien Bergwerke fin -
den XXXVUW 79

3.

Zähitkeit des Eiſens , wodurch ſie
erhalten wird XXXV . 297

Zähne . finden ſich unter den Ue -

berbleibſeln einer verrotteten

Frucht nicht RXI1X . 284 . daß
die , in tumoribus cyſticis gefun -
dene Knochen keine ſind 285

Zahnſchmerzen , durch die Elektri -
eität geheilt XXVII . 214

Jantge , bequeniſte zur Operation
des Steins XXVUl . 163 *)

JZanotti , Beobachtungen des Ko -
meten vom Jahr 1769 . XXXI .

182 . wieweit ſie mit des Herrn
Proſperin übereinkommen - 191

Zea Utays , was für eine Getrai -
deart XXXV . 27

Zeichnungsmaäſchinen , perſpekti -
viſche , ihre Unbequemlichfeit
XXXIV . 56. Verbeſſerung der -

ſelben 57. ſ . Viaſchine . Pex -
ſpektivmikrometer .

Zeideln , der Bienen , ob beſſer ,
als Schlachten XL1 . 278f . an
welchen Korben , und wie lange
es zu verrichten 286

Zeit , wie bey Beobachtungen ge -
nau zu bemerken XXX [ . 218 *)

Zenith , Unterſchied des wahren
und ſcheinbaren , wie zu finden

XXXV 311
Zeolith . haben keine anziehende

Kraft XXVUL .54. neu entdec - :
te Art , welche einige zeigt

54 f, 106 . unter dieſe Stein -

artigehört der Tourmalin 56.
96 . unter dem Namen ; glas -
artiger elektriſcher 572, uu, wie

vom Tourmalin unterſchieden
XLI . 211. ihr Grundzeug iſt
vielleicht terra lemnia XXVIIL
57. damit angeſtel ! te Verſuche

XX . 80
Zeolith , ponceaurother vou Gar -

phytteklint XXVII . 54f .
= = weiſſer , aus Surate , Verſuch

über dieſen Stein XXX . 72
= - weiſſer Opal , orientaliſch

XXX . 72
Zer da , eint fFleines Thier in der

Sandwüſte Saara XXXIX . 248 .
Beſchreibung 249 f. wird zum
Fuchsgeſchlecht gerehnet 250

Ziegel , wie dauerhafte : zu brennen
XXXUIL 24 . warum die jeßi -
gen nicht ſo gat , ais die alten
211f . woraus ſie eigentlich be -
ſtehen 214. ' wie weit die Higße
zu treiben 215. ob Märgel dazu
zu gebrauchen 216 . damit änzu -
ſiellende . Verſuche 216 f. wie ei -
ne äußerliche Schmelzung zu er -
langen 218. welche die beſten
XXXU1 . 200 . feinere zu Treppen -

ſtuffen , Decken 2c, 200f , bargus
bauten die Alten 192 . zerſtsſ -
ſene , anſiatt Pozzolanerde zu
brauchen 209

- - werden "in Schonen mit

Schiefer gebrannt XXXV . 228
Zieten , einige Pflanzen , die fie

gern freſſen XXXVI ! 227
Jieben , wider das Wehethun

der Kinder XXR . 79 *) . ſ. »Zer32
geſpann .

=== der Döttel ſ« Zutzvöttel . ,
Zillerthal , in Tyrol , daſelbſt ent -

dedte Tourmaline XLI . 199
Ziemer , ſ. Seidenſchwänze .
Zimmer , Schädlichkeit der feuch -

ten , ſ. Faulfieber . allzutro -
>&ene ſind ebenfalls ungeſund

XXXVl . 70SÖnmerbol 1 von Eichen , wie
ſolches zu bewahren . ſ. Lichen ,

Zink , wird durch Oueſiiber ge -
ſchmeidig XXXIV , 199. f. Zink -
blumen ,

Zinks



Zinkblumen : Zinkerz , natürli -

ches aus China , deſſen Anſehen,
Niſchung und Zuſammenſeßung
XXXVII 80: Verſuche mit der

weiſſen Art 31. f. mit ver ro -

then 81f. dienuy ein Eiſengcher 3

bs wie dieſes neue Erz zu benennen

| 82. Verſuche mit der ganzen Mi -

; chung ; mit Vitriolſäure 82f . mit

Schwefel , 83. hat keine Salz -

ſäure , 33 f. Verhalten im , und

nach dem Röſten , 84 - giebt

Zink , ohne Röſtung , 84 f. wird

vom Magnet gezogen z wie ſich

„
der deftillirte verhält , 85. wie

daraus ' in China und England

Zink bereitet wird , 85 f. wel -

„<hes der reinſte 86

Zinkſchmelzen ,, eine Errinnerung

: davon XXVII . 236

Zinn , gedietzenes , in Cornwall

gefynden - XXYVUUl. 237
- - eine beſondere Art , deren Cri -

ſtatlen ſich an einer Gränze mit

einer achtſeitigen Pyramide eit -

digen „XL. 307 . eine andre , doch
nur mit einer vierſeitigen 308

- - - eine ſeltene , holzähnliche ,

( Woodlike ' Tin - ore ) genannt ,

309 . andere Benennungen309 <

Zölie in Schweden und Norwe -

gen
XXXI . 15

Zorn , plötlicher , vermehret die

Ausdünſtung L. 200

Zubereitung des Kalks in ver -

ſchiedenen Weltgegenden

. .
XXXII 198 « eines <ymiſchen

190411)
Futums 201 . des goldfarbenen

BI |
Spießglasſchwefels 214 . des

| „ öbonden Sublimats 86f . 104 .

des gewöhnlichen Brodtes

XXXV . 29. - einer ſehr nüßli -

< en Art Bienenkörbe 248

Zuc &er , natürlich eryitalliſirker aus

der Balſamine XXXVl . 363 -

354 . wie dadurch Luftſäure zu
Er5

|
nig

|!

„ 198 - Zweytes Negiſter der Sachen .

t was dazu vermuthlich beyträgt

erhalten XXXVIL 100 . aus Ho -
XLI , 286

es 22 IUP

zu &> ermaterie , findet ſich häufig
im Gewärhsreiche 3 wie ſie in

eine ſpiritudſe Gährung zu brin -

gen XXXVI 2638 .

Zuerprobe / durch den Prüjer ,

ſeine Süßigkeit zu beſtimmen
XXXU , 267

Zu > erwurzel , giebt reichlich

Branntwein . 267

Zufälle , epileptiſche , ſ- Anfälle .
ſpaſmodiſche , Nutzen der foe -

tidorum in ſelbigen XXXIU 162
>

Zufrieren , der Teiche , wie zu ver -

hindern XXX . 188

Zug - vder Glutofen bey Eiſen »

werfen ; wer ſie zuerſt in Schwe -

den gebraucht XXV . 121. BVer-

gleichung mit dein Plattoſfen 122.

Vortheite 122 . 127 . | . plattofen .
Erklärung des Riſſes zu einem

doppelten 124 ſ. Vorſicht bey

deſſen Anlegung 125. andere An -

merkungen 126f . und wie zu

mehrern Arbeiten zu nüßen 127.

noch andre dabey anzubringende

Vortheile 12

Zugvögel . Bemerkungen über ih -

re Ankunft von 1758. „bis 1775 .

XXXV . 294f . Anmerkungen

darüber 295 ff. wean einige dex -

ſeiben fortgezogen 299 - was ein

Hauswirth , aus Bemerkung des

frühern oder ſpätern Fortzieheuns,
für Nutzen haben kann 299 f.

zunge und Gaumein , woraus ſie

beſtehen 3 ihre kunfilichere
ganiſation , als die der Haut

XXXIX . 169 f.

iammenfrieren , des Waſſers,
geſchieht durch Annäherung jet -

nex Theilchen XXXIV . 108. war ?

um das Eis dennoch im

nicht ſinft 109 . [ſ. Gefrieren .
Zwerginn , ſ- Kaiſerſchnitt : .

Zwiſtigkeiten , wegen der GSränzen
zwiſchen Schweden und Noxwe-
gen XXXII . 105 f. (|. Gränzen .

Zzwölfmeilenwald XAXXUU 304

Or -

Waßer ,
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